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Morgen -Kusgabe.
1. Wtcrtt.

SN. Jahrgang.

Die
Zum deutschen Stiidtetag.
-̂ tädteentwickluna macht im Deutschen Reich

WO) ungeahnte Fortschritte , daß es alle anderen
^roaten überflügelt hat . Während das Reich bei der
Gründung zu % Agrarstaat war , haben sich die Wer-
laltnrsse in den 4V Jahren vollständig umgestaltet,
ymte ^ st Deutschland zu % Industriestaat . Und diese
"ltwrcklung schreitet weiter . 1870 zählte das Reich 40

1910 dagegen 65 Millionen Einwohner —
<0  Millionen oder 62 Prozent mehr. 1870 wohnten in

Ungleichheit der Wahlkreise ztim

Deutschen Reichst?̂
Hach der Zahl der Wahlberechtigten
graphisch dargestellt für die Wahl 1912.

Wählerschaft von rund 14 400 000. Davon entfallen:
5980 000 Wähler — 41 Prozent auf die 91 groß¬
städtischen Wahlkreise, 3142 000 Wähler — 22 Prozent
auf die 94 städtischen Wahlkreise, zusammen 63 Prozent,
5 277  000 Wähler — 37 Prozent auf die 212 ländlichen
Wahlkreise. 63 Prozeiit städtisch-industrielle Wähler
können >iur 187 — 47 Prozent Abgeordnete wählen,
während 37 Prozent ländliche Wähler 212 — 53 Pro¬
zent Abgeordnete wählen . Dieses Mißverhältnis ver¬
schiebt sich immer mehr zimngunsten der Städter.
Ebenso ungleich sind die Re ichsl asten  verteilt Die
Städte zahlen fast %,  das Land nur % der Steuern.
Die obige Karte , die wir zu dem zurzeit beginnenden
Städtetag ^ in Posen veröffentlichen veranschaulicht
deutlich die ungleiche Vertretung der Bevölkerung im
Reichstag, was den Städtetag ja auch veranlaßt hat,

Reichsregierung um Abhilfe ersuchen. Wie berechtigt
dies Verlangen ist, zeigt ein Blick auf die amtliche
S ta t i st i k der Reichstagswahlkreise von 1907. Der
Wahlkreis Memel-Keydekrng zählte 104 286 Einwohner,
darunter 21 747 Wahlberechtigte, der Wahlkreis Pr .-
Holland-Mohrungen bei einer Bevölkerung von 91000
Seelen 18159 Wahlberechtigte. Die Stadt Königsberg
niußte sich trotz einer mehr als doppelten Zahl von
Wahlberechtigten bei einer Einwohnerzahl von 201 243
ebenfalls mit einem Vertreter im Reichstag begnügen.
Der Antrag gibt dann weitere Zahlen und' fährt fort:
In Düsseldorf hat der Wahlberechtigte fast viermal , in
Essen und Mülheim -Duisburg fünfmal weniger
Stimmrecht als im Wahlkreise Wittig -Bernkastl. Wer
in München I wohnt, fällt mit seiner Stimme sechs¬
mal weniger -ins Gewicht als ein Wahlberechtigter des

MaBsf ab.

GroßstädtischeWahlkreise
Städtische
Landlicho

rsrszr /
•HF /
D /

ZL
y

mtüer

? Großstädten 2 245 000 Einwohner oder 5,6 Prozent
Gesamtbevölkerung, 1910 in 48 Großstädten

940 000 Einwohner — 21 Prozent der Reichsbevölke-
HUig. Ebenso hatten die Bettel - und Kleinstädte
Mkke Zunahme , so daß 1910 60,2 Prozent städtische niid
^9,8 Prozent ländliche Bevölkerung vorhanden war.
^ Unsere Gesetzgebung  bewegt sich aber noch zum

in den Verhältnissen vor 60 Jahren . Dies äußert
'ich insbesondere in der inneren Politik und bei den
Wahlrechten, den Grundpfeilern der Gesetzgebung, das
--gleiche" Wahlrecht, das bas Gesetz von 1889;vorschreibt,
Ot durchlöchert, die ländliche  Bevölkerung hat ein

bis dreißigfaches Wahlrecht  gegen
"ie Stadt  e, weit der ganze Bevölkerungszuwachs
'Ufr durch die Städte und Jndustrieorte aufgebracht
wird.

Analog der Volkszählung 1910 und eingestellter Be¬
rechnung mit dem Divisor früherer Ergebnisse zu den
Zahlen ergibt sich für die Wahl 1912 eine Gesamt-

als Punkt 3 auf seine Tagesordnung : „Tie Neuein¬
teilung der Reichstagswahlkreise" zu setzen. Im Inter¬
esse der städtischen Bevölkerung, der kulturellen Beden-
tung der Städte und im Hinweis auf die größere
finanzielle Leistung derselben zum Reiche ist ein ge-
rechter, gesetzlicher Ausgleich, somit eine Abänderung
dringend notwendig.

s>

Tic Entschließung des Städtetages.
Magistratssekretär Dr . Merkt-München, der das

Thema der Wahlkreiseinteilung behandelt , legte dem
Städtetag folgenden Antrag vor : „Ter Deutsche
Städtetag wolle sein Bedauern darüber aussprechen,
daß die jetzigen Bestimmungen über das Wahlrecht zum
Reichstag für die an Einwohnerzahl stark gewachsenen
Wahlkreise, insbesondere solcher mit städtischer Bevölke¬
rung.. eine durchaus ungenügende V e r t r e-
tung  mit sich bringen und erklären , daß dieser Zu¬
stand dringend der Abhilfe bedürfe und demgemäß die

Bacfcdrucfc werDolm ^ Ko5b

Wahlkreises Eichstädt. Wer wahlberechtigt im Fürsten¬
tum Schauniburg -Lippe ist, dessen Stimme hat mehr
als dreimal so viel zu bedeuten als die eines Wahl¬
berechtigten im Fürstentum Lippe, sechsmal soviel als
die eines Wahlberechtigten der freien Hansastadt
Bremen, fast vierzehmnal  so viel als die eines
Wahlberechtigten in Hamburg III und fünfundzwanzig-
mal soviel als die eines Wahlberechtigten in Telkow-
Beeskow-Charlottenburg . Die Forderung , die auf dem
Städtetag erhoben werden soll, ist also nur zu be-
rechtigt."

Dnrtlchrs Reich.
BC. Zollbegünstigungen der Weinhändler. Im deut

scheu Zollgebiete waren 1910 806 Weinhandlungen(gegei
651 im Vorjahre) vorhastden, denen Zollbegünstigungenge
wahrt worden sind. 457 Handlungen (1909: 397) hatte,
LerlungSlSger für Wein. 199 Hastd-lungen (1909: 201) wa;
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M eiserner (fortlaufender) ZoMredit 'bewilligt wotdm.
iDer Betrag der den Weinhändlern während des Rechnungs-
Lahres 1910 gewährten Geldstmrdungcnfür Weinzoll belief
sich auf 11887 045 M., gegen 7 644 SOIM. im Vorjahr, wäh-
Hend auf eisernen Kredit am 31. März 1911 Weinmmgm
in Höhe von 251 746 Doppelzentner (1910: 249 703 DoWcl-
zentner) albgelassen waren. Zu demselben Zeitpunkt befan¬
den sich in Leilungslägern 956 239 Doppelzentner und in
sonstigen Privatlägern 108197 Doppelzentner Wein als
Vagerbestand gegen 447 559 Doppelzentner und 16 955
Doppelzentner am 31. März 1910.

* Deutschland und Portugal . Der deutsche Gesandte
t« Lissabon, Frhr . Bodman, erhielt nach einem „Times"
Telegramm den Auftrag, die portugiesische Republik anzu¬
erkennen, sobald auch die übrigen Regierungen bereit sind,
Lies zu tun . Der spanische Gesandte hat eine ähnliche
Instruktion bereits erhalten.

* Zum Streit im Zentrum. Im Reichstagswahlkreis
Gkatz - Habelschw e rdt soll für die nächsten Reichs¬
tagswahlen an Stelle des Grafen Oppersdorfs  ein
anderer Kandidat vom Zentrum ausgestellt werden. . Der
Geschästsführendeder schlesischen Zentrumspartei wendet
sich in einer veröffentlichten Erklärung gegen den Grafen
und gegen die 25 katholischen Geistlichen, welche in der
Ratiborer „Oberschles. Volksztg." gegen die „Schief. Volks-
Kettung" polemisiert hatten.

41- Fortbildungskurse für ^Oberlehrer. Wie uns mitge-
tetlt wird, werden in der Zeit vom 7. bis 14. Oktoberd. I.
an der Königlichen Akademie zn Posen Fortbildungskurse
für Oberlehrer abgehalten werden. Die Kurse haben einen
rein naturwissenschaftlichenCharakter und betreffen in
erster Reihe den Unterricht in der Biologie an höheren
Schicken.

* Erweiterung der Cöln-Bonner Kreisbahnen. Die
Bonner Stadtverordneten stimmten der Erweiterung der
Cöln-Bonner Kreisbahnen, insbesondere der Umwandlung
der Vorgebirgsbahn in eine elektrische Bahn, zu.

* Erster deutscher Monistenkongresz. Der erste
deutsche Monistenkongreß begann am Samstag in
Hamburg  seine Arbeit mit einer Delegierten¬
versammlung im Versammlungslokal , dem Uhlenhorster
Fährhaus . Geheimrat Oftwald eröffnete die Dersamm-
lung und begrüßte die Anwesenden. Dt.  Horneffer-
München erstattete sodann den Jahresbericht . Es
wurde sodann folgende Resolution angenommen : „Tie
in Hamburg tagende Hauptversammlung des Deut¬
schen Monistenbundes richtet im Hinblick auf die be¬
vorstehenden Reichstagswahlen  an ihre stimm¬
berechtigten Mitglieder und Anhänger die dringende
Mahnung , nur solchen Abgeordneten ihre Stimme zu
geben, die sichere Gewähr bieten, daß sie sich mit allen
Kräften emsetzen werden, die in der Verfassung der ein¬
zelnen Länder verbürgte Gewissensfreiheit
auch endlich zur Durchführung zu bringen ; die Be¬
wegung für Trennung von Staat und Kirche und
Schule und Kirche lebhaft zu propagieren , vor allem
die unwürdige Vergewaltigung des Elter,chauses in
Form der konfessionellen Zwangserziehung der Kinder
mit den schärfsten Mitteln zu bekämpfen."

sll. Jmpfgegnerkongreß. Eine ganze Reihe von Kor¬
porationen, die die Abschaffung des Impfzwanges ver¬
treten, trat in Frankfurt  a . M. zu einem Jmpsgegner-
kongreß zusammen, der in einzelnen Veranstaltungen auch
eine Beteiligung aus dem Ausland auswies. Der Kon¬
greß wurde einberufen von den deutschen Fmpfgegnern,
den impfgegnerischenFrauen Deutschlands, vom Verein
ilmpfgegnerischer Ärzte u. a. Unter Vorsitz von Professor
Molinar (München) tagte im Kaufmännischen Vereins¬
hause der erste Kongreß der Internationalen Jmpsgegner.
Es wurde eine Resolution gegen den Impfzwang ange¬
nommen. Als Ehrenpräsident wurde der Naturforscher
Ruffel Wallace und als erster Vorsitzender Professor Ruata
in Peruggia gewählt. Nach Ernennung mehrerer Ehren¬
präsidenten und der Vorstandsmitglieder wurde der Kon¬

greß geschlossen. — Gleichzeitig tagte der 5. Deutsche Jmpf-
gegnerkongreß, der in einer Entschließung die Reichstags-
Wähler ausfordert, bei den kommenden' Neuwahlen nur
solchen Kandidaten ihre Stimme zu geben, die bündig ver¬
sprechen, daß sie für eine unpartenfchs Nachprüfung des
Jmpsgvsetzes, Schaffung eines sicheren Rechtszustandesund
Einführung der Gewiffensklansel «intreten werden. Ähn¬
liche Resolutionen nahmen die impfgegnerischcn Ärzte und
die impfgegnerischen Frauen an.

== 5. Bundestag der geprüften Sekretäre und Ober¬
sekretäre der Reichspost- und Telegraphen-Verwaltung.
Der Bund hielt vom 7. bis 10. 'September in Berlin seinen
5. Bundestag ab. Er hat sich im letzten Jahre weiter günstig
entwickelt. Die Mitgliederzahl Hat 2300 überstiegen. Das
Vermögen hier Sterbeunterstützungskaffe ist bereits auf
11000 M. angewachsen. Der Bund vertritt nach wie vor
unablässig die Gleichstellungder Post- und Delegraphen-
sekretäre im Rang- und im Gehalt mit den Sekretären der
preußischen Provinziakbchörden und die Hebung der Be¬
amten der Qberfekretärklasse. Die bisherigen Vorsitzenden,
Oberpostsekretär Blievemicht und Obertelegraphensekretär
Dochaw in Berlin, wurden wiedergewÄhlt. Am 8., nach¬
mittags , besichtigten die » geordneten die Kabelwerke
Oberspree der Allgemeinen Elektrizitäts-Gesellschaft in
Ober-Schöneweide, und hörten hinterher einen sehr lchr-
reichen Lichtbildervortrag des Oberingenieurs Herrn von
MoelleNdorf über die Entwicklung der Kupserindustrie. Am
9 , mittags , wurde das Postmusenm besichtigt.

* Ein Mittelstandskongreß des Hansabundes. Anfang
November wird der Hansabund in Berlin einen Mittel¬
standskongreß abhalten, zu dem Vertreter der Ortsgruppen
und Zweigorganisationen des ' Hansabundes sowie der dem
Hansabund angeschlossenen Mittelstandsverbände geladen
sind. Gegenstand 'der Beratung des Kongresses werden
sein: 1. Die Hebung des tleiugewerblichenKredites (Borg¬
unwesen, Einzichmrgsämter, Diskontierung von Buch¬
forderungen, Förderung der Kreditgenoffenschasten). 2.
Konsumvereine und BeamteNkonsnmvereine. 3. Fragen
des Detailhandels (unlauterer Wettbewerb, Wanderlager,
Sonderrabatte nsw.). 4. Fragen des Handwerks (Stellung
der Handwerkskammer, Gesängnisarbeit, AuMhrung des
zweiten Teiles des Gesetzes über Bausorderungen usw.).
5. Suvmiffionswesen. 6. Gewerbliches Bildungswesen. 7.
Die Zukunft des deutschen Mittelstandes. Tag, Versamm¬
lungsort des Kongresses und die Namen der Referenten
werden noch bekanntgegeben werdm.

* Zum Vinnenschiffahrtskongreß. Der Wiener Bürger-
meister Dr . Nenmayer begibt sich in Begleitung mehrerer
Gemeinderäte am 17. September nach Berlin, um an dem
dort tagenden Binnenschiffahrtskongreßteilzunehmen.

* Ein Preisausschreiben für soziale Jnnenkolonisation.
Der Vorstand des Bundes deutscher Bodenreformer hat
einen Preis von 1000 M. ausgesetzt für die beste Beant¬
wortung der Frage : „Durch welche Rechtsfovmen können
bei der Kolonisierung der staatlichen Moor- und Odlände-
reien die Gefahren ausgeschlossen werden, die die heutige
Verschuldungsmöglichreitfür den Einzelwirt enthält, und
der Gemeinde dauernd die Mittel für alle Aufgaben des
Gemeindelebens (Kirche, Schule, Wohlfahrtspflege usw.)
gesicherr werden." Die Arbeiten sind bis zum 15. Dezember
an den Vorstand des Bundes deutscher Bodenreformer, zu
Händen des Legationsrats v. 'Schwerin, ObersteiNbach bei
Scheinfeld (Mittelsranken) zur Post zu geben.

§eet  mrd Flotte.
Eine Statistik über Einjahrig -Freiwillige. Zwecks Auf¬

stellung einer vom Kriegsministerium beabsichtigten
Statistik über 'Einjährig -Freiwillige werden die ehemaligen
Einjährig-Freiwilligen von den Truppenteilen, bei denen
sie gedient haben, jetzt befragt, welchen Berus öder Stand
sie gegenwärtig haben, ob sie zur Zeit des Eiben Dienstes
im Besitz der Reifezeugnisse für die Universität oder eine
dieser gleichgestellten Hochschule, des Reifezeugnisses für
die erste Klasse der in Nr. 90,2 der WShrordnung genannten
Schulen oder anderer Zeugnisse zum Nachweis"der wissen-
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schaftlichm Befähigung für den Einjährig -Freiwillig«^
drenst waren , ob die wissenschaftliche Befähigung str de«
Einjährig -Frei Willi gendienst durch Ablegung der PrüstnrS
vor der Prüfungskommissionerworben wurde, bejah ensem
falls 0b die Vorbereitung dieser Prüfung auf Pressen 8«”
schah, ob der Einjährige mit dem Befähigungszeugnis zu«
Roserveoffiz-er oder Reserveofstziersaspirant entlasse«
wurde oder weder nüt dem einen noch mit dem andern-

Arrsirmv.
Aftevvelch-Ungarn.

Eine Wohnungsrevolte in Wien. Iw Wiener
viertel Neumargareten Sam es zu einer sehr bedrohlich«!
Wohnungsrevolte. Ein Hausherr hatte seinen Mieter»
den Zins gesteigert. Die Leute hatten sich mit den Mieter»
der Nachbarhäuser in Verbindung gesetzt und zogen, ei««
vielhundertköpsi'ge Menge, verstärkt noch durch Fabrik¬
arbeiter, vor das Haus und eröffneten ein Steinbombardt-
ment auf die Fenster. Unter den Rusen „Wohnungswucher!*
wurden sämtliche Fenster des dreistöckigen Gebäudes zer¬
trümmert. Da sich die Polizei als zu schwach erwies, wund«
eine Kompagnie Militär requiriert, die die Mmg«
zerstreute.

Aelgwn.
Die Spionitis . Die belgischen Blätter , namentlich di«

Provinzblätter , berichten andauernd über Spionag-efäll«
und über Fehlgriffe, die infolge der allgemeinen Spionage¬
furcht vorgekommen sind. In besonderem Maße ist di«
Spionitis in den Provinzen Lüttich und Limburg zu be¬
obachten. So wurde beispielsweise ein Gendarm, der de«
dort stattfindenden Manövern mit großem Interesse folgte,
ohne weiteres für ein Spion erAärt und verhaftet. Einig«
Blätter regen sich darüber aus, daß ein holländischer Offi¬
zier zu Pferde die belgische Grenze überschritten und sich
längere Zeit auf belgischem Gebiet ausgchalten habe, ohn«
daß die zuständigen Behörden von dieser Grenzverletzung
Notiz genommen hätten. Angeblich soll dieser Offizier!
das Gebiet rekognosziert haben.

Frankrer « .
Russischer Manöverbesuch. Der Manöverleiter, General

Chomer, gab zu Ehren des Großfürsten Boris von Ruß¬
land, der den Manövern beigewohnt hat, ein Frühstück-
Chomer und Großfürst Boris brachten Trinksprüche aus di«
Staatsoberhäupter und Armeen der beiden befreundete«
und verbündeten Mächte aus.

Die Ausgaben für das Flugwesen. Das Budget für
1912 sicht für Militärflugwesen eine Gesamtausgabe fl»
Betrage von 17 Millionen Franken vor.

England.
Der dritte Dreadnought. Aus der Baltischen Werft in

Petersburg lief in Anwesenheit des Kaisers der dritte
Dreadnought vom Stapel . Er erhielt den Namen „Petro-
pawlowsk".

Statt»«.
Der interparlamentarische Kongreß endgültig ver¬

schoben. Der interparlamentarische Kongreß, welcher im
Oktober in Rom stattfinden sollte, wurde auf nächstes Früh¬
jahr verschoben. Den Grund bilden zahlreiche Absage«
aus dem Ausland teils wegen Besorgnis über die Sani-
tätsderhältnisse, teils aus spontaner Rücksicht auf de«
Vatikan, teils ans der derzeitigen politischen Lage.

Ein Kulturbild aus dem Süden. In Massasra bet
Tarent stürmte nachts die abergläubische Bevölkerung di«
Isolierbaracke, in der die Cholerakrankenund Choleraver-
dächtigm untergebracht waren und holten die Kranken und
Isolierten heraus , die sie dann triumphierend in ihre Woh¬
nungen verbrachten. Hierauf steckten sie den Pavillon i«
Brand, wöbet zwei Kranke, die noch in denr Hdaume lagen,
den Erstickungstod fanden. Mehrere Kranke starben unter¬
wegs. Drei Ärzte wurden von der wütenden Menge ver-

FeuMetsrr.
Aus Kunst und Leben.

* Das deutsche Schauspiel im Ausland. Zu den
Mitteln, durch die der Verein für das Deutschtum im Aus¬
land in Übersee die Erhaltung und Sicherung des deutschen
Sprachgutes, die Freude an deutscher Kunst und die fort¬
lebende Gemeinschaft der kulturellen Anschannngswelt
hüben und drüben Pflegt, ist seit -einigen Jahren das
Theater getreten. Mit dem Sitz in Hamburg hat sich aus
dm Kreism des Vereins unter der Firma „Deutsches
Theater in Südamerika" eine Gesellschaft mit beschränkter
Haftung gebildet , die mit höchst erfreulichem Erfolge für
die deutsche Sache, aber auch aus wirtschaftlich gesunder
Grundlage mit guten Bühnmkräftm unter der künstlerischen
und technischen Leitung von Gustav Blnhm und Philipp
Lesing Gastspielreisen zunächst in Brasilien, Argentinien
und Chile unternimmt, überall, wohin sie kommen, in
den größeren Städten wie in den Kolonien des Urwalds,
werden die Künstler mit Begeisterung aufgenormnen.
überall sindm sie einen Hunger nach ernster, echter, wahrer
Kunst, wie sie Goethes „Faust", Schillers „Räuber",
Lessings „Minna von Barnhelm" u. a. darbieten. Die
Theatortage werdm da draußen zu Festtagen für alt und
jung. Dem Vernehmen nach wird, nachdem der erste Ver¬
such durchaus gelungm ist, eine Ausdehnung des Unter¬
nehmens aus andere Gebiete des Dmtschtums jenseits des
Ozeans und zu gleichem Zwecke eine Kapitalvermehrung
geplant. Vorsitzender der Gesellschaft ist Notar Dir. HanS
Ratjen in Hamburg 1.

G.  K . Kann der Wind einen Zug Umstürzen? Vor
einigen Wochen wurde in Amerika ein Personenzng auf
freier Ebene eine Stunde lang durch die Gewalt des
Sturmes auf der Stelle festgehaltm. Man hat aus diesem
Anlaß die Frage aufgeworfen, ob es möglich gewesen
wäre, daß der Zyklon den Zug auch hätte Umstürzen können,
und es scheint, nach den Tatsachen, die man daraufhin bei¬
gebracht hat, daß dies zweifellos möglich ist. Es kommt
häufiger vor, -daß ein Sturmwind Züge, die er von vorn
saßt, zum Stillstand bringt, und wenn er von der Seite

kommt, wird die Geschwindigkeit ganz erheblich herabge¬
setzt. Dagegen sind die Fälle, daß Züge nmgestürzt wer¬
den, zimckich selten. Im Jahre 1868 wurde auf der sran-
zöftschen Südbahn zwischen Leucate und Fiton durch einm
Sturmwind , dessm Druck 150 Kilogramm auf dm Quadrat¬
meter überstieg, ein Zug umgeworfen; nur ein schwerbe¬
ladener Güterwagen blieb auf dm Schienen stehen; um
diesm umzustürzen, hätte es eines Drucks von 254 Kilo-
granim auf den Quadratmeter bedurft. Aus jüngst er Zeit
berichtet der „Board of Trade" einen Fall, daß ein Zug
umgestürzt wurde, aus der Gegend von Ulverftone auf der
Eisenbahn von Furneß. Der Zug umfaßte 10 Wagen und
die Maschine; er führte 34 Reisende mit sich. Der Sturm
wurde so heftig, daß nach mehreren Aufenthalten, die durch
umgestürzte Telegraphenpfähle und Bäume verursacht
waren, schließlich die Katastrophe eintrat. Der Zug hatte
gerade infolge einer Störung an dor Bremsvorrichtung auf
dem Viadukt von Leven Halt gemacht, und der Heizer, der
von der Maschine abgestiegen war, versuchte den Schaden
auszubessern, als plötzlich ein furchtbarer Windstoß einfetzte
und dm Zug aus die Seit ^ warf, der glücklicherweise auf
die Seite des zweiten Geleises hinüberfiel. Die Wind¬
geschwindigkeit wurde auf '160 bis 190 Kilometer in der
Stunde geschätzt, und der durch sie aus die Waggons her¬
vorgerufene Druck betrug 160 bis 200 Kilogramm auf den
Quadratmeter.

G. K.  Eine neue Elefantenarr. EM französischer
Forscher, der im Auftrag des Pariser Museums für
Naturgeschichte in Zeutralasrika reist, hat am See König
Leopold II ., wie in der „Naturwissenschaftlichen Wochen-
srchist" mitgeteilt wird, eine neue Elefantenart beobachtet.
Von den Eingeborenen wurden sie als „Wafferelefauten"
bezeichnet. Sie sind bodmtend kleiner als die gewöhnlichen
afrikanischen Elefanten. Ihre Größe soll 6 Fuß nicht Wer¬
steigen. Der Rumpf war kurzer, die Ohren kleiner, der
Hals aber kürzer. Stoßzähne schienen sie nicht zu besitzen.
Ob man es bei den Wasserelefanten mit einem primitiven
Typus — wie manche Forscher wollm — zu tun hat oder
mrt einer Zwergrasse, von der schm einmal ein Exemplar
von der Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg-Expedition
erlegt wordm ist, darüber steht aeuaue Entscheidung
noch aus.

Meine  Chronik.
Theater und Literatur. In Worms  findet a«r

Sonntag , dm 17. Septmtber, in dem schönen Festspielhause
die Ausführung des gewaltigen Bühnenwerks „Luther", ein
historisches Charakterbild in sieben Abteilungm von Df-
Otto Devrient,  statt . — Wedekinds „Frühlingö
Erwachen" erlebte in O e r e b ro (Skandinavien) mit
großem Erfolg die erste Wiedergabe.

Bildende Kunst und Musik. Herr Dr. R ottenberg
von der Frankfurter  Oper ist, wie wir der „Frkf.
Ztg." mtnehmen, von der Royal Covmtgarden Opera i«
London  eingeladm wordm, die dmtschen, bisher von
Hans Richter  geleitetm Ausführungen der siebm Woche«
dauernden Herbstsaison zu dirigieren. Da Herr I>r. Rotten¬
berg aber von der hiesigen Direktion nur ein vierzehn-
tägiger Urlaub bewilligt werden konnte, so muß er daraul
verzichten, der ehrenvollen Einladung Folge zu leisten. —
Kapellmeister Otto Lohse,  bekanntlich als erster Kapell¬
meister am ThöLtre Royale de la Monnaie in Brüssel
engagiert und bisher in Cöln,  wurde bei der Eröffnung
der neuen Spielzeit mit Gustave Charpmtiers Oper
„Louise" von dem vollbesetztm Hanfe sehr herzlich begrüßt
und nach Beendigung der in jeder Hinsicht glänzend ge¬
lungenen AuMhrung enthnsiastifch Meiert . Tie gesamte
Kritik bestätigt den bedeutenden Erfolg. — In Wien  soll
demnächst ein Lrszt ^ Rub ip  ft BÄll 'ow -Denk¬
mal enthüllt werden. Dieses eigenartige Monument ist
eine Schenkung der Klavierfabrik Bösend-orser.

Wiffmschaft und Technik. In Eitorf (SiegkreiS)
starb im Alter von 71 Jahrm der Erfinder des Kaiser-zinns,
Engelbert K a y s e r. — Roald A m u n d s en s Expedi¬
tionsschiff, die altberühmte „Fvam", ist, wie dm „Münch-
N. N." gemeldet wird, unter dor Führung des Leutnants
Dhorvald Nielsm von seiner ozoanographifchm Forschungs¬
reise in Bnenos - Aires  angekommen. Das gesam¬
melte, sehr reichhaltige Material , das aus zwei Tourm von
Südamerika bis Afrika gefunden wurde, wird nach Nor¬
wegen gesandt, wo Frithjof Nansen und Professor Helland
Hanfm mit der Untersuchung betraut werdm sollm. Die
„Fram " bleibt bis Ende September vor Buenos-Mres
liegen, um dann in dm ersten Tagm des Oktober in das
Südpolareis zu gehm und AmuMen chbMcholen.
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und mußten sich schließlich in ihre Wohnungen flüchten,
-e Menge glaubt , wie an anderen Orten , wo sich ähnliche

«orgauge zutragen , daß die Behörden durch die Ärzte die
wrattfen vergiften wollen . ( !) Militär wurde schleunigst
vrrveigerufen und traf in kurzer Zeit ein, worauf die Ord-
ch«»g wiederhergestellt wurde . Mehrer « Verhaftungen
«misen vorgenoimnen.

KpK,rrerr.
Die Streiklage in dem Norden . In Santa Urce, un-

Bilbao , rrcht die Arbeit vollständig . Große Not
unter der arbeitslosen Bevölkerung . Bereits jetzt

T̂ cht sich ein Mangel an Brot bemerkbar . 4000 Arbeiter
an  den Kais versammelt und erwarten joden Augen-

mich das Zeichen zum Ausstand der Eisenbahner . In
^-aracaldo durchstreifen fortgesetzt Truppen die Straßen,
. ^ ./NNsschreitungen im Keime zu ersticken. In Bilbao
ft & ^ ,en  sich verschiedene Zwischenfälle zugetragen . Ein
Fuhrunternehmer wurde von Ausständigen auf offener
^ »aße angefallen , die sein Leben bedrohten . Er zog einen
Revolver und hielt sich durch mehrere Schüsse die Angreifer

Leibe. Ein Streikender wurde von einer Kugel ge-
Rvkfen und schwer verletzt.

Nsrlirgal.
Don der antircpublikanischrn Bewegung . Aus Badajoz

" " d telegraphiert , daß im Lissaboner Staatsgefängnis eine
^orschwörung entdeckt wurde . Wan bemerkte, daß einige
^stlcher seit einigen Tagen Pakete heimlich mitbrachten.

eingeleitete Untersuchung ergab , daß bei den royalisck-
Men Gefangenen neue Revolver vorges-unden wurden , um
^nn Ausbruch der Revolution in Lissabon einen Ausbruch
mls dem Gefängnis zu versuchen. Die Gefangenen wnr

entwaffnet und die Gefängntswachen verstärkt.
Gstasten.

Sie Unruhen in China . Die telegraphische PeEn-
^hrg mit Ehengsu ist seit Freitag unterbrochen Nachrichten
infolge, die Eingeborene überbrachten , griff das Volk wegen

Verhaftung der Rädelsführer den Palast des Vize-
wnrgs an ; es wurde aber zurückgeworsen, wobei 20  Per

getötet wurden . Die Regierung beschloß, die Be
? ^Mng «durch Zusammenziehung von Truppen an der
Grenze von Szeffchuan zu unterdrücke.

Rerrittigle Ktante,,.
». Eine  Krregsf chiffsentsenduug näch Tripolis . Der ge
Mutzte Kreuzer „Ehester " wird Anfang Oktober nach dem
Men von Tripolis entsandt , um der amerikanischen archäo-
möglichen Expedition , die zurzeit in den Ruinen von Cyrene
«rveitet und von der ein Mitglied am 11. März durch einen
Araber getötet wurde , seinen Schutz angedeihen zu lassen.

Wresdaderrer Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite S.

Bas Aüijermünöver.
wb . Woldegk , 11. September . Der Raum , auf dein

das diesjährige Kaisermanöver abspielt , wird de
6vMzt, soweit sich dies mit Rücksicht auf die freien Enl-
Mießungen der Führer durchführen läßt , im Norden
urch die Peene , im Westen durch die Linie Demmirr
ceustrelitz, im 'Lüden durch die Linie Neustrelitz

^ugermünde , im Osten durch die Linie Angerniüude-
"ckermünde . Das abwechslungsreiche Gelände ist iur
ulte Waffengattungen vorzüglich geeignet . Zur Stelle
Md im gairzen 98s4 Bataillone Infanterie , 18
^aschinengewehr -Kompagnien , 2 Mafchinengewehr -Ab-
Mlungeu , 77 Eskadrons , 87 Feldbatterien , 14 schwere
-oatterien , 3 Pionierbataillone , die erforderlichen Tele-
Sraphenformationen , 2 Lenkluftschiffe  und 8
ß m 9 ä e U 8 e* ^ nter der Infanterie befinden sich
? Reservebataillone . Die Infanterie - und Pionier¬
bataillone sind durch Reserven auf 700 Mann verstärkt.
Me Gesamt st ärke  aller Truppen beträgt 1 0 0 0 0 0
M a n n.

Es nehmen teil das Gardekorps , das 2. und 9.
"vrps und ein besonders aufgestelltes 20. Korps , das
Ms Abgaben der drei erstgenannten Korps gebildet ist.
^uf der blauen Seite arbeitet „M . 2", auf der roten
^erte „M . 3". Als Wetterkundige sind tätig Dr.

und Dt . Laß . Von F l u g fa h r z eu g e n sind
ern Eindecker , SystemTaube , der roten , nördlichen Par¬
tei zugeteilt . Tie Zweidecker , System Albatros , ge¬
hören der blauen , südlichen Partei . Jedes Fahrzeug
fragt außer dem Piloten einen beobachtenden Offizier,
jpeibe Parteien führen Ballon - Abwehr-
ranonen auf Kraftwagen  oder Räderlafetlen.

Tie algemeine Kriegslage  ist : Zwei rote
Armeen traten am 7. September aus der Linie
Brsmervörde -Hamburg -Lübeck den Vormarsch in füü-
vstlichLr Richtung an . Tie blaue Elbarme weicht auf
oerden Seiten des Stromes zurück. Im besanderen ist
Är. sagen , daß sich das Manöver auf den östlichen
Flügeln dieser Hauptarmeen abspielt . Beiden Parieren
w bekannt , daß im Greifswalder Bodden neue , starke
rote Kräfte gelandet sind, vor denen der etwa eine In-
wnteriedivision starke blaue Küstenschutz in südlicher
Rrchtung ausweicht . Diese Küstenschutz-Division hatj
°nr Abend die Linie des Landgrabens und des Tollense-
üusses von Ferdinandshof , Friedland , Neudemmin
Md Neubrandenburg erreicht.

Die nördliche , rote Armee befehligt Generaloberst
Prrnz Friedrich Leopold,  der Chef des Stabes
Generalmajor Stein . Führer der südlichen , blauen
^rmee sind Generalseidmarschall Frhr . v. d. Goltz,
Chef des Stabes der bayerische Generalleutnant Graf
Acontgelas . Das Gardekorps steht unter dem General
v. Löwenfeld,  das 2. Korps unter dem General
b. L i n s i n g e n , das 9. unter General der Infanterie
Myrn . v. P l et t e n b e r g, das 20 . unter General-
leptnant S ch o l tz, Kommandeur der 21. Division . Bei
«er südlichen Armee steht die Garde -Kavalleriedivision
heute östlich von Woldegk . Sie arbeitet mit einem
Fernsprechnetz von 400 Kilometer Trahtleitung . Dieses
Netẑ wird jedesmal mit dem Standort des Kaisers im
Gelände verbunden . Das Wetter ist schön bei starkem
Wrnde.

Woldegk , 11. September . (Eigener Trahtbericht .)
Der Kaiser , welcher nach 5 Uhr Boizenburg im Auto-
too&il verließ , traf gegen 10 Uhr bei Heinrichswalde,

unweit von Friedland ein , wo er zu Pferde stieg . Ter i
Generalsstabschef v. Moltke  begleitete den Kaiser.
Tie Bewegungen beider Parteien entsprachen den be¬
reits gemeldeten Absichten.

Are Erinnrruurlen der Frau Toseili.
VIII.

^ In dem weiteren , jetzt veröffentlichten Kapitel ihrer
Memoiren erhebt Frau Toselli heftige

Anklagen gegen den Staatsminister von Metz,ry.
Sie erklärt : „Metzsch sei die HauptschM » au ihroin un¬
seligen Entschluß , dem Hof den Rücken zu kehren, zuzu¬
schreiben. Anfangs häbe sie den Minister wegen seiner
hervorragenden Fähigkeiten und seiner bewundernswerten
Energie sehr geschätzt, aber im Jahre 1897 habe sich ihr
Verhältnis zu dem einsl-ußreichcu Staatsmann geänoert.
Damals habe Metzsch das kronprinzliche Paar in Nordev-
ney zu einem Souper ciugeladen . Metzsch habe sie und
ihren Gatten in ein R e sta u r a n t zweiter Klasse
geführt . Sie sei über die primitive Einrichtung des Hauses
sehr erstaunt gewesen, besonders das Zimmer/in denr man
soupierte , habe den denkbar schlechlestm Eindruck aus sie
gemacht. Es habe an jeglichem Blumenschmuck gemangelt.
Die Tische seien nicht einmal mit einem Tischtuch bedeckt
gewesen. Aus ihre verwunderte Frage , was das zu be¬
deuten habtz, hätte Metzsch geantwortet : Königliche
Hoheit , ich habe mir gestattot, Sie zu einem einfachen
Abendessen  einzuladen ." In der Tat sei das Mahl
weniger als frugal gewesen. Das Menü habe aus
Schinkenscheiben bestanden . Sie sei so empört gewesen,
daß sie beschlossen habe , sich zu rächen. Nach einigen Tagen
habe sie Metzsch zu einem Essen eingeladen . Es sei in
ernem erstklassigen Restaurant -gespeist worden . Das
Diner sei geradezu lukullisch gewesen. Man habe an
wundervoll dekorierten Tafeln gespeist und die köstlichsten
Geträrcke genossen. Auf die erstaunts und devote Frage
Metzschs, warum sie sich wögen seiner armseligen Persön¬
lichkeit in so große Ausgaben gestürzt habe , antwortete sie,
das sei ihre Rache. Er werde sick» noch des „splendiden '"
Soupers entstimen. Wenn sie erst Königin wäre , würde sie
für ihn auch mrr einige Schinkenscheiben poli¬
tischen Einflusses  übrig haben . Einige Herren der
Umgebung hatten diese Äußerungen gehört . Der Staats-
Minister erbleichte,  und Frau Toselli erzählt , seit
jener Zeit habe ihr Metzsch glühende Rache geschworen.
Bon nun an sei es seine Absicht gewesen, sie langsam zu
ruinieren . Mehr als einmal habe sie von Metzsch b e -
zahlte Spione  überrascht , die sich nicht gescheut hätten
durch den Vorhang zu sehen, wenn sie sich ihrer
Toilette entledigte.  Darm erzähl ! Frau Toselli,
wie sie

Giro «,
den Sprachlehrer ihrer Kinder , kennen gelernt habe und
schildert ihn als äußerst reizendM -, zuvorkommenden
Wkenschen von „echt romanischer Ritterlickckeit". Die Be¬
ziehungen der Kronprinzessin zu Herrn Giron,  dem
Lehrer ihrer Kinder , gaben Anlaß zu ibcn schlimmsten Ver¬
leumdungen . Eines Tages machte die Hofdame Frau
v. Fritsch der Kronprinzessin die heftigsten Vorwürfe über
diese Bezichnngen . Diese Szenen wurden dem Kron¬
prinzen verschwiegen, da er «damals infolge eines Bein-
omches krank war . Um den Hoflabalen zu entqcheu, bat
die Kronprinzessin ihren Gemahl , mit ihr eine Reise nach
Ägypten  zu machen. Er lehnte ab , weil er in feinem
Edelmut und in seiner Gutherzigkeit die Verleumdungen
für unmöglich hielt und glaubte , daß seine Frau , die guter
Hoffnung war , sich in einem Znstand nervöser Überreizung
befinde ; Frau v. Fritsch sichte dann Herrn Giron zu einem
kompromittierenden Geständnis zu bewegen . Dieser ver¬
langte jedoch, seinen Verleumdern Hegenübergestellt zu wer-
den und beschloß, den Hof zu verlassen. Dom Kronprinzen
wurde als Vorwand mitgetcilt . Giron müsse aus FamiUen-
vücksichten nach Brüssel zurückkehren. Kurz nach der Abreise
Girons ließ der König die Kronprinzessin zu sich kommen.
Er sagte ihr in dürren Worten , daß er sie niemals geliebt
habe, daß sie mit ihren hahsburgischen Eigenschaften nickt
an den sächsischen Hof passe, daß sie ihre Rolle als Er¬
halterin des Familienstammes gespielt habe und nun
gehen könne. Er bedauere , daß die modernen Ansichten
ihm nicht gestatteten , sie einfach verschwinden  zu
lassen. Die Kronprinzessin eublickte darin eine veränderte
Taktik ihrer Feinde . Nachdem die Abreise Girons es un¬
möglich gemacht hatte , sie als untreue Gattin hinzustellen,
wurde sie nun als eine Verrückte  behandelt . Sie
fürchtete, in eine Anstalt  eingesperrt zu werden und ent¬
zog sich dieser Gefahr durch die Flucht , dsi unter dem Vor¬
wände einer Reffe nach Salzburg ausgesührt wurde.*

ToseMS Ehescheidungsklage.
Mailand , 10. September . Enrico Toselli erklärte drin

Florentiner Korrespondenten des „Sccolo ", daß er ein
Verfahren eingeleitet habe, um die gesetzliche Tren¬
nung  seiner Ehe zu erlangen . Die unmittelbare Veran¬
lassung bilde die Veröffentlichung  der Memoiren
seiner Fra « , die Toselli als eine geschäftliche Aus¬
nutzung intimer Angelegenheiten  mißbilligt
Darüber hinaus hätten längst persönliche Zwistigkeiten auch
finanzieller Natur bestanden, » er die Toselli peinlich be¬
rührende Erklärungen veröffentlicht . Seine Fmu wolle sich
in Brüssel niederlassen . Sie habe auch von dort aus ihn
aufegfordert . ihr nachzureisen , worauf er aber mit der
Trennungsklage geantwortet habe.

Die HunZerrrvsttkn.
bck. Paris , 10. September . In zahlreichen Pro-

Vinz-Städten haben sich gestern die durch die Lebens-
Mittelteuerung veranlaßten Kundgebungen erneuert.
In Roubaix verfügte der Bürgermeisters daß sämtliche
Läden von 149 Uhr abends ab geschlossen werden
müssen , um Unruhen zu verhindern . Nach einer offi¬
ziellen Mitteilung hatten die gestrigen Unruhen :n
Roubaix den Charakter eines förmlichen Aufruhrs.
Die Demonstranten löschten die Straßenlaternen aus
und rissen Steine  aus dem P f l a st e r , um sich
des Angriffs der Kavallerie zu erwebren . Auch In¬

fanterie ging gegen die Ruhestörer vor . Sowohl von:
den Truppen als den Ruhestörern wurden viele ver¬
letzt.  Äiehrere Läden iourden geplündert . Verhaftet
wurden 13 Personen . Die Menge baute Barrr,-
kaden  und spannte Drähte über die Straßen.

wb . Pout -ä-Mousson , 11. September . Hier kam
es wegen der teuren Lebensmittel zu argen Krawallen«
so daß Polizisten und Dragoner einschreiten mußten«
Drei der letzteren wurden durch Steinwürse verletzt«
Fünfzehn Ruhestörer wurden sestgenommen.

bck. Brüssel , 10. September . Auch in Belgien
dauern die Kundgebungen gegen die Verteuerung dep
Lebensmittel an , wenn auch nicht in dem Maße wie vor
einigen Tagen . In Chatelet ist die B ü r g e r w e h p
einberufen worden . Zwei Kompagnien Infanteritz
halten ^das Rathaus besetzt, während Gendarmen und
Polizeiagenten mit der Aufrechterhaltung der Ordnung
aus dem Markte beauftragt sind.

bck. Brussel , 11. September . Die sozialdemokratisch-
Partei fordert in einem Manifest das Volk auf , die
Demonstrationen s o r t z u s e tze n, damit gegen die
Teuerung etwas geschehe. Sie verlangt die freie Ein --
fuhr von Vieh . Für die kommende Woche werden ernste
Ereignisse befürchtet.

Alldeutscher Nertmndstag.
(Fortsetzung des Berichts in der gestrigen Wend-Ausgabe.)

8 . & H . Düsseldorf, li . Sevteuiber.
Dir Hauptversammlung wurde Sonnt «gvormittag

11 Uhr in Anwesenheit von 250 Delegierten von Rechts¬
anwalt Claß (Mainz ) mit einer längeren politischen Rede
eröffnet , in der er unter dem Beifall der Versammlung die
innere und auswärtige Politik Deutschlands einer eingehen¬
den ^ Besprechung^ unterzog . Er stellte fest, daß die
Hoffnung , als würde die Regierung die wichtigen Fragen
der Reichs- und preußischen Politik einer völkffch-nützlichen
Losung entgcgenführen , zu Grabe getragen  werden
mußte . Dem Reichslande  sei eine Verfassung ver-
lidheu worden , die allen denen schwerste Sorge «!
bereite , die eine endgültige innerliche Wieder-
gewiurmng seiner dem Deutschtum enkfremdeten, aber
rassenmäßig urdeutschen Bevölkerung wünschen. Dem
Polen tum  gegenüber strecke der .preußische Staat seine
Waffen, indem er von der Befugnis der Enteignung keinen
Gebrauch machte. Erfreulich ist es , daß Preußen sich zur
Ausweisung von Tschechen entschlossen hat . der hoffentlich
bald ein Vorgehen gegen ruffische und galizische Judm
folgen werde . Auf dem Gebiete uuserer Kolonien
glauben wir langsame , aber stetige Fortschritte beobachten
zu können . Redner betonte die Notwendigkeit eines schlag¬
fertigen , kräftigen Heeres , das allein unser staatliches Dasein
gewährleisten könne. Das Gebiet der auswärttgen Poliffk
stand unter dem Zeichen „MaroNo ". Der Redner dezetchnew

den Erwerb von Wcstmarvkko
als notwendig für das Vaterland , die KoMpensationspoliA
werde keinen Hund hinter dem Ösen hervorlockcn. Im An¬
schluß au die Rede wurde folgende Resolution angenommen ;,

„Die am 10. September 1011 zu Düsseldorf tagende
Hauptversammlung des Alldeutschen Verbandes erachtet »8
im Hinblick auf das, was über die Adsichten der Reichs-
remerung ber den Verhandlungen mir Frankreich durch die
Hawamtliche Presse bekannt geworden ist. für ihre vaterlän»
dsiMe Psircht, unumwunden auszusprechen, daß die polt -,
trsche Prersgabe  Marokkos an Frankreich und die so.
«enannte Schadlos Haltung des Deutschen Reiches am sian.
zostschen Kongo weben den W ü n s che n des deutschen Volles«
noch den Notwendigkeiten des Deutschen Reiches entsprich^
und ^ Ot uösraeugt hafs fte hiermit der Meinung von
Mrlkrcknen  deuffcher Burger Ausdruck verleiht. Sie
stellt auch fest, dcrtz unsere öffentliche Meinung klar erkannt
bat daß es sich letzt mcht mehr um Marokko allein handell,
sondern m der Haup .sache darum , ob unser Volk seinen,
äörechten Anspruch  auf den Platz an der Sonne:
auch gegenüber dem Widerstand mißgünstiger Geg-
n e t dura.)sehen wrll, ba%  also aus der Angelegenheit, die
zunächst erne Frage polrtrscher Zweckmäßigkeitgewesen sein
mag. eins Ehren - und Machtfrage  geworden ,st. I»
genauester Kenntnis der Stimmung d-r überwältigenden
Mehrheit unseres Volkes stellt der Verbandstag fest, daß
erne Polrtrk der Regrerung, die diesen Gesichtspunkt wahren
lmrd. unser Volsimrt Begeisterung  zu jedem Opfer be-

wert findet, wahrend er nicht abgusehen vermag, welche
Folgen für unser öffentliches Leben ein Ergebnis haben
wurde das vom In - und Ausland als deutsche Niederlage
aufgefatzt wurdet Gerade im Hinblick auf diese Folge bittet
der Veroandstag den Reichskanzler, lieber den Abbruch
der Verhandlungen anzuordnen , als einen Abschluß zu voll-?
S'."h-n, der den deutschen Wünschen und Notwendigkeitennrcht voll entsprrcht.

Iw weiteren Verlauf der Tagung hielt Regierung^
rat Schöhl (Görlitz ) einen Vortrag über das Thema;
„Die Polenfrage in Oberschlesien". Die Versammlung
nahm hierzu eine Resolution an , in der es als notwendig
hervorgehoben wird , daß aits nationalen und sozialen
Minden es als die wichtigste Ausgabe der preußischm
Staatsregierung zu bezeichnen sei, die landwirffchaMchen
Gebiete des Ostens mit deutschen Kleingrund,
b es i tze r n zu besiedeln, und zwar stärker als bisher.

In längeren Ausführungen verbreitete sich vr . Rei ^ -r,
mann - Crone  über den augenbliMchen Stand der

Vlamenfmge.
Er begründete eingehend die Ansicht, daß die Mauren in
ihrer ganzen Entwicklung Deutsche  seien und schloß mit
dem Hinweis , daß die Vlamen nie vergeben sollten , daß sie
ein Teil des großen Germanentums  seien , und daß
mit dem Steigen oder Fallen der Macht Deutschlands der
Sieg oder Tod der Vlamen verbunden ist.

Ten letzten Vortrag hielt Amtmann Berkermanu
(Eickel) über : „Die Unterbringung deutscher Kinder aus
ausländischen Anstalten ". Der Verbaudsiag
stimmte folgender Resolution zu:

ir".T)er  Alldeutsche Verband bittet die Regierungen !nr
deutschen Bundesstaaten , die Umgehung der Schulpflicht
durch Unterbringung deutscher Schulkinder auf ausländischen
Schuleu nicht zuzulassen und etwaige Ausnahmen nur in
drrngenden Fallen durch die obersten Verwaltungsstellen der
einzelnen Bundesstaaten genehmigen zu lassen."

Der Verbändstag bestimmte hieraus als Ort der
nächsten Tagung Erfurt,  während die übernächste in
Leipzig stattfinden soll.

Damit waren Verhandlungen des 17. Mdeuffcherz
Verbandstages beendet . De« Abjetzluß bildete M FestmsK «!
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26. Deutlchrr WsmkKu-Küugreß. '
m. Würzburg , 9. September.

Der heutige Tag brachte die Hauptversammlung des
'Deutschen Weinbcmvercins, die sehr gut besucht war . Dem
Jahresbericht des Präsidenten ist zu entnehmen : Die Mißernte
des Jahres 1810 verschärfte die Verschuldung  der Winzer
rnrd das Sinken der Bodenpreise. Sie führte ans einen direkten

.Notstand hin, der um so größer war , als es nicht möglich ist,
das Weinbauland zum großen Teil einer anderen Kultur ent¬
gegen zu führen. Die kleinen Besitzer wären dabei die in erster
Linie Geschädigten. Mit einem erheblichen Aufwand an Geld
und Arbeit wäre man der pflanzlichen Schädlinge soweit Herr
geworden ; gegen die tierischen Schädlinge, besonders den Heu-
und Sauerwurm , hätte die Bekämpfung noch keinen direkten
Erfolg gehabt. Soviel wisse man jetzt allerdings schon, daß
der Wurm gemeinsam bekämpft werden könne. Die Ansichten,
würden hier freilich noch auseinander gehen. Im Nikotin be¬
sitze man eines der einflußreichsten Bekämpfungsmittel des

' Sauörwurmes ; hier solle eine Resolution, die eine Verbilligung
dieses Mittels verlange, noch besprochen werden. Erfreulich

'chatten sich die Aussichten für 1811 gestaltet, besser als dt:
-Blüte hätte erwarten lassen. Was den Deutschen Weinbau¬
verein anbelange , so sei mitzuteilen , daß seine Mitgliederzahk
-782 betrage, darunter 115 körperschaftliche Mitglieder . Zur
Beschlußfassung über den neuen Satzungsentwurf sprach Hr.
Sittmann , Vorsitzender des rheinhessischen Weinbauvereins
'Oppenheim, der von dem Gesichtspunkte ausging , daß es nötig
sei, den deutschen Weinbau zu vereinigen, denn ein einziger
-großer Verband könne den Regierungen und anderen Stellen
-gegenüber anders auftreten , als wenn einseitig kleinere Orga¬
nisationen von den verschiedensten Seiten vorstellig werden.
.Der einzelne Lokalverein solle hierbei unberührt bleiben und
eine Zentralstelle für die Wünsche aller bestehen.

Bei der
Wahl des Präsidiums

und der Ausschußmitglieder wurde an Stelle des 2. Vizepräsi¬
denten Graf Matuschka-Grciffenklau auf Schloß Vollrads, der
-eine Wiederwahl ablehnte. Geh. Regierungsrat Czeh - Wies-
baden  gewählt . Der 1. Präsident Reichsrat Buhl  und der
2. Präsident Or . Blankenhorn wurden wiedergewählt. In den
-Ausschuß wurden Graf von Ingelheim -Geisenheim, Weinguts-
chesitzer Karl Racke-Bingcn und Weinbauschuldirektor Fuhr -.
Oppenheim gewählt.

Zu Punkt 6: Wünsche und Anträge , sprach zunächst Pro-
ffessor Or . Kulisch-Colmar zu der Frage der Erhebung von
'Oktroi  oder Akzise auf Weine in einzelnen Städten , auf die
.RsichSrat Buhl bereits Bezug genommen und die er angeregt
hatte . Der Redner hob hervor, daß der ausländische Wein sich
gegenüber dem einheimischen Wein in einer vorteilhaften
Stellung befinde. Nach dem internationalen Recht dürfe mit
Zoll belegter Wein im Inlands nicht nochmals mit einer Be¬
steuerung belegt werden. So komme cs. daß der mit Abgaben
belegte einheimischeWein sich dem ausländischen gegenüber im
Nachteil befinde. Der Redner brachte dazu einen Beschluß¬
antrag ein, in dem es heißt : „Die in einzelnen Städten noch
erhobene Verbrauchsabgabe auf Wein bedeutet eine ungerecht¬
fertigte kommunale Sonderbesieuerung des einheimischen
Erzeugnisses gegenüber dem ausländischen Wein, die daraus
,'sich ergebenden wirtschaftlichen Schädigungen des deutschen
Weinbaues sind in den letzten Jahren durch die ungünstigen
Ernteergebnisse wesentlich verschärft; mehrfach aber auch dadurch,
daß die Verbrauchsabgabe von einzelnen Städten aus Anlaß
der schlechten Finanzverhältnisse erheblich erhöht ist. Die
Generalversammlung des Deutschen Weinbauvereins beauftragt
den Vorstand des Deutschen Weinbauvereins , bei der Reichs-
regierung dahin zu wirken, daß erforderlichenfalls durch Neichs-
gesetzgebung den Städten die Erhebung von Verbrauchsabgaben
zum Nachteil des deutschen Weinbaues untersagt werde."

Lewin-Landau beantragte , daß die Aufhebung auch der
Landesweinsieuern verlangt werden solle. Rach längerer Aus¬
sprache wurden beide Anträge angenommen.

Dern machte auf die große Entdeckung von Professor
Müller -Thurgau (Wädenswyl) bezüglich der P ; r o n o s p o r a-
Bekämpfung  aufmerksam . Es sei dies wohl die wichtigste
Entdeckung bezüglich der Peronosvora -Bekämpfung im letzten
^Jahrzehnt. Leider habe der Entdecker hier keinen Vortrag
übernehmen können, man möge ihn bitten, einen solchen in
einer außerordentlichen Hauptversammlung zu halten. Die
Entdeckung beruht darauf , daß die Infektion von unten , nicht,
wie man bisher glaubte, von oben  erfolge.

Es wurde beschlossen, den Vortrag mit der im kommenden
-Frühjahr , wahrscheinlich im März in Mainz  ohne festliche
Veranstaltungen stattfindenden außerordentlichen Hauptver-
-.strmmlung zu verbinden. Versuche mit der neuen Entdeckung
könnten dann gleich erfolgen.

Zur Reblaus - Frage  machte hierauf der fürstliche
Domäneninspektor Zmavc-Schloß Johannisberg Ausführungen,
die auf eine Abänderung in der Bekämvfungsweise abzielten.
, Die Versammlung wurde nun geschlossen.SS

m. Würzburg , 10. September.
Anschließend an die gestrige Kongreßsitzung erfolgte eine

Besichtigung des Königlichen Residenzschlosses und des König¬
lichen Hofkellers.

Am Nachmittag begann um %3 Uhr die Kostprobe von
Frankenweinen im städtischen Schrannensaale . Ein Kellerfest
tauf dem Hofbrauhauskeller bildete den Schluß des gestrigen
Tages.

Heute widmete man sich mit der dritten Kongreßsitzung
wieder der ernsten Arbeit.

Bei seinem Referat über / ,,Neue re Erfahrungen in der
Bekämpfung .des Traubenwicklers"  ging Or . Schwan¬
gart . Vorstand der zoologischen Abteilung an der Weinbau¬
schule Neustadt a . H., von der Winterbekämvfung in der Pfalz
'aus . Die Versuchseraebnisse in den letzten Jahren hätten
einen entschiedenen Erfolg gebracht. Er sprach über Anhäufeln,
Abreiben, die Tätigkeit m der Widerlegung der zahlreichen
Bedenken gegen die letztere Bekämpfung, die Verwechselung der
^Puppen anderer Insekten mit dem Traubenwickler, brachte Vor¬
schläge zur Aufklärung der Winzrrbevölkerung, stellte fest, daß
eine Abnahme des Schädlings infolge der Tätigkeit von Nütz¬
lingen nicht stattgefunden habe, daß vielmehr Witterungsein¬
flüsse die Ursache hier gewesen wären . Bei der Besprechung
-der Sommerbekämpsung erwähnte er den Gläser- und Büchsen-
sang, der gering von Erfolg gewesen wäre.

Einige Redner sprachen über die Fangaefäße und die ver¬
wandten Flüssigk-eiten, die verwendet worden wären . Es
wurde betont, daß es nur von der Flüssigkeit abhänge, wieviel
Motten gefangen würden . Alle weinhaltigen Flüssigkeiten
hätten günstig gewirkt.

Professor Kulisch-Colmar begründete dann eine Erklärung
über Nikotin-Extrakt, in .der es heißt : Der 26. Deutsche Wem-
baukongreß beauftragt daher den Vorstand des Deutschen Wein-
sbauvcreins. bei der Reichsregierimg dahin zu wirken, daß die
Herstellung von Nikotin-Extrakten auch im Jnlande weiter er¬
leichtert werde. Eine genügende Herabsetzung des Preises des
-Nikotin-Extraktes ist nur dann zu erwarten , wenn im Jnlande
die Verarbeitung von Tabak auf Tabaklaugen, ohne Belastung

cher letzteren durch die Tabaksteuer, ermöglicht wird."
„ Reichstagsabgeordneter Or . Blankenhorn sprach über die

Möglichkeit der Aufhebung der Tabaksteuer  und war da¬
für , daß Tabakslaugen nicht denaturiert zu werden brauchen
und daß Herr Or . Kulisch dies vielleicht noch in seine Erklärung
ausnehmen möge.

Die Erklärung wurde hierauf mit dem Zusatz Blanken¬
horn einstimmig angenommen.

Den zweiten Vortrag hielt nun der Wcinkontrollcur
Meisser-Kirchhermbolanden über

„Die Kontrolle ausländischer Weine in Deutschland".
Grundsätzlich müsse der im Ausland hergestellte Wein unter
die gleichen gesetzlichen Vorschriften gestellt werden wie der
deutsche und da die Herstellung der Überwachung entzogen
wäre , müsse die Einfuhr davon abhängig gemacht werden, daß
'die Herstellung mit den Vorschriften unseres Gesetzes im Ein¬
klang stehe. Die Kontrolle der Auslandsweine habe große
Schwierigkeiten. Es bestehe Gefahr, daß tv.iu um die Früchte.

welche unser Weingesetz für uns zeitigen sollt«, durch das Aus¬
land betrügen werde. Zeigen wir jetzt Schwäche und gewisse
ausländische Weinfabrikanten sind von den bisherigen Ver¬
suchen befriedigt, so werden wir uns der Überflutung mit
Kunstvro dritten  und zweifelhafter Ware in der Folge
nicht mehr erwehren können. Möge die Kontrolle der cmslän-
dischen Weine so ausgebaut werden, daß Deutschlands köstlichste
Güter , Weinbau und Wrinhandel , gewahrt sind.

Geh. Reg.-Rat C z c h - Wiesbaden bestätigte die Aus¬
führungen des Redners.

Pfarrer Weil »-- Hattenheim beantragte , daß strengere
Maßregeln ergriffen werden sollten gegen diejenigen auslän¬
dischen Werne, die verfälscht eingeführt würden. Gegen die
Behörden wolle niemand Stellung nehmen. Wenn die Gesetze
nicht für geeignete Maßnahmen ausreichten, müßten sie ge¬
ändert werden.

In der weiteren Debatte hierzu sprach u . a. Reichstags-
abgeordnetcr Lkonomierat Bau m a n n (Dettelbach) über die
Begünstigung der Auslandsweine gegenüber den Inlands-
Wernen. Er habe im Reichstag darauf und auch auf die Un¬
zulänglichkeit der Kontrolle  hingewiesen . Er habe
den Eindruck gewonnen, als wenn man im Reichstag der fort¬
gesetzten Wiederkehr der Wemfrage müde sei. Er sei für «ine
Resolution, die eine Abänderung der Weinzollordnung ver¬
lange.

Darüber wurde nicht mehr abgeftirnmt.
Der 2. Vizepräsident Czeh schloß hierauf den Kongreß, in

dessen Anschluß noch einige Ausflüge stattfanden.

W. chrWich- loMier PartZiLag.
Nachmittags referierte zunächst M u in m Berlin.

Politik sei die Kunst der Leitung des Volkskörpers und 'der
Volksseele. Die deutsche Politik ibdirfe daher keine FeuillS-
tonpolitik , sondern müsse großzügig sein. Nicht in Ziffern
dcr Bevölkerung liege die Volkskräst, sondern nur in
qualitativen Werten . Das beweise die letzte Zeit . Vor
hundert Jahren habe man das letzte Gold für Eisen in
der Stunde der Gefahr gegeben, heute sei das erste die Rück¬
forderung der SParkassenguHaLxm. Die Führer der
Sozialdemokratie träfe die Schuld . Ihnen könne man aber
auch nichts anderes zumuten , da ihre Führer von Marx und
Lassalle an kein deutsches Mut in den Adern gehabt hätten.
Redner hält die Kolonisation der Unländer Deutschlands
für eine Notwendigkeit , desgleichen den Kampf gegen die
Schundliteratur . Für die erstere Aufgabe empfehle er das
Beispiel Rumäniens , welches die Großgrundbesitzer ge¬
zwungen habe , einen Prozentsatz ihrer Ländereien für
.KleinMonffatro » herzugeben . Es gelte da Bismarcks
Wort : „Die Tatsache, ein Gedanke sei sozialistisch, dürfe
nicht irritieren , wenn er sachlich recht sei." Redner kommt
auf die Vorwürfe der Sozialdemokratie gegenüber den
Alldeutschen. Diese seien zwar Gegner der Christlich-
Sozialen , aber Ehrenmänner , die ein Gefühl für Deutsch¬
land Ehre hätten . Kirdorf sei ein scharfer Gegner gegen
Sozialreform , aber was er für feinest Kmckurrenten
Mannesmann ■-getan , sei ein Muster deutscher Ehre , welche
die Unverantwortlichkeit der Verunglimpfungen des be¬
sitzenden deutschen Standes zeige. Betreffs der konseffio-
nellen Frage betont Redner , die verschiedenen Konfessionen
Deutschlands müßten sich auf ihre nationale Einheit be¬
sinnen. Das sei eine sachliche Notwendigkeit . Ohne kon¬
fessionelle Verwaschen-Heit müßten Protestanten und Katho¬
liken sich aus das besinnen , was sie 'gemeinsam auf natio¬
nalem Gebiet und auf Golgatha hätten . — Rekchstagsaib-
geordneter Behrens  bespricht sodann die Arbeiten des
verflossenen und des kommenden Reichstags und erörtert
dabei lebhaft die Reichsfinanzreform.

Kos §iüM  rmd fattär*
Mssvadensr UachrLchtrrr.

90. Generalversammlung des „Vereins nassanischer Land-
und Forstwirte ".

Der Maul - und Klauenseuche, resp. dem Umstand , daß
infolge des Grassierens dieser Seuche die Tierschau aus-
zusallen hat , verdankt es unsere Stadt , daß, eigentlich außer¬
halb der Reihe , sie in biefem Jahre der Generalversamm¬
lung Unterkunft gewähren kann. Den Verhandlungen,
welche im großen 'Saale des Turncrheims an der Schwal-
lmchcr Straße stättfinden , wohnt eine ganze Reihe von
Ehrengästen an , neben etwa 236 Delegierten . Die Tages¬
ordnung enthält neben den üblichen Wahlen , sowie den Be¬
richten der Bezirksvereine über den Stand der Land - und
Forstwirtschaft im Bezirk folgende Gegenstände : 1. Bericht¬
erstattung , betreffend die Verhandlungen über das Krüppel-
Heim; 2. Beschluß des Direktoriums , betreffend die Förde¬
rung der wirtschaftlichen Frauenschule irr Weilbach. Die
Verhandlungen , welche um 11 Uhr ihrer : Anfang nahmen,
unterstehen der Leitung des Vereinsvorsitzenden , Gutspäch-
ter B-crrtmann-Lüdicke, von den Niederhofen -bei Frankfurt.
Denselben ging unmittelbar eine Direktorialsitzung voraus.

Der Vorsitzende gPb im Verlauf der Verhandlungen
die übliche Übersicht über die Lage der Landwirtschaft . Dar¬
nach ist die Futterkalamität  nicht so schlimm, daß
das Vieh nicht durch den Winter 'gebracht werden könnte.
Der Vertrag wegen des K rü P P el h e i ins , wonach der
Verein 30 000 M . zu dem -zu bildenden Fonds zuzuzahlen
hat , wurde gutgeheißen , der Antrag wegen Förderung der
wirtschaftlichen Frauenschule in Bad Weilbach vorläufig
zurückgestellt.

In der jetzigen Zeit der Krise hat sich das Gcnoffen-
.schaftswesen bewährt . Infolge der mangelhaften Futter-
ernte sind die Futterpreise ganz enorm gestiegen. Die
Spekulation scheint auch dabei mitgeholfen zu haben . Die
Fleischerzeuguug im Lande ist gegen das Vorjahr um 15,7
Millionen Kilogramm gestiegen, die Landwirtschaft hat den
Beweis zu erbringen , daß sie imstande ist, für die Fleisch¬
ernährung des Voltes zu sorgen . Die abgeschlossene Rech¬
nung des vergangenen Jahres ist von der aus den Herren
Kraft -Wiesbaden , Kimmel -Wiesbaden und Stritter -Möb-
rich bestehenden Prüfungskommission geprüft und nichts
gegen dieselbe zu erinnern gefunden worden . Unter nach¬
träglicher Genehmigung der Etatsüberschreitungen erteilt
die Versammlung dem Rechner die nachgesuchte Entlastung.
Der Rechnungsvoranschlag für das Jahr 1912 schließt ab
mit einer Einnahme von 34 632 M . (gegen 32113 M . im
Vorjahr ), einer Ausgabe in gleicher Höhe und einem zur
Verfügung des Direktoriums verbleibenden Betrag von
842 M. Dm Etat wird gutgeheißep . Die turnusgemäß aus

dem Direktorium ausscheidendcn Mitglieder Oberforß-
meister v. Ulrici -Wiesbaden , OkonoMierat Ott -RüdesheiM,
Landwirt W. Stritter -Biebrich und -Kreistierarzt Pitz-Ät-
ville werden durch Zuruf wieder gewählt , -ebenso die Mit¬
glieder der Rechnungsprüsungstommission Kraft , Kimmesi,
Stritter . Landwirtschaftsinspektor Or . Horny macht noch
Mitteilung 'davon , daß der Antrag , wonach durch Ortsstatui
die wichtige Frage des Agrar -, insbesondere des Nachbar-
rechts geregelt werden könne, vom Landwirtschaftsmimsitt
unr deswillen nicht weiter verfolgt worden ist, weil dieser
es für nicht zweckmäßig hält , durch Gesetz in die Freiheit
des einzelnen einzugreisen . Gegen die juristischen Ausfüh¬
rungen des Ministers werde -von Sachverständigen Verschie¬
denes eingewasiidt, immerhinisei die heutigeZusammensetzung
des preußischen Landtags keine derartige , daß man von ihrn
einen angeren Entscheid erwarten könne. Der Vorsitzende
schließt, da danrit der Verhandlungsstoff erledigt ist, die
Verhandlungen gegen sZst Uhr mit einem Kaiserhoch. — Un¬
ter den Ehrengästen  bemerkten wir den Regierungs¬
präsidenten Or . v. Meister , den Polizeipräsidenten v. Schenk,
Beigeordneten Körner , Oberforstmeister Dunkelmann , M-
gierungsrat -Goltz, Architekt Wolfs als Vertreter des Vor¬
standes des Gowcrbevereins für Nassau, Jung -Frantfurt
als Vertreter der Handwerkskammer , Direktor Petitjean
für den -Verband nassanischer Genossenschaften. Der Vor¬
sitzende eröffnete die Tagung mit einem K-aiserhoch. 2X®
Vorsitzende des 13. landwirtschaftlichen Bezirksvereins
Vollmer-Biebrich spricht einige Begrüßungsworte namens
dieses Vereins , Beigeordneter Körner namens der Stadt
Wiesbaden , Architekt Wolff namens des Gewerbe -Vereins-
Der Landwirtschaftsminister , der Oberpräsident , Ober¬
bürgermeister Or . v. Jb -ell und der Abgeordnete Kommer¬
zienrat Bartling haben ihrem Bedauern darüber Ausdruck
verliehen , daß sie daran behindert seien, der an sie ergan¬
genen Einladung zur Teilnahme zu entsprechen. Der Ehren¬
vorsitzende des Vereins , Landeshauptmann a . D. Sarto¬
rius,  ist nicht ganz unbedenklich erkrankt. Die Versamm¬
lung beschließt die Abrichtung -eines Schreibens an ihn , i#
welchem der Hoffnung auf seine baldige Genesung Ausdruck
verliehen wird.

Manöver.
Aus dem Divisionsstabsquartier Langenschwa ! -

bach,  11 . Soptember , jvird uns berichtet:
Die heute unter der Leitung des Generalleutnants und

Divisionskommandeurs v. Plüskow beginnenden Manöver
der 25. Division werden in der Gegend der A a r abgehal-
teu . Es ist -ein coupiertes , von Wald durchsetztes Terrairr,
so daß zunächst der Kampf um die Defileen der Aar aus der
Sttccke Hohonstein-Michelbach toben wird . Alle neuen urrd
neuesten militärtechnischen Errung -enschaften werden wäh¬
rend der Übungen in Anwendung kommen. So vor allem
die Flugsahrzeuge für den AuftWrungS - und Nachrichten¬
dienst, aber nicht als Kampfmittel , hierzu sind sie noch nickst
geeignet . Von hohen Militärpersonen nehmen an den
Übungen teil : der Konrmandeur des FichartiLerie -Rogi-
ments Nr . 3, Oberstleutnant Meckel (Mainz ), der Jnspak-
teur der 2. Pionierirffpektion Generalmajor v. RePpett
(Mainz ), der Komm -andeur der Pioniere des 18. Armee¬
korps, Oberst v. Sachs , deren Truppen nirr teilweise an den
DtanSvern beteiligt sind, sowie der GenevalstabsoffiziM
des Gouvernements der Festung Mainz , Major v. Raw «h
der Korpsa -rzt Generalarzt Or . Schmedicke und der Divi¬
sionsarzt -Generaloberarzt Or . Thiele , vom 12. (2. KömS>-
Sächsisches) Armeekorps der Generalmajor und Komman¬
deur der 63. Jnfanteriehrigade (5. König !. Sächsisches) von
Suckow aus Dresden , der Könnnandeur des 2. Grenadier-
Regiments Nr . 101, Oberst v. Tetts -nborn aus Dresden , und
vom 19. (2. König !. Sächsisches) Armeekorps Oberst Hcmpcsi
Kommandeur des 7. , Königs -Hnfanterie -Regiments Nr . M
in Leipzig . Den Übungen liegt folgende allgemein^
Kriegslage  zugrunde : Einer blauen Armee , die iÖ**
den Main vor roten Kräften -zurückgeht, folgen diese in der
Richtung auf Eppstein-Königstein . „Besondere Kriegslage ^-
Das blaue 18. Korps ist am 10. September , abends , bis iu
die Linie Idstein -Oberrod -zurückgega-ng-en. In dieser Linie
will das Korps dem nachfolgenden roten Gegner von neuem
Widerstand leisten und schanzt seit dem 10. September,
nachmittags , in dieser Linie . Zur Verstärkung dieses KorPZ
ist von Cöblerrz über Nassau die verstärkte 49. Infanterie-
brigade unter dem Kormnand » des Obersten v. Etzel, Kom¬
mandeur des 115. Infanterie -Regiments , im 'Anmarsch '««d
bis in die Gegend von Katzenelnbog-en gelangt . Die ver¬
stärkte 49. Jnsantetiebrigade (blau ) erhält von dem Gene-
ralkommando am 10. September , abends , die Meldung , daß
das Armeekorps in der verstärkten Stellung Idstein -Ober¬
rod am 11. September den Angriff des Feindes , der aw
10. >September bis in die Richtung Eppstein -Königpein ge¬
folgt ist, erwarten wird , außerdem , daß in der Gegend von
Langenschwakbach feindliche Kavallerie , bei Wiesbadsst
stärkere Jns -aritericabteilungen gesichtet worden , und dev
Befehl , mit ihren Truppen , -bsstehend aus den Jnsanterie-
Regimentern 115 und 116, der Leib-Eskadron -Dragoner 23,
der 5. . Eskadron Dragoner 24, dem Feldartillerie -Regi-
ment 61, dem Halbbataillon schwerer Feldhaubitzen vott^
FußartiLerie -Regimcnt Rr . 3 und zwei Kompagnien
Pioniere Nr . 25, gegen den feindlichen linken Flügel vor¬
zugehen. Der Feind (rot ) ist mit seinen Hauptkrästcn , wie
üben gesagt , bis .Eppstein -Königstein gelangt . Ein Teck
seiner Truppen , die auf dem linken Rheinuser PorgegangeN,
haben den Fluß bei Kastel überschritten und stehen in und
um Wiesbaden . Dem Kommandeur von Rot , General¬
major Franke , Kommandeur der 50. Jnfanteriebrigade , dem
gemeldet , daß der Feind bei Idstein -Oberrod schanzt, rote
Kräfte diesen angreisen werden , aber auch Nachrichten vor-
liegen , daß von Nassau her feindliche Truppen im Anmarsch,
die Katzenelnbogen erreicht, wird befohlen , mit der 50. Jn-
fanterie 'brigade (Infanterie -Regimenter Skr. 117, Nr . 11^
und Nr . 168), 5. Eskadron Dragoner 23, Feldartillerie -R-S-
giment Nr. 25, Unteroffizierschule Biebrich , zwei Konrpag-
Nien Pioniere 25, sowie 2., 3., 4. Eskadron Dragoner 23 und
1., 2., 3-, 4. Eskadron Dragoner 24 unter Oberst Cliffor -d
Cocq von Brengel gegen dieses feindliche Detachement sich
zu wenden.

1 - - -
— Fremdenverkehr . Zahl der bis 29. August angcmel-

deten Fremden : 122 026 Personen , davon zu längerem Aust
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— trbungsfchießen. Die Krieger- und Militärkamerad-
schaft „Kaiser Wilhelm  II ." hielt am 10. d. M. ihr
erstes Übungsschießen auf den Militärschießständen ab.
Kamerad Schützenmeister Hehner hatte die Leitung. Es
wurde hei einer Beteiligung von 77 Kameraden außer¬
ordentlich gut geschossen und die erste Übung durchweg er¬
füllt. Ein anschließendes Konkurrenzschießen, 100 Meter
stehend freihändig, ließ die besseren Schützen intensiv her¬
vortreten, so daß nach Erledigung der fünf vorgeschriebenen
Übungen ein erbitterter Kampf um den Sieg aus der Kaiser¬
preisscheibe zu erwarten ist. Die Kameraden zeigten, daß
Auge und Arm die bei der Fahne erlernte Treffsicherheit
nicht verlernt hatten. Das Schießen endete um 5 Uhr und
wird mit der zweiten Übung am 17. d. M., 2y2 Uhr nach¬
mittags fortgesetzt werden. — Der „Wiesbadener
Militärverein,  e . V.", hielt am 27. August 1911 sein
Erössnungsschießcn, verbunden mit einem Preisschießen,
ans den MilitärschieHständen ab. Die Beteiligung war
W Mann stark, und es wurden sehr günstige Resultate er-
aielt Die BÄanntgabe der besten Schützen und Preisver-
teflnng findet in der Hauptversammlung am 16. d. M. statt.
Nächstes Schießen: Sonntag , den 24. d. M., nachmittags
2% Uhr, auf Stand 3 der Militärschiehstände.

— KmderbewrchranstM. In dem Bericht über die
Tätigkeit der Kinderbewahranstalt zu Wiesbaden im Fahre
1910/1! im Anzeigenteil  der Sonntagsausgabe,
Seite 10, muß es bei der Zahl der Pflegetage nicht 38169,
sondern 3916 9 heißen. Wir empföhlen die Mitteilungen
des Vorstandes der genannten Anstalt über deren segens¬
reiche Wirksamkeit noch nachträglich der besonderen Beach¬
tung unserer Leser.

— Ratskeller. Wie verlautet, soll der Ratskeller an eine
bayerische Großbrauerei verpachtet werden. Die Verhand¬
lungen sind noch nicht abgeschlossen. — Der frühere Rats-
kellerwirt Herborn hat in Mainz das Restaurant „Zum
Ratskeller" gemietet.

— Eine ausfallend schöne Sternkonstellation wird uns
die Nacht vom 13. zum 14. September 1911 bringen. Der
kurz vor dem letzten Viertel stehende Mond  gelangt näm-
lich am 13. September, um 3 Uhr nachmittags, mit dem
Planeten Saturn  und am  14. September, um 1 Uhr nach¬
mittags , mit dem Planeten Mars  in Konjunktion, indem
er nahe nördlich über die beiden Gestirne hinwegschreitet.
Seit ihrer nahen Konjunktion am 17. August haben sich die
genannten Planeten zu dieser Zeit schon bis aus 13s/
Grade voneinander entfernt. Während der Nacht vom 13.
zum 14. September weilt also der Mond nordöstlich (links
oben) vom Saturn und westlich(rechts) vom Mars . Wesent¬
lich verschönert wird diese Stellung noch durch die Nähe der
Plejaden (des Siebengestirns) nordwestlich(rechts oben)
vom Mars , sowie durch die Nähe des von den H ha den
umgebenen Fixsterns 1. Größe Aldebaran  im „Stier"
südöstlich(links unten) vom Mars , der durch seinen immer
noch stärker werdenden roten Glanz ohne weiteres zu er¬
kennen ist. Die Gestirne erscheinen gegen &/2 Uhr abends
über dem Osthorizont und schmücken, wie gesagt, die ganze
Nacht hindurch den südöstlichen und südlichen Himmel.

— Rennenkarten. Es wird nach einem Manne gesucht,
der hier mit Karten zu den Herbstrennen hausieren gehen
soll, ohne natürlich dazu vom „Rennklub" beauftragt zu sein.
Woher er die Karten hat, ist unbekannt.

— Freistellen für Musiker. Die Orchesterschule an Dr.
Hochs Konservatorium in Frankfurt a. M. bietet durch die
Errichtung von 45 Freistellen unbemittelten begabten Zun¬
gen Musikern Gelegenheit, sich unentgeltlich zu tüchtigen
Orchesterspielern ausznbilden.

— Beleuchtet die Treppen. Die Zeit ist wieder da, wo
es zeitiger dunkelt. Es ist daher die Mahnung am Platze,
die Hausflurgänge und Treppen rechtzeitig zu beleuchten
zur Vermeidung der Haftbarkeit bei Unfällen infolge von
Nichtbeleuchtung.

Rheindampfschissahrt. Gegenüber der Behauptung
in einigen Blättern , daß die Schnelldampfer der Cöln-
Düsseldorfer Rheindampffchissahrtsgesellschaftwegen des
niedrigen Wasserstandes den Personenverkehr aus dem
Rhein eingestellt haben, wird von zuständiger Seite mit¬
geteilt, daß dies nicht den Tatsachen entspricht. Bis jetzt
wurde der Fahrplan im vollen Umsang ausrecht erhalten.

— Heudiebstakfl. Der Firma Gebr. Schautz auS Wies¬
baden war am Mittwoch im Biebricher Distrikt „Loh"
(Waldstraßendistrikt) ein größeres Quantum Klcehcu ge¬
stohlen worden, 'was aber erst am Donnerstag von dem
Besitzer bemerkt worden war. Zur Entdeckung des Diebes
wurde der Polizeihund „Tilly" requiriert , der denn auch
gleich die richtige Spur aufnahm und verfolgte, die nach
Dotzheim und zur Ermittelung der Täter führte. Dort-
selbst wurde ein großer Teil deS gestohlenen Heus noch
vorgefuuden, während das fehlende bereits verffirtert wor¬
den̂ war. In Airbetracht dessen, daß der Diebstahl schon
24 Stunden vorher erfolgt war, ist die sofortige Auffindung
der Spur als eine großartige Leistung des Polizeihundes
zu betrachten.

— Lebensmüde. Das 24 Fahre alte Dienstmädchen
Margarete K. brachte sich gestern nachmittag in einer im
ersten Stock belegnen Wohnung eines Hinterhauses in der
Feldstraße mit einem Revolver einen Schuß in die Herz¬
gegend bei, dem sie beim Eintreffen der Sanitätswache be¬
reits erlegen war. Mer das Motiv zur Tat , das jedenfalls
in Liebeskummer zu suchen ist, verlautet nichts Bestimmtes.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen Aufführung

»mt Verdis „Troubadour " beendet Fräulein Elsa Beugen als
„Azueena" ihr Engagements -Gastspiel: die weiteren Haupt-
partien der Oper sind mit Fräulein Frreofeldt und d-n Herren
Frederich und Rehkopf besetzt. Als Graf v. Luna gastiert für
den erkrankten Herrn Geisse-Winkel Herr Opernsänger
milian Troitzsch von hier. Morgen gelangt Puccmrs Oper
Tosca" mit Frau Kammersängerin Leffler-Burckard ut__ der

Titelrolle , Herrn Seidler als „Cavaradossi" uns Herrn Schutz
als „Scarpia " zur Ausführung : neu besetzt sind fite Parnen

des „Spoletta " mit Herrn de Leeuwe und des „Sciarrone " mit
Herrn Eckard. Am Donnerstag , den 14. d. M., findet eine
Ausführung der Oper „Mignon" mit den Damen Friedseldt,
Hcms-Zoepffel und den Herren Frederich, Herrmann , Reh-
kopf, Schwegler und Eckard (Jarno ) statt. Am Samstag , den
16. . d. M„ geht Offenbachs phantastische Oper „Hoffmanns
Erzählungen" in Szene , in welcher Herr Seidler zum erstenmal
den „Hoffmann" singen wird, während für Sonntag , den
17. b. 31.. eine Aufführung von Goldmarks großer Oper „Die
Königin von Saba " in der hiesigen Festspiel-inrichtung fest¬
gesetzt worden ist.

AKs dem Landkreis Wiesdaderr.
Traubenschützenund Jäger.

— Aus dem Landkreise Wiesbaden schreibt man uns : Die
Einwendungen in Nr. 413, betr. die Traubenschützen in Schier-
stein, sind leicht zu widerlegen. Der Herr Verfasser sagt zu¬
nächst, der Aufseher des Jagdpächters sei kein öffentlicher Be¬
amter und man könne ihm deshalb keine Ausnahmestellung
einräumen . Warum nicht? Ebensogut im Herbst Privatleute
zeitweilig als Obsthüter von den Gemeinden bestellt werden,
kann man einen Jagdaufseher neben seiner Eigenschaft als
solcher zum Traubenschützen bestellen. Man kann ruhig an¬
nehmen, daß er ebenso ehrlich handeln wird als jeder andere
Traubenschütze. Man würde aber auch dadurch, daß man dem
Jagdaufseher das Recht einräumte , die Weinberge zu betreten,
einen Verdacht der Wilderet nicht aufkommen taffen. Es ent¬
spricht nicht der Gerechtigkeit, wenn man einerseits den
Traubenschützen die Befugnis einräumt , die Trauben zu
schützen, andererseits aber dem Jagdpächter verwehren will, sein
Milo zu schützen. Beides, Trauben wie Wiw, sind Erzeugnisse
des Grund und Bodens. Wenn ferner behauptet wird . Dachse
hätten im Jahre 1908 die Trauben auf 25 Ruten ' Fläche ab-
gefrefsen, so ist das durchaus nicht bewiesen. Kein Mensch
kann sagen, daß es Dächse gewesen sind. Es ist viel wahrschein¬
licher, daß zweibeinige Dachse in Betracht kommen. Selbst
wenn feststände, daß es Dachse waren, so beweist dies ' doch,
daß der Schaden entstanden ist. trotzdem die Traubenschützen
damals Gewehre führten . Daß die Pistole nicht genügende
Knalstvirkung verursache, kann nur ein Laie behaupten. Die
Stärke des Knalles bängt durchaus nicht von der Länge des
Laufs ab. Eine große Treffähigkeit der Schußwaffe aber ist
von seiten des Jagdberechtigten durchaus nicht erwünscht, weil
das Schießen von Wild — natürlich aus Versehen — dadurch
sehr erleichtert wird. Wenn, wie weiter angegeben, die Herren
Traubenschützen sich mit Böllern versehen wollen, so wird der
Jagdpächter gewiß nichts dagegen haben. Es ist sogar anzu-
nehmen, daß er keinen Einspruch erheben würde, wenn selbst
mit Kanonen nach Staren geschossen würde, denn es erscheint
besser, dem Traubenschützen diese als ein; Jagdflinte anzu-
bertrauen . Daß in Nr . 413 das Führen von Gewehren als eine
Gerechtsame bezeichnet wird, ist durchaus falsch. Etwas , was
das Strafgesetzbuch verbietet, kann keine Gerechtsame sein.
Wenn nun der Herr Verfasser am Schluffe d;s angezogenen
Artikels seiner Verwunderung darüber Ausstruck gibt, haß
man keine Wilddiebe erwischt hat, die die bei früheren Treib¬
jagden in den Weinbergen nicht angetroffenen 50 Hasen er¬
beutet haben, so gebe ich meinem Bedauern darüber Ausdruck,
daß diese Frage angeschnitten wurde. Es wäre andernfalls,
um alle unnötige Schärfe zu vermeiden, nicht erwähnt worden,
wie es tatsächlich der Fall ist, daß in früheren Jahren in der
Schiersteiner und angrenzenden Frauensteiner Gemarkung
wiederholt Traubenschützen veranzeigt und außer mit Geld¬
strafe mit Konfiskation des Gewehres bestraft worden sind,
welche widerrechtlich.in den Weinbergen Hasen erlegten. Wenn
erforderlich, wären die Nam;n wohl nicht unschwer festzustellen.
Es ist auch nicht zu leugnen, daß schon öfters ander ; Trauben¬
schützen wegen Jagdvergehens in Untersuchung gestanden haben
und daß in der Schonzeit vielfach angeschossene Hasen in un¬
mittelbarer Nähe der Weinberg; gefunden wurden. Daß es
sehr schwer ist, jemanden, der ein Gewehr führen und damit
schießen darf , eines Jagdvergehens zu überführen, dürfte jedem
Unbefangenen einleuchten. Besonders schwer wird es aber
sein, wenn -eine spezielle Jagdaufsicht geflissentlich ferngehalten
wird. Also, dem Traubenschützen di^ Pistole , und wenn es
sein muß, auch den Böller, aber kern Jagdgewehr . Jedem
das Seine : die Trauben dem Besitzer, aber auch das Wild dem,
der einen Anspruch darauf hat, d. h. der es in Jagdpacht bezahlt.

*

o. Biebrich, 11. September . Sein 40jäbriges Be¬
ruf  s j u b i l ä Um  feierte , wie schon kurz erwähnt, heute
Prokurist Jean Werner  der Chemischen Werke vorm. H. und
E. Albert-Ämöneburg. Der Bürgerverein , dessen verdienstvoller
Vorsitzender der Jubilar seit langen Jahren ist, bereitete ihm
aus diesem Anlaß am Samstagabend eine wohlgelungene
Ovation . Während die dazu gewonnene .Kapelle der Königl.
Unteroffizierschule vor der Wohnung des Gefeierten ein
Ständchen brachte, war fast der vollzählige Verwaltungsrat
des Bürgervereins erschienen, um Herrn Werner persönlich
zu gratulieren . Fabrikant Schandua zählte in seiner , Be¬
grüßungsansprache die mannigfaltigen Verdienst; des Jubilars
auf . dessen zielbewußter Leitung in trüberen Tagen vor allem
auch das Aufblühen des Bürgerbereins zu danken sei. Redner
überreichte schließlich zu dauerndem Gedenken an diesen
Ehrentag dem .Jubilar das künstlerisch ausgeführte Programm
des Abends in einer in den naffauischen Farben gehaltenen
Mappe. Stadtverordneter H. Heckel gedachte in launigen
Worten der trefflichen Hausfrau des Jubilars . Di ; Chemischen
Werk- wollten aus Anlaß des seltenen Tages und zu Ebrrn
des Herrn Werner heute einen kleinen Festakt mit anschließen¬
dem Festessen abhalten. — Der Verschönerungsverein
wählte in seiner letzten Sitzung statt seines bisherigen Vor¬
sitzenden. des nach. Straßbnrg verzogenen Hofapoth'kers von
Langsdorf, Hauptmann a . D . Giovannini zum 1. Vorsitzenden
und Lehrer I . Roth zum Schriftführer . — Die Eheleute Hein¬
rich Heuser  hier begehen am heutigen Montag das Fest der
silbernen Hochzeit. — Auf der Tagesordnung der
morgen stattfindenden Stadtverordnetensitzung steht auch die
Beschlußfassungüber die Proteste  gegen die im Juni statt-
gefundenen Stadtberordneten -Ersatzwahlen. Wie wir erfahren,
hat die mit der Durchberatung der Angelegenheit beauftragte
Kommission beschlossen, dem Plenum di; Ungültigkeitserklärung
der getätigten Wahl borzuschlagen. Bei Annahme dieses Be¬
schlusses scheiden die Herrerr Heuchert, Jung (bürgerlich) und
Hübschmann (soz.) vorläufig aus dem Kollegium wieder aus.
Die Ersatzwahl soll zugleich mit den anderen im Oktober vor-
genommen werden.

Uassamschs Nachrichten.
no Eltville, 11. September . Seit Gründung der

Schüler Herberge  haben 580 Schüler und Siudenten
das ' Quartier benutzt. — Die Eheleute Jakob Zöller feiern
heute ihr s i l b e r n c s Ehejubiläum. — Baunternehmer
Aug Wißmann verkaufte sein in der Bertholdstraße belegems
Landhaus  zum Preise von 16 250 M. — Der katholische.
Kaufmännisch; Verein Oberrheingau , Sitz Eltville, feiert ani
7. Januar seine Fahnenweihe.  Der Festausschuß ist .in
der gestrigen Versammlung gewählt worden und besteht aus
17 Herren.

n Eaub, 10 September. Der Umbau unseres Bahn¬
hofs'  ist fast vollendet: Gestern mittag 12 Uhr wurde die
Unterführung und der Zugang zu den Zügen in Betrieb gesetzt
und dem Verkehr übergeben. Durch ern- zweite Unterführung
kann man seit einiger Zeit auch direkt vom Rhein aus an die
Station ' gelangen. Der Umbau hat etwa % Will. M. gekostet.
Im ' Jnteress- eines gesicherten Verkehrs ist die Neuerung sehr
zu b-gnüßen — Bei dem kleinen Wasserstand soll unterhalb
von Öberwesel im Rhein bei den „sieben Jungfrauen " wieder
ein s,'genannter „H n n g e r st e i n" zu sehen sein. Es ver¬
lautet daß er die Zahl 1711 trägt . Der Wasserbau sucht nach
der Zahl, dann soll 1911 eingemeißelt und der Stein photo¬
graphiert werden.

n Presberg bei Lorch, 8. September . Da es hier öfters,
aanz besonders aber zu der heißen Jahreszeit , an dem nötigen
Wasser mangelt , so geht man jetzt mit dem Gedanken um, eme
Wasserleitung  zu . erbauen

— Bad Ems, 11. September . (Eigener Drahtbericht.) Der
frühere Präsident von Mexiko, Porfirio Diaz,  ist zum Kur¬
gebrauch hier eingetroffen.

iio. Mudershausen, 10. September. Die Firma Krupp
hat zum 15, September 64 Bergleuten  auf ihren in>
hiesigen Bezirke oelegenen' Gruben g -rkündtgt.  War :in>
diesen Leuten so plötzlich gekündigt worden ist, ist jedem ein
Rätsel.

— Elz, 8. September. Im Herbst verflossenen Jahres
wurden die hiesigen Kir m e sbu r schen wegen unerlaubter
Veranstaltung einer öffentlichen. Ausspielung (des
Kirmeshammels ) auf erstattete Anzeige vom Schöffengericht
zu Hadamar zu je 3 M. Geldstrafe verurteilt . Während zehn
Kirmesburschen Strafe und Kosten bezahlt haben, wandte sich
einer der Verurteilten an den Kaiser mir der Bitte um Erlaß
von Strafe und Kosten. Dieser Tage wurde dem Petenten
durch dst Limburger Staatsanwaltschaft mitgeteilt , daß ihm
beides, ©träfe und Kosten, erlassen sind. Im Verlauf dieser
Klagesache erließ bekanntlich der Herr Regierungspräsident
von Wiesbaden eine Verfügung, durch die >;r sich einverstanden
damit erklärte, daß für die Folge das Aus spielen von
Kirmeshämmeln  an Kirchweihfesten und dergleichen
volkstümliche Sitten zu den Ausspielungen geringfügiger
Gegenstände zu rechnen seien und daß die Genehmigung zu
solchen wieder von der Ortsbchördr erteilt werden dürfe.

b. Niedersayn, 8. September . Hier wurde jüngst, wie
schon kurz erwähnt, ein kleiner Luftballon  aus schrvarzem
Gummistoff aufgefangen , der die Aufschrift Le Matin  trug.
An dem Ballon hing eine internationale Postkarte mit der
Adresse der Pariser Zeitung „Le Matin " und auf derselben
stand in mehreren Sprachen die Aufforderung, die Karte mit
der nötigen Freimark ; versehen zur Post zu geben, und zu¬
gleich war versprochen, daß dem Einsender der Karte, sobald
dieselbe in Paris angelangt sei, ein wertvolles Geschenk zurück¬
geschickt werden solle. Auf der Karte stand mit Bleistift ge¬
schrieben Calais , demnach scheint der Ballon iov*»» in die Höh?
gegangen zu sein.

Aus der Urnselmrrg.
h . Homburg v. d. H., g. September . Heute mittag be¬

gann eine Kreis tcrgssitzung  des Obertaunuskreises , die
sich mit dem Projekt des Bahnbaues Homburg-
König  st e i n zu beschäftigen hatte und zu der 26 Abgeordnete
erschienen waren . Nach längerer Dehrtte wurde schließlich
mit 13 gegen 8 Stimmen dem Kreisausschußantrag zugestimmt,
daß der Kreistag dem von Landrat Ritter v. Marx -einoe-
brachten Projekt einer elektrischen Taunusquerbahn von Hom¬
burg über Cronberg nach Königstein im Prinzip zustimmt.
Bekanntlich handelt es sich um das Einschienenbahnshstemsvon
Scherl.

T . Aus dem Kreise Biedenkopf, 8. September . Es ist das
Los alles neuen Guten , daß es sich nur verhältnismäßig kurze
Zeit diese Eigenschaft bewahren kann und dann von Unver¬
ständigen dnm Mißbrauch dienstbar gemacht wird. So geht's
auch mit der „W andervogel " - Bewegu  n g. Unter
ihrer Flagge treiben sich immer mehr halbwüchsige, rohe Ge¬
sellen in unseren Bergen umher, um einem Unfug zu huldigen,
der ihnen in ihrer städtischen Heimat unfehlbar die Bekannt¬
schaft der Polizei vermitteln würde. Wüstes Johlen und
Saufen . Belästigung der Straßenpassanten und allerlei „ulkig"
sein sollende Streiche, das sind die Kennzeichen dieser Pseudo-
Wandervögel, die sich in Trupps von 5 bis 6 Mann auf ihre
Weise das Leben vergnügen und von den Landbewohnern
ebenso ungern gesehen werden, als die wcchlgeleitetenSchüler¬
ausflüge sich des weitesten Entgegenkommens erfieuen durften.
Vor einigen Wochen erlaubten sich solche Rohlinge  sogar,
bei LaaSvhe trotz des herannahenden Eisenbahnzuges das Ge-
leis zu besetzen, so daß der Führer zum Bremsen veranlaßt
wurde. Es wird gut sein, wenn die Polizei diese Auswüchse
einer sonst so nützlichen und segensreichen Einrichtung gründ¬
lich beschneidet, denn nicht allein in hiesiger Gegend, sondern
auch in anderen Kreisen hat man di; trübe Erfahrung machen
müssen. Es wird eben noch eine Weile dauern , bis die argani-
sierte Jugendpflege einen anderen Geist in der Heranwachsen¬
den Jugend schafft.

w. Osfenbach a. M., 11. September . Die „Offenbacher
Zeitung " meldet : In der Sonntagnacht wurde der 42 Jahre
alt ; WerkzeugarLeiter Nikolaus Schwimmbcck und sein Bruder
Johann von vier Unbekannten überfallen . Johann Schwimm¬
beck wurde der Schädel zertrümmert , er ist bereits verstorben,
sein Bruder erhielt mehrere Stichwunden.

Sport.
* Wiesbadener Herüstreknen. Der „Rennklub" stellt den

Bennstallbesitzern und .Herrenreitern anläßlich der Herbst-
rennen Eintrittskarten zum Rennplatz und Ehrenkarten zum
Besuch des Kurhauses gerne zur Verfügung. Diese Karten
sind auf dem Sekretariat , Wilhelmstraße 8, erhältlich. —
Die Bahn wird Tag und Nacht durch die überall vorhan¬
dene Wasserleitungsanlageberieselt. Es besteht ferner noch
die Absicht, durch eine Tampffpritze der hiesigen Feuerwehr
die Bahn noch gründlich unter Wasser zu setzen. Genügend
Wasser ist überall vorhanden.

* Bundespreisfahrtentag des Gaues 9 D. R.-B. Sonntag,
den 17. September , findet der 2. Bundespreisfahrtentag im
Gau 9 des Deutschen Radfahrer -Bundes für 6- und 12-
Stundenlristung statt . Der Start erfolgt morgens 6 Uhr in
Frankfurt cr, M., Schießstände. Für die 6-Stundenfahrt ist
die Strecke über Groß-Gerau , Darmstadt , Bensheim, Schries¬
heim und zurück bis Darmstadt über Mörfelden nach dem Start
166 Kilometer. Für die 12-Stundenfahrt geht die Streck;
über Mörfelden, Darmstadt , Heidelberg, Schwetzingen, Graben
nach Karlsruhe und zurück 290 Kilometer. Meldungen sind
zwecks Erlangung der Kontrollkarten an den Vorsitzenden des
Wetchsahrausschusses Karl Schmitt , Schuchardstraße 6, Darm-
stadr, einzureichen.

Gerichtliches.
Ans Wieshadrtter Gemchtsfaierk.

wo. Ans Eifersucht. Am Sonntag , den 10. Juli , hatten
die Estzenschieder Burschen und Mädchen einen Ausflug
nach der nahen Laukenmühle gemacht und gegen Mitternacht
den Heimweg angetreten. Der Fuhrmann Joseph Sch.
von Espenschied  war mit von der Partie gewesen. Er
ärgerte sich daher darüber, als drei der jungen Mädchen
mit dev! Straßenarbeiter Johann K. etwas früher wie -das
Gros ider Gesellschaft weggingen, und als- er die vier ein-
geholt hatte, rief er ihnen zu: „Da sind die schönen Mäd¬
chen, vor euch spucke ich aus ." K. versetzte darob Sch. zwei¬
mal einen Schlag ins Gesicht und warf ihn auf einen
-Reist cchauken, woraus Sch. seinem Gegner einen Messer¬
stich versetzte. Die übrige Geselllschaft übte gleich an Ort
und Stelle Lynchjustiz, indem sie den Messerhelden gründ¬
lich verprügelte. ' Der Gestochene-war 3 Wochen arbeits¬
unfähig. Die Strafkammer verurteilte Sch. zu 6 Monaten
Gefängnis-

Ans aNSMärtiaett GevrMssAsrr.
* Der Mimentation-sprozetz der Baronin v. Zurr ».

Im Anschluß an die auch von uns gebrachten Mitteilungen
über den Alimentationsprozeß der Baronin v. Zucco
gegen ihren Mann, den früheren freireligiösen Prediger
in Main?. Byron v. Zucco und Cuccagna, der in das -katho-
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wische Priestevamt in Österreich zurückkehrte, erhielt die
„Kl. Pr ." von ider schnöde verlassenen Gattin des sonder¬
baren Priesters , Freifrau Georgine v. Zucco und Cuccagua,
tzeb. Weinig, -nachstchenbe Zuschrift: „Baron v. Zucco und
Cuccagna war bereits seit acht Jahren freireligiöser
PrSdiger in Mainz, als ich die Ehe mit ihm schloß. Ein
'Kind ist aus dieser Ehe nicht hervorgegangen. Von einer
Erbschaft ist mir ebenfalls Nichts bekannt geworden, wegen
deren ich cmgöMch geklagt haben soll. Ich habe lediglich
mein Recht verfolgt, um die von katholischer Seite (Main?)
verbreitete Ansicht, meine geschlossene Ehe sei ungültig, zu
widerlegen uNd die mir zu Recht gehörende Unterstützung
zum Lebensunterhalt zu erlangen. Herr v. Cucoagna hat
Mainz nicht wegen einer Erbschaft verlassen, sondern er
sollte seinen Kontrakt mit der freireligiösen Gemeinde nicht
mehr erneuert bekommen wegen seiner sittlichen Lebens-
Führung."

* Wegen Nnterschlngnng von 184 ODOM. Sparkassen-
geldern wurde der frühere Vorsitzende Schwaiger-
mann  der Geesthachter Spar - und Leihkasse zu 2y2 Fahren
Gefängnis verurteilt. Er unterschlug die Summe, um nach
außen hin als vermögender Mann zu gelten.

Dienstag , 12 » September 1911. Nr . 425.

Kleine Ghremik.
Ein Mvtvrbootnnglüö. Bei dein unweit Stettin ge¬

legenen Dörfchen Meschettn ereignete sich ein schweres
Motorbootunglück. Der FabrMesitzer Loos machte mit
seiner Frau und zwei anderen Personen ans seinem
Motorboot eine Spazierfahrt nach dem Ausflugsorte
Gartzer Schrey. Bei Meschettn begegnete das Boot einem
kSchleppzuge. Das Steuer des Bootes soll hier versagt
Haben uNd das Boot auf eine Verbindungstrosse des
Schloppzuges ansgesahren sein. Das Boot kenterte infolge-
dessen und die Insassen fielen ins Wasser. Drei von ihnen
wurden durch die Mannschaft des Schleppzuges gerettet,
die Frau -des FabrikbesitzersLoos aber ertrank.

Ein Baumrglück. Aus den Werken der Gelsenkirchencr
Bergwerks-Gesellschaft brach bei Montage-arbeiten eine im
Ban befindliche Hochbahn ein. Dabei wurden zwei Mon¬
teure getötet, vier schwer und einer leicht verletzt. Die Ur¬
sache des Unfalles konnte noch nicht sestgesiellt werden.

Plünderung eines Basars und Postamtes. 4» junge
Leute, die sich mit -Schieß-wasfen, Messern usw. ausgerüstet
hatten, plünderten einen großen Basar und das in dem
GeschäfiKgebäude befindliche Postamt der Stadt Man-ick-
gnnze in Ostbengalen vollkommen ans . Der Postmeister
der sich den jungen Verbrechern entgegenstellte, um die
Kaffenbestäude zu schützen, wurde verwundet. Die ,Räuber
durchschnitten die Telegraphendrähte und- ergriffen daraus
die Flucht. Alle bisherigen Nachforschungen seitens der
Eingeborenenpolizei sind- bisher ohne Erfolg geblieben
Den Dieben sinid nicht unerhebliche Geldbeträge in die
Hände gefallen.

Ein folgenschwerer Unfug. Bei dem Spar - und Kredit-
veroin zu Radeburg wurden 60008 M. abgehoben. Den
Anlaß bildete ein Inserat , das in der „Dresdener Tages-
'Zeitung" erschien, in dem es hieß, daß der Spar - und
Krediiverein aufgelöst sei und keine Spareinlagen mehr
annehme. Die Spareinlagen müßten innerhalb acht Tagen
abgehoben werden. Das Inserat beruht ans einer
Fälschung.

Wassermangel und Genickstarre. Infolge Wassermangels
in Bradford sind fast alle Fabrikcn geschloffen. Die Sterb-
lichkeitsziffer ist erheblich gestiegen. Im Dovonshire-
Diftrikt brach unter den Schulkindern die Genickstarre mit
epidemischem Charakter aus . Von 80 Erkranttcn starben
16. Der größte Teil der Kinder bleibt dauernd gelähmt.

Der vierfache Giftmord in London. Das Ministerium
hat nunmehr seine Einwilligung zur Ausgrabung der -drei
anderen verstorbenen Mitglieder bet Familie Bingham
gegeben, uni die Leichen der Verstorbenen nochmals einer
genauen ärztlichen Untersuchung zu unterziehen-, da der
Verdacht vorliegt, daß sie infolge Giftes gestorben find.

8555 Hitze opfer in London. Die ungeheure Hitze der
letzten Wochen hat in London viele Menschenleben gefor¬
dert. Wie jetzt amtlich bekannt gegeben wird, beläuft sich
die Zahl der infolge Hitzschlages verstorbenen Personen
auf 9555. __ _ _ __

Waeokks.
Kiderlen-Wächter beim Kaiser.

M . Berlin , 11. September . Ter Kaiser unternahm
gestern vormittag vor seiner Abreise ins Manöver¬
gelände einen längeren Spaziergang und hörte daraus
rm Neuen Palais den Vortrag des Staatssekretärs des
Auswärtigen Amtes v. Kiderlen -Wächter. Die Audienz
-des Staatssekretärs nahm fast volle zwei Stundeir in
Anspruch. — Wie verlautet , werden die deutschen
Gegenvorschläge über Marokko dem französischen
Ministerrat am nächsten Dienstag oder, was wahrschein¬
licher ist, erst am Donnerstag zur Beratung unterbreitet
werden. Entsprechend der in hiesigen politischen Krei¬
sen bereits vor Absendung der deutschen Antwort zu¬
tage getretenen Ansicht ist die französische Regierung
bereit, nach Prüfung -der Gegenvorschläge Deutschlands
die Verhandlungen fortzufiihren.

Deutscher Städtetag.
Posen , 11. September . (Eigener Drahtbericht .)

Oberbürgermeister Dr , K r rsch ner - Berlin eröffnete
heute den 13. deutschen Städtetag , an dem 144 Städte
und 9 Städteverbände vertreten waren , mit einer An¬
sprache, in der er mitteilte , daß deni deutschen Städte¬
tag jetzt 176 Städte mit über 18% Millionen Ein¬
wohner und 10 Städteverbände mit über 3 Millionen
Einwohner cm gehörten.

Die französischen Flottenmanöver.
wb. Toulon, 11. September. Btarineminister Delcass«

hielt -gestern auf -einem iSankett eine Rede, in der er aus-
führte, er habe mit Interesse den ersten Teil der Manöver
verfolgt und dürfe danach feftstellrn, daß das Rüstzeug zum
Kampfe auf der Höhe der Aufgaben stehe, die man von ihm
verlangen könne. Gleichzeitig dürfe er von neuem die wirk¬

lich hervorragenden Eigenschaften der Offiziere foststellen
und die geschickte Ausbildung und Vorbereitung der Mann¬
schaften. Der Minister fügte hinzu, besonders angenehm
fei er von der Einmütigkeit berührt, mit welcher die sran-
züstsche Presse den Wert des französischen SeeriWzeuges
anerkannt habe. Deloass« schloß mit den Worten: Ich bin
unbeschreiblich glücklich, daß sich die Meinung des Landes
in dieser Beziehung ohne den -geringsten Unterschied in voll¬
ständiger Übereinstimmung mit denjenigen befunden hat,
die -zurzeit die Regierungsgowalt ausüben. Ich stelle noch-
nials fest, daß das Kriegsmaterial für alle Eventualitäten
bereit ist. Sodann trank Delcass« ans das Wohl der fran¬
zösischen Armee und Marine.

Tie Wirren in Persien.
Täbris , 11. September . (Eigener Drahtbericht .)

Der auf Anordnung des Endschumens sich im Gefäng¬
nis befindliche greise R a k h i m K a h n, _ der bei der
letzten Belagerung von Täbris eine wichtige Rolle
spielte, hat sich erwürgt. — Der von dem End-
schumen zu dem Schutschab ed Dauleh , ausgesandten
Abordnung gelang es, unter den bei diesem versammel¬
ten Führern der Karadschadagher Schach Sewennen
Zwistigkeiten zu säen. Die durch die Abordnung über¬
brachte Nachricht von einer Niederlage des Arsch-ad ed
Dauleh wirkte sehr niederdrückend auf sämtliche An¬
hänger Mohammed Alis . Da die Wege in der Um¬
gebung von Täbris von Räubern des Schutschahs ed
Dauleh besetzt sind, sind die Lebensmittel stark ver¬
teuert . Es wird eine Hungersnot  befürchtet . Ter
Endschumen setzte auf den Kopf des Schutschahs ed
Dauleh einen Preis von 10 600 Tomanen aus . 60 Mann
sind ausaezogen, um den Preis zu erringen.

wb . London, 11. September . Die „Morningpost"
meldet unterm 10. September aus Teheran : Ter Gou¬
verneur von Schiraz telegraphierte an den Minister¬
präsidenten : „Ich und 6000 Mann sind hier einge¬
schlossen: die Stadt ist von Araberhorden umzingelt.
Ich bin zu schwach, um der Lage Herr zu werden." Ter
Korrespondent der „Morningpost " fügt hinzu , daß ein
großes Blutbad unter den Einwohnern wahrscheinlich
sei. Tie gegenwärtige Lage sei verzweifelt, man be¬
fürchtet das Schlimmste.

M . London, 11. September . Von Teheran wird
telegraphisch gemeldet, daß hei Aende Abbas im
fischen Golf englische Matrosen gelandet worden sind.
Ein Grund dafür wird nicht angegeben.

Kongreß für Säuglingsschuh.
wo . Berlin , 11. September . In Gegenwart der Kaise¬

rin  eröffnete heute vormittag Erbprinz zu Hohenlohe-
Langenbmg als Präsident den 3. internationalen Kongreß
für Säuglingsschuh im Plenarsitzungssaal des Reichstags.
Vertreter des Deutschen Reichs und-der Bundesstaaten, des
Auslands , von Universitäten und Kommunalverwaltungen
waren erschienen. Viele Mitglieder des Kongresses waren
mit Damen anwesend. Der Präsident dankte der Kaiserin
für die Unterstützung der Bestrebungen des Kongresses und
schloß init einem Hoch auf das Kaiserpaar. Aus die Rede
des Ministers des Innern v. Dallwitz erwiderte der Präsi¬
dent mit Dankest»orten und knüpfte daran einen Rückblick
über die Geschichte des Säuglingsschuhes. Hieraus folgten
Begrüßungsansprachen und- der Bericht des General¬
sekretärs.

Das Luftschiff „Schwaben".
wb . Gotha , 11. September . Nach Fahrkarten für

die „Schwaben" war heute eine so große Nachfrage, so
daß die „Schwaben um % 10 Uhr eine Fahrt ausführte,
an welcher 12 Passagiere teilnahmen . Um 12 Uhr
folgte ein zweiter Aufstieg, für den 13 Fahrgäste sich
gemeldet hatten . Das Luftschiff tritt morgen früh
7 Uhr die Fahrt nach Düsseldorf an . Dort wird die
Mannschaft sich einige Tage Ruhe gönnen. Zwischen
dem 18. und 20. September fährt das Luftschiff nach
Baden-Baden.

Der Schwaüenslug.
wb. Flugplatz Weil, 11. September. Der Flieger Hirth

tjt zum Uberlattdflug um 5 Uhr 51 Min. in Weil aufge¬
stiegen. Ihm folgten Feannin 5 Uhr 65 Min., Hofmann
5 Uhr 58 Min., Nölle 6 Uhr 15 Min., Vollmöller 6 Uhr
26 Min., Schall 6 Uhr 59 Min., Rover 7 Uhr 21 Min. Nölle
ist auf dem Cannstatter Wasen gelandet und-wird vorläufig
nicht weitersliegen. , Büchner hatte eine unglückliche An¬
fahrt ; sein Apparat wurde zertrümmert, er selbst blieb un¬
verletzt. Schall hat bei Neusen eine Notlandung vorge¬
nommen. Wie verlautet, ist ihm ein Flügel am Apparat ge¬
brochen: er selbst blieb mwerletzt. Büchners Ausstieg mit
einem anderen Apparat wird-heute nachmittag erfolgen. In
Reutlingen wird auch noch Lindpaintner erwartet.

wb.  Ulm , 11. September. Feannin landete um 7 Uhr
51 Min., nachdem er in Ehrenstein zur Ergänzung seines
Wasservorrats eine kurze Zwischenlandung vorgenommen
hatte. Vollmöller ist um 7 Uhr 57 Min. hier eingettoffen.
Hirth mußte auf dem Exerzierplatz Lerchenfeld eine Notlan¬
dung vornehmen.

Ein Fliegerunsall.
Hendon, 11. September. (Eigener Drahtbericht.) Als

nach dem Aufstieg der ersten beiden Flieger zum Luftpost¬
dienst nach Windsor der französische Flieger Hubert  heute
morgen 7 Uhr mit 200 Pfund Briefpost aufstieg, kippte das
Flugzeug plötzlich um und- stürzte nieder. Hubert brach
beide Oberschenkel und wurde ins Krankenhaus gelbracht.

Ein MeMatzbrand.
Leipzig, 11. September. (Eigener Drahtbericht.) Heute

vormittag entstand auf dem Meßplatz ein größerer Brand,
der nach kurzer Zeit ein Kinematographenth-eater, zwei
nebenstehende Verkaufsbuden und ein gegenüberliegendes
Karussell einäschene. Die Frau des Besitzers erlitt schwere
Brandwunden. Der Wohnwagen konnte gerettet iverden.
Vermutlich liegt Brandstiftung vor. _

Ein Dampferzusammenstotz.
hd. Hamburg, 11. September. Heute nacht sind-auf der

Oste die beiden stromauf kommenden Dampfer „Umberland"
und „Hedwig Heitmann" zusammengerannt. „Umberland"
wurde in der Mitte so schwer getroffen, daß -er nach kurzer

Zeit -sank. „Hedwig Heitmann " ist auf Strand gesetzt wor¬
den. über das Schicksal der Besatzung ist noch nichts Ge¬
naues bekannt, man nimmt aber an , daß es gelungen ist,
sämtliche Leute zu bergen.

Cuxhafen , 11. September . (Eigener Drahtbericht .) Die
Besatzung des gesunkenen Dampfers „Umberland " wurde
gerettet . Der Dampfer „Hedwig Heitmann " ist oberhalb
der Wasserlinie schwer beschädigt, ist aber trotzdem nach
Hamburg weiter gefahren.

Temperatursturz in Berlin,
wb . Berlin , 11. September . In der Umgebung

von Berlin ist das Thermometer heute nacht unter Null
gesunken.

Ein Eifersuchtsdrama.
Nashville (Tennessee) , 11. September . (Eigener Drahtbe-

richt.) Im Theater erschoß  die Gattin eines der reichsten
Bürger der Stadt , Frau Samuel , eine Miß West, die neben
ihrem Gatten saß. Die Vorstellung wurde sofort abgebrochen.
Zahlreiche Frauen fielen in Ohnmacht. Frau Samuel ließ sich
widerstandslos festnehmen.

Im Ruderboot über den Kaue
Dover, 11. September . (Eigener Drayibericht.) Der

englische Kellner Jarman kreuzte in einem kleinen Ruderboot
in löstündiger Fahrt den Kanal von Dover nach
Calais. .

Berlin , 11. September . (Eigener Drahibettcht.) Mit
furchtbaren Brandwunden  wurde eine Frau heute mittag
in die Charitee eingeliefert. Sie wollte heute ihre Hoch¬
zeitsreise  antveten ; beim Haarbrennen scheint der
SpiriMsbehälter explodiert zu sein.

gsiiie  OaitS -elstt -rchLstchre» .
Berliner Börse.

Berlin » 11. September . (Eigener Drakstbettcht.) Nach¬
dem in der Beurteilung der politischen! Lage eins w eÄst-
gehen -de Beruhigung  eiutzetteten ist, zeigte die
Börse heute bei Eröffnung eine kräftige Echblun -g. Aus
der Provinz lagen Kaufaufträge vor , so daß die Tendenz
-eine feste Gestalt -annehmen konnte und die Kursbesserung
sich aus fast alle Gebiete -erstreckte. Im weiteren Verlaufe
wurde das Geschäft -ruhiger ; -eine leichte Abschwächung
stellte sich ein , die aus Gewinnrealifattonen zurückgeführt
wurde . Aus dein Montangebiet « konnten die Kurse bis zu
6 Prozent anziehen . Ebenso waren auch die führenden
Glektri-zitätswerte um mehrere Prozent gebessert. Bank¬
aktien kräftig erholt . Fndustriöwerte lagen uneircheiMch.
Reichsankeihe waren fest und stellten sich 0,40 Prozent Wer
letzten Kurs . Kolonialwertö still. Kaliwette ruhig.
Tägliches Geld  war zu 3 Prozent vis N/s Prozent
erhältlich . Privatdiskout  Sfst Prozent.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(JSat&au», Staunet Nr. SO; geöffnet an Wochentage» van 8 BIS</s1 Uhr; ffit 6®«<
IchlMungeu nur Dienstags. Donnerstags und SamStagS.)

Geburten:
1. Scpt . dem Herrnschneider Andreas Stubettbord e. S.

Alfred August Walter.
2. „ dem Kaufm. Artur Arndt -r. T ., Maria Johanne

Theresia.
4. „ dem Taglöhner Karl Hartrumpf e. S ., Andreas.
4. „ dem Tagl . Heinr . Bibo e. S ., Adolf Heinrich.
4. dem Chauffeur Joseph Schindler e. S ., Heinttch.
ö. „ dem Glasreiniger Gustav Weis-becker«. S „ Johann

Gustav.
5. „ dem Installateur Joseph Dirschel e. S „ Hans Josef.
6. „ dem Buchhalter Wilhelm Horz e. S ., Hermann.
6. „ dem Schreinergeh. Wilh. Merfeld e. S ., Ludwig.
7. „ dem Hilfsweichensteller Jak . Wambäch e. S ., Gustav.

Aufgebote:
Dr . jur . Karl Bittrich mit Anna Wiegrebe hier.
Gelderheber Adolf Heß mit Elisabeth Höhn hier.
Schneider Max Bloch in Berlin mit Frida Edel daselbst.
Anstreicher Karl Ebenig in Sorair mit Anna Klinke daselbst.
Standesbeamten -Stellvertr -eter Wilhelm Dönges mit Elisabeth

Rendel hier.
Handelsgärtn -er Wilhelm Erkel mit Elisabeth Glock hier.
Lehrer Aloysius Kunz hier mit Anna Maria Elisabeth Adel¬

heid Simon in Frankfurt a . M.
Chamotformer Ludwig Hochstetter in Biebrich mit Anna

Babetta Schleier hier.
Vi^efeldwebel Karl RinkeNberger mit Charlotte Kurz hier.
Kutscher Heinrich Scheid mit Anna Hosfmann hier.
Königl. Rcgierungssekretär Willy Bosin mit Anwnie Kordu»

siak hier.
Eheschließungen: ,

Bäckergehilfe Jakob Grotzmann mit Elise Diebel hier.
Postassistent Georg Rienecker mit Lina Schardt hier.
Rechtsanwalt .Friedrich Schramm in Mayen mit Armgard

Gabler hier.
Kaufmann Franz Spielmann mit Margarete Schardt hier.
Kaufmann Wilhelm Romecke mit Amanda Lenster hier.
Metzger Otto L>chürg mit Elise Hofmann hier.
Schriftsteller Dr . für . Karl Bittrich mit Frau Anna Meg-

rebe hier.
Schneider Franz Buttler mit Anna Frischgesell hier.
Landesbank-Oberbuchhalter Jakob Debusmann mit Adolfinr

Lehmann hier. Sterbefölle.
6. Sept . Bureaugehilfin Dwa Wilhelm, 14 I.
6. „ Richard, S . des Lehrers Waldemar Werneyer, 1 I.
7. „ Kellner Heinrich Mundsperger , 19 I.
7. Johanna , T . d. Kassenboten Adolf Diehl, 9 I.
7. „ Maurer Johann Amstutz, 67 I.

Standesamt Dotzheim.
Geburten:

22. Aug. dem Maurer Theodor Conrad e. T ., Antonie.
27. „ dem Maurer Karl Philipp Friedrich Nicolai e. S„

Friedrich.
80. .. dem Hilfsweichensteller Julius WitkowSkh e. X-,

Marie Elisabeth.
Aufgebote:

Küfer Johann Schmitt zu Frauenstein mit Elisabeth Wörs-
dörfer von Dotzheim.

Schlosser Friedrich Wilhelm Nrcolar rn Dotzheim mit Christiane
Philippine Krieger daselbst.

Schlosser Jakob Friedrich Gabriel in Dotzheim mit Elisabeth«'
Bremser, geb. Stroh , daselbst.

Eheschließungen:
Schlosser Hermann Bittel mit Theodore Emilie Ott.
Schlosser Philipp Friedrich Höhn mit Frida Elise Augusts

9McL  St -rbefitlle:
1 Sept . Paul , S . d. Maurers Christian Bleidner , 4 M.
g) „ Lina , T . d. Maurers Karl Bleidner . 3 M.

' Die M -sr 'gerr -AUSkrrdL umfaßt SS Seite«
und die Verlagsbeilage „Ter Noma«"._

Chefredakteur- W. Schulte vam Brühl.

Terantwvrtlich kür Politik und Handel. A. Hegerhorst , Erbenbelm; sür
Neuilleion: B. v, Nauendois ; snr Siadl und Uand- C. Rötherdl ; sür
CcrichtS-aa!, Vermischtes, Sporl und Brieikaklen- C. Losacker ; für die Anzeigen

und Reklamen: I . B. ; I . Pornauj ; sämtlich in Weesvadrn.
Druck und Werlag der L. Schellco -dergscheu Hoj-Buchdruckcrei in Wiesbaden



Nr . 425. Dienstag , 12 . September 1911. Wiesbadener TagblaLk» Morgen-Ausgabe, 1. Matt. ©eite ?<

1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , I Lire , I Peseta , l Lei » —.80
I österr . fl. i. O . » 2.—
1 kl. ö . Whrg . . . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . . —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 Stand . Krone . a« 1.125

RursbericM m  11 . W . 3911
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

Staats- Papiere.
Et. *3 Deutsche.

}■. D.-R.-Anl. unk . I9IO M
}• • P - R.-Schatz -Anw. »

Reichs -An leihe »

Pr , Cons . unk .v .lS
Pr . Schatz -Anweis,

jviiPreuss . Consols
j . • » >

Bad. Anleihe 08

102 .

4.
3'/j
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4
3i/i
3. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4 .
4. .
31/2
31/2
3.
3.
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
3. .

Bad. A. v. 1901 uk . 09 .
« Ani . (abg .) a. fl
* » » 4
» Anl . ». 1886 abg . »
» » > 1892u. i)4.
» » v. 1900 kb . 05»
» A,1902uk,b .l9ia»
» « 1904 . » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr. Abl .-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .06 M
» » . . . » 15»
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anteihe »

Pfalz. E . B. Prioritäten
Elsass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09»

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .I387 »
» 91,93,99,04»
» » . >86,97,02»
Hess . 1899 »

» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Qr

97

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» ». 1875-80,abg . «
> » 1881-83 > »
> » 1885u.87» »
» » 1888u . 1889 »
• > 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 .
» » 1900 »
» » 1903 ,
» » 1896 .

1« 0.

«2.
lOO
lOO.
101 .4
90.

91.

93.

1. .
3. .
«>/a
«'/2
4.
5.
3.
4.
4

b) Ausländische.
I . Europäisch *.

Belgische Rente Pr . |
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina »

Bnlg. Tabak v. 1902-.4
Franzos . Rente Fr.
Oaiiz . Land .-A.stfr . Kr.

- - » Propination »ö. fl.
J'/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
l*/4| » Mon .-Anl . v. 87 »
, | » » 87 25001-»
3 • Holländ . Anl . v. 96h.fi.
4 • Ital . amorl .89jS.3u. 4 Le

»Kirchgüt .Obl .abg . »
f:/4 cons . stfr . Rte. i. G.

10000/20000 Le
P* » » 100-4000 »
»,J » Rente i. G . »

Luxemb . An!, v. 94 Fr.
j a Norw . Anl . v 1894 Ji
,1 • * cv. » v. 1888 »
J 11 Ost . Papierrente ö . fl.
J;,* » Ooldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » - 1. 5./U .»
» Staats -Rente2000r»

20,000r »

85.
lOO.

ft
4. .
i ,

101,50

4/ a Portug . Tab .-Anl . Ji» 2 do inn.amrt .stfr .v.05 »
*do . unif . 1902S. 1410 »» *«o. \

I • do.
? . Ha 8 . 112 '
c' *do . » S. III (Spec .) .
' ‘ Rum. amort . Rte .v. 03 »

-» » v. 1890 »
» » 1891 »

» inn . Rte. (*/« 89) »
» äuss . Rte. (i/8 89) *
» amort . » v. 1894^
» » * » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 >
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ.8taatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Anl.v. 1380»
do . Gold - do . v. >889 .
do . C. E.B. S.IU.1J89 »
do. do . S.II! stf .v.90 »

«.
4.
«.
4. ]

r».
tz.'
4. .
4. .
4. .
4i/2
4 .
4. .
4. .
4. .
4. . jdo.Goid -A.Em Uv.90»
4»»jdo.4». do.

i ..
4. .

»IIIv .90
»IVv .90 *

• do . » . VI v. 94 »
» St.-R. V. 94a.K^Rbl.
* ' * 1902 stfr . Ji

; *{ij » Conv . A. v. 98 stfr . »
*!/ij »Ooldanl . > 94 * *

*| * » » 96 . »
^l/3,Schwed . v. 80 (abg .) »
i l/ 2\ * » 1856 »
*,/2 » » 1890 »

^ Schweiz . Eidg unk.
1911 Fr.

J1/3;Serb . stfr . Gold Ji:• • * amort . v. 1895 »
*• .,Span . v. l882(abg .)Pes.
5,/2|fürk .-Egypi .-Trb . £i
4.
4.
4.
4. .
t . .
4

ft
4. .

cons . » v. 1890 M
* (Administr .) 1903»
* (Bagdad ) S. I *
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 J6
* > » 190 » »

Ung . Gold -R. 2025r »
> » 1012,50r .

» Staats -Rente Kr.
> » 10f000r >
» 5t .-R.v.1897 stk. »
> Eis . Tor Gold » ji
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
•  5000r » ,
* » 50ür » »

98.
82 .7
66 .

84.
95 .8
93.

1 OZ.

97.

93.
93 .5
93.

96 .75
91.
95.
36 .20
86 .50
93.
85 .50
85 .50
93 .50
93 .60
90 .90

80.
80 .30
93 30
93 .50
93 .30

z

* l

8 ° 5!
SO s.
so «.
so 3,
90
20 $.
40 5.
IO 5.

f.
Egypt . garantierte K

2Japan . Anl . S. II »
do . v. 1905S. 12- 19 Ji
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99 stf. &
» Gold v. 1904 stfr . Ji
» cons .inn .5000i Pes.
» » 1250r »

TamauI .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. K
do . E.-B. in Gold jt

In V.

97 .20

06 .80

89 .50
61.

98.
101 .25
100 .10

a Provinzial - u . Com muna !-
Zf. Obligationen . In

40 « .IRheinpr . 20,21,31 -34 Ji 100 .30
30 3V,I do . 22u . 23> 96.
4.0  3ö/k>  do . 30 » 94 .25

3i 2do .10,12-16,19,24-27,29»
2 do . Ausg . 19uk. 09 »

90 .20
3*/ 91 .80

30 3' 2 do . » 28uk.b .l916» 91.
3' 3 do . » 18 » 88 .30

10 3- . do . » 9, 11u. 14 . 86.
30 . Frkf . a . M. v. G6u. l4 » 100 .60

4. . do .l907untlgb .b .!8» lOO 10
KG 4- . do .l908unkdb .b.l8 1 100 .60

31/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96 .50
10 3,12 do . Lit . R (abg .) » 93.

31/2 do . » Sv . 1886 • 92 .70
TO 3V2 do . » T » 1891 » 93.

3V2 do . » U »93,99* 93.
3V2 do . » V » 1896 » 92 .50
3V2 do . Wv . 9811.08 * 92.

10 31/2 do . Str .-B. > 1899 » 92.
* 31/ do . v. 1901 Abt . I * 93.
30 3,/ do . » » A.II,III » 93.
10 3V do . » 1906A. 1,11 » 92 .10
30 3I/ do . » 1903 * 92 .30
30 37 do . v . Bockenheim * 98 .50
30 3V Berlin von 1886/92 » 92 .80

Bingen v. Oluk . b .06»
do . » 07 * » 12»

W 3V do > 1898 »
s6 3,/ do . v. 05ukb . 1910 *
10 31/ do . » 1895 »
ro t* Darmstadt v. 07 u. 14 » 99 .50

4. » v. 09 u. 16 * 99 .50
to 3I/ do . abg . v. 79 »
0 31/ do . v. 1888U. 1894 »
0 31/ do . conv .v. 91 L.H. »
" 3V do . » 1397 »

3V do . v. 02am.?b 67 »
ZV do . v. 05 »ab !910>
4. Giessen v.l907u.1917 »
4. do . 09 ». 1914 >

.0 31/, do . v. 1890 »
31/a do . v. 1893 » 91 .40

n 31/3 do . v.1896 kb .ab O! » 00 .300 3'/! do . »189? • » 02 » 91 .400  31/2 do . > 03 uk . b . 08 » 90 .600 31/1
0 4.

do . » 05uk .b . 1910 *
Hanau von 1909u . 20 » 100 .20

0 4. Heidelberg von 1901 » 99 .604. . do . v.l907u .l913 .
0 3»/2
0 do . » 4894 » 90 .50
0 31/2 do . » 1903 » —
0 31/2 do . v. 05uk.b .l911* 89 .10
0 31/2 Cassel (abg .) »

4. . Cöln von 1900 * 100 .10
4. . do . » 1906 . 100 .10

0 4, do . » 1908 uk. 09® 100 20
3'/2 Limburg (abg .) » ICO.

0 4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
0 4. . do . v. 19üüuk.b.l9lO»

4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abt>.)1873u. 83» 90.

) 31/2 do . > L.J . v. >884> 90.
0  31/2 do . von 1886u. SS»
O 31/2 do . (abg .) L.M. v.91*
0 31/2 do . von 1894 »
0 3>/2 do . >05ult .b .l915»
0 4. . Mannh . v. 1901 uk.06 » 100.
0 4. . do . » 1906 uk, 11 »

4. . do . > 1907 uk. 12 .
0 4. . do . 1908 u. 1913» 100 .25

31/2 do . » 1883 . 90 .17
0 3i/» do . » 1895.

31/2 do . v. 1898k. 03.
S 31/2 do . . 1904/05 » 89 .80

4-/2 Offenbach von 1877 »
0 41/2 do . > 1879 -

4. . do . v. 1900 k . 1906 »
31/2 do . v. 1891/92abg. » —
31/2 do . von 1898 » 90 .50

> 31/2 do. v. 1902 u, 1908 »
31/2 do. v. 1905 u. 1915 » 90 .40

1 4**Stuttgart v.1895k.a.05» 99 .50 9
3 4 - do . » 1906u . 13 » 99 .50 i
; 3-/2 do . » 1902u. 08 » 99,50 3
; 3'/2 do . * 1904u. 12 » 89 60 iTrier v. 1901 uk . b. 06 »

3-/2 do . > 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30 !4.  . do . v. 1903uk. 1916 » 100 .60 |4. . do . v. 1903S. IV u.12» loo .io ;4. . do . 1908, S. !,r . 1937>

do . 1908,S.Il .u. 1910.
101 .704. . 99 .803-/2 do . (abg .) » 99 .6031/2 do . v. 1887,96, 98,02 * 95 .70 ,3-/2

4. .
do . v. 1903S. I, il .
iVornis v. 1901 u. 07 » 96 .85 *

do . 1908 ü. 1913 » 99 .50 14. . do . 1909 uk. 1914»
31/2 do . • 1837/89 .
31/2
31/2

do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914» 90 60 j

,1/2! do . . 1905u. 1910. Z 1

31/2 Amsterdam h . fl-
41/2.1 uk . v. 1888(conv .) 98 SO
41/2 do . » 1895 4Ü50r » 98.
41/2; do . > 1893 »
4. , CKristiania von 1894 » 99 .80 >
4. . *vopenhg . v. 01 u. ii » 98.
31/2 do . von 1886 » 90 .10 1
3. do . » 1895 » — 2
4. . Lissabon » 1886 Ji 80 .60
4. . Aloskau Ser . 30-33 Rbl. — 1
3»|ioh eapel st . gar . Lire 100 .80 2
4. . s tockholm v. 1880 Ji  j 93.
5. . VCrien Com. (Gold ) » ; 03 .75
5. . do . » (Pap .) ö. fl. — lt
4. . do . v. 1893 11. OS Kr. 94 .10 1
4. . do. Invest . Anl . *14 IS
31/22 ürich von 1889 Fr. 93 .40
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe. : 04 . 4
5. . do. 1909 j. G. (409) : 00 90 IS
41/2do . v. 83 i. G. £ — r

AM

1 fl. ho.
1 alter Gold -Rubel.
1 Rubel , alter Kredit -Rubel »
1 Peso. .
1 Dollar . . . . 'ff
7 fl . süddeutsche VFhrg. . . .
1 Mk. Bko. .

J6 1.70
3.20
2. 16
4.—
4.20

12.—
1.50

I ! » Auasereuropäisch «.

|Arg .i.G.-A.v. lS87 Pes
» > abgest . »

» 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb . ab !910»
»äuss . £ .-B. i . G. 90£
» innere von 1888 M
» äuss .O.-Anl.1888 S.
* » » V. 1897.«

Chile Gold -Anl . v. 89 »
* » > v. 06»

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
v. 1896 •

, . , v. 1898 -
!do. St.E. Tient .- Tnk,

i.
5.
5,
S.
s.

ft
«'/-J-/2
!!'
5. '

ft
•L-lö - bSt ^ SÄ .iXJJ
J 'aldo.stf .i.G .tgb .abl919»
Ji • uniticierte Fr.
“ • privilegierte »

102 .
101 „20
103 .20
103.
100 .20

99 .20
37 .60
SL.
94 .45

105 .7O
101 .55

! S9 .30
101 .25
103 .40
IGO.
101 .

i -

Div.Vollbez . Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt.
IV*
53/4
3. .

In «/*
126.
125 .35
199 .40

6V* A. Eisass . Bankges
b‘/2;Badische Bank R.

, 3. . B. f. ind . U.S. A-D. Ji
— i — » f. Handel u.Ind .»
4. . ! 4. . > Bod .-C.-A., W. *
ßos. 8<ls » Handelsbanks .fi.

j 3- . 13. - > Hyp . u.Wechs . »
73/2; 6*/i .Barmer Bank-V. »
6. 6. . Berg -u . Metall-Bk..Ä
8V2; 8’/2 Berg .-Älärk. Bank»
9. . 9. . Berl . Handelsg . »
ßi/a; 6i/2- » Hyp .-B. L.A. B»
6. . ; 6. . ;Breslauer D.-Bk. »
6. , 6. »Comm. u . Disc.-B. » -
ö>/2 6>/r Darmstädter Bk. s.fl. |123 .85
6V2 6i/2, do . M. 1000 ^ 125,75

121/3 12V2 Deutsche 8 . S. l-X » » SS.
SVr 8. . | » Asiat. B.Taels 342.
5. . i 5J/2; . Eff. u. W. Thl . l 18 .90

123.
158.
288 .25
126 .50
127 .50
161 .40
165 .75
168 .25
110 .80
117.

Vorl . Ltzt
7. . 17.
9. . 9.
6. .! 6.
91/2 10,

In o/o.
Deutsch . Hyp .-B.Thl. 145.

» Öberseebank » 169.
» Ver .-Öank .^ 125 80

Diskonto -Oes . » 184 .2&
8i/2; 8i/a Dresdener Bank
9.
91/2
8.
8.
51/4
6.
6i/2

11. .
5314
61/2

10 ..
5. .
9.
8.
53/4
583
7. .
9».
7. .
7i/s : 71/2
6. .1 6.
8. . 8.
5i/r 5i/r
7i/2! 71/2

7. .

6. .
7. .

9:
9
yi/2
8. .

19. .
51/4
61/2
7. .

11..
645
7. .

10 ..
51/2
9. .
8. .
6. .
648
7. .
9. .
7.

153 .75
Eisenbahn -R.-Bk. * 174,
Frankfurter Baak » 200.

do . H .-Bk. » 211 .75
do . Hyp .C.-V. * 163 .75

GotliaerG .-C.-B.Th!. : -
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jt  105.

do . Cr .-Bank » 121.
Natibk . f. Dtschl . . 123.
Nürnb .Veieinsbk . » 235 .80
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 141 .20
Oest . Landerb . » 138.
do . Cred .-A. , ö. fl. 203,

Pfalz . Bank 1 Jf  105 .50
do . Hypofc.-Bk. * 195.

Preuss . B.-C.-B. Thl . —
do . Hyp .-A.-B. ^ 121 .50

Reichsbank » 1142 .70
Rhein . Credit .-B. » 139.
do . Hvpot .-Bk. » 198

Rh.-Westf .Disc .-G.» 126 .70
Schaaffh . Bankver . » 134 .25
Südd . Bk., Mannh . » 199 .75
do , Bodenkr .-B. » 177 .20

Schwarzb . Hyp B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. J lis .fto
do . Vcreinsbk . tt . 149 .80

136 .65
149.

oiv. Nicht vollbezahlte
Voii .Ltzt . Bank -Aktien . tn «/ 6.
9. . I9. -IBanque Ottomane Fr . 137.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divij Kolonial -Ges.

Vorl. l .t7t. In »/,.
10. . j21'/, ]Otaviminen Fr . |X41.
— — jOstafr . Eisenb .-Ges . |

I (Berl .) Ant . gar . jf\  —
5. . ! 7'/t  Southwest Afr.C. » ISO

Von,
10. .
8. »
3. »
9. .
8. .
8. .
9. .

10. .
41/2
51/2
0. .
9. .

12..
4. .

18. . 119. .

Ltzt.
U ».
8».
7. .

10 ..
7. .
8V2

10..
10 ..
41/a
6. .
0. .

15. .
12..
4.

Deutsch -Luxemb . A
Eschweiler BergAv. *
Friedrichs !, . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . >
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . *
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-In . »
Phönix Bergbau *
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L .-H Tb Ir.
Ostr . Alp . M. ö . fl

In «/».
184.
173.
194 .46
193 .50
175.

175.
199.
131.
127.

81 .10
244 .60
192 .20
163 .75
170 .50

Aktien industrieller Unter«
Divid . nehimingen.

Vorl. Ltzt.
12.»114.
I0 .»|10. »

10’/2:1283
5. »! 3. »

15.»15».
0 . »
8.
6.

12.
7. »
7. »
9.
1. »
6. .
3. .
9.»
8. »
9».
5.
6.
6.
0.
0. »
5.

1. »

0».

7. .

7>/2

9».
9. »
6».

12
7».
7. .
9. »
3 .»
6».
0. .
9. »
8. »
9. »
5. »
6.
0 .
0..
0. .
5.>0.
3.

>4
61/2
3. »
8.
8.
5.
5».
8.
7i/2
!5.
6. »

40.
>2.
14.
27 .
0.

29.
>2.
32 .
121/2
12. .
15. .
10. »
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10..
7».

12. »
6V2
7‘/2
9. .

11. .
10 . .
9. .
7. .
0 . .

10».
0. .

11. .
7i/2

.130. »
- 51/2;
.12 . . !
. 28. . f
•I 7. .
. ! 71/2!
u 16. .

. 24,

. 7i/2

. 14.
, 16.
. 6.

10. » 11.
8>/2 9.
21/a 3.

10. . 10..
8. . 8..

10». 10. „
9. » 11. .
7. . 7. .
7. . 7'/r

15. . 14».
7-/2 71/a
8. . : 8.
4. . 6.

12. . 12.
15. . 15.

Alum.Neuh .(50<Vo)Fr.
Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap , »
Bad. Zckf . Wagh , fl,
BaugSüdd .I.COl,/oE. Ji
Bleisi.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Henningcu -Frkf .»
» » Pr .-Akt. »
»Herkules Casuel»
» Holbr . Nicol . »
» Kerr.pff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» M,annh. Act. »-
» Nürnberg »
»parkbrauereien »
» Rettenmayer »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
» Tücher »
* Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms .Oertge»

Bronzef . Schlenk »
Cein. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano»
» Bad. A.u .Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fahr . Ver . »

El. Accum . Berlin »,
» Deut . Uebers ^e »
• Ges .Alig .Berl. «
» Bergm .-Werke *
»W.Homb .v.d . M. »
» L&hmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »

Feinmecliauik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Gasgcs .Frankfurt »
Gunimif .Berl .-Frkf »
Heddenih . Kupf . »
Gelsk . Gtißst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »

Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Armat . Hilpert»
; » Badenia , Wh . »
I » Bielefeld D., »
| » Faber u. Sciil . »
| » Gasm . Deutz »

» Gritzn ., Durl , »
» Karlsruher »
» Mannesm .-R. »
v Moenus »
» Mot . Oberurs . *
»Schn.Fraakenth .?
» Witten . St. » |

Mehl-u. Br. Haus . »
MetallGeb .Bing .N.»
Ölfab . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel » j
Pressli .»Spirif . abg .»
Pulvert ., Pf ., SU . » '
Schuhf . Vr . Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . Frankf ., Herz »
Seilind. (Wollt)
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
D. Vcrlags -Anst . »
Waggon Fuchs »
Zellst.-Fabr .Waldh .»

In ^
198.
192,30
134.
187 90

60.
285.
187.

126.
195 .50
133.
133.
172.

126.
57.

210 .

179.
94.

125.

97 .
85.

200 .
70.

256 .50
112 .50

82.

133 .60
160.
128 .25
127.
149-

4 95.
120 .
790.

521 .26
77 .50

341 .90
226.
484.

71.
220 .75

171 .25
261 .50
220 .

121 .
132.

152 .75
233 .50
123.
130.
154.
150.
230.

119 .50
77.

175 .25
1106,10
192.
109 .20
165

:446 .75
I £ 9 .25
203 .30
4 33.

*134.
273.
175.
201 .
368.
125.
255 .50

116.
203.
169.

96 .50
227 .50
140.
160.

;157,
117,18
137 .60

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. ln Ji
— | — |Gew . Rossleben Ji  143.

Aktien v. Transport -AnstaJt
Divid. ») Deutsche.

Vorl. Ltzt. Tn
8. . Si/a Lübeck -Buchen A 186.
6. . 7. . Allg. D. Kleinb . » 138 .70
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 159 SO
8'/4 8-/2 Berliner gr . Str .-B. » 193.
4-/2 41/2 Cass. gr . Str .-B. »
61/2 6-/2 'Danzig El . Str .-B. » 134 .20
51/2 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 112 .50
6. . 6-/2 Scnant .E.-B.-Akt . » 122 .20
6. . ü.. Südd . Eiseub .-Ges . » 121 .75
6. . 8. . Hamb .-Arn. Pack . » 126 .20
0. . 3. . Nordd . Lloyd » 93 .75

b) Ausländische.
6.. 6.. V. Ar . u. Cs. P . ö . fl. 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. »

71% 10W/21Buschtehr . Lit . A. *
101/2l ! '/a cio. Lit. B. >
1‘1}Mliijao Czäkath -Agram » 20 .25
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 157.
63/5 64/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 156 .75
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 22 .50
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 51/2 do . St.-Act. »

1/4 3/4 RaabOd .-Ebenfurt * 36 .70
5. . 5. . Stuhhv . R. Orz . »

Gotthardbahn Fr.
61/2 7. . Orient*E.-B.-Betr- G 154 .80
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 87 .50
6. . | 6. . Pennsylv . R. R. » 118.
6. . 1 5. . Anatol. Eis. 8 . jt iss.
44/516-/5 Prince Henri Fr 150 .60

10. . |10. . Grazer Tramwav ofi 192.

Pr.-ObHgat. v. Transp .-Anst
Zf. e) Deutsche. Ir. »/»,

3. .1Aller- D. Klein!-, abg . M —
4. JAl !g .Loc.-u .Str .-B.v.98 » 1 ©1,20
4V2 Bad. A.-G. f. Schilf . > lOo .SO
4. . <Kasseler Strassen bahn » 99 SC
4-/2 D. E. -U.-Betr .-G. S. II » 101.
4. . D F.isenb .-G. Serie I -> 95 .30
4Vr! do. (Ff.l S. 11u. IV . 102.
4. .! do. Serie I u. III »
41/2,'Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 100 .60
4-/2 do . 08 uk. 1913 > 1003 0
4. . do . v. 02 » » 07 »
3‘/a[Südd . Eisenbahn » 89 .50

128 10
129.
153.
ISO.
250 .50

Div. Bergwerks -Aktiesi.
Vorl .Ltzt . ln « d,

J2. . |12t,2lBoch. Bb. u . O . Ji  222 .405. . 51/2; Budcj’U. Fisenw , * 1110.
6. . 111. . 1Conc . Bmicb.-O - » I —

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. O. Ji
do.  Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in G . Jt
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G , J&
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in 8!lb . ö. fl.
Fünficirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. 0 . 89 stf. i. S. ö . fp

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czm .J. stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles . Centr . »

4. . do . do . stfr . i, G. »
5. . do. Nwb . sf. i. G . v. 74
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. 5. 0. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fi«
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Ji
4. . do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . F:. v. 1871 i. Q. »
5. . do . Stsb .73/74 sf.i.O. ^ 5

do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83stL i.G. .#
do . I .-VIII . Em.stf .G. Fr.
do . IX. Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G. v
do . (Eg . N .) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. J&

Pilsen .priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag -Duxl896stfr . i. G . »
R. Öd . Eb . stf. i. G. >

do . v. 91 stf . i. Q,  *
do . v. 97 stf . i. O.  »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . st?, i. O. Ji
Uhg .-Gal . stf. i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S, »

97 .80

95 .60
98 .50

57 .60
SL.

03 .30

92 .80

87 .20
93.

5.
4.
3.
3. .
3. .
3. .

4! .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .
2V10 ItalTstg. CT . S.A-E, Le
4. . ! do . Mittehu . stf. i.G. »
2VioLivornoLit .C,Du . D/2 »
4. . Sardiii .Sec. stf. g . Iu .II Le
4. . Siciiian . v. 89 stf. i. G. »
2VioSiid.-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanrsche Central »
5. . iWestsizilian . v. 79 Fr.
5. do . v. 1880 Le
31/2 Gotthard bahn Fr.
3*/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880*
4V2 Iwang .-Dombr . stf. g. Ji
4. . ;Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Charlc . 89 « » *
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf. g. »
4J/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909
4,
4,
4.
4J/2
41/2
4.
3.
4.

do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb .v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . ab 1919stfr.
do . do . Serie II
do . do . v. 95 stf. g,

Gr . Russ . E.-B.-G stf.

84 .10
84 .50
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .80
SS.
99 .90
82 .30
57 .80

105 .70
96 .70
80 .60
72.

80.
76.

76 .80

76 .50

63 .60

72 .59

"72ÄÖ
74 .50
73 .20

100 .40
71 .10

115 .10

91 .50

,00 .40
90 .50
89.
88 .30
98 .40

39.
89.
97 .8G
97 .70
89.

89 .70

Warsch .-W.S. XIuk . II Jl
Wladikawkas stfr . g. »

_ do . v. 1898uk. 09 »
5. , Änatolische i. G . »
4>/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniks-M011astir »
5. . ITehuantepec rckz . 1914*

In 0/0,

100 .30

99.
99 .50
66 .60

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

In o/a.

do.
do.
do.
do.

Zf.
31/2 Aüg . R.-A., Stuttg.31/2- - - - -
4,
3-/2
4.
4. .
31/2
3‘/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3V2
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
3' /2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/«
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
31/5
3-/2
3-/2
31/2
4.

Bay.Ver -B. München »
do . H .-B. S.6uk .1912 »
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do do . (unvcrl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . S.9u . l0 »

do. S. 11,12,14 »
do . S. 22, 23 *
do . S.l , 3-6,20 , 21»
do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . 8.10.10a uk .1913 »
do . 8.12. 12a » 1914 *
do . S. 13 unk . >915 »
do . S. 14 * 1916 »
do . S. 16 » 1919 •
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » Ti, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»

5.15u. 16. uk. 17»
S.18u.l9ut !gb .l9»
S. 20U. 21 uk. 20 »
13 u. 13a uk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .»B. Ser . 14 »
do . do . S. 20 uk. 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12, 13 »
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do . K Ob . 8. 1 k . 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
4. . do . do . 8 .43 uk. 1913»
4. . do . do . 8. 46, kdb .08 »
4. . do . do . S. 47uk .l915»
4. . do . do . S. 48uk .l917»
4. do . do . S. 49uk .l919 »
4. . do . do . S. 50uk .l920 »
3% do . do . S. 44 uk.1915*
3»/2 do . do .8 28 30u . 32 »
3-/2 do . do . S. 45, tilgb . »
4. . Hambg . H . B. S. 141-400»
4. . do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
3-/2 do . S. 1-190, 301-10»
31/2 do . 311-350uk .l913»
4. . Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
4. . do . do . S. 8 uk . 1911 »
4. . do . do . S. 9 » 1914 »
4. . do . do . S. 11» 1916 »
4. . do . do . S. 12 » 1917 »
4. . do . do . 5 . 13 » 1918 »
4. . do . do . S. 14 » 1919 »
31/2 do . do . kb . ab05u .07 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
4. . do . Ser . 6 uk . 15 »
Vz  do . unk . b. 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
3-/2 do . do . »
4-/2 Fr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
4. , do. do . 3. 17u.l8ab 10*

do . do . 5. 21 uk . 1913 »
1 . do . do . S. 22 uk. 1915 »
L . do . do . S. '24 uk . 1916 »
4. . do. do . S. 25uk . 1918 »
4. . do . do . S. 26 » 1919 »
4. . do . do . S. 27 » 1920 *
3% do . do . S. 20 » 1913 »
3*/* do. do . S. 23 » 1915 »

1/2do . do . 8 . 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90 *
4. . do . do . v. 1899u. 01 »
4. . do . do . v. 1903 uk. 12 »

do.
do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886
do . v. 1889
do . v. 1894
do . v. 1896kb . 06

v. 1904 uk . 13 »
Com. Glied.10»
do . OSuk. 17»
do . v. 1887 >
do . 96 uk. 00 »
do . 06 » 16 »

do
do.
do.
do.
do.
do.

32/iodo. Hyp .-Act -Bank »
28/iodo. do . do . »
41/2 do . do . Sr, 125| auf , »
4. do . do . (80% | >
31/2 do . do . ahg . l »
4. do . do . v. 04l| k. l3 *
4. . do . do . v . 05 » 14 »
4. . dö . do . v. 07 uk 17 *

do , do . v 09 uk . 19 »
do . Kom. v. 08 uk. 18 »
do . do , v. 09 uk. 19 »

4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant .Ctf) *
31/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4. do do . E. 22uk . b . l2»
4. . do . do . E. 25 » » 14»

do . do . F.. 27 » » 15*
do . do . E. 28 * » 17 »
do . do . E. 29 » » 19 »
do . do . E. 30u .31 » » 20»

33/4 do . do . E. 23 » » 12 »
33/4 do . do . E. 26 * » 14 »
31/2 do . do . E. 17u. 18kdb . »

? do . do . E. 24 uk. 1*. 12 »
fi  do . Kleinb.E. Ikb .ab04 »

31/2 do. Kom. S-3uk . b . 12 »
do . Landsch .Central *
Rhein . Hyp .-K.leb.ab02 »

do . uk. b . 1907 »
1912 »
1917 »
19X9 »

do.
do.
do.
do.
do. 1914

100 .<xo
91.

100 .10
192 .50
100 20

91 .10
90 .70
90 .30
94 .25
94 .25
94 .25
94 .25
87.
87.

100 .20
100

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
98 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
lOO

93.
90.
98 .60

100 .30
1 00 .80

93 .80
99 .80
91 .40
©l .SQ
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 :60
99.
99 .50

100 .
100 50

90 ?50
99 .20
99.
99.
99 .30
99 40
99 .90
99 .60
90.
91.
99 .25

100 .50
2 .

100 .40
90 80

114 .30
93 90
98 .80
99 .30
99 .60
9S .7G
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
9 © 70
99 .70

jlOO.'xoo.
00.
89 .90
89 80
SO 20
90 .40

101 .10
91 .30
öl 80
92 .20

1*296 .70
89 .80

i 99 .30
! 99 .30
' 99 .50
3.00 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
98 .50
99 30
99 .10
99 .30

I 99 .60
93 .90

100 .50
99 .80
93 .50
90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99.
99 .60
99 .60
99 .80

100 .30
89 .80
91.

Zf. In % .
4. Rh.-Westf .B.-C.S. 3, 5 Ji 99.4. do . S. 7 u. a 8 u. 8a » SS.4. do . » 9u . 79a uk. 12, 99 .304. do . » 10 uk . 1915 » 99 40
4. do . » 11 » 1918 . lOO .Sn
4. do . » 12 » 1920 »
3»/a do . > 24 n. o » 90 .404 Südd . B-C. 31/32,34, 43 > 20 ®.
31/z do . bis in kl. S. 52 » 91 .30
4. . W. B.-C . ff ., Cöln S. 7 »
4. . do . do . S. S * 99 .70
31/2 do . do . S. 4 » 90 .30
3U2 do . do . S. 9 * 91 .70
4. . Württ . H .-B. Em. b.92 » SS .SO
3i/ä do. do . » 93 .39

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 101.

16, uk. 1913 JI 100 .90
4. . do . S.14-15u .17uk. 1914» 100 .90
4. . cio. S. 18-20 uk . 1916 » 201,40
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 » 90 .20
3V2 do . » 3—5, verl . » 90 .70
3-/2 do . » 9—lluk . 1915 - 90 .70
4.  . do. Com . Ser-, 5—6 » 200 .70
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do . » 10- 12 » 101 .40
35/2 do do . »1 —3 » 91 SO
31/2 do Ser . 4verl . uk. 19I5 » 91 .30
4. . L.-K(Cass .) 8.22 uk.1914» 101.
4. . do . » 8.21 » 1916> 101 .2©
3"/2 do . . S. 21 » 1917» 94 .50
4. . jNass.L.-B. L.V.u.W. 15> 101 .50
3-1/4! do . do . Lit. U . 99.
31/2 do . do . Lit . J » 94 .50
31/2 do . do . F. G, ff .K, L» S4 .SO
31/2 do . do . M, N, P, Q » 9 *3: 50
I>/2 do . do . Lit . R, S, » 94 . 50
3-/2 do . do . Lit . T » 94 .50
3. J do . do . Lit . O. » 89

z Amerik . Eisenb .-Bonda.
4. . Centr . Pacif . I Ref. Ji 96 .20
31/2 91 .20
5. . Chic . Milw. St. P ., D . P. 106 .30
4*. do . do . do. 89 .50
4* . Morth. Pac . Prior Lien 100.
3*. do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 101 .10

. South . Pac .'S. B. IM. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. In o/a.

4. . Aschaffb .Btmtp .Hyp . Ä̂ 98 .50
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H. » 101.
4. . do . Frkf . Essigh . * 82 .50
4. . do . Nicolay Han . * 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) * 93 .30
41/2 do . do . (Mainz ) » 76.
41/2 do . Storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger ' » 95
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohlenbgb . H.» 104.
4. . ßuderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cementw . Heidelbg . » 102 .30
41/2 Bad. AniL- u. Sodaf . » 102.
4*/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . » 101 .25
41/2 Fahr . Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
41/2 Che :n. Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle &Co . H. » —
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union » —
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 99 .CO
31/2 do . do . » —
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . » —
4‘A El. Accumulat ., Boese » —
4'/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. . do . Serie I-IV » 98 .30
5. . El .Dtsch . Ueberseeg . » 104 .58
41/2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .20
4. . do . do . do . » 97 .50

Frankfurter KofHypt . » 98.
4*/2 Gelstnkirch .Gusstahl » —
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 93.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .30
41/2Seilindust . Wolft Hyp .» j 104.
4i/2iZeIlst.Waldhof Mannh . 1 102 .80

Zf. Verzins !. Lose.
Badische Prämien Thlr.

3. . Belg.Cr .-Com. v. 63 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
3-/?. Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . 1Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fi.
31/2 Köin-Mindener Thlr.
3-/2 Lübecker von 1863 »
21/2̂Lütticher von 1853 Fr.
3. .[Madrider , abgest . »

.jMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. .[Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. .[Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. I<r . »
2V2iStuhlweissb.-R.-Gr . öfl.

I« O/a.
173 .78

152.
117 .50
117 .30

106.
133 .60

79 .40
136 .30
179 .90
123 .10
483
360.
111 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.
—1Augsburger fl. 7 38.
—•!Braunsclnveiger Thlr . 20 205 .50
—jFinläudisch . Thlr . 10 380.
—.Mailänder Le 45 152 .10
—[Meininger s. fl. 7 37 .20
— Oesterr . V. 1864 ö. fl. 100 539.
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 64
—jSalm-Reifi.G. ö.fl. 40 CM. 230.
— 1 ftrkischc Fr . 400 172 .70
—|Uug . Staats !, ö . fl. 100 380.
—'Venetianer Le 30 46 .50

Geldsorten.
EngI .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f.Scheid eg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N.w. 100 Fr.

Brief.
20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
S804
73 .50

80 .70
20 .48
80 .90

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

73 .50

4 .191/j

4 .19%
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75i 80 .65
85 .25 ] 85 .15

80 .95 ! 80 .86
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 40/» Wechsel. In Mark.
4. . da . Süd west stfr . g . » 89 .10 Amsterdam . fl. 100 163.10 4 o/o Paris . . er . 10» 81.05
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g . * 89 .90 Antw . Brüssel Fr . 100 80.60 5 o/o Schweiz . . Pr . 10» 80.95
4. . do . do . v. 97 stfr . » 00 .70 Italien . . Lire 100 30.40 5-/2 0/8 St. Petersb. S.-R. 100
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . » London . Lstr . 1 20.47 4V: o/o Triest . Kr. 100
4. . do . do . S. IX stfr . » Madrid . . Ps . 100 41/20/0 Wien . . Kr. 100 84. 30
L .! do . S. X uk . 1911 » N.-Yorki3T .S.)D.I00 — — do . • . Kr. m. S. 84.65T

4%
41/20/,
40/0
50 /a
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Interessenten sind täglich zur Besichtigung eingcl

3Vir kauften 2 grosse Restposten

hervorragend billig ein und bringen dieselben

zu nachstehenden Einheitspreisen zum Verkauf,

mit schönem plissiertem Volant in reizenden
türkischen Dessins

früherer Ver¬
kaufspreis bis

früherer Ver¬
kaufspreis bis

cFüßrer’s Xoederwaren* und 0 Qyfferßaus
iO Größe Burgflmße 10 (naßs CVD/fßefmßraße) , 'Parterre und 1. Ctage. 12 Scßaufenfter 12.

Qrößtes Spezia fgefcßäft der Qdrancße am Qtfaße !

ißjerne Reifekoffer und Reife-fMrtikel, ßippofd ’s Raient ^Rohrpfattenkoffer und
einfachere cforten , cf fr an ichoffer, {Kommodenkoffer, große {Hutkoffer, ßeders
{Handkoffer, feer und mit cCoif.=<Sinricktung in größter Uffaßl, Anfertigung foicfier nach

Angabe , deine df)jener und Offenbacher ßederwaren . {Hübfche Reifegefchenke.

Pefle billige Preife . <£> Anfertigung.
(Reparaturen , <S> Päglich Äeußeifen.

Gnorme ßfluswaßf modernß er 0amen *tJfandtafaßen.

I DamMöLer WbelMrik
®. m. e. ss.

fertigt Wohnungseinrichtungen̂ ...̂ vornehmsten Ausführung
Sehenswerte Ausstellungen

Erstklassig« Arbeit - Dauernde Garantie
von 300 Musterzimmern

§abrik unö haupLausftellungshQUs : DürmsiaKL , heiöelbexgerM . 129
Zweiggeschäfte: Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

haben Sie selbst Ihre Börse, wenn Sie sich nicht erst, bevor Sie Ihren
Bedarf decken, die in meinen Schaufenstern ausgelegten, enorm billigst«

Gelegenheitskäufe ansehen.
i. — Ich bringe diese Woche horrend billig: —-— ———"

Reelles Möbelgeschäft!
Empfehle mein grösstes Lager in sämtlichen Holz -, PolstcrmSbeln und

Bettwevl vom einfachsten bis zum modernsten Stil in jeder Preislage,
nur erstkl. Fabrikat unter weitgehendster Garantie zu den billigsten Preisen.

Eigene Schreinerei und Tapeziererwerkstütt «.

si Wessritzstr. Anton Maurer . AKrMttlllklßer . Wellritzstr. 6.
Spezialität : Braut -TluSstattungen._ B17C51

Lager in amerit Schuhen.
Aufträge nach Magg, 1129

EBerm . Stichdern , Gr. Burgstr. 3.

Jetzt ist die ridttige Zeit
das Anstricken von Winter-Strümpfen und -Socken vor¬
nehmen su lassen. Dasselbe wird rasdi und gut besorgt bei

Verwendung:nur bester Garn-Qualitäten:

L , SdlWCflCkj Mühlgas se ii —ij,
StrumpfWarenhaus.

K 78

und Aufgabe des Haushalts sind folgende
fast neue Moditieü , als:

1 hocheleganter Salon LoniS Sb , Anschaffungspreis3000 Mk.,
1 elegantcS eichenes Spei -ezimner,
1 ds . Herrenzimmer,
1 do . Schlafzimmer.
1 Pianino , 1 « allnschrank , elektr . Küster , Maschiiscke , Damrn»

Sckrreivtisch, Schrärtte , Tische, einzelne Betten u » dergl . ,
freihändig zu verkaufen

J9 HlebrNzer Ktratzs ZI.

Kenner verlangen

MÄ
Steinhäger

das gesundeste und zuträg¬
lichste Getränk, Sollte In
keinem Hau sha St fehlst!.
Gen.-Depot*. Jean Eimutli,
Frankfurta .^ .,Kronpnnzenslr.o.

Ueherall erhältlich.

1 Posten reizende Stickerei « HA Pf.
UnterstenUe» . . . von i " in

1 Posten eleg. Stickerei» u. Spitzen»
Nnterröcke sonst Mk. 2.95 bis 15 —

iefct1. 75 —ßO
1 Posten schwere Bett ' Damast -Reste

ganz enorm billig.
1 Posten Bezüge »Een , Bettücher,

etwas trüb geworden, zu jedem an¬
nehmbaren Gebot.

1 Posten prima kräftige Frauen»

1 Post, prima Dam «n»Hosen 1 Mnur 1-1"
1 Post. Damen -Hemden,hand¬

gestickte Passe, prima Stoff,
nur

1 Posten Macco » u. porSse Herren«
Unterwäsche , wegen vorgerückter
Saison zu jedem nur annchmb. Breis.

1 Posten Madapolam n. Schweizer
Stickereien (auch viele Reste) horrend
billig.

prima
Strümps « P . n. 50 Pf., 8 P . 1.35

gwp » 9 f Eine Sehenswürdigkeit bilden meine entzückenden
ggjp * ♦ Neuheiten in eleg. Spitzen u. Besätze , nur
in Partie, ganz außergewöhnlich billig. Schneiderinnen erhalten Rabatt.

GMergs Sefepidüiiife
unr Nengasse 21.

Schleifen gut und billig.
pH. UpLmsp. Stahlwarenhans,

26 Langgasse 26. Tel . 267 ».

Restaurant ttaifersaal,

in grosser Ausorskl null in vor-
ookisäsnon Preislagen «mollsblt

» IS*. Stoss *u *l »f . . h-.L TaumiSstr;2. Tal.227u.3827. J
Schul¬
ranzen

arösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A . Letsclert,
Faulbrunnenstr.

SO. 937
Keparaturen-_

Matratzen - Lager.
Möbel Lendic , Ell-nbogengasfe 9.

Hand -, Gchisss- « . K.iiserkoffer,
lederne Handkoffer und Taschen kaufen
Sie billig Nengasse 22.

Nasöttröte 1001
veelr. „Bianca ". Gar . nnsch. Jahlr.
Ariert. VerÄauffsstelben̂ f. Wresb. :
Dvoa. u. Pars . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel . 2097. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.

Dotzheim ««
Str . 19.

Täglich Konzert
d. f. Wiesbaden g. neuen erstkl.,»Bierlänö «r " »Ens «mblts.

H Wervensclawiaclie
H der Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und

Geschlechtskrankheiten,
auch alte und schwere Fälle , behandelt arzneilos

Malech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring92
“ (nahe Bahnhof ),

Inst , für Xainr . und etettr . Iiiditheilverf . , Eleldrotläerapi « !
Hränterhnren etc. ,

Sp rechst . IO —IS u . 8 —8 llir . nur Wochentag ». (Mäßige Preise-)

Mk. 1.25

ist die Annahme, nur die in Köln fabrizierte Ban de
Oologiw sei wirklich gut. Machen Sie bitte einen
Versuch mit meinem Fabrikat und Sic werden finden,
daß dasselbe ebenso gut und viel billiger ist,
als die beste Kölner Marke, und daß der erfrischende
Woblgeruch meiner JEau de fologne tagelang

anhält.

In den bekannten Ban de Oologn«- Flaschen?
>/i Fl . Ji  1 .25, Kiste mit 6 Fl . Ji  6 —
l/» Fl . M.  0 .70, Doppel-Flasche Ji  2 .25
Bade - Eau de Cologne : Liter M.  1 .50

Kau de Cologne - Seife Stück 0.50,
Karton Ji  1 .25.

Die Herstellung dieser Seife geschah auf Anregung
meiner verehrten Kundschaft infolge des , groven

Beifalls, welchen meine Eau de Oologns fand.

ZÜte&ßa &esi, Sic.
Wilheltnstr. 36. Kaiserstr . I.
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Nachdem sämtliche
Neuheiten für die
Herbst- Saison in
dieser bedeutenden
Spezial -Abteilung

in reichkalt.grössten
Sortimenten einge¬
troffen, dürfte für
den bevorstehenden

„ Wohnungs-
Wechsel“

nebenstehendes
ausserordentlich

„günstiges Angebot“
weitgehendste Be¬
achtung verdienen.
Ansicht ohne Kauf¬
verpflichtung jeder¬
zeit gern gestattet.

890 festster abgepasste Tüll-Gardlnen,
nur solide , staubfreie Qualitäten , an drei Seiten sauber mit Band eingefasst , in vreiss und cremefarbig , neue Muster , 3,20 bis 3,65 lang,

in verschiedenen Breiten , in fünf Serien zum Aussueben , und zwar:

pro Fenster:  Z ^ O ^ 75 F30 050 ^ 50

Tüll-Gardinen,
neue Sortimente in grösst . Auswahl , m

Fenster 15, 11.50, 9, 8 bis MB

Wohnzimmer-Teppichel
in Tapostry — Velour — Velvet — Axminster
— nur beste deutsche Fabrikate, in allen
Grössen u. modernen Mustern , anfangend von550 bi, 85 Mt.

Fenßer-u.Tür-Dekorationen  j
in Gobelin , Leinen u. Halbleinen , j
mit farbigen Stickereien , ■

Fenster 48, 36, 24, 16, 12 bis
| 57

Spadjtet-Gardinen, HHgß
aparte Neuheiten , in jedem 1 M
Geschmack , 1 m.

Fenster 36, 27, 21, 18 bis «1®

Fenfter-u.Tür-Dekorationen  I
in Tüll , Spachtel u. Madrasstoffen,
per Garnitur (2 Chales , 1 Lam .)

45, 36, 24. 15, 10 bis 4

m

Band- und Spadyiel- i 50
Sfarav halb un,d ffai1z lan&> flOlüres, grosse Auswahl, Ski

Stores 28, 21, 17, 12 bis M

Speisezimmer-Teppichef
in Tapestry — Velour — Axminster —
Boucle — in wundervollen Perser Mustern,
Biesen -Answahl in allen Grössen , anfang . von

12 bis 115 Mk.

Bettdecken
in Tüll - und Spachtel -Ausführung,
mit u. ohrfe Volant , 1- u. 2-bettig , .

65, 48, 36, 24, 15, 8 bis 1

|7I?
Zug-Rouleaus, MU

Ia Köper , mit Spaobtelarbeit , in M
all . Läng . u. Breit ., grosse Auswahl , M

Paar 12, 9.50, 7.50, 6, 4.50 bis

S’d)lafdecken
in 'Wolle , Halbwolle n. Baumwolle .

Stück 24, 18, 12, 9.50, 7.50 bis t
|25

Rptt-Routeaus «KU
in allen Breiten und Längen , mit S
reicher Spaobtelarbeit , B

Stück 5.50, 4.50, 3.50, 2.75 bis &

Salon-Teppichei
in Axminster — Tapestry — Velour —

Perser deutsches Fabrikat,
zu allen Einrichtungen passend,
in grosser Auswahl , anfangend von

21 bis 185 Mk.

Bettvortagen M!
in Velour , Tapestry , Boucle !
und Perser Imitation , VEU

6.50, 5, 3.75, 2.50, 1.50 bis W\
5».

Diwandecken, H85
Fantasie , Gobelin , Moquette,
neueste Dessins , 1

Stück 42, 33, 24, 18 bis W

Tischdecken \
in Gobelin u. Tuch , in allen Farben .
u . Gross ., Stück 27, 22, 15, 12 bis 1

|50
Besondere Perser

fr  Gelegenheit ! Xm llffi t. Vorleger mit Seidenglanz und
Fransen , Grösse ca. 4 §g
90/195, Stück ^ Mk-

Frank L Marx
Kirctogsssse 33 , Ecke Friednc9asfa *asse. E122

Ä%
| ca

50 ==.

üt Marie Sehrader :: Wiesbaden
Rheinstrasse 48, Ecke Moritsstrasse 1

Spezialgeschäft  für vornehme Damenhüte
zeigt den Eingang ihrer neuesten

modelttjüte=

6^ 3

aus den hervorragendsten
Pari ser und Wiener Ate liers

an und ladet zur Besichtigung ein.
Grosse Auswahl in Reihern, Straussfedern und Pleureusen.

Telephon 1893._

iS?

Besti Familien ToileGese -fe

Vertreter:
ianounA -seife  I 1 Isiaeket

.1 M Rismarnlrrinir 11
MARKE „ FMSSTRIfIG“
angefertigtnaefcdem ursprünglichenRezept
vom laogjahr. Fabrikantender Pfeilringseife:
C.Naumann,Ottenbach am Main

(D. 6. 17.) F 6

MaiNzer Zrauen-Arbeitsschule. r. v.
Unter dem Protektorat Ihrer Kgl. Hoheit der Erohherzogin.

EmnieranSstratze 41. — Telephon 2612.
Wrin der WMerkurle: pomicrstn0, iscit 12. ©Mofier.

Berufliche Ausbildung:
1. zur Schneiderin, 5. zur Hauthaltungslehr-rin, I
§. „ Stütze der Hausfrau, 6. „ Handarbeitslehrerin, I staatl. Examen
X- „ Wäschenäherin , 7 . „ Kmderpflegerin , ( an der Schule.
1. „ Köchin, 8. „ Kindergärtnerin, 1

Tagesverpflegung für auswärtige Schülerinnen, Vermittelung passender
^ohnmige» und Preisermähigung in her Eisenbahn. (Nr. 3134) F49
~ Anmeldungen werden täglichv. 3—6 Uhr Emmeransstr. 41,1!, angenommen,
^ «selbst auSsührl. Prospekte und nähere Auskunft auch auf schriftliche Anfrage»,

Der Borstand.

Irfi&fielidtas
gibt

an gute solvente
Bürger und Beamten
Einrichtungen, sowie EiuzelWödel
zu killanten Bedinguiilien ab.
Off. unterF. II. €. 432 ntt Hudolf
Mo **c, Frankfurt a. M . F187

Rindswiirstchen,

!a Mettwurst
per Pfd . 1 . 38 * undff. Leberwurst
per Pfd . « »

II Mi
FBulbrunnemlras . c 5 .

int
la Natnrbntter

frankop. Nachn. 10-Pfd.-Kiste Mk. 8.50.
KSrösmezö Nr. 28

(Ungarn). Fd2

empfiehlt

l! LÜ
(tteW LkWkr»

Mas 38 M -, Ifasche 90 M.

yochherrschaftliche Bla
mit Garte «, Parkstraße Wiesbaden , neuerbaut , bis
jetzt uubeivohut , mit allem zeitgemäßem Komfort u.
technischen (Einrichtungen versehen , ist wegen Sterb-
al! und Erbteilnug per sofort zn verkaufen . Alles

ähere durch die Jmmobilien -Agentnr von
Wilhelmstr. 56.

R

100 Stück von Mark 1.80 an

Taunüssfrasse 25
bis längstens 14. d . Mts.

Fn J . LdflSn
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Wsidtiche Vorsonrn.
AausinLnuisPrs Personal.

Verkäuferin per sofort gesucht.
Mma Asthaiimer, WebergaM 7.

HriveröttchssI »«rsonal.
Selbst . Taillen - u. Zuarbciterinnen

«ei  g . Lühm̂ges. Mauritiusstr . 5,
Zuarb . z. Damenschn. gesucht

WechMÄmrgstraße 3, Part . l. L1W72
.Tücht . Rock- u. Tarllenarbeiterinnen;
scrvie Zuardeite rinnen , sofort aup
bauernd gesucht. M . Leister-Bodach.
gkafoe Burgstraße 9.  _
~ Taillen , u. Zuarbeiterinncn
für dauernd sucht Max Möller , Lang-
«astie 31. 1.

Tüchtige Rock-
Taillen -AÄeiterinnein gesucht.
" ' ' . ' platz 3,Ear ola Schmidt . Marktp .„. . . .

S ehende Stickerin f. dauernd: HellMUmdstratze 40, 1 St.
Lehrmädchen

rnr fernere Damenschneiderei gesucht
DcOheimer Straße 74, 8 rechts.

Lehrmädchen zum Sticken
tpefatfit BhiÄvrsbor gstratze 33, 1 r.

Braves Mädchen
rarrn das Bügoln gründlich erlernen
JaSnstraße 14, Part.

Zur .Aushilfe auf 3—4 Wochen
Fräulein gesucht für Bedienung und
Empfang der Patienten . PersLw
liche Vorstellung zwisch. 12 u . 1 Uhr
bei Dr . Caspars , Zahnarzt , Wil¬
helmstraß e 42. 1. _

Kinderfräülein,
wolches gute SchulKenmitnissebesitzt
u.. «twas fivanziösisch spricht, zu drei
Krrüdern, im. Alter v. 10, 8 u. 614 I .,
per 18. September gesucht Frtedrich-
stvatze 40. 1 r.

Anständ. Witwe
m.  alt . Mädchen ohn-e Anhang,, das
guMrrgerll kochen kann, zur ailleinch.
Führung Lines K. Haushalks ' gesucht.
Adwesse im DaMl. -Pe rbag. Um
Suche tücht. Köchin, Kinderwärterin,

Büfettsräul ., best. Haus - u. Mein-
Mädchen f. g. Privatstell,en. Frau
Elise . Lang , g-ewestbsmäßige StWen-
vevmittlarim, Galdgaffe 8. Telephon
Nr . 2803.

Büfettfräulein sofort gesucht.
Storckmeft, Schulrmffe 10._

Suche feinbürgerl . Köchinnen,
«ff . AEeinmädchen, das kocht, zu
Ling. Dame, .30—3o Mk. Lohn, ein¬
fache WllLnmädchen, -bess. HerrWafts-
Hans--, cüste PsnsioNZk-ZiMmsr - Land-
u. Küchenmädch. Frau Anna Müller,
gswestbAmützige Stelle,nvermiWorin,
Webergaffe 40, 2. St ._ _

Jung . geb. Mädchen zur Erlern,
der Wirtschaft oder als Stütze gef.
Taunnsstraße 66.

Älleinmädchen
gesucht Kaiser -Friedrich, Ring 68, P .,
vovmrttags bis 11 oder nachm. 8-—<4.

Besseres Alleinmädchen
zum 1. Oktober, eb. früher , gesucht
Ander MuMrche 8. 2.

Junges kräftiges Mädchen
Zesucht̂ Nerostraße Jäl , Metzgerei.

Ordentliches tücht. Hausmädchen
znm. 15. Sept . oder später gef. Frau
Professor Unzer, Thelemannstr , 7. 1.

Tücht. Hausmädchen zum 15. Sept.
«besucht. Scheffel. Wevernasse 13.

Ordentliches Mädchen,
das gutbürg . kochen kann u. etwas
'Hausarbeit übern ., zum 15. Sept . ge¬
sucht Dhelvmannstratze 7, 1.

Mädchen, das kochen kann,
in kl. kinderlosen HanÄhält gesucht
Soerobe.nstraßs 24, 2 rechts. Zu
melden von 8—40, 1—4 Uhr und
abends  von 7 Uhr ab.

Tüchtiges Älleinmädchen.
welches kochen kann zu eittg. Sonne
gesucht Stiftstvatze 9, 8 Treppen'._

Besseres tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Bisma rckring 4. 2 St.

Mädchen.
das gutbürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit mit übernimmt,
Mm 18. September gesucht Martin-
ftraße^7.
Tücht. Alleinmädchen zum 15. Sept.

ges. Koch, n. en . Rheinbahnstr .^4, 3.
Zuverl. fleißiges Mädchen

per 15. Septeudber gesnckit. Frau
-r . Elle ' " ‘Wolter , Ellenbogengässe 12. 3.
Kraft . Mädch.. das bürg? koch, kann,
gesucht Rbeinsiratze 73.  1.

Sauberes Mädchen f. alle Arbeit
gesucht,Bleichstraße. 38, Part.

Braves Mädchen, 16—18 Jahre,
sofort  gesucht Wate rloost ratze 1, P . r.

Ein saub. zuverl . NUidchen
für Keinen Haushalt (2 Personen)
zum 16. S^ pt. ges. Miichevstir. 13, 1 I.

Besseres Älleinmädchen,
das selbständig kochen kann, von kl.
FamnAi-e zum 1. Off . gas. Monattzfr.
vorhanden . Näh. Ne uberg 2,_2_2fc:_

Graves Mädcheu in kl. Haushalt
ffssn cht Kü rchga sse 46. Laden>̂

Tücht. Mädcheu, das kochen kann
u. Hausarb . versteht, gog. hoh. Lohn
aesucht Rheimstraße 88. Bart.

Ord . Mädchen gcg. guten Lohn
sofort gesucht Wellrrtzstvaße 29, 1 l.

Tücht. grd. u. saub. Alleinmädchen
zum 1. Oktober gesucht Arnditstr. 4,
3 Treppen , na chm. Uhr.

Tüchtiges Älleinmädchen,
welches kochen kann, hei hohem Lahn
per 15. gesucht. Carl Claes , Bahnhos-
stratzê M

Braves znvorläss. Älleinmädchen,
welches Kochen- n. alle Hansarbert
versteht, in einen ruh . Haushalt Mg.
gutem Lohn aus sofort oder 15. Sepr.
gesucht. Norzust. nachm. 6—8 Uhr.
Nur solche mit guten Zeugn . w. sich
melden Scheffelstratze 3, 2.

Einfachs braves Mädchen
für alle häusliche Arbeiten zum
15. September oder früher gesucht.
Näheres D̂aniba chtoI_ l 7.

Besseres Älleinmädchen
gesucht. Porzush tägl . zw. 5 u. 7 Uhr.

Älleinmädchen.
w. feinbürg , kochen kann unid gute
Zeugnisse besitzt, gesucht Putzgeschäst
Wilhelmftraße 38.

Alleinmädchen
für bess. Hauhaslt (keine Wäsche) ge»
sncht.^ Huth , Friedricksitratze 36, 2.

Dienstmädchen gesucht
Nisderwaldstrasie 12, 1, Wtrth ._

Mädchen
sofort gesucht Adolfsallee 18, Part .,

Junges gesundes Dienstmädchen
per sofort gesucht

Dreiweidenstvaste 8, 3 l.
Braves selbftänd.̂ Dienstmädchen

per sofort od. 15. § -ept. ges. Wols-r.
01m,c-i"lonai!stvaste 15. ■B 16413

Junges Mädchen
gesucht Dotzh eimer Straße 55, Part.

Besseres tücht. Älleinmädchen
für ft . Haus 'halt sof. vd. später ge-
suchtzM>nllu scr Stmkke 4,_3. _B 18680
Orb . Mädchen, in all. Hausarbeiten
ers., welch-o- Liebe zu Kimdern hat,
sofvvt gesucht Sed antvlatz 5, 1. Gl. l.

Braves Mädchen
gesu cht Wücherstwasie48, Part.

Ein älteres Mchtiges Mädchen
in kl. Haus 'halt g«sncht. Näheres
Sedanstlatz 1,1 . B18362

Reinl . Mädchen für alle 'Arbeit
gesucht Do tzhermer Stvatze 101, P . l.

Fleißiges Hausmädchen
findet sofort gute S belle bei 26  Wk,
Lohn Helsnonsträste 24, Reichert.

'Älleinmädchen,
das 'bÜWmliich Aochsm kann, mit gut.
Zeirgnissen wird ges. Gu-stab'-Adols-
Strchsie 7, Part.

Zuverl . Älleinmädchen
kn ft . Haushwlt ges. Rech, Markt-
vliatz5, Laden.
Alleinmädchen, das gutbüra . koch, k.,

gesucht PutzgLseKst, WübergassL 7.

Kräftiges All-inmüdchyn,
WÄches gutbüvgerl . kochen bann und
den HaushaA versteht, wird von alt.
Ehepaar zum 15. Sept . oder später
gesucht Ni'ed evwaüdstraste11, 1 r.

Mädchen sofort gesucht
Mauorgasse 12, 1. Etage !,

Ein Mädchen
für Küche u. Hausarb . ges. Daunus-
sbraste 34, KauoftoDeit

Zur Aushrlse
eine faulbere Frau gesucht. Restau-.a . . - , -raut Faulbvnnnenstraße 13, Part.

Bom 15. Sept . bis 1. Oktober
jg. Mädchen zur AnshAse ges. Rheist-
gauer St raste  15 , 2 I. B18S50

Mädchen
vom 16. 9. bis 16. 10. gesucht Ni»der--
wialdsivaste 14, Part , r.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Dotzh>ei:n«r Straße 33, 3, Hotz.

Zuverl . Dienstmädchen,
das alle Hausarbeiterr versteht stnd
Litzbe zu Mrdea » hat , gesucht Bahn-
hoNtraße 4, ZiaiaAcmkaden.

Mädchen, das gut bürg , kochenr.,
u. etwas HauiAarbsit übermviMt,
zum, 15. 9. oder 1. 10. gesucht. Bor-
stellen von 9—11 u. 2—6 Uhr Kaifev-
Frivdrich-Ring. 56, 2.

Fleiß . Hausmädchen
gssucht Mainzer Stratze 44.

Perfektes Dienstmädchen
giegen guten Lohn für 'besserem Hausu
halt per sofort grsuicht' R'heingaucr
Straße 7. 1.

Ordentl . Hausmädchen,
das auch Z6nWe>rdieMst versteht, bei
gutzem Lohn per 45. Soptember ge¬
sucht Taunnsstraße 63.

Zwei Damen , ruhig lebend,
suchen -reistl. soll Älleinmädchen aus
20. od. 30. Sept . OvaMienstr. 20, 1.

Tüchtiges Mädchen,
wiekcheS eäwas tochom kann u. die
HauAarheit versteht, zum 16. Sept.
oder 1. Offcfer gics. Tambach tal 16.
Ein reinliches fleiß. Älleinmädchen

gesucht. Kochten rrtN'ifse nicht er-
ffffostltch. Arndtstvatze 7, 2.
Lucht. Mädcheu f. Küch. u. Hausarb.

gesucht Helensnstvatze 37, Part.
Alleinmädchen

gefuchst Friedrichstratze 32, 1.
Braves zuverl . junges Mädchen,

Welches etwas kochen kann , z. 1. Okt.
gesucht Schiersteimer Straße 27, 1.
Tücht. anständ . Mädchen z. 1. Okt.

gesucht. Näh. Orani emstratze 58. B.
Suche ans 15, September

ein saub. Mädchen für alle HauS'-
avbeit , w. etw. kochen k. Restaura ».
Zur Lokomotive, Dotzheim. Str . 146.
Aelt. zuv Kindermädchen m. guten

Zougn. gesucht Taunnsstraße 78, P.
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht.

Zu melden vom 1>—>7 Uhr nadmvttf.
Hotel Falstaff . Moritzstnaße 16.

Ein ordentliches Mädchen,
welches kochen kann, gesucht Scharn-
horststraße 12, Parterre . B18290

Aelteres Mädchen, das s. kocht
und die Haushaltung gründliich verst.,
auf 16. Sept . für Geschäftshaus ge¬
sucht Oranienstraße 41, Parterre.

Gesucht für Privatü . bei g. Lohn
besseres Mädchen, das selbstämtz. kocht
und Hausarbeit macht. Meldungen
Adelheidstr. 3, 1, 9—10, 2— 4 u. 7 an.

Gesucht zum 1. Oktober
tücht. Hausmädchen mit gut . Zeutzn.,
im Servieren , Nähen erfahr . Frau
Genevallt . Hoeckner, Alexamdrastr. 8,
2 St ., 9—11, 4-—5, 8'—10 Uhr.

Ein braves Mädchen,
toebches zu Hause schlafen bann, für
kloHnen HanIhalt gesucht. Näheres
EiDenstrasic 2, Wh.  B18263

I . Mädchen für de» ganzen Tag
«su -ckt Maueivgasse 14, 1 r.

tßin einfaches braves Mädchen
zu einsm kletneni Kinde tagsüher ge-
suchst. Frau Hunrath , Kaiser -Friedr .-
Ring 36. _

Schulentlassenes Mädchen
ktBiäü'&aE gesuM Mbrechistr . 36, 1 x.

Spülfrau gesucht
Cipiieaelgasfe1. _ _

Monatsmädchen von 7%—5 Uhr
gesucht, Kirchgvsse 19,, 1. Stocks

Monatsstplle frei
Seerohenstraße 3, Parterre rechts.

Saubere Stundenfrau
gesucht Dreiweibenstraße 4,  8 lks.

Monatsmädchen gesucht
SckwaQbachelrS traße 99, Laden._

Saub . unabh . Frau für morgens
«efticht MariWvlche 8, Bäckere-i. _

Ein fleißiges Monatsmädchcn
gesucht Siervstmühlgasse 5,1 Sr ._

Monatsmädchen oder Frau
tags über gesucht MaueM affe 19.

Monatsmädchen
gesucht  Fva nkLNstwatzeÄ>, 2. B18M7

Mädchen von 8—11 Uhr
-gesucht Elieon orenstraste 10, Part.

Frau zum Waschen gesucht
" Ä.Gisbenstrahe 80,, Hth B18389

Saub . Monatsfrau geg. freie Wsthn.
gesucht Hiellmu ndstvane 27. B18843

Zuvcrl . Monatsfrau
gesucht Wielandstwaste 18,  2 r.

Frau von 2—3 Nhr täglich
sür den Ladow zu putzen gesucht
WesttzMtrasx,,38 , Part . L B18310

Saubere zuverlässige Frauen
zmn Putzen bei gutem Lohn per sof.
gesucht. Exipveh- Boten - Gesollschast
„Grüne Radler ", G. m. b. H.,
Oransenlstraste 2.

Unabh. fl. MvnatSm . ob. Frau
sofort oder 15. d. ges. zu kinderlosem
Ehepaar , von 9 Uhr vorm,, 2—8 Std.
Dre iwei'denstraße 6, 3 links. Oft'270

Saubere Monatsfrau gesucht
Seerobenst ratze 13, 1. _ __ B182SS

Jg . fl. Mädchen von 8 -4 Uhr
gesucht An dar Rinigkirche 10, 1.

Monatsfrau
gesucht FauAbrunnLMDa'tzie5, 2 r.
Tücht. Waschmüdchen dauernd ges.

16. M. B. B18304
Laufmädchen gesucht

Balpeteri-e Holstinskh, Kl. Burgstzr. 9.
Laufmädchen

gsfucht. Franz Baumünm, Koch>-
brunnLnvifatz 1.

Besseres Laufmädchen
sofort gesucht. Kein Laden putzen.
Spsestvävenges'chäft, Kl. Burgstr . 1.

Minmttche Personen.
Kansmännifches Prrlonat.

Lehrlings -Gesuch.
Für eine Kolonialw .-Großhanidbung
wird ein Lehrling für sofort oder
später gesucht. Gefl . Offerten unt.
B. 598 an den TaM .-Verlag.

Hewerölichrs ^ «rsonas.
Tüchtige Schreiner

>cht Friod r'ichstva tze 12^
Wagenlackterergehilfe

gesucht Bleichstratze 40—_ B 18228
Tapezierer -Gehilfe gesucht

Philippsbersstratze 15.
Tapezierergehilfe sofort gesucht.

Lo uis Best, E. tviller Stratze 7._ _
Tücht. Friseurgehilfe

sofort gesucht Wa lidstratzr 8<A,
Ein iuulger Wochenschneider

gesucht Adlerstrahe 21. 2 St.
Schöner Sitzplatz für Schneider

Weichst ratze 43. 3 l. _ _ B1 8868
Jiingerer fleißiger Hausdiener

sofort gesucht. Zü melden 10—41 u.
2—8 Uhr Srmnenberger St ratze 4.

Gegen freie Wohnung
Brand und sonstige Vergünstigungen
ein kinderloses Ehepa.ar (Kellner , be¬
vorzugt) für die Bewachung eines
größeren Etablissements und einen
kleinen Wirtschaftsbetrieb , rmr für
die Wintermonate , gssucht. Off . u.
H. G. 40 postlagernd Wissbodem _ _

Junger Radfahrer
sotzont ge sucht Taunus -AvvthLke.

.Hausburschs aesucht.
" ĉhMkladen.Näh—Mühlgasse, 17,

Jungen Hausburschen
sucht Hth. Meus'M, NsrostMltze.

Laufjunge gegen Vergütung
sucht Lehmann , Alarktstraße 12, 1.,

Jüng . stadtkund. Fuhrknecht ges.
Ed. Wehgandt , Kirchgasse 48.

In diese Rnbril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
KewerölichLsF êrfonak.

P . Schneiderin s. Besch., a. i. Aend.,
Dotzheimer,Stratze 110,, MH. P . r.

'Äelt Frau sucht Besch, im Rahen
u ,̂Flicken Vorkstratze 5,,4 . ,S .t .,_

Mädchen aus besserer Familie
sucht LehrstÄfe in feiner DMLU'-
schneidevei. Näh. Kasteler Str . 3,
Btebrich, o!d. BiKmarckrina 23, 3 I.

Tücht. Büglerin sucht Befchäft.
RÄd esheimer St vatze 80, Sto . 3 st .,

Tücht. Büglerin sucht Kundschaft.
Wkllritzstra tze 46, 1._ B18366

T. Büglerin hat noch Tage frei.
Bortiramstratze 9, Hth. Dach.

Perfekte Büglerin
für Herrschaftswäsche sucht Kundsch.
a.,d.,Hause . Hetz, Niko lasstraße_2U.

Alleinstehende Frau , mittl. Jahre
w. VertvauenEpostiM bei , bescheiv.
An'spr,, geht auch als Wrrtschaiäeriu.
Off, u. B. 596 an den Tagül.-Vierlag.

Fräulein sucht Stellung
bei einem Arzt zum Gmipfang, ev.
auch zur Bechilfe, bei Weiiwmi Gehalt,
gieht auch nach auswärts . G«ßl.
Offerten umier T. 144 an Tagbl.-
Zweigistells, Bismarckrins 39. B18409

Kinderpflegerin,
welche 2 Jahre im städt. Volkski-ndsr-
«atten 'tätig , war , s. z. 1. Oft . Stell.
Nähere Auskunft evteilt die Bor-
steherin, Gustav-Adolif-Straße 18.
I . Seroierfräulein sucht Stellung

in Pension vd. Kondiitorei, da auch
im Votkaus erfahren . Zutzchr.^ erb.
unter „Bald " hauptp ostlag. Wiesb.

Einfaches Fräulen sucht Stellung
für 3—4 Monate zu einz . Hame od.
in N. Familie oder zu Kindern . Näh.
K'aisor-Friedrich'-Riing' 60, 1, I., oder
FriedrirbstratzL 28._

Junges besseres Fräulein,
w. 1 Jahr bei 3 Knaben tätig, etwas
engjRsch sprechen u. nähen Dann,
sucht ähnk. Stelle in bess. Hause per
Okitvber oder später. ^Offerten' unter
T. 606 an den Dagbl.-Vevlag'.

Selb stäub. Köchin s. Stelle
oh. Aushilfe, RihLtnstr ahe 95, 3 St.

Selbständige Köchin
gefetzten WtLrs sucht zum 16. Sept.
od. 1. Ovtvber in !bess. Hause Stellt
Off , u. B. 605 an  den Tagbil.-Verlag'.
Empf. perf . u. feinbürg . Köchinnen,

Hv'tet - u. Beiköchin nach, auswärts,
A-nstaltOköchin, orste und einfache
HerbschaftAhausmädchen, Kinderfrl.,
nach austvörts, Kammerjungser und
Jungfern , auch mit auf Reisen, tücht.
Pensions-Zimmer̂ u. Landmädchen.
Frau Anna Müller, aewerbSMMyeStell,enveumiistleirin, Wtzbevg, 49. 2.

Jungez bess. Mädchen,
w. IVa  Jahre eine Haushaltungssch.
besucht hat , sucht pass. Stell ., am I.
zu KiNdevn oder zur Bedienung ehn.
Dame.  Emser Straße 56. r . P.

Ordentliches Mädchen,
welches nähen , bügeln u. serp. kann
und die Hausarb . gründl . verst., gute
Zeugn . bes., sucht Stell , in nur gut.
Hause. Räh. im Tagbl, -Verlag . Lu

Bessere« Mädchen,
erfahren im Haush, . Rahen u . Büg .,
' " " ’ ' " ' dl. St " " ' "'ucht bei gut . Behandl . Stelle . Erfr.
'tikolasstratze 34, 2 St ._

Besseres Mädchen,
w. schneidern u. servieren kann unid
in allen Hcmsarbeiten erfahr ., sucht
Stelle in feinem Hause. Offert , u.
U. 595 an  den ^Tagbl .-Verlag ._

2üjähr . Mädchen
sucht zum 1. Oktober Stellung , am
liebsten als Stütze , geht auch zu hced.
Dame . Off . u. K. R. 1413 postlag.
Biebrich a. Rh.

Bess. älteres Fräulein , , .
in allen Häusl. Arbeiten , sowie rat
Kochen, etwas Nähen u. Krankenpft.
orf.. w. Stell , in bess. ruh . Haush .,
am liebst, bei ält . Ehepaar od. viiiz.
Dame . Näh. Wi nkeler S tr . 5, 4 t.
I . Mädchen sucht Sr . in kl. HäiM7

Zu spreMn von 11 Uhr vormittags
cfi>, Zimmermannstratze 5, Hih. 1.

Frau in besseren Jahren,
im Kv'chen, sowie in allen sArheiten
gut bewandeüt, sircht Beschaff., sieht

ehr auf gute Behandl. als auf Löhm,m>.
Näh» im, Dagibh-Berlag ,̂ ich

Suche für m. Tochter, ev.. Stelle,
als Hausmädchen in besserem Hause.
Näh. Albrochtstratze 14, SLb. 9.

Ordentl . Mädcheu vom Laubes
noch nicht in Stellung getvesen, sucht
solche sofort oder zum 15. ©ewietntfvct.
Druden sdraste 10, Hth. 2 linW.

Aelteres Mädchen,
mit langjähr . guten Zeuaniss.. sucht
Stell , bei ernz. Dame , bald öder per
1. Oft . Rü deÄh ei'mer  Straße 3, 1.

Eins . Mädchen sucht Steiles
HeKnuEtvatzv 6, Hth. 2 I. B16S47

Suche für meine Tochter
Stellung, aber nur, wo sie den Han^
halt qrün,Aich «vrernt.

sstrasie 22. Htb. 3. Et._B188 <*>
Ord . Mädchen s. St . in gut . HMh
Bleichstratze 41, Hth. 3 St . B 193g,

Besseres Mädche,r —
sucht Stellung als Hausmädchen E
als Älleinmädchen. , OrEenitr . 4«
Hinterhaus 3 « t. lin ks._ —-

Fleiß, jg. Mädchen sucht Stelle
z. 15. Sept . NWlasstvatze 14».

Brav . jg. Mädchen sucht tagsüb.
Arbeit Blücherstratze 15. Mtb , 1
I . saub. Frau s. vorm. 8—10 Besch'
nrmmt auch Wasch- st. Putzbesch.
Oranienstratze 22, Seit enlb. 4 St. —-
Suche Waich- u. PutzbeschästiguEissuaic Maia,- u. v, 'v»>

KaLlstvatze 40. 1. ber
" Zuverl . Waschfrau sucht Befchäft.
AdAfSallee 8. Gth.

Unabhängige Person
sucht B-eschäft. für den W'VV"
Zu erfr . Frankenstr . 9, fet Mü M

Mädchen sucht —
von vor- bis nachmittags Beschätzl«-
Goethestra tze 14. Hth. 2 r ._
Gut c. Frau s. Wasch- u. Putzbes« -

FÄdstratze 26. 1 St . _ —-
In Frau sucht W.- u. Putzbesch.

Blücherstratze 14, Hth. 1 St . Üsa
I . fl. Mädchen sucht Monatssteüe

w 10—4 od. nachm. Sterng . ,13, SS—&e .reinl.Mädchen sucht,Uhr St ., wo Waschen w-N
erford.  Jahnstratze 8, Hof 1 r._ -

" Mädchen sucht Monatsstelle
für 3 Std , vorm. Scknlberg 25,  s

Junge Frau sucht für morgens
Mon ats st. Zret enrrng

Aeltere unaühäng . Person sucht
tagsüber Stell , in best. Haushalt , a
erfragen ANrechtstraße 36. 3._ — -
T. sleiß. F-rnu s. W-- u. Putzbesch-'

auch bei Umgügen. Siäh. Wau -KreUÄ
Spvifehalle . Sedanviatz v', Part^ -.

Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
FcDstvaste 23, Hth. 1._ —-

Saub . Waschmädchen f. Befchäft. .
in Wäschevei. Meichstratze 2v, SM’
Zuverl . Waschfrau

Blücherstratze 16, VM.
rt Befchäft.
irt . linüsh.

Tücht. Waschfrau ^ ucht Befchäft.iMMichelsbeng 11, Da r, ._
Junge Frau sucht Monatsstclle,

vo rm. 2 Ei d. Meichstratze 24, 3, G
Eine in. unabh . Frau s. Mouatssti
BülAvstratze 13. Hth. 3. Sü B18B64

Einevsun: Frau sucht
auf gleich oder ipät . Monatsst ., au">
Bureau zu putzen, Wellritzftr.

Junge anständ . Frau
s. n. Ast Tage in der Woche Putz
bescbäftigung Hochstraße 8, Hth. P'

SteNon besuche

Männliche Persans ».
Kaufmüimftches ^ ersonak.

Junger Kaufmann , 17 Jahre,
3 Jahre gelernt u . 4 Mon. Handel"
schule, sucht per 1. Okt. paff. Stellung
bei gering . Gehalt aus B̂ureau . OB-
u.- Z. 600 an dem Tagbl .-Verlag .,
Jg . Mann mit schöner Handschrift'

wÄcher auch Maschinknschrcib'en kchitH
sucht balh. Stellung . G-efl. Off , \
W. H. 88 posKagernd BismarchviNS-

HewerSkicheŝ erfsuak.

Junger fol. ehrl. vcrheir . Mann .̂sucht irgend welchen Bertrauenspow
O'fs. u. H. 608 an  d en Tag bl.-BerlbV

Mann , der Nachtdienst hat.
s. tagsüb . einige Std . Besch., überw
a. Heizungen. Oranienstr . 34, Q.jjt

Junger Mann , 20 Jahre,
sucht dauernde Stellung , irgend ff'
Art . Weichstvatzc 27, Hth. 1. BISQlj

Zer WeiMark!
des

MeDOeüer TöchlgtLs
erscheint allabendlich 6 Uhr und
enthalt alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in
der nächstverofsentlichten Plum¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arbcitsmarkts kostet6 Pfennig
das Stück.

. Tagsüber , bis 8 Uhr nach-
.nrttags , ist freie Einsichtnahmedes Arbeitsmarkts m den
Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten
von Dienstsuchenden empfiehlt
es sich, keine Original -Zeug¬
nisse, sondern deren Abschriftenbeizufügen : für die Wieow-
Erlanzung beigelegter Ori¬
ginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ver¬
lag keinerlei Gewähr . Offerten,
welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werdenuneröffnet vernichtet.

Offertbriefe von Vermitt-
befördert d

- I(W»WI,V|V 'VVVWtlt*'
lern befördert der Verlag nicht.
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Nr . 425. Dienstag , 12 . September 1911. MiesdadEV TagL!M Morgen-Nnsgave, 8. BlaK Bette tfi

Weidlich » Vssesonrn.
Kaufmännisches Nerlonal.

Durchaus perfekte

unter 20 Fahren , die mindest.
MU E -loe» pro Minute stenograph.
6*1*5 die Remington -Maschine flott

dienen kann, für hies. Jngenieur-
öum sofortigen Eintritt ge-

uLE- Offerte « mit Gehaltsansprüch.
WO.F. 005 an de» Tagbl .-Berlag

-Kr 1 . -Oktober
früher wird ein jüngeres , in

s.ffuugrnvhre u. Schrcibmasch. pcr-
„Ar Iräulein für das Kontor ein.

Detarlaesckiäfts gesucht. Zu-
kriaffigez Arbeiten unbedingt not-
r.loig. Angeoore mir GehattSang.

004 an den Taaül .-Bcrlag.

^ränleiu
^ . Schreibmaschine (Adler). Steno-

^ Buchführung , per sofort
a»& jL  Dff . mit Z-ugn. u. Gehalts-KiL " ,." '" 601" >w

Gewandte, zuverlässige

erste verküuferru
tkit Sprachk » . guten Referenz , bald.
>ur feines LuxrrSw.-Gesch. Frankfurts
fcff  gesicht.
ßdM - mit Zeugnisabschriften und

tsansprüchcn «. A. 15126 an
«aasen,loin & Bögler . A.-G.. Frank-
Vt am Main . l?82

Hewerbkiches Personal.

Srn « Taillen - und erste
Rorkardeiterinnen

finden per 15. September dauernde Be¬
schäftigung, x-49

A . Simon Nach?», Mainz,
Miiternachtsgafle 1

Alle CniUcnarbclteriii,
die selbständig zuschneiden und abstecken
kann, per sofort bei sehr hohem Lohn
gesucht. Adressen unter I ». 606 an
den Tagbl.-Verlag.Gesucht
anst, Fräulein für Büfett und Stütze,
sptme ein - Küchenmädchen auf gleich.

Restaurant  Gambrin us , Marktstr.
Köchin^

für kl. Herrschaft!. Haush . z. 15. Sept
gesucht. Nur solche mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden

Parkstraße 24.
Durchaus selbständige perfekte

Köchrn.
die französische Küche versteht, gesucht.
Zu meid. zw. 1z u. i > Ner otal  34.

Jüngere feinbürgertiche KSAin
mit guten Zeugnissen gesucht. Näheres
Mainzer S ir ße 6. von 3—5 Uhr.

gewandte

Berkänferin
i 'sucht. ^ I . Lc-rnutrq & bo .,

— Eierhanrtu ng. Hel lmundstr. 41.

Sitr ein ferneres Schmuck-
-ederwgretlg «schuft wird eine l
vrarzchekundioe

B er kaufe rirr
Flucht. Offerten unter «r . K » s -

^ Tazbl .-Äcrlag. 1

3$erfäit?evitt,
n. . der Koi sett- und ick-eitzwarcubrauche
^rtraut , gesucht. Osrrten unt. L.  59»
Sil. den Tagbl.-Verlag._

fernem Hause findet in der
Steilung Fm
mcherkstsse nnö KkidenWe
®’a baldigem Eintritt

erste Verköuferin,
^ durchaus selbftändiig und hervor,
dvyend tüchtig im Perkauf ist, an.
»«»shme dauernde Stellung bei

hohem Gehalt.
Eiste Kräfte , die seit lämgeoen
»ähre» in der Branche tätig sind,Jlp.rr .1 iX iw cn."hi-.fr 1 «.itunajp rang jwiiü,

Offerte unter H. A. 596 an
ALbols Moise, Stutt gart , eiure ichen.
Tiichr. Berts «ferin,

nllhe in der Galanterie und Spier-
- ^ren-Branche bewandert ist, findet
»û nrde Stellung . Offerten unter
°xsi0 4 an den Tagbl.-Verlap._

, Junge Mlidchcn
wr dj, Wave «i-'d usguve gesucht

K!«'»ren'httl& Cs»
K§flv msdchen

Ul guter Schulbildung zum baldigen
gesucht.

^ Ed. Fraund jr ., Langgasse 24.

i « Mm lief«,
gewerbsmässige Stellenvermitt¬
lerin, Jahnstraße 6, Tel. 21-1.
Suche Pens.-Köchinn. 5Ä-70 M-
H rrscha,k»köch. 30-4t-M, l .u. 2.
HouSwädch. 20 80 M. Allein-
mädch. 25-30 M.. Kü -enmädch.

30 M., Büfett - u . Iervictf räu le » .
ft et tthii rgerl . »Köchin,

welche Hau»aibcit übernimmt, bl hohem
Lohn gesucht. Borzust von 8—12 und
3—6 Uhr AüolfSallce-15, 2. L 18869

Köchin
gesucht auf sofort . Ledige unabhängige
Perionen wollen sich melden b>u der
Hausmutter der Kinderbewghr-A statt.
SchwatbacherStraße 8!. l' . lü

Eine Köchin,
mit guten Zeugnissen, welche auch
Hausarbeit übernimmt , z. 15. Sept.
oder später gesucht Bill«, Llarttn-
strasie 9̂ _ _

totca^o
solides besseres Mädchen gesucht. Reise
frei Jtaih. Sonueuberg, Bergstr. 8, vorm.

Büfeitfrl . für Cafe
per sofort gesucht Mauritiusstr . I,
1 links , von 12 —s, 4— 7.

Allem MMchen,
mit guten Zeugn., w. äutb-ürg . kochen
i-g-un u. in j«d. H>aus.arb-. erfahren ist,
von- ernz. Dame so-f. gef. Vorftell.
uachtn. 5 vis 7 Uhr, bei Fr . Scholl,
Br chrm rckrlna 2. L1Ä7K

Empf. sauberesAüemm«»Scken
zum 1. Okt. für meinen kl. Haushalt
(2 Personen ) bei hohem Lohn gesucht.
Blum , Große Burgstraße 5, Part.

AÄeinMäSckeK,
das selbständig kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt, in kleinen Haushalt
bei hohem Lvhn zum 15. Sept . gesucht
Reuberg 2, 1.

Ôrdentlickes Mädchen,
das g-t bürg.-rl 'ch kochen kann n.
Hansarb it versiebt, ans 15. Sept.
oder l . Okt. -esncht.

Biiln DamvackLul 18.

KetttchL
fü , sofort von 8lt . Dame in Wies¬
baden ein durchaus saub-, bestempf.,
in Küche und HauS vollkommen erf.
Alleinmädchen. Bersönl . Borstellung
im Hotel Reichspost, Nikolasstrasie,
Zim . Nr . 55. morgens zw. 9 u. U,
nachm. 6 bis 8 Uhr ekwünfcht.

Zn 3 Kindern
ein in Kinderpflege durchaus erfahrenes
sauberes M ische« gesucht bei
__ «Ugn st . er vel, Mauer gasse 4.
' Gut empfohlenes, kräftige«

Hs ns Mädchen,
das bügeln, nähen und servieren k,.
in größeren Haushalt auf 1. Oktober
niach Frankfurt a. M-. gesucht. Näh.
Hotel Rose._
Besseres Mädchen,

d. bürgerlich kocht und Hans rb. übern.,
auf 1. Okrbr. b. g. Lohn ges. Mädchen
mit guten Empf. woll-n sich Bisinarck-
*̂ 9 2 bei Hild ner vorsteüeu, 818 -57
IM)!. Kinder!. lieiiitiuMdjen
gef. p. 15. Sept . Vorst, früh. Siegelt,
Georg-Aug.-St r. 5, 8, an d. Ziet enichule.

Dkl Were KiiANNllM
sucht .Hotel Natiorral.
Tüchtiges MädÄen,

das gut bürgerlich kochenk., für klein.
Haushalt gesucht. Große Wäsche außer
dem Hanse.

Et,helShe in «, Frie drich str. 10, 2.
Tüchtiges MÄdchen

sofort be>hollem Lollne gesucht
Wiener C«f^ , Wcbergasse 8.

ßeffries AMirnyWlijeü.
das koch-n kann, fnr kl. Haushalt gesucht
Kai ser-Friedrich-Rmg 16,-3.

lunies befctts Mlldcheii.
welches auch Liebe zu einem KinDe
hat und -das Kochen erlernen möchte,
wird für'  ruhigen Haushalt zum
1. Oktober g«fu-cht. Tascheingeldwird
vergütet . Offerten unter U. 6vö
cm den Ta-gbl.-Verlag ._ - -

Sauberes solides, cvangcl.

HausmaSchen,
welches bügeln und nähen kann und
kinde rlieb ist gesucht Nußba umstx. 3.

HKUSMäDchstt.
Suche zum 25. September junges

braves Hausurädchen. welches »sitze«
kann. Riedsxbergstraße 1. Anmeld,
nachm, zwischen 4—5  Ahr.

Alleinmädchstt
mit nu ^ guten Zeugniis. z. 15. Sept.
oder später gesucht. Vorzustekl. bis
4 Ahr nachm, oder nach 7 Ahr abds.
Wilhelminenstratze 3, 1, Abl er.
Wkd'MU". M . Wgkk!ßMl!
für 2 Stunden vor, und 2 Stunden
nachm, gef. Waterloostx. 1, 2 rechts.

Gesundes , kräftiges

sucht Ernst Wahl, Blumen -Geschäst.
Baiurhofstraße 3.

MKnutiche Nsnsourn.
Kausmüuuifches Personal.

Bon der Generalvertretung einer
erstklassigen Pariser Zahnbürsten-
Fabrik wird für Wiesbaden u. Mainz
ein bei der einschlägigen Kundschaft
nachweislich eingeführter fleißiger

Betretet gesucht.
Off . » A. 805 an den, Tagbl .-Bcrkag.

Deriretimgell,^
Mt eingefülhrte. von !au-ti.onsf., rüpr.
Herrn gesucht. Off . « . A. 144 an d.
Lasbl -ZweM ., Bismarckri-ng 29.

OkmerSLiches Merks rmt.

lillii
mit gute« Empfehlungen , der auf
dauernde Stellung sieht, ges. Näh.
Wilhelmstr . 38, 1, vorm. tt. 10V2
Uhr. nachm, vis 5 Uhr.

lungeret MuMMer
mit -guter Sck'uübilduny gesucht. Gefl.
Off . mit Gehalts «ns.p-r . an Baubu -r.
Deutsche Bank, Wilhelmstr . 18, «rb.

Bangcschiist' l!LL «".Ä
Vergütung. Oftcrcen u Li- s -3 s an
Tagbi.-ZweigsteUk, Bismar ckr. L18260

Vers. fserrfößftMieaer,
unverheiratet , ohne Schnurrbart,
Größe 1,72—76, gesucht. Zu melden
zwischen 11 u. 12 Nerotal 34

HKUShrzrsche
(Radfahrer ) sofort gesucht Markt-
ftraße 14. Eckladen.

-7A ^
i' er,

welcher Rad-Steuerung bedienen k..
qeiuÄt . M-eldung. abLnids smis-chen 7
und 8 Uhr.

S . Blumenthal & Co.

Meittikche Peniourn.
ZautmänuUchrs Merlonak.

Ave VÄsWs
der Lebensmittel -Branche sucht zum
1. Okt. passende Stell ., übern , auch
Filiale . Gcsl. Off. an Frau Anna
Marx , Mainz , Leichhos 15

KeiverLkiiSrs Merkonak.

j .,
lesi soeiet.y speaking Freneh,Ger¬
man, PoTiseh, It .il., R«ss. and
littie Engliah liks position as
oompani n iravelliag, Bast x-efer.
ara giv n and desived. Oflerten
nntei- K. 603 Tagbl.-Verl.

Junges gebildetes Mädchen, aus
guter Familie , im Englischen vor-
gebiidet. sucht Stellung in effglisch.
Haushalt hier aw liebsten z„ Kind.
Oss. unt.  E . 6Ü5 au dcu Tagbl .-Berl.

GeViwele 'Witwe,"
40 I .. bewandert in der f. Küche, gerne
selbff täiig, sucht Stell , in frauculoseui
Haushalt . Pr . Zeugn. u. Ref. Mb . durch
den Lereiri für AariSbLamtiinien,

Zahns ruße 11, 2.

Gebildete Dame
bester Fam., 40 Z., sprachk.. perf.
franz., deutsch, poln., ital., russ. u
etw. cnfll.. »Ulst Stell , als Reisebegl.
Beste Ref. Perl . Vorst. erwü»-scht.
Off. u. 4. 603 au Tagbl -Verl.

Zwei seiirgc '.-rl». junge Dame«
suchen für die Asintcr-qison Stellen als
GeselliLaitidamen in guter Familie.
Offerten unt r 1'. Ist haupipostlagernd
Bad -Kisstnge«.

Gediwete DaW§
wünscht Beschäftigung für Bor-
mittagsstunderr , am liebsten als
Hilfe bei Arzt ob. i» Klinik. Unent-
qeltl ich. Off» L, 665' Da^ -i.-Berlaa ._
Me fron?.

sucht Stelle au pair in gutem Haus«
z« 1-—2 Kindern . Schriftlich« Off.
Ujn-t-er li. 684 an T-agbl.-Verla -g!̂ ebbet.

Gestützt a . Pr. Jahreszeugn ., sucht
stzranieiu,

perf . Köchin, umsichtig, gew., sofort
selbst. Posten. Offerten u . I . 606
an den  Tagbl .-Berlag.

HarrshÄtterm
die gut kocht, sucht Stelle in größerem
Hause. Offerten unter W. 600 an
den Tagbl .-Verlag.

2 FräMleins
suchen für die Wintersaison Stelle
als Servierfrüul in Sanatorium 0.
Kakaostube. Offerten unter A. 814
«n den  Tagbl .-Berlag.  _ J

Fräniein,
b. 2 Fahre n. b. Tode der Mutter kW
Haushalt führte , in dies, gründl . Be¬
scheid weiß, Wasch., Büg. u. sehr gut
Nähen, Fris . u. Servieren verst.. sucht
Stell ., am liebst, bei 1 od. 2 Dame»
(aber nicht Bedlngunq ). Gesl. Off . u.
Z. 143 an den Tagbl .-Berl, _ BI5QO6

Alleinsteh. Witwe, Mitte 40, sucht,
möglichst selbständige Stellung alsWirtschafterin.
Off . u. B. 594 an de« Tagbl .-Berlag

Suche für meine Schwester. 24 I ..
Waise, aus g. Fam ., äugen ., bescheid.
Wesen, musik., Aufnahme als Stütze
u. Gesellschaft., im Hause e. älteren
Ehep. ober einzelner Dame . Gefk.
Off . an Frau Buchhändler Streibe-
lein , Altena in W. _

Besseres Mädchen sucbtH Haufe
Ct -lle. Tasselllc ist im Haushalt gut
erfahren. Offerten unter .1- 1. 160
postlage rnd Ziegenkain, Bcz. Casiel.
InterWjigeliniraßtterto

sucht St '-lle. Näh. Römerberg 37, 1.
Waise, seither aus e. Hofgute,

sucht Stelle als Stütze, m. Familien¬
anschluß Gesl. Off . unt . ü . 1911
po stlag. Hechtsheim bei M ai nz erber.

Junges sauberes Mädchen,
welches schon in best. Hause gedient
hat und gutbürg , selbständig kochen
kann, sucht zum 1. Oktober Stellung
bei älterem Ehepaar , Sehr gute
Zeugnisse vorhanden. Offert , erber,
an Fräul . Fricke, Braunschwetg.
Cisenbüttel er S traß e 19, Parterre.
Perf . Zimmermädchen s. per Okt.

Stellung in Pension oder klein, fein.
Haushalt Gesl. Off . u. E. H. » .
nach Bad  Nauheim . BiSm arckstr. 7.

2 Mädchen i
die bereits in Herrschaftshäusern ge¬
dient , suchen auf 15. Sept . 0. 1. Okt.
Stell , als Hausmädchen Gesl. Off.
u. A> 815 an den Tagbl .-Berlag.

Jüllsi. hesscrcs Mädchm,
26 I . alt , kath„ in Hausarbeit erf.,
spchc Stellung per 15. Sept . ober
1. Okt.. kn kleinem best. Haushalt.
Gehalt nuch Nebereinkunft . Gesl. Off.
u. T. 600 an den Tagbl .-Berlag.

WLuutiche Persaueu.
Kansmälinischrs Merlonak.

Kaukmaun,
81 J „ mit laugjä r. gutem Zeugnis,
wünscht fick als Magasinier, Lagerist,
Ka»enevpe sient, 0. fon igen Bttt auens-
posten, bei be ch-idenen Gehalwaniprüchen
zum 1. Oktober er zu verändern Off.
u. kl. 144 Tagbl.-V rlaz . _ B18410' DkMB-MmllMr,
gebild. Kaufmann , Privatier , sucht
Beschäftigung als Aertrauensmann,
Kollekteur, stiller Teilhaber ukw. Off.
u. P . 605 an den Tagbl .-Verlag.

Oru-erMches Merlonak. j

ifü» ituielTifierr
sucht zum 15. Sept . oder 1. Okt. Ber»
trauenSstcllung , ev. mit als Kranken¬
pfleger. Off . an H. Müller Neu-
Ang eln bei Hanstedt, Brz. Hamburg.

Tücht. Mafienr,
Bademeister u. Pfleg , sucht Stelle
auch alle Bdhandl . im Privat . Gesl.,
Of f, u. E. 604 an d. Tagbl .-Veröa«.

Perfekter
Herrschaftskutscher

mit prima Zeugriiffen erster Herr --
schäften, ledig, gedient . 34 Jahre alt,
sucht bauernde Stellung . Offert , u.
A. 813 an den Tagbl .-Berlag.

wshnmgr -Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

kldlerstraße 17, H6H., 1—2 Dachst.
»r-U. Küche zu verm. B16220
^»lerstraße 30, Bdtz. P .. 1 Zinn , K„
8-Z bM . p. 1. Okt. Wh.  Ptzart. r .̂
^i-lerstr. 43 1 Z. u. K.. V.. p. 1. Okt..

Mi Kell. Näh. Lad«n. 86 66
Ulerstr . 55 l Z. üTMichem gl . 0 sp
Kerstr ., 63 1 Zim ., K. ~u.  K . 3551

«Mraße 3 ar . Zim . u. Küche mit
z- -cbichl. im 1. St ., Gth -, zü^ verm.
^"-rechtstratze 12. Bdh. Dachst., 1 Z.

ch SlE . Anz. 12—3. 3416
" 'brechtsträße 33, Mans .-W-, 1 Mm ..
r-.K. u. Kell. an Ät . Leute. ^ .Nah. 2.
^tsinarckring 38, Hjh., 1 Zffu., Küche

und Keller auf 1. Oktober zu dm.
Mh . Vorüech. 1 liwks. L18W9

Bleichstraß- 33, Part ., 1 Z. u. Küche
z. 1. Au«. N. Böeichstr. 26. Bl5182

Bleichstraße 47, H. 1, sch. per
l . O« . Näh. Bur . im Hof. B16297

Blücherstraße 7, Pdh . P ., 1 Z, >u> K.
auf Okt. zu vermieten . Näheres

^ Bismarckring 26, 1,_ B182H0
Blücherstr, 14 gr. I -Z.-Wvhn. 017830
Eastcllstr. 1 1 Z., K. zu v. Näh. 1.
Dotzbeimer Str , 16 1 Z u. K. sof. ob.

spät . Näh. Adelheidstr. 18. ^ 2802
Dotztzeimer Str . 39, 1. Fvomtsp.-Zim.

u. Küche an ei.niz. Peref on. 8650
Dotzheimex Str . 41, Pdh. Dachstock,

1- ev. 2-Z.-W,, oeräum ., hell, frdl .,
m. Küche u. Keller, p. 1. Okt. N. b.
Haiism . Kilian . G th. Part . _

Dotzheimer Straße 63, Hth. Mans .,
1 Zimmer . Küche, Kell. s.' 815134

Dotzh. ' Str . 85. Mkb., st-Ztz-D . ws.
l Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim.,

Ä., Kell.. sof. Nah. Pdh. 1 lks . 3645
Dreiweidenstr . 4, H„ 1 Z.chK'. 3454
Drudcnstr . 3, I , Zim . u. Küche zw v.

Drudenstr. 5, H. Dst., 1 Z„ K. (161-
Drudenstraß e 10, HIT ~1. gr . l -Z.-W)
Eckvrnförbestraße 12, Htch., 1 Zim . u.

K. m. B. per 1. Oktober zu vcrm.
Näh, bei Lang , das-elbst 8576

Eleonorenstr . 6 kl. F-ritslp.-Wohn. auf
1. Ottc>b«r stilltg zu verm,_ 3605

Eltviller Str . 5, S .» 1 ZchK. 815136
Emfer Stra ße 58 1 Z. u. K. N. P . I.
Emser Straße 62. Fsp., 1 Z. u. K.

auf 1. Okt. zu verm. N. P . 2679
Felvstraßc 9/lI7VW7Zch7tf ., Kch Oktl
Fetdstratze 12 1- u. 2-Z.-W>c»hn. aufgleich od. später zu verm. 2604
Feldstr . 12 sch. 1- u. 2-Zim.-W. mit

Gas a. all od. spät, zu verm. 2605
Frankenstraße 16, Dorn , srdl. Dach-

Wohn.. 1 Z. u. K., zu vm. 8 15537
Frankenstr . 24. P ., 1 Zim . u. Küche

zum 1. Sept,_ Näh. Pa rt . 8 15445
Friedrichstr . 41, Dach-Wo'hm., 1 Zim.,

Küche, Abschlutz._
Friedrichstraße 50 Marrs.-Wi, 1 oder

2 Zim . u. Küche, z-u verm,. 8580

Gneisenaustr . 18 1 gr . Z..,, K., K.
Götzen str atze 5, Mb., 1-Z .-W. V15187
Hart »nnffr. 5 ar . Z., Küche, sof. z. v.
Hartingstraße 6, Part ., 1-Z.-W. zu

verm. NA). Sprenger . P . ^ 1852
Hartingstrahe 7 1 Z. u. Küche zum

1. Okt. zu vermieten . 8435
Helenensir . 16. Mtb . Pt . ^ Z-, K., K.
Hcleuenstraße 24 l -Z.-W., Wschbust.
Helenenftraßc 27 1 Z., Mche, ZUb.,

gr ., Bdh. 2 St»  1 . Okt. Näh, Part.
Hellmündsträße 17chMams.-W» 1 Z)
, u . K» zum 1. Okt. Rah . Part , lks.
Hellmundstraße 20 schöne Md .-W.,

1 Z» K.. Kell., f. 15 M.  817378
Hellmundstr . 21, Ht'h. 1 r .. 1 Zim . ü.

Mche au rc Le ute sof. 0. sp. N. P.
Hellmundstraße 26. Ma-nis.-W 1 Z.
_ <n. Küche^ Näh. 3 St ._ 817280
Hellmund st r.  29 , H. gr . l -Z.-W. f.
Hellmundstr . 31, BR). Dach, 1 Zim .,
—Küche zu vm.—N. P . 1 l. 81773«
Hellmundstr . 37,. Mtb ., hell. 87  u. K.
Hellmundstr. 40, 1 L,  Dachw., 1 Z» K.

Hellmündsträße 53 1 Zim. u. Kücste-
_z u dermietzen._ BI Sl4l
Herderstr . 1 1 Zi m» K. N. 1. 3071
Herder str. 9, P » aöge schil. 1 Z. u. KI
Herma nnsträße 3 1 ,Ztm., K. zu vm.
Hermannstraste 8. Dachstock, 1 Z. vu

Küche, nübst Zubehör per sof. zrr-
verm. Näh . bei Wagner , iw- Dachi-
stock. Alltäglich ein zusehem.

Hrrmannstr 21, 1 r., 1 ftm » Küch e?
Herrngartenstraste 19, Frömtsv» W

1 Zrm» 1 Küche per 1. Sept . ar?
ein« «rnz. Person zu vermieten.
Näheres oasetbst. _2900;

Hochstättenstr. 2 (Ncuibau) l -Zim.-W -̂
im Hintoebh. per 1. Oktckber zu vm^

Hochstraße 1. Dacktzvohn» 1 Zun . mrt(
Herd u, Wasse-cleickung zu verm-..
Näh. beim HauSverValler Hecker;
u. Lux-m'burgstr. 9, bei LemP. 8561;

J -abnstraße 4 Mans .-Zchm' K. zu wir;
_NKh . Ai-nger^ Aahnfdrahc—8,̂ 1.
Jahn str 16. G» 1 Z. u. K. N. MTW
Karlstraße 29 Mans .-W., 1 Z . u.
Karlstr 32. B. 1 r.. E. «. iH,
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Kellerstr. 3, P, 1 g ._ u.  K . gl . od. ft».
Kiedricher Straße S. Fsp, 1 Z, ' 1"K,

2 Bark., Kohlenaufzug . ^ ^ 16775
Sirchgnffe 19, Mh , 1 Kim-.. K-. 2. Et.
Kleiststr . 8 1 Z . u.,K , mll 14 M .
Körner straßc 6, Mb., 1 g. Zim . u. K.
Lniscnstr . 18, V. 1, 1 Z. ul  K -, StL
Marktstraße 12, Wh., 1 g,r. 'Mm. u.

K. zu v-erm. Näh. Vdh. 2 i.
Moritzftr . 23, V. Fsp., 1 Z., K. 2610
Mvritzstr. 25 Ms.-W, 1 M,  K . 3S10
-Rerostraße 2S' 1 M,m ^ K. sof.  2911
Nettelbeckstraße O , nn Laden, Dach7

2L.,Stlb , 1 Z. u. K., 18 M. 8184W
Nettelbeckstraße 13 1 Z. u. K. aus

1. Äug. zu v. NÄH. Hp. r. B16142
Nettel brckstr. 18. H., 1-ZZWk 81K67
Nettelbeckstr. 20 1-Z.-W, » schl. 16'.
Nirverwaldstratze 53, Hth, 1 Zim . u.
^ Küche vermieten ._ 3638
:Oranien str. 6, Fsp.. 1 Z., 1 K. 2828
Oranienstr . 22, Stb .M Z. u . K. 3633
Oranienstr . 41 1 Z, K, a . 2-Z.-W,

Maus , sof. od. fj>. zu ton. _ 8658
Philippsbergstr . 18, Söul .. 1 Z., K. u.

gi ft ’«  r . W . Leute. N. l l. 8688
Blatter Str . 10, Korst, 1 Ziin , Küche,

VÄh, per sofort zu verm. 8888
Pl atter S tr . 3», V,  1 o. 2 &,  K ., Olt.
Wlatter Straße 48, Wh ., mehrere

Wohnungon , 1 Mm . u. Kücke zu
vermieien . Näheres heim .Haus¬
verwalter Hecker u. Luxemb-uirg-
straste 9, bei Lemp. 3590

Na uentaler Str . 11 «. Z,  K . 817202
Ra uent . S tr. 21 1 Z. u.  K , ff, o. OK.
Rhema. St r . 15, H, 1-Z.-D . 815144
Rhein str. 123, Fsp., 1 Z, K„ Manch.
Ärc'blstraße 6, Vdh. D., 1- a. 2-Zim .-

Wohn. crn  r . Leute zu verm. 3482
Rießlstraße 8 2 schöne 1-Z.-Wohnung.

sofort oder später zu vermiete n. _
Riehlstr . 10. HG., 1 Mm . u. Mche

-für 15  W k. nvornaWch zu verm.
Rö derstr. 15  1 M u. K.  Metzg>erl . 2815
Römcrbern 1 1 Mm -, AB. u. K.
Wmerberg , 3 MZ ^ su. Küche._ 3620
Römerb'. 6 1"Z. u. K., n. herg. 2816
Wmerberg ITT 1 M u.  K, _ N. H. 3.
Mmsrberg 14. Stb , 1 Z-, K, neu

herg., s. o. sp. Näh. P . u. 2.  2919
Römcrbcrg 34 Wohn.. 1 Mm .. Küche

u . Kell., auf Oki.  Näh . H. 1. 3602
Saalgasse 32 Mans .-Wohn, 1 Zim..

Kü che, zu vermi>et'en.  ̂2820
Sstachtstraße 24 schone I -Z.-Wobn.

N. Laden od. Platter Str . 71. 3806
Scharnhorststr . 11 1 Z., K. 817793
Smarnhorststraße 24, Frvntsp .-W-ohn.,

1—2 Zim., sof. zu verm._ 2921
Scharnhorststräße 36 kl. I -Z.-Wohn,

im Wbschluß, zu vermieten . 817854
Schtersteiner Straße 18, MH, 1 sch.

Mm. u. Küche  z . v.Mt. V.Zß . 3448
Schtllerplal ! 3 1-M-W. Näh. Werkst.
Schltchterstr. 18 gr . M , K„ K. 2882
Schulbernch? 1 Z. u. Küche. 3452
SchnN-era 19. Ht-H.. 1 Z. u. K. z. v.
' Näh. Wh . 1. St . rechts. _ 2823
SÄwal bacher S tr . 10 Ms.-Z,  Küche.
Sedansträßc 5 Mans .-Z. u . Küche v.

sof. oder später zu ve,rnu,_ 2925
Seerobenstr . 9, Hth. P ., 1 Z. n. K.
Seerobenstr . 26- 1-Z.-W. N. B.̂ 1 r.
Seerob enstr. 31 1 Z., K., ÄbsÄ!. 2740
Steingasse 12 1 Mm . u . Küche <x. Ai
Steina affe 17 1 Z, kl. Küche._ 2687
Stei ngasse 26 1 Z, K. u.  K . _3414
Ster na. 34. 1, Z., K. s.  o . sp. Mol '7
Walluf er Str,,5 .,H „ MM u.̂ K. ^2836
Walramstraße 3 chZ. u. K. R18370
Walramstr . 27. .3. 1 Z. u . K. p. sos.
, z,M verm. _ßöä ). Erb . Part erre._,
Walramstr atze 30 1 Zim . u. K. zu v.
Walramstr . 31. 1. bei Schmidt , ein

Arm. u. Küche sof. od. sp. 615148
Werlstr. 6. V. M .1 -Z.-W. f.  2 9S8
Wellritzstraße 9, Tdh.. 1 Zimmer ü.

Küche M heran . Näh. Part ._
Wcllritzstr. 23, ®.,_ l_ Sitot._iL_Küche.
Wrllritzstraße 39 1 Z.,, Küche. Mansd.
Wellrttzsträtze 50 1 Mm . u. Muche zu

ye nm. _Näh . Pa rt,  linlks . LZ5653
Wellritzstr. 53 I-Ztm.-W". per 1. 'Ott.
Wcstendstr. 30,1,1 Z., K., Br. Ü17W5
Winkeler Str . 6, G.. 1 u. 2 Z. 36 30

SLrthstratze 22 1 Z. u. Küche, im
Abschluß, per sofort od. sp. 2g50

Dörkstr. 3, B. D „ 1- Z.-W. gl. od. sp..
ruh . Fam . Näh. Hth. 1 I._ 2930

Norkstr. 1Ä I -Z.-Wohn. »w v. B177 60
Norkstratze 22 I-Zim .-Wohn. m. Ms.
Zietenrinq 3, H.. 1 Zim . u. K. zum

1. Ott .' N. b. Ge von. H. 2. 2881
Zietcnring 14 1 Zim . u . Kirche, .Hth..

sofort zu vermieten . Näheres bei
_ Frau  Rinn , Hinterh ._ B 15152
Zirtenring 14, Stb . Part ., 1_Zim .,

1 Küche sofort zu .verm. Näh. bei
^ Frau , Ri . M. 1._ 2932
Zirnmerurannstratze 1 1 schönes Zim.
^ n.  Kü cht_j,  u be rmiet cm _ 3598
Zimmernrännstraße 5 1 Zim. u. K.
_ .per .1. O' t. zu vm. Näh. Wh . P.
1 Zim . n. Küche zum 1. 9. zu, verm'.

C. Bramse r , Frank fur t. Str . 122.
Gr . Part .-Zim. u. Küche zu verm.

Näh. Wörthstvatze 28, Part . 8656

2 ZiMMvo.
Aarstr atze 23 2°Zim.-Wo hn. z. b.  3401
Adlerstr. 5 2-Zinr °̂WoHn̂ z. ' v.' 2834
Adler'str. 9 N. 2-Z.-W.ch1. Okt. 2866
UÄeestr. 43 2 Z. . K., K., 1. Oll 2985
Adlcrstr. 49 2 Ammer u. K. _ 2979
Sldlerstr. 58. P. , abg. D.-W.. 2 ZchKi
Adolfsallee 6. H., 2 Mm, me Küche,

Keller m  vm . Näh. Wh . P . 8443
Rdolfsallce 11» 3, 2 -Zim. u. Küche an

-ruhi« , gut empfohlene Leute per
1. LM. zu verm . Ermästigter Preis
qsĝ Ĥausarbeit._ NAMP. _ 3568

Slürechtstraße '35 2 Mim , Küche ufw.
, ver . 1. 10 Näh. VdM,Psrt .̂ 3449
Am Minertor 5 2 Mm ., Küche und

Keller aui 1. Oktober zu verm.

Bertramstraße 9 schöne Wohnung,
2 Zim . u. Küche, Hth. D, zu vm.

Bertramstr . 11, H, 2Z . N. P . B15153
Bertramstraße 15, Gth, 2-Z.-W. u.

Zub . sof. od. sp. N. B. P . 2838
Bertramstr . 17 Gth, sch. 2-Zimmer-

Wohmmg mit Balkon u. Zuibehör
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Bureau , Hof rechts. B18271

Wrlhelmshöhe, Bierstadter Str . 53,
2-Zim.-Wvhn, ev. m- Kochborricht,
u. Zubeh.. unmöbl, in ges. pracht¬
voller Höhenlage, zn verm.

Bierstadter Höhe 58 schöne2-Z.-W.
zu verm. Stäb. 1. Et . 2839

Bismarckring 7, H. P .. kl. 2-Z.-W,
Bismarckring 38 2 Zim .. Küche u.

Keller, Hth. 1, zum 1. Okt. zu vm.
mbetvs  Bd 'h. 11 . B18003

Älsmarckrrng 42. Hth. P , 2 Z. u. K.
per sofort. Näh. Bureau, _ 815943

Bleichstraße 18. Hth, 1, 2 Zt u . Küche
zu verm. Näh. bei Hansen . 3630

Bleickistr. 30 2-Z.-W. sof. 0. sp. B16279
Bleichste. 32, Hth. 1 r , 2-Z.-Wohn. p.

1. Okt. zu v. Näh. Part . B17838
Bleichstr. 34, Stb . 1, sch.'DMjW . u.

K. per 1. 10. Wh . Möbelhandly.
Bleichstr. 39. H, 2 Z, K. 814460
Bleichstr. 45. 2, e.  sch. 2-Z.-W, Okt-
Bleichstr. 47. H. u. D, 2 sch. 2-Z.-W.

s. 0. sp. N. Bur . i. Hof. 815157
Blücher str. 7, H. 2 r , 2 Z. u. K. auf

1. Okt. BiSmarckr. 26, 1 I. 816002
Blücherstraße 8, Dachw, 2 Z. u. K,

auf 1. Okt. St. Wh . 1 l. 815460
Blücherstr. 17 2-Z, W, zu vm, Näb.

Mücherstr . 42, Dormarm . 815161
Blücherstraße 20 frd'l. 2-Zimmer-

Wohnung iStbh zu verm. 2841
Bliicherstraße 23, Part , 2-Z.-Wohn.,

Bi>b. u. Htb, zu verm. 813884
Blückerstr. 24. P , 2 Z. u. K, Stb , s.
Blüchersträße 27, P , 2 Zim, Küche

zu verm. Räh . 1 links . 2781
Blücherstr. 38, 2-Zim .-Wohn, 3U_trai.
Blücherstraße 44. Vdh. 2. LZim .-W.

zu verm. Näh. bet Ebel. 3524
Büdingenstraße 2 schön«' 2-Z.-Wohn,

Frontfp ., mit allem Znlbehör, per
1. Okt. zu verm. Näh. Baübu -reau
SchützenHosstraffe11, Sollt . 2713

Bülaw str. 6. S , 2 Z. i. Äbschl. 2943
Bülswstr . 11 2 Z., 51. N. Hth., Feith.

_zu vorn _ _ _
Caftellstr. 9~2  Zim . m K. ,zw verm.
Castellstraße iS sch. 2-Zi,m.-Wohn.

per 1. Ott , zu ton. Näh. P . 2947
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wähm,
_3 grosze Zrmimer u. Küchem,Kelter.
Dambachtal 14, Garterchaus . Maus .-

Wohn., besteh, aus 2 Kammern
rr. Küche, an ruh . kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. Pbilippi , Dambachtal 12, 1. 2L48

Dotzhcrmer Str . 6, §>., 2 Z. u . Zuoh.
Dotzheimer Str . 19 sch. 2-Z.-WÄHn.
_sof . od. spät, zu ver m.  Näh . Part.
Dotzheimer Straüe 49. Mtb . 1. St .,
_schöne 2-Zim .-Wohnung. 4_ B 15 165
Dorcheimcr Str . 41. Gth. Dachst.. 2 Z.,

K.. K., per 1 Okt. Näh. Hausm.
Dtlian . Gth . Parti _ ' _

Dotzheimer Straße 72 Z-Ztnr.-Wvlm.,
^ m b., 20  M . mir ., p. Ort . B18002
Dotzheim er Str , 78, H., L Z .. K. 2652
Dotzh. Str . 85, Mtb . Dach, 2-Zim .»

Wi. im Abschl. a . gl. ob.  sp . BI5167
Dotzhcrmer Str . 87, Mtb .,' 2-Z.-W.
_ löf. ob. sp. BL . 300 Mk. N. V. P,
DvHisstmerstrnbe 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche. Keller sofort, 300—820 Mb
Näh. Vordcrh. 1. St . lkS._ 2954

Dotzheimer Str . 100 2-Zim,-W. im
Wh . u. Hth. p. Okt. ,N. P . l. 2955

Dotzhcrmer Straße 181, H. 1, schöne
2l-Z.-Wt-.zu vm. N>äh. VÄh, 1,i ._

Dotzheimer Straße 110, Gante nh. 1,
L-Zi-m.-Wohn. mit Balk. u. ge-
rneiirs. Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Str affe 110, 3, bei Worts.' 15329

Dotzheim. Str . 12i ' schb2-Z. W. soft
.oo. sp. zu vnt.  Näh , das. 2656

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit Zubeh.. 3. St .,1 . OkM 3883

Dotzheimer Str . 16*9 LtZtm.-Wohn.
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei I . Weborpals . 2367

Drudenstr . 3' 2 Zim. ü. Küche soßorr
_oder später zu verm._ Bl8602
Drudeustraßc 7 2 -Zim.-Wohn. per

sof. od. i:  Okt . R . Drud enstr. 9, 1,
Eckernfsrdesträsze 5, Sb., 2 -Zim,-W.

per 1. Oktober. Näh . H. P . 2658
Eckernsördestr. 6, n. V.. Fsp. u . 1, 2Z.

u. 51.. 2 BcSk., PN . sMl . B 15170
Eck-rnfördestr . 12, Htht. 2tZ.-Wvhnt

mit Balkon per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres beiMang ^ 3565

Eleonorenstraße 1, P ., 2 Z. u. Küche,
o. geschäftlichzu benutz., zu h. 3542

Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,
2 Zim ., 51ücheu . Zubeh., zu verm
NäheresWasclbjP Part ._ 2969

EÜenbogengaffe' 3, Hth. 1, neu hem.
2-Z.-Wwhn. per_fo_f._ verm. 3424

EllenbogenMffe 9. 3, 2-Z.-W. 38<tz Mk.
Eltbiller Str . 3. S .Mckp2-Z.-W. 2963
Eltbiller Str . ü.,H .,tz2J .°W. B17110
Eltbiller Str7ü2 . Hth., 2-Z.-W. 2966
Kliviller Straße 17, H., 2 Mm. u.

Küche sofort zu vorm . Nah. dä-
sel bst Hintzerh.JSörl ._ _ 8647

Eltbikler Str . 18 2 MH . K-, V- Okt.
Emser Straße 63. Soüt ., 2 Z, u . K..

an  Leut e o. Kind. , 216  M . 9669
Ecke Emser u. Weißenburgst'raße 12

2 Zimmor u . Küche auf sof. P283
Erdachcr Str . 5, Hth2  M u. 5t sof.
Erbach er Str . 6. H.t scht  2 -Zim .-W.
Fäulbrumrenstr . 3, H., sch. 2-Z.-W.

u. Zub . zu  vm . Näh. PLh. 1. 3643
Faitlbrunnerrstr . 5, Neubau , 2-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh. Metzg._ 3493
Fäulbrunnenstraße 9, V., sich. 2 Zim .,

mit Gas , Msd.'-W.. 2 Z., K., Kell..
M.  4 « verm. MH. Part . W68

Feldstraße 3 schone 2-Z.-Wvtzn., Vdh.
1 St ., das. eine 2-Zr-Woh>n., Vdh.
8 St ., per 1. Ott . billig zu verm.
Mheres  Wirtschast _ 2766

Feldstr . 24 sch. Dachw2 Z., K. 2642
Frankenstraße 17, MH.. 2 Z. u . Küche.
Frai ' kenstr. 19. >Ö1 . 2 M, K.. Arschl.
Frankenstr , 23 Dachw., 2 Z., Küche.
Frauonsteiner Straße 3, am Güter-

bähnhof, Vdh. u. Stb ., 2-Zl-Mohn.
per 1. Okt. Näh. das'Äbst- B15178

Friedrichstraße 27 abgeschl. Mans .-
Wshn ., 2 Z., an ruh . Leute. 2073

Friedrichstraße 29, Part ., sind 2 bis
g Ammer , ev. Küche u. Zubehör,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
2 St . Bei Fr . Dittri ch._ 2607

Friedrichstraße 29, Seitenbau . Wohn.
von 2 Zim'., Küche u. Zubehör, auf
1. Okt. zu verm. Näheres daselbst

_ ©eitenbau Parterre ._ 2767
GeiSbergstr. 18 sch. Dachwohn., 2 Z.

u. K., su  v erm._ Näh. P unü
Gesra -Äugust-Straße 8 2 Ammer,

Mtb . 3,  per sof. od. spät, a  14956
Gneisenaustraße 9 2- u. 3-Mmnder-

Wohn>. m  verm . Räh. tmi Laden.
Gneifenaüstr . 13, £>. 2ÜZ .-W. "B15175
Gnersenanstr . 22, Vdh., eine 2-Zim.-
_Woh nung zu bennieten . B 15 176
Göbenstr. 5. H.. 2-Z.-W. Ki pping, Wh .
Göb'enstraßc 7, Hth., 2-Z.-Wobn. per

sos. o-d. spät. Räh. Scheid. 1>16180
Gübenstraße 9, iNtb. 1 n . 2,̂ 2 Zim.
GöbensirstIlchGAD, ,P -ZstAP B16181
Göbenstr. 13 sch. LAm .-W. B15182
Göbenstr. 19. H.. 2 Z . u. Dk'.,BÜ5184
Göbenstr. 24, Hth., sch. 2-Zi :n.-W.'

zu verm. P r . 320 Mk.  L1722K
Goethestraße 15. H. 1, 2 Z,, Küche u
_Kell ., sof. o.  sp . N. V. B. B 15187
Hallaart . Str . 2, S .. LZ .-W'. B15222
Halläarter Str . 3. Hth., sch. 2-A -Ws

sof. zu verm. Näh, das. _ 2978
Haklaarter Straße 10 sch. 2-Zimmcr-

Wvhnungen mit Zubehör, Stb .. zu
verm. Näh . Vdh. 1 l. 8587

Hartings tr. 9 Dm., 2 Z„ K., K. 3508
Helenenstraße 18 2-Z.-W., Mtib., gl.

od. spät. Näh. Mtb . 1 St . 3418
Helenenstr . 22, lstscht' 2-Z7iW.' 31 M7.
Hellmundstraße 12, Wans, , 2-Z,-W

(190 Mk.) zu v. Näh. Lad. B 15189
HeLmundstraßo achlv,, 2 Zim .,

Küche u. Zubehör sofort zn der,
mieten . Näh. das, 1 Iks. I?4flS

Hellmmrdstraße 27. Hth., 2-Z.-Wa>hn.
HeÜmnndstr. 46, 1, gr. 2-Z.-W. per

1. Okt. zu_j >. Näh. Metzgarl. 3980
Herderstraße 15. , Hochpärt., frcustdl.

2-Zimmer -Wohnung zu vm. 3499
Herderstraße 19, Stb ., 2 Zim . uns

Küche. Näh, im Laden. _ 6575
Hcrderstr . 20, Stb .. sch. 2-Zimnrer-

Wbhnurrg per Oktober. ^ B14 688
Hcrderstr ., 35, H., 2 Z. u. K., an tdl.

r . L.. L30M, N. d. Fr , Michel. 3553
Hermannstraße 7, Stb ., 2 Zim . u.

K., 1. Okt.  ziLverin . _̂ B 15192
Hermannstr . 26, H., 2 Z., 1 K., 1 K..
, 1. Okt. zu vm. NAh. im Lad. 2863
Herrngartenstr . 12 Ms.. 2 Z., K. 3639
Hirschgraben 10 3- u.A Zim.-Wohn.
Hirschgraben 32 2 Z. u. K.. Okt. 3518
Hochstraße 10 2Z .-Wt m. K.PN . P .,
HochstSttenstraße 14 3 schöne Zim.

u. Küche zu verm -icten . 3641
Jahnstr ."1«."Ä.. II. 2 'Z.s K. ' Ni' P , P.
st ahn str. 'ä , cd , V!.:.\ 8i Sv 3 I
stähnstr . 38. B., 3iZnn .-W. 860 Ml.
sto hann isü . Str . 3__2 L ., Fsp. B16194
stoßannisb . Str . 5, H., 2-Z.-W. . 3611
Karlstraße 30, Vdh., sch. Dachwohn.,

große Fenster , 2 od. 3 Zim, , Mtb .,
^2 -Zini .>iWohn. zu chernn 8612
Karlstraße 34 kl.' Dach« '., 2 Zimmer

n., Küche, zu verm._ ._
Karlstraße 36, Stb ., neu beiger . 2-Z.-
_W . im Ab schl. so Po dMsp. N. V. 1.
Karlstraße 39. 'Mb '. 1. schöne2-Zim.-

W. auf Okt. Näh. Mtb . 1 l. ^ 3987
Karlsiratze 44 Maus, -Wohn., 2 ' oder

3 .Z. u.  Luh .■Per sch.cht. P . 36-89
Kellerstraße 3, Fsp., 2 Z. u . K. gleich
_öder später zn veo niete-n. _
Kellerstraße 9, Fsp.-W., rm Abschluß,

2 Zun . u. Küche, per 1, 10. zu vm.
_Näh . -Kellerstraße 7, Part . 3002
Kellerstr. 11, s2- u. 3-Z.-W,, chcr Okt.
Kiedricher Straße 9, Part ., L-Zim.-

WvHnuÄg zu 'vermieten ._ B16776
Kiedricher Straße 12. Mtb ., schöne
_somu 2-Z.-W., im Äbschl., zu verm.
Kirchaasse 7, Frsp ., 3tZ .-W. a. 1. Olt.
,zu 'vm._ N. Kirchgasse5, 1. , 81 8032

Kirchg. 38, SiL .D-WW . per t . Cff.
Klarenthal Nr . 21 2- n . 1-ZiWM„uv

Wohnungen mit Zubehör , evcntl.
auch Garten . zu vermieten.
Rassamsche Laudesbank . _̂ B 273

K'letststr.'Ms' ZHth.Mch. L-Zim.-WvSn.
Klovstockstraße"19 2 Zim. ü . K. im

Stb . per soi. JWB . P ., Kopp. 2867
Lahnstr'.'"28stFrspZ72 Zim . u. Küche p.

1. Oktober zu vm, chtah.chaM 8020
Lehrstraße 14,«2 l., 2 F . it. 10,
Lehrstr. 31 neu herg. Mains.-W., 2 Z.

Küche, i. Abschl., a. gl, o. sp. W74
Loreleyring 8, Hkb., 2-Z.-W. zu ton.

Näh. Vorderh. Part . Uß._  Bl7881
Lothringer Straße 37, Frontipitze,
_2 Zimm er ZMKüche._ B17053
Lotbrinarr Str . 28. 4 r., sch. Frtsp .-

Wv hn.. 2 Z im. .uJL , 1. Oktober.
Lothringer Str . 31, Hth,, Neubau,

sch, Ä Mm.-W. 240—300 Mk. 2992

Wichrlsberq 9. 1. St ., 2 Zim ., Küche
u. Zubehör zum 1. Okt. zu verm.
Näh, bei Alexi im Lad en._ 2830

Mtchelsberg 20, Vdh. 3, 2--Zim.-W.
per 1., Oktober zu vermieten.

Luxembnrgstr. 7. 2, 2-
snremSnrgstr . 9. Hth.,

sof. P r. 650 Mk.' Näh,
Mauergaffe 21 2 Zim . i

feerm.  N . im MetzJ gr_
Metzgergaffe 25, FroNtipttze,

u . Küche, per 1. Okt. z>
Näh. GvaüeiÄva ste 34.  1 ._

Metzgergaffe 31. ,'Nsüb.. 2 Z.,

Moritzftr. 97"1, Dach-W., 2 Zimmer.
Küche u. Kell., auf 1. Okt._3535

Moritzftr. Ich Gth ., Dachstock, 2 Mm.
u. K. an ruh . Leute zu ve rm. 2006

Moritzstraße 24 2 schöne Mans . u.
Küche au einz. Pers . Näh. 1 L>t.

Moritzftr. 25 sch. Frontsp .-W., 2 Z.
_u . Küche auf 1. Okt. zu vm. 2998
Moritzftr. 28, i. Hth., 2 St ., abaeschl.

Wohn., 2 große schöne Zimmer.
Küche, Keller, zum 1. Fan . 1912

_ zn verm._ Näh. 1. Stock. _ 2999
Moritzstraße 38, Fvtsp., 2-Z.-W. an

r . L. v. ' l . Okt. Wh . Part . 3000
Moritzftr. 39. Mtb .. M.°"W., 2 Z. 8648
Noritzstraße 43, Mtb . Dachst, 2 Z„

Küche n^ Kellcr sof.MU Verm.^ 3002
Mü'hlg. 1.7, <6. D ., 2 Z, K, K, s. 3516
MWerstraße 8, Msd.-W., 2 Z, K

Kell. sof. zu vm. Näh. 1 St . 3003
Nerostraße 10, H, 2 Z. u . K- zu v.

Näh. das. od. Moritzftr: 50. 3004
Rerostr . 27. Frtsp , 2-Zim.°Wohn. m.

Zübech aus Okt. Näh. Hth. 1 r̂.
Nerostraße 32 2 Zun . u. Küche, rni

1. Stock, aus 1. Okt. zu vm. 2846
Nerostraße 46 sch, 2-Zim .-Wohn. mit

Zubeh. f. 350 Mk. Wb . B. 3801
Aettelbeckstr. 12. b. Stcitz , mehr , sch
^2-Z.-Wohnnna>en vor sof. B1 2802

Nettelbeckstraße 12, im Laden . FsP.-
Wohn, 3 Z., mit BaÄon. B1Ä2 1

Nettelbeckstraße 13. Hochv, schöne 2-
Z.-W. mit  Zu beh. P. Okt. 600o

Rettelbeckstr. 14 2- u. 3-Z.-W.. v. 260
_ bis 500 Mk. p. 1. Okt. od. fr . 2878
Nettelbeckstraße 15 sind 2- u. 1-Zim.-

Wohnnngen sofort oder später zu
^ verm. Näh, bei G. S chäfer , P . 1240
Rettelbeckstr. 18. H, 2-Z.-W., t. ge»

Hausarb . N. ü. Leicher._ B18E93
Aett -lbeckstr. 20 sch.' 2-Z.-W. m. 2 W.
Nettelbeckstraße 21, Fsp. M.  H , 2 8

u. K,. 820 u . 280 M „ zu v, 2288
Nettelbeckstraße 24 2-Z.-Wohnung zu

vermieten . Preis 260 Mk. B16560
Neugasse 20, Stb . 8, Glasäbschl-uß,

2 'Zimmer , Küche, Keller sofort.
>Näh. Wh . im Laden.

Niederwal dstr. 12. 1. sD. 2-Z.-W. 8557
Oranienstr . 11, Hth, L-Mm.-Wohn.

her 1. Okiäbvr. _ 3006
Oranienstr . 22, Stb , 2 Z. n.  Küche
ju beiiis ^Näh.̂ Bdh.̂ 1 r ._ 3624

Öranieustraße 60, Dttib, 2- u. 1-Z.-
»üin . zu 'verm. Näh. Mtb. 2 St.

Bbili vvsbera str. 2, F , ,2 a . "8 Z. 8010
Philippsbergstraße 17/19 2-Zimmer-

Wohn, 4, Stock, ans sos. od. sp, zu
verm. Wh . 2 St . rechts. 3011

Platter Straße '28' 2 ' Z7 K, Kell, tm
W schl., Gaseinr ., b. 1, Okt. zu v.

Platter Straße 48, SÄ V Dachwohn.
2 Zim. u. K, an rühiae Leute zn
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker oder Luxcmburg-
sjroffe 9, bei Lomp.  _ 3586

Platter Str . 62 sch. Fvsv -W, 2 Z. n
Küche- auf sof. od. später.  B15200

Platter Str . 92 2 Mnr. u. Küche, c-v.
mmt StM u.̂ Fultervaum : B181SL

Rauent . Str . 7,  M , sch. 2-Z.-W. 2878
Nanentbälerstraße 9, H, sch. 2-Z.-M,

per sof. od. spät. N. Vdh. Bl520t

-Z. u. Küche
r . 12. 3108

Z.-W. 3532
sch. 2. 0, -W

Bur. 2894
•. ,Kücke zn
laden. 2895
itze. 2 Ztm.

zu verm.
1. 3586

2 Z, 1 K.

Rauentaler Str . 19, Mtb , 2 schöne
belle Zimmer , Küche u. Zubehör
per sofort, oder später zu vtzrm.
Nah, Mtb. Part , Koch. B 15202

Naurntaler Sn . 11 2-Aun.-W. 3626
Rauen 'taler Str . 12 2 Z., K, Z. 3632
Mauentater Straße 22 2 Zim. mit

Wamsarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu
verm. Räh . 1 St . ä -echts. _ 3015

Rbeingauer Str . 4, H., 2-Z.-W. 39 16
Rheingaüer Str . 5 Fsp, 2 Z. ü. K,

Gth , a. Okt. Näh.. Vdh. Part . Iks.
Rhein «. Str . 15, H, 2-Z.-W. B16204
Rvenm. Str . 17,"H, SiM-W. 9017
Wringantt Straße 24 2, Z, Küche

u. Zub. auf gl. od. später ._ 3018
Rheinstr . 66, Hth, 2-Z.-W. p. 1. Okt.

zu verm. Näh. Vdh. 1._3572
Rheinstr . 101 2 Zim. u. Küche ani

Oktober bill. zu, verm. B180 19
Rhcinsträße 104" 2 X 2" Zimmer und
_Küche , 4 St , zu verm._ ._
Riehlstraße 9 2 Zim. u. K, im Hth. 1,

ver 1. Okt . Preis 800 Mst, 8019
Riehlstratze 10 2 Z. u. Küch-e, Part,

Hth, aus Okt, mtl . 29 Mk. 3646
Niehlstraße 19, Vdh. Kochst, kleine 2-

Zim .-Wohnung Zofort zu ve rm.
Riehlstrt 19, Hth, sch72-Z.-W.̂ zn,v.
Rödcrnllee 87Ms7-W , 2 St , 2 Z, Z.
Röderstr . 12 sch. 2-Z.-W. a.  Okt . 3021
Röderstr. 13 schöne Frontsp .-Wähn .,

2 Zim . u. Küche, per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. dasolbst 3. Etage.

■fe AstÜmS :_ 3022
Nöderstraße 19 sch. L-Zim.-Wohn. nt.

ob, ohne Ma us, .360 Mk. 8592
RSderstr. 24. P , 2-Zinu-Wöhn. im
^ Stb. , ev. mit kl. Werks t.  3538
Röderstraße 25 2-Z.-W, "Küche. Kell,

au f 1. Oktober zu vsrm ._ 2786
Röderstr . 20, St6 7 1, 2-Z.-W.  2717
Röderstr. 28, Neubau , Frtsp , S Ä,
_Küch e, Mn tvalcheiz, 1. Okt.  3024
Röderstraße 40, Part, , Billa Ottilie,

2 Zim . lFrtslph mit Küche sof.  3468
Nörnerüerg 3 2X2 Z. u. K. _ 3601
Römerberg 5, Hth. Part , 2 Mm . n.

Küche per Oktober zu vm.̂ B 15205
Roonstr. 6 2 ZU K.s Mschl, 300 Mk.
Rronstr . 6. 3, 2 Z, K, Abschl 300 M.
Roonstr. 18, Frtsp , 2- ev: 3-Zunmer-

Wohn. f. sofort zu verm. B14 546
Rüdosheimer Straße 22, HH. 2 r,

2-Zim.-Wohn, mit Balk, Speisek,
^Gas .Zvegzugsh^ gst sb._ l .jOIt.
Rüdeshei mer S tr . 31 2 Z. -W. B17992
Rüdeslicimer Straße 38. Mtb , schöne

L-Zstn.-W. -ver sof. od. so. B1L2L7.

Schachts!!-. 8. Vdh. 2, 2-Z.-M m. E
SchaÄtstraße 1l sch- 2-Z.-W. E,
Schachtstr. 25, Dach.-W, 2 Zim . nn»
s" Küche, zn vermieten . ^ _ _ .
Scharnhorststr . 2, 1, 3.Z.-W-  zu .Wst
Scharnhörststr . 9, Frtsp . u. Hth.M-

8-Zim.-Wohn. los, od. \p.__ Bl0Jj3.
Scharnhorststräße 19, Hth. 2, 2°ZN^

Wohnung zn vermieten . Bl »^
Scharnhorststräße 22, a . frei . Platz«

Frtssv, 2- «3-Zimc-Wohn. p. I^ Ä
Scharnhorststräße 20, Hth. 2, grob

2°Zim.°Wohn. Näh. P . r . 8152«
Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-W>oyn^

FroZW,  ab 1. Okt. zu vm. 2W
Scharnhorststr . 34. MD , 2 M luJz  1
Scharnhorststr . 44, Gth, 2--Z.-W- a"
^ruh .̂ Leute,per Mb zn vMt . 8M
Schesfelstr. 8, 'Stb . 3, 2 Mm , Ä

Balk. sof. Näh. Vdh. 3 r . SHÄ
Schierst. Str . 19. S , 2-Z.-W. BVifM
Neubau Schiersteiner Straße

Hinterhaus , schöne 2- u. 3-,Z.-rv-
per 1. Okt. zu v. Näh. daselbst od
Emser Str . 60, 3, be: Auer . LW

Schtersteiner Str . 24, Gth, 2-Z^W-
zu v. Wh . Vdh. Ba rt , r.

Schlachthausstraße 15 Dachw, 8 &
u, Küche, auf 1. Ok tober. _35 ^,

Schulberg 11. Part , Mine
Wohn, 400 Mk. Nah. 1. S t L

Schulder« 19 große. 2-Zimmer -WE
per 1. Oktober zu verm. 3/2?

Schulberg 21, gef. ruh . LaAe, V, best
2-Zim.-W. an kl. Fam . zoport.  803°

Schulnasse 7 2-Z.-W. z'Ovm ._ SAß
Schwalbacker Straße 44, Hth.,,. 2>Z-'

Wohn, Mans , zu verm- Näheres
beim Hausmeister ._ "i "*

Schwalbacher Str . 77 2-Z--W.  3W
Schwalbacber Str . 8'9 2 Ms.  u . KuAü
Sedanstraße 5, H, .2 Z. u . K, M

Abschluß, ,aus,g -ltmch old, spat . Mt
Sedanstraß e 7"2 Z, Küche u. Z-ubM
Seerobenstr . 23 2-Zim .-W«hn, pc-

sof. ob. spät. Näh, Druldenlstr. 9,H
Seerobenstr . 26, H.. Ä-Al -W.LkÄ -̂ . -
Steinaaffe ' 7,2 8im . 11. Küche rmW

ge schoß auf 1. Okt. zu verm. WZ
bei Herrn Starmrd, 1 St.

Steinaasse 16 Dachw, 2 Zim . u, sl
Iteiilc 26 2 Mm , K. nt K. 3,No
Steingaffe 31 sch. 2-Mm,°WvhnuE

mit Küche au f sofort cd. -r .ai , st F
Steingc-üe 31 2jp,.  u.
Stiftstr . 3,
Taunus 'straße 4V sch- Mawi.-Woh.iz
' 2 od. 3 Zim . u . K,  p . Ökkt, 847L

Wallufer Str . 3. Hth. V-, sck. 2-L
Wohn, mit Zub. per sos. od. E
Näb. dal . Mb -, bar Müller.

Walramstr . 12 .̂Dachw, 2 M^ K. bHe
Walr'amstraße 13 Mans .-W, 2 ZAu. Kü che, auf 1,  Oktw.ber.̂ BlML
Wulramstraße 27 ©FB. 2, 2 Z. u. - ^

zu vc.rm. W h. Stb . „Peirt,.ffllX U uzt. vm r  _
Waltzamstraße U , 2-Zim.°W-hMN^

Htb. 1 zu  v . Naht Bdh. MMö ^ p
Weberaakkê S 2 Ztm. u. Kuche.̂ M-
Webcrgaffr 49, Vdh. Frtsp , 2 Zchz

u. K. per 1. Okt. Näh. 1 I,
Weilstrt 6, V.  Ms , 2-Z.-W, s. J0
Weilstraße8, VdhTDach 2-ZDWraA

zu Pe rm, Nah. Hth. 1 S t.
Weilstraße 9, Mans, 2 Z, Küche«r

K, an  ruh . L. N. Nr. 11, 1.  30 ,,
Weilstr. "17. Mp, 2 Z,
WeÄritzstraßeM,,Stü̂ 2Ms,̂ , Mb
Wellritzstrirße9, Wdh, 2 .Zim, Ku^

u. Keller zu verl in. W h. Paüt,^ ---
Wellritzstr. 20 2 Zim, n. Zub. aus Ä

zu vorm. Nah.̂ das.M r. B1 ^
Wcllritzstr, 21.̂ . 2̂ Z, Kü che._ 367-
W«»ritzstuM3.M) , 2J }. u . K. - ' Z
Wellritzstr. ,53 2° ZiM--Wo hn. yorffi
Wcrder'str. 8, V. 2. u. 8. Et, u.

mod. 2-Z.-W, r . Zub, Preisw. K
v. N. Göbenstr . 18s Hochp. l.

Werder str. 10 s'rdl. helloZ-Z.-WobN'«
Stb. Dach. 289 Mk,Z . Oktober.

Westendstr. "8. H, 2-Z.-W. B17«M
Wcstendstr. Ä , H. 1, 2 gr, Z..

Dach st.. 2 Z, K.  N . Vdh. 1.,E
Westendstraße 16, MW. Frtsp, 2^
_n . K. sof. Wh. Vdh. 1 St . ßlib ^ .
Westendstraße 42, 1, 2-Zim.-WohEZ

per 1. Oktober zu verm. _ chM
Wielandstr.' 9 '2-Zim.-W. im

verm. Wh. Vdh. Part , r . Jjff
Wörthstraße 26, Hth, schöne2-Z.-A
^ per 1. Äug, zu v. Wh. V. 1. .M
Wörthstraße 26 gr. Ncans.-WoVz
, 2 Mm. u, Küches. zu v. N. 1.  3M
Wörthstr, H. 1. Et, neuherg. et. -?

Z.-Wohn. u. Msd. p. 1. Okt. UäRauentäler Straffe 18, 2. B IHM
Y'orkstr. 4, H. P, 2 Z, Ok:. BllDi
Uorkstraße7. Hth, sch. er . 2-Z.-W. A
_gr . Küche, mit 0. 0. Ms, Bierk, M
Dorr str. 8_2 Zim. u. K. sof. B lö^ j
Norkstraß- 13, Wh, 2-Z.-W.
Nur lstr. 14 2-Z.-Wvhn, H:b, zu -'F'
Zietenrinq 3. Vdh. Frtip, 2 Z. u.

per 1. Okt, Hth, 2 Z, u. K. P-̂ M
Wh. LeMGeron̂ Hth., 2._ M

Zimmermannstraße 8, Gth, 2-Z.-^7
. an .rach. Fam, Okt. N. Wb.
Ziminerm'äilustrnße 10, Hth,

2°Zimmer-W>oh,nung._ Bio^
Zwei 2-Z.-Wohn. zu "verm. NäherHLoveleh-Rin« 10, H:b. P . B1SM
Mam'ard-Wohnung. 2 Zim.̂ u. KMZ

Wh. Platt er Stra ße 12. _ fMk!
Schöne Frontfp . m, Balkon, 2 Zroff'

1 Küche. 1 Kell, neu reu, sof.
Näh. Wilholminerntr. 2, 2.

@ linmutr . ^
Ädelheidsträsie"^ 0," Gth, 8-Z,WoW

per Okt. zu v. Mlläff Vdh. W,S4D
Adelheidstraße 95, Hth. Dachst, 3-L
_Wohn ., per 1. Okt._ je
Ablerstraßr 31 3-Zim.-Wo!hn. ß^?r:
Adolfstr. i 3lZ.°Wohn. zu"'vm. Nffh

im SpeditionSburaau._ Mrg
Adolfstraßc8, Gth, 2 X 3-Zim.-Äfst 1 Mans. u. 2 Keller, z. 1.

zu verm. Näh. ütL. 2 St . 80^
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4Ifire ^ tftra |!e 32 Dich., sch. 3-Km .°

rLohn. mrt  Z ub.  p . 1. Okt. Näh. P.
Brerstadter .HSHe 7 8 Km 1 Küche

Most Zubehör , per 1. Okt. zu L'etv
mieten ._ Nah^ l . Stock. 3081

Blerstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Z/W)
_ vsit Ba lkon zu verm. 8062
^ ' smarckring 15 Höchp., g giS/i/ii
^Zubehör ._ Isach Part . r . B 15227
Bleichstraße 15. Hth., 3 Z. u. 1 Küche
^ >er Oktober zu vermieten . 3517
Eieichstraße 21 8 Zi mm er u. Kucke

zum 1.  Oftoftcrjm vorm. B16228
Aleichstr. 27, Hth., 3 Z ^ it _ B"15077
Bleich straßê 28 3-Z. -W., Okt. B16289
Bleichstraße 32. 'Vdh. 1. Z'-Z.-Wdhn)

«ui l .^Okt. zu v. R. P . B178L8
Bleichstr. 33 3-Zim.-Wohn)H ""ZuL)

Nah. B leich stvaße  29 , P . B15280
Bleichstraß- 40 <10. 3-Z.-W. m. Z'übeh)
—M verm. Näh. B art ._ B16767
Eteichstraße 49, 1, Ecke Bismarckring,

schone 3-Zimmer -Wohnung , Bad,
2 Keller, Maus ., 2 Balk ., p. 1. Dü.

—gu berm. Näh.  Zigarren !. B16231
Blücherstraße 8. Wb .. 3 gr . Km . u.
—K- aui 1. Ort . Rah . V. 1 l. ^ 15232
Blücherstr. 11 3-Zim .-W., 8. St ., auf
—zu verm. Näh. Bart . B 14276
.Blücher|tr^ l4, _2Kt:b.. g-Z/W . B184O0
Blücher str.  1 9, 2, 3-Z.-W.. Balkon)
Blücherstr 26, 2, 3 & , Mastst, Kell),
—P-  1 . Okt. zu  bm>. Näst/fi . l . 3063
Blücherstraße 27 schöne S-Zim .-Wb

Sonuens ., m. Bade-Ernricht . u
sonst. Zubeh. per 1. LU . od. spät.

- Rah . 1 St ., bei Köhler. _ 35gg
Blücherstraße 27. 3 r., 3 Z., BaüTmit
^Zube -tzor zu verm.  Näh , das. 2737
Dlücherstraße 30. 3-SststMv 'hn) Ini

E AE . u . Zub . zu verm. Näh.—Mwlbst Part.  B 16233
Bülowstr. 9 gr . 3-Z.-W., H. P/ "3065
Dotzheimer Str . 18 kl. 3-Z'im.-Wöhst)

Ms,t Zub . p. 1. Okt. Preis 880 MI.
—Nah. Bureau Wink. 2.  Hof . 8496
Dotzheimer Sir . 28 .sehr schönUvd '.

S-Zlm .-Wohn. mit reicht. Zubehör
zu berm.̂ Nah. Ir . B16287

Dostheimer Str . 48. Gth . P .. 3-Z -M
- Preis 400 Mk. Näh. SSJ , # 17728
Dotzheimer Str . 52. 2 St ., am Ring)

?Wße Z-Zim .-Wohn., neu herqer.,
—Ich. SU vm. Wh . Las. 2̂ BlMSi
Dotzheimer Str . 65 sch. 3-Zim .°W.

P art , od. 1. Et ., ver Okt. B15236
Dotzheimer Straße 72 schöne3-Zim.-
^-Wohn^ per Okt. zu verm. BIO712
Dotzheimer Str . 75 3-Zim.-Wohn. ....
—Küche 4m Hth.chst. b. Waguer . 2861
Dotzh. Str . 84. M.. 3 Z., ev. m. Wich?.

WissdKdeNer TagbiaLr»
Hermannstraße 17. 1, 3 Z. u. Küche,
^fowieLubehor zu verm. ^ 815866
Hermailnst ratze_2 2_  j)ft/ )’3/8 jtm.=SM )n.
Hernmnnstr . 26 3 Z., 1 Küche. l""Ms))
. 2 Kell. b. Okt. Näh, i. Lad. 3086
Hermamistraße 28, gl. am R.. VdhZ

schone 3-Z.-W,. 1. Okt. B18868
Hermannstraße 28, Htb P ., Z-Z.-W)
^,zum 1. Oktober zu verm. B1887S
Herrngartenstratzc 7 für HamdwerkZ

geevgn. 3-Zim.-Wohn. m. Küche u.
Keller , Gth. Part ., per Okt. 8087

Iahnftraße 12, Vdb., , gr ., 3-Z.lWEn.
Jabnstraße 17, Vdh. 2, "sch) "8-Zim/

W. in.  Ms . u. Zub. R. S . 3. 2647
Jahnftr . 20 sch. 3-Z/W . mit "Gas , im

BL ln 2. St ., 2 Kell. u. all . Zub. aus
vm. Wh . 1 St . 8061

Kaiser -Friedrich -Ring 2. Hthch "3-Z/
Wohn., mit M. u. 2 K.. u. Allcinb.

, L. ubevd. Hofes. Näh.̂ Ladem 8608
Kmser-Friedrich -Ring 2, "Htih. Dachs
_ §_Et._ (LVchN.̂ Lad. 3607
Karlstraße 38. 2. Et ., her. ' 3-Z/W .,
_tn ._ sr . Veranda , p. Okt. Mb . 1
Kellerstratze 18 3 Zimmer u. Küche

inest od. obnie Stalluna billig, zu
berm. Näh, daseltzst Part . 8646

Kiebrrcher Straße 9, Part ., 8-Zim.-
-üm « zu vermi eten . B16777
Kirchaaffe » 3 Zim., Küche u. Keller,

Htv. 1 St ., per 1. Ohtvber giu Win.
Näh, bei Kuhn . Vdh. 1 St . I. 3604

Kirchgaffe 44, 3, 3-Zim .-W. n. Zull
svs. od. Oktpper zu verm. NähcrlcZ

^ Metzgerladsn dmeM . 3681
Kirchg. 19, 2, 3-Z.-W., 3S0 M . 3640
Klärentaler Str . 3. Hth. 1/ 3-Z-imi.'-

Morgen -Äiusgave , 3 . Blakr. Seite 12.

ohne Lager-
3649

, eimer Straße 98, VM., 3 Z. K
Lech , l .̂ Okt.^ N. Vdh. 1 Iks. 3546

Dotzh. Str . 114 sch. Z-Z.-W. p. lOl ».
. N. Friehl , Lorelev-OIina 2.  1 , 2892
Dotzheimer Str . 150, 3, 3-Zim.-W^

o,d. sp äter zu  verm . 2886
Dreiweidenstraße 5, 1. St .,

Us°bst Zubehör per 1. Okt. zu vern-.
^ggH ). da;, od. Bismarckr . 8. 3068
Drndenstr . 10., V. P,,,3 -Zim.-Wohu.
Eckernfördestr. -4 sch. Z-Z.-W., 3 Stk
—auf 1. Okt. Näh. 1 St . rechts.
Elconorenstraße 2, 2, sch. 'ZdZim.hW.
^mit Dckll. zu v. Wh . das. P . 8069
Eltvi 'ller Straße 3. Hth., 3äZ.-WÄnl
^.Su vermieten ._ _ 3634
Eltviller Straße 6 schöne'AZ .-Wvhm.

mit r . Zub.. per 1. Okt. N. P . Iks.'
^rinzuschen von 8— 1 Uhr. 2759
E'nser Str . 50, 2. St .. 3-Zim ..W,bmf

der Neuzeit ewispr., per 1. Oktk
— . Part ., bei Bl-essing. _8072
Eck- Emscr u. Walramstr . 39. 3-Zl-

Wohn. auf sofort oder 1. Oktober
zu Everm. Näheres Baubureau,

^Weißenburgstraße 12. 2751
Franken str. 13 8iZ.-Wohn. a. gleia
^Ld ^ ipäter zu v. Näh. P . B13172
Krankensir . 23, Wh ., 3kZ.°W. gl. o. O.
»rrrdrtchftr . 8, Hth. 3, 3 Zinns Küche
^zu vm. Wh . b. SmiSmeister . 3073
»riedrichstratze 29, Parterre, ^ ' sind 3

Küche u. Zuibehör, zum
1. Ort . zu verm. Kann auch gö
trennt vermietet werden. Näheres
Bisrstaidter Straße 9, klein. Haus,

^nachmittags 2 Uhr. 2606
Geisbergstratze. 9 3-Zim .-Wiohn. und
^..Zubehör. , Näh ,̂ '! S t . r.  3225
Geisberastraße 11, Wohnung , besteh.'

aus 3 Zim . u . Zub., per 1. Okt.
N^ Taunusstraße ^ T̂ lj ._ 8461

Georg-Augnst-Str . 4, P . r„ 3-Zim .-
_Wvhnun « per Oktober. _ 8511
Gncis enau str. 18 8-Z.-W,choch ob.' sp.
Gneisennustr . Ls V., 3sZ.-W. B15244
Gncis enau str. 23. 3075
Gneiscnarrstraße '33, HoLps, ' 3 Z. u.
—Zubeh,,auch 1. Okt. zu v. B 14511
Göben str.  24 sch. 3° wsS-Zim -Wlohn,
Göbenstraße 32 '3 Z.. K.. im 1. St ..
^,u . Bis, s-of. ob. später . _ Bl5246
Goldgaffc 8, L . 1, A-Z:m-.-Wvhn. per

1. Oktober zu vorm-. Näheres da-
äieMstsm, Laden._

Gnstav-Ädolf-'Strs 16 gr . L-Zrni.-W.
—Mit Zubeh ör. Näh. Laden. 3490
Gustav-Adolf str. 8-Km .°W., 420 Mst
-.̂ Näheres Platter Straße 12. P077
Hallgarter Str . 3. Vdhs's' 3°Z.'-W. mit
—Zuibeh. zu verm._ Wh . das. 3078
Hartingstraße 7 3lu . K.. 410 M'ks,
. zu vm. Näb. b. Schönbach. 3079
Helenenstr. 17. Mtb ., 3 Z., 1 K.chKell.s
—1. St . W h. Vdh. Part , r . , 8481
Helenenstraße 18, Wb . P ., 3-Zim7-
—W«ihn. , Näh. OSt ._ 3472
Hellmustdstr. 6, B. 2 r ., sch. 3-Zs-W.,
—Bälk.. Msd., Zub., Vers. h.. z. Okt.
Ke llmun dstr.6. S .". 3-Z.-W. %  P ._3083
Hellmundstraße 26 schöne 8-Zimmcr-
■Wohnung . 2. u. 3. St ., zu verm.
^Näheres N St . _ 3899
Hellmundstr. 37. Mb,, 3 sch. Z7u . K.
Hcriuannstraße 8. 1. Etage , 8 Zim .s

Küche ,u. Mans . per 1. Okt. Näh.
«ei Wagner , im Dachstock. Ml-
tcmlich eiriLusehen. V288

Wohnung mit oder
_räume ,zu ve rmieten.
Klarentaler Straße 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wohn., mit Bad , zu
,verrm , Wh , ,Part . ' lin ks: B15249

Kleiststraße 15 sch 8-Z.-W., Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.

. Wielan dstva ße 13, Part . l. 2588
Klovstockstr. 11, Stb ., 8 Zim .. Küche,

Zu beh., per 1. Okt. N. B^ N. L064
Loreley-Ring 4 schöne3-Zims-W. ver

sof. z. v. Näh . P . r .chb. Weck.,2891
Loreley-Ring , 5 S-Zim.-Wohn. z." vs
_WH .̂ Lor eiHh-Ring 10, P . I. 2862
Loreley-Ring 13, Neubau, Frontsp.,

3 - Zimmer - Wohn., Ball .. Gas.
elektr. Licht, reich!. Zub ., auf sof.

_ode r später._ NühWms._ 3096
Lothringer Str . 30, - ®“ 8°Zim .-W.

Wh . in  Nr . 27, Part ._ B ,5250
Lothringer Str . 31, Neubau, Vdh.,

sch. 3-Z.-Wohuuugen , 2 Balk., 500
bis 550 Mk., sof. o>d. später. 8Q97>

Scharnhorststr . 29, P .. 8-Zim .-Wohn.
aut  glei ch oder später^ B16504

Scharnhor ststraße 34, V.. 3,Z .^ m Kl
Scharnhorststraße 46, 3 St ., 8-Z.-W.
_a uf 1.  Okt . zu verm. _ B 15265
Schierst. Str . 9, G. P ., 8°Z.-W. 81!3
Neubau Schiersteiner Straße 23" sind

Herrschaft!. 8.Zim.-Wohnuntzen per
1... Oktober, ev. später , zu verm.
Näh. daselbst vd. Emser Str . 50, 2.
Te-lv'phon 2675.  K . Auer ._ 3634

Schulberg 11, 2. St ., 8-Zim.°Wvhnss
500 Mk., zu Verm. Näh. 1. St . r.

Schulgasse 3 klŝ S-Zim.-Wohn. 3117
Schulgä ffe 7, 2, 8- Zim.kW ohn. 3118
Schwalbacher Str . 77, Vdh. 1, schöne

3-Zim.°Woh!NUNg zu verin._ 3626
Sedanstraße 3, 1,"Koste^ -Zim.-Wllzi
_ 1. O tt,  zu verm. Wh . Part . 3121
Sedanstraße 4, Vdh.. sch. 3-Z.-W per
_Öli, _igr._480_ML  Näh . P .̂ B1813i
Sedanstraße 7, Hth. 1, 8 Zim .. Küche,

Zubehör per 1. Okt. od. spät, bill
Näh. Vdh. 1. Stocks_ Bl6868

.Seerobenst raß e 3 3-Z.-W. fz. v. 34 64
SeSrobenstr. 10, 3, LeranderungZh'.

neu herger. 3-Zi-m.-W., Bad, Gas,8 Balk. usw. per 1. Oktober mir
Nachlaß zu verm. Näh. 1. St . I.

Söerob'enströ 24, Hth. P . u. D.. 8-ä-
W„ 400 u. 820 Ä . N. V. 1. B15L68

Seerobenstr . 25, Gth .. sch. 3-Z- —
Kücherc., p. 1. Okt. Näh. V.̂ 8124

Seerobenstr . 27. Vdh., 3 Km ., 'Zubi,
out? gjl. ob. spät.  Näh . Part , r.

Dotzheimer Straße 25, 3, schöne4-Z.-
Wohn. mit Balkon u. Erker, nebst
allem Zubeh-, auf 1. Okt. preisw.
zu verm. Näh. das. im Läden u.
Adekheli dstr. 21, Bur , im  Hof ... 3144

Dotzheimer Str . 41, 2,  sch . 4-Km .--
Mohn. m-it reicht. Zub. p. 1. Okt.
Näh. Hau sm. Kilian , Gth. Parll

Dotzheimer Str . 73, 1, 4 Zimmer m.
_Zubehör a.  1 . Okt. zu trat._ 3663
Dreiweidenstr . 8, P ., 4-Z.-W. N. 1 r.
Eckernfördestr. 10, 3, schöne 4-Zim.-

Wdhn. per 1. Oktober zu verm.
Besicht, beim Hausmeister . _ 2417

Eckernsördestraße 15, 1, elrg. 4-Z.-Wi
_ver 1. Qkt. zu v. Sl.  Part . B 16733
Friebrichstr . 48, Hth., 4-Z'im.-Wiihn.

mit Zull. p. 1. Oktober f. 600 Dik.
zu v. Näh, b. H. Haas,  das ._ 2847

Georg-Augnst-Straße 5 sch. 4-Z.-W.'
bill. zu verm. Näh, das. 1 links.

Gnci senau str. 35, 1, 4 Z'. sof. 8151
Olöbenstraße 12, 1, 4-Zim .-Wohn. m.

Bad usw.. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparterve. 3152

Gnstav-Ndolsstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.
tvegzugsh. sof. od> sp. N. das. 3154

Seerobenstraße 27, Gth., 8-Z.-W. aus
_1 . Oft , zu vm. Nähe Gth . Part.
Stiftft 'r aße  3 , 1, sch. 8-Z.-W. a. Oku
Wallufer Str . 9, Hth. D., 3-Zim .-Wi

billig . Näh . Vdh. Part. _2013
Walramstraße 5 ist eine Z-Zim .-W.

auf gl. od. svät. zu vm. B15209
Walramstraße 31, H., 8 Zim., Küchel

Pn 28 UA. N.  S chmidt. B17430
Wäterloosiraße 4. Vdh.,

. . . . Itober
Näü. i das. Part , rechts,.

. .. . sch 8-Z.
Wohn, per 1. Oktober billig zu vm.

Zim.-
u vm.

Bl 5172
Weißenburgstr . 10 8-Zim.-Wohn. per

1. Okt., im Hth., zu verm. J315271
WeLritzftraße 27, Stb ., 8 Z. u. K. p.

sof. chd. spät. Pr . 80 Mk. mil . 3125

Lothringer Straße 34 3 Zim ., Balk.,
Küche, Keller mit Berschl., 3 Tr ..
au f sof. od. spät. (480 Mk,). B15L61

Luxemburgstraße ' 6 schöne 3-Z.-WZ
1. u . 2. S tock, zu vermieten . 2706

Marktstraße 2s, 3 Z. m. Zub., Frisp .,
zum 1.  10 . zu ve rmie ten. _ 2754

Mctzgergasse14,8 Z'. u.  K ). söv. 8883
Micheisbcrgl große ^ Z-Z'nn.-Wvhch.
Michelsberg 13 LZim .-Woh'n. nebst

Zub. p. 1. Okt. W. Monges . 2739
Möritzstraße 45 8-Z.-Wöhn."u. K. zu
_verm ., Näh. & Hth .. 1 St, _ 2709
Ncrostraße 36 3-Zim.-WcHn. zu b»n.
Nervstraße 43 schöne große 3-Z:m.°

Frontspitz-Wohn., hell u. luftig , sof.
zu verim. Näh, daselbst V. ,chP102

Netteibeckstraße 12, bei Steitz," schöne
_3 -Zim.-Wa hnungen pe  O kt. B16252
Nettelbeckstraße 15 eine Part .-Wohn.,

sowie eine Wohnung , im 2.,Stock,

Wellritzstraße 51. 1 St ., 8-Z.-Wohn.
P. 1. Okt^ N. Eisenh. Part ., Baer.

Wellritzstr. 53 8-Zinn.W. per 1. Oktl
Westenbstr. 3 3-Z.-W., 1 St . X. B17545
Westendstraße 4 sch. 3-Zim .-Wohn7,

SalCT., 1. 10. zu  v . N. 1 L_ B16274
Westendstr. 15 3 Z., STfl B15275
Wcstendstr. 18, Hth., 3-Km .-W. ' zu

vm. Wh . Vorderh. 1 Sk. B15276

her 1. Oktober zu verm. Näh. bei
G. S chäfer, Parterre . F240

Neu gaffe. ! ! 8 5 .-25.. SkbchNchl' S t.
NiAerwaldsträße 4 8-Z>i':n.-Wohn. imSeitenbi zu Oktober zu vm. 3103
Oranienstiaße 20, Ecke Adcrheidstri,

Part, , ist eine schöne Wohnung von
8 Zimmern , Küche, 2 Mans .' und
sonstigem Zubehör aus 1. Oktober
zu verm. Näheres - daselbst und
Webricher St raße 51.  3104

Westendstr. 20 schöne gw. s -Zimoner
Wohnung WH^ Gth^ l ._ B16277

Westend str. 39, H.. 3-Z.-W. B14806
Westondstraße 40, 2, schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Bader ., Balkon u . all.
Zubehör per 1. Okt. zu vm. B14779

Wielandstr . 15. Frtsp ., mod. 3-Zim.-
Wo'hn. mit Zuo. zum 1. Okt. 2598

Wielandstr . 18, 3. u. 4. EtKeleg . 3-Z.-
Wohn. mit Zub . per 1. 10. , 3126

Wielandstraße 20, 2, elegante 3-Zim.-
Wahn. mit reich!. Zub . per 1. Okt.
Näb. Stb . 2. St ., bei Kiefer . 3874

Winkeler Str. Frisp ., 3 Zim. u.
Küche. Abschluß, Gas, ' 3 BÄk., gl.
ad. s pät .. 500 Mk. Näh. P art . 2877

Oramenstr . 23. Dachst., 3 Zimmer,
, Küche, per Oktober zrp vm, ^ 8497
Ornriienstraße 25. "Hth.' P .,
—Wohn, auf 1. Okt. N. V. P . 2741
Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche

per 1. Okt. zu vm. Näh. däselbst
JK*  w_ Hausmeister . 8106

Oräniensträße 60 3-Z.-W. p." 1. Okt)
zuüurm . Näh. Mtb . 2 r. _2765

Vhilippsvergstr . 36 z, 1. Okll 3 K u.
K, im Erdgesch. zu v. Einzus . zw.
2u -_4 Uhr. Aus?Ob. Krake, d. 3620

Ranenialer Str . 7,  M .. ;:b. 9-a.-W.
Raüent . Str . 11 gr . 3-Z.-W. M.' P'
_ 380 MkchN. 0 . > ü 9.' Li 5255
Nanentaler ^Str . 21 3-Z.-W) 'B'1526'0.
Rheingaüer Straße 3, 1, inod. 3-Z.-

Wohn.. Bad , elektr. Licht, Erker,
2 Balk., p. Okt. Näh. das. Hochp. r.

Nheingancr Str . 3, Stb .. sch, L-Z.-W.
m. Balk.. in.jj . 0, Wkst. Näh. das.

Riehlstr . 4 sch,  3 -Zim .-WohiK "2294
Riehlfir . 6 sch. 8-Z.-W., Vdh. 3" St .')

sch.K -Z.-W.. Eth . 1., 1.  10 . 2811
Riehliir , 7,̂ H.ch, 3 Zim., K. zu vm.
Riehlstraße 17 ich S-Zim7-Wohn) zu

verm., MH .,Bdh . Part . 2852
Riehlstraße 27. H. 2 St .. 3 Zim. sof.

zu  verm, . Wh ^ i_ ©t. t . 3520
Riehlstraße W 3- u. 2-Z. Wohn::nah

2. u . 8. ^ .tock, zu vermieten . Nah.
daielbst Parterre links. B15258

Röderstr . 26, Stb .,P .,̂ 8,Z'., Okt. 2718
Rödcrstr. 35, H. 1, 3 Z., K., 300 DK)
Noonsttaße 20 sch. 3- Zi»n.-Moßni"z.' v)
Saalgasse 16. 1,^3 Lim .) Küche,' sof)
Schachtstr. 30, 2, 8 Km ., K. u. K.)

Klosett Z.,Ab;chl.. PrL60LK . 3552
Scharuhorststraße 15 3 Z„ ,K.) Bad'

im 1. Stock, Man .,' ., per ' sowrt zu
_verm . Näh. ini .JScr .). B18263
Scharnhorststraße 13 sehr sch. 3-Ztm.-.

Mölm'ung met 2 Balk., Badezim.,
Speisekam ., eingebautcü Schränken
usw., per 1. Oktä zu vnr. Näh. daß.
beim Hausverwalter Schmidt. 3445

Wörthstr . 23, I r ., sch. 3-Z.-Wöhü)'
vm. N. das, u. Kreidevstr. 7. L81

Uorkstraße 6. 1 St ., sch. 3-Z.-W. per
,L>kt._ Kaesebier, Uorkstr . 2. Bl8278

N'orkftr. 8""3iZ.-Wöhn. sof._ BI8O8Ö
Uorkstraße 18 3-Z .-Wvhn., mit reicht)

Zubehör , 2 Balkons usw.. per
sof. od. sp. zu vm. Näh, Nettekbeck.
straßc 17, bei Wacker. _3132

Uorkstraße 18, 1, ich. Z-Mm.-Wöhu.
mit 2 Balk ., Badezim. usw., ganz
renoviert , vor 1. Oktober zu verm.
Wh . dase lbst Part,  links . ^ 3444

Uorkstraße 20, 1. mod. 3-Km .-W.,
2 Balk)) Badc-Einr .. preiswert zu

_vmr .Näh, bei Dörner, , Part ., 2590
Uorkstraße 21 sch. 3—4)Z)-W. int " r)

Zub. zu verm. Näh. 1 Iks. Bl 5279
Uorkstraße 29. 2. gr ) 3-Km .-Wohn.

zu Vernix Näb. 3 St . l. 3134
Uorkstr) 31,3 ) Z.. Zub. ' N. 313138
Zirtenring 6, Hth.. 3-Z.-Wöhn. und

Zubehör auf sofort oder später zu
v. Preis SOjfl. N. das.  Lad . 8136

Schöne 3-Zim.-Wobn. mit " Nachlaß
per 1. Okt. zu vm. Näh. Scharn-
horststr aße 26, Suppenanst . __3667

Schöne Fröntspitz-Wöhn., 3 Zimmer)
Küche, an ruh . Leute ver 1. Okt.
Näh. Schenkondorfstr. 5, P . 3188

4 Aimmrr.,

Ecke Goethe- n. Moritzstraße 56, im
2. St ., 4-Z.-W., elektr. Licht u. Zu¬
behör, aus 1. Oktober zu vermieten.

_Näheres - Part , rechts._ _ 3455
Gräbenstr . 5, 3. 4 Zim. m. Ms. u . K.
Hall'garter Straße 4 4-Z.'-Wohn., in)

Balkon, Bad U. sonst. Zub ., 8. St ..
per sof. od. spät. Wh .Lart . 3155

Helenenstraße 30, Ecke Wellritzstraßc)
4-Zim.--Wohn. m. Bad, Balkons,
Gas uä elektr. Licht, zum 1. Okt.
öder spät, zu vm. Näh. BisMarck-
ri ng 38,  1 IkS._ _ _ B18004

Herderstr . 13, 1, 4-Zim .-Wvhu. zürn
1. Okt. zu verm. Näh. P . 8405

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wöhn. zu
verm. lliäh. Parterre . 8156

Herderstr . 19 4 Z . u. Zub. N. L. 2761

Philippsbergstr . 30, 1. sch. 4-Zim.-
Llchh n. p. 1. Okt.  Lah . P . l. 3186
Rauentaler Str . 8 schön-c 4--Zim.-

WHnuugetl , 2. Et ., mit allein Zu¬
behör sofort zu verm. Näheres bei

.Blu m, Mtb. Part, _ 3508
Rheingaüer Straße 3, Hochp., mod.

4-Z.-.W., Bad , elektr. Licht usw.,
2.Lalk ., .per 1. Okt. Näh. daselbst.

Rheingaüer Str . 5 sch. 4-Zmuner-
„ Wohn, zu verm._ Näh. Part . Iks.
Rheingaüer Str . 16 cleg. gr . 4-Z.-

Wohn., 1. St . W h. I ^ t . 3485
Riehlstr . 21 schöne 4-K m.-W. 3l &8
Niehlstraße 22, nahe Ring , zwei

4-Zim.-Wlöhnungen. 2. u. 3. Etage,
per sofort u. 1. Okt ober zu b. 8189

Röderstr. 12 4 Z. a . Okt. SL  P . 3)190
Röderstr. 28, 2. u. 3. Et ., berrschafü.

4-Z.-W. p. 1. Okt. N. S . 'l r . 3191
Ecke Röder- tt. Nerostraße 46 schöne

4-Km .-W. mit Eckbalkon u. Zub.
zu ver m.  Näh . Part . 6500

Nüdrsheimer Straße 33, Fsp.-Wohn.,
herrl . 4-Zim.-Wohn., mrt 3 Balk.,

_auf 1. Oktober zu verm. _ 3193
Rüdesbeimer Str . 40 4-Z.-W., Preis

750)Mk., p . 1. OL . N. 1 l. B 17139

Herderstr . 27. 2. St .. 4-Zim .-Wohn.
Näheres 1. Stock._ 3158

Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-
Wohnung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei

^ Fv äu WahliheiM._ _3157
Herrngarte 'nstr. 13, 2, 4-Z.-W. und

Part . 5—O-Z.-W. M. r. Zubehör
p. 1. Okt.  zu vm. Näh. P ._ ^ 2786

Jalmstraße 9, 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör zu verm.
Näh eres Vdh. 1. Etage._ 8150

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4°Km .-Wöhn.
m. Zubeh. zu vm. Näh, das.̂ 3160

Johannisberger Str . 3 "sch. 4-Km .-
Wöhn., d. Renz, entspr . B 15290

Kaner -Frlcdrich -Ring 69 4 Zimmer.
Küche, Bad , Frontspitzz. u . 2 Msd..
durch besond. Treppe mit der W.'
verbunden , per 1. Oktober zu vm
Einzuseb. 10—1. 3—6. . 8161

Karlstr . 4, 2, 4-Zlm.-Wohnung per
1. Okt. zu verm. Wh.  1 . 2864

Karlstraße 24, 2. St ., 4 Ziiumer,
1 Küche u. Badezimmer , 1 Mvns .,
Keller, per sof. od. Okt. zu bezieh.
Preis 800 Mk. Wh . Karlstr . 24.

Karlstr . 29. 1. sch, gr . 4-Z.-W. 's. ö.  sp)
Karlstraße 33 schöne 4-Zim .-Wohn.,

mit Zu-b. u. Mans ., auf 1. Okt.
Preis 600 Mk. 3. Stock. _8599

Kärlstraße 35, 2, 4 Zim. mit Küche
und ZlpbehLzu verin. _ 3405

Karlstraße 39, 3, sch) 4-Zim.-Wöhn.
sof. od. sp.  zu vm. Wh . P . r . 3164

Ecke Adclheidstraße 58 n . Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim., mit all.
Zubehör , an ruhige FamÄie zu v.
Näheres_ tm_ Eckladen. ' 3140

Ädolfstraße 8, Gth . 1, 4-Z.-W., mit
Zubehör , auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Hinterha us 2 St . 3064

Älbrechtstr. 33, 2, eine ichöne 4-Zim .̂
^Wohnung mit,Zubehör , zum 1L0.
Albreckitstrasie 36 sch 4-Z!m)-Wohn)
_ <w. Zub. sof. od. sp. N. ,2 r . 3141
Arndtstraße 5 schäne'"4-Km )iW')" mit

Küche, Bad u. Zub.. 2 Balk. usw..
per Näh.„ daLl I. S942

Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
im Hi-nterb ., ver 1. Ökt. zu verm'
Näh. ' im Bur . Franke , Wilhelm-
straß ? 28 od. da-. Vdh. 1. 2769

Bertramsiraße 20 schöne 4-Z.-W. per
1. Okt. zu vm.. Näh. 1 r . B 15283

Bismnrckring 26, Hochp., 4 Zim . u.
Zubeh. per 1. Oktober. B 16284

Bismarckring 27, 3, schöne 4-ZOM
per 1, Oktober zu verm. Däb.

J St . r-,Jxi _2Sols. 15285
Blücherstraße "20 4,Z )-W., 1. 10. 3223
Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., d." Neiug)

entspr.,, per 1. Oktober. B18269
Bülowstr . 11 sch. 4lZ )-W., m. Bad u.

Ab., p. 1. 10. N. P . 10- ^1214. 3142
Kl. Burgstratze 10. 1. sch. 4'-Z.-W,.

Gas . Elektr./ sof. od. spät. 3143

Karlstr . 44, Ecke AlbreÄtstr ., 4 Zim)
Zub. sof. od.  sp . Nah. P . 3165

Kellcrstraße 13. 1, 4-Z.-W)' z.  v . 3166
Kellerstraße 15. V'dü^ 1 St ., 4 Zim .)

Küche, Bad , per i . Okt. zu verm.
Näh. Wilhelmlinenstr. 14. 31 67

Kiedricher Straße 7, Part ., 4-Z.-W.,
Balkon, Bad u . Maus , zu verm.
Näh. .Kiedricher S tr . 1, P . r . 3168

Kirchgaffe 76 4-Z.-W) per 1. Okt. zu
v-crm. N. Walkmüblstr. 17. 3169

Klarentaler Str . 3) 1, sch. 4L -W.)d)
Neuzeit entspr ., per 1. Okt. B15103

Klciststraße 2 schone 4-Z,-Wohn, z'ü
_z u vm. N. b.  Hausm . Peez . 8170
Klingerstraße 1 4 -Z.-W., elcg., der

Neuzeit ^ entspr . eingerichtet, zu
verm. Näh, dase lbst Part , r . 3172

Klopstockstraße 19 schöne 4-Zim.-W.
sofort oder per 1. Oktober. Näh.
dascM Pa rst,r. ,_ßt >w ._ .8 173

Knausstraße 2, Ecke Philippsbergstr ..
1. St ., 4 Zim . mii Zubehör auf
Okt, zu verm. Näh. 1 St . r . 8174

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Kmmer-
Wohnunigen, verglaste Balk., Gas,
elektr. L., reich!. Zubeh., auf sof.
oder spät., t Nach daselbst. _ 3176

Marktstraße 26, 2, 4 Zim., Zub.,, per
„ 1. 10. 1911 zu vermieten/ _ 3642
MauritinSstraße '5, 2. " St ., schön«

4-Z:mmer-Wähnung mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verm. Näheres 2, St . r ., oder

^ sin, Dapetenge schä ft._ 3177
Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Möhn.',

bestehend aus 4 Km ., Küche u.
Zubeh. aus si Okt. zu,verm . 2855

Rüdestzeimer Straße 42, Ddh,. zwei
Wohnungen , & 4 Zim . u . K. mit

_Zubeh ., im 1 u. 3. St ., sof. 2287
Scharnhorststraße 15, Ecke Göbenstr .,

2. St ., 4 8,., K., Bad usw., sof. zu
_ve rm. Näh,  d as. Part . B15 284
Scharnhorststr . 22, freier Platz , ohne

Hth., 4-Z.-W.. HP. u. 1. Et ., 1. 10.
Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Aimmer-Wohnunq per
1. Oktober. Näh. Part . lks. 8194

Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Km .'-W)
z. Okt . Näh. 1. St . r ._ B14613

Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim .-
Wohn. mit Zübehör sor. od. spät.

_zu vm. Näh, b. Hausm str. B 57b
Sedanpl . 7. 2, sonn. 4-Z.-W., neuzeitl.

per 1. Okt- W h.  P .Kks . ^ B18201
'Taunusstraße 52, Ecke Röderstraße,

3. Etage , 4i-ZüWdhn ., mit Küche
u . Bad. elektr. Licht, Warmwasser-
,Heizung u. -Versorgung , Bakuum-

_reiniger usw., sof. .zu vm)  3644
Webergasse 39 4°Km .-W. mit Zub .,
. 1. St ., sofort ode später zu verm.

Näheres , dasölbst Eckladen._ 3107
Weilstr . 18. 1. Et ., ist eine, sch. 4)-Z.-

Wohu. zu verm. Näh, das. 3564
Weißcnburgstraste 2, 3, 4-Z.-Wohn)

mit Bad z. 1. Qkt. N. P . r . B15295
Westend str. 20, G. 1, 4-Z.-W. Bl 5386
Wellritzstr. 22 sch. -I -Zim.-Wobnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
^ zu vm. Näh. b.̂ Kichn̂ Hkh. 8610
Wielandstr . 12, Fsp., 4 Z ., SB.. 700 M)
Wielandstr . 15, 2, mod. 4-Zim.-W)

mit Auh.  zum- .l . LÄt. 2502
Wielandstraße 21, 1, herrsch. 4-Zi'm/

Wöhn.,̂ m./Terrasse , P.^Ort ._ 3636
Winkeler Str . 7, Neubau , eleg. 4-Z/
_̂ SS., kpl. Dwde-E., äuß . b. N. P . 2805
Winkeler Str . 9 4-Zim .-Wohn. mit

reich!. Zubeh. per sofort. Näheres
dase lbst  beim Hausverw . _ 3198

Winkeler, Ecke Dotzheim. Str . 192)
schöne 4-Z.-Wohn., mit reich!. Zub.
u. mod. Ausstatt ., per 1. Okt. zu v.

_Näh . 1 Iks., bei ,Fröhlich. B15297
Wörthstr . 19 sch. 4-Z -W. (600 Mk'.s
_per sof. ob. sp ät . / häĥ 3 r. 8190
N- rkstr. 3. 2. 4-Z.-W. m) r) Z. a/gl)

od. spät. Näh.̂ 1 St . links . 8200
ß?srkstr̂ 8/4/Zmü -W. zu vm. B16987
Vork str. 9. 2. Et .) 4-Z.-W. B15299
Uorkstr. 18 4-Z.--Wohn' ., im Hochp.,

mit reichlich. . Zubehör zu v. Näh.
Nettelbackstr.̂ 17, bei / Packer. 8201

Uorkstraße 19, 8, schön, gr . 4 "Z.-W)
mit Zub.. fre ie. L., Sonncns .,̂ Okt.

Zietenring 8, P ) "I., 4-Zim)-W. mit
Zubeh. per Okt. zu verm. Nbih.
lst ar !. r .. brr Stcin immn. ^ 2708

4-Zi !»..-Wshn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz»
straf e 21, 1 r._ 8203

Schöne 4-Zimmer -Wrhn . per sofort
od. spät , im Preise von 650 Mk.
zu vm. R. Platter Str . 12. 3204

5 Dimmern

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub., 1. St ., n.
.sof .' od. fp.  Näh . 1 St . Iks.̂ 31.78
Moritzstraße 16, 2 r., Wohnung von

4 Z., 2 Ms., Kell. p. Ort . Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.
Gr. Burg str. 10 bei Führer . 3179

Mvribstraße 64 4-Zim.-Wohn. mit
reich!. Zubehör . 1. Okt. B 15201

Nerostraße 14 sich) 4-Zim.-Wohnuug,
d. am Kochbr., zu verm.

'2, sch) 4-Zim.-^Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zim.-W. mit
M . p. 1. 10-, ev. fr üh. N. P . 3181

sch. Wohn.,^4 Km . u.
"'as , sofort,

»bi. 3182

Neuaasfe 19
Küche, mit Mans . u.
Näb) Weinvesiiaur.

Philivvsüergstr . 16 sch. Part .-Wiobu.')
4 Zim . u. Zub., ruh freie Lage, zu
verm. Wh . 1 links . 8184

Phik-ppsbergstraßc 17/19 Part ., sch.
4-Z.-W0HN. auf sof. ob. später zu
verm. Wh . 2. Et . rechts. 8186

Adelheidstraße 19, Südseite , ist die
1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
miete »._ Nälst das., 'Bureau . 3805

Ädelhoidstr. 24. 1. E't., 5'-Zim.-Wöhn.
nebst Zubehör zum 1. Okt. zu vm,
Anlzusehen von 8—5 Uhr nachm/

__ Näheres daselbst Part . 3206
Adelheidstraße 69, 1. Et., 5-Zim.-
_Wohn . p. 1. OK. Näh, ' Part . 8207
Ädelheidstraße88, Part ., Herrschaft!!.

b Ẑim .-Wöhnung , große Räume,
Veranda , Bad , el. Licht, G-arten-,
benutzung auf 1. Oktober zu vcr>

_mieten ._ 3laf>, Part. __chk 371
Adelheidstraße105, 1. Stock, 5 Zim

u. Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näh, daselbst. _ 3206

AdSlfsallee 51, 3. St ., ist eine schön«
8-Zim.-W. au f 1. Okt. z. v. 3498

Albrechtstraße 13. 1. S-Zim./Wobu/
Bel-Et ., Bad, Balk. u. Zubeh ., sof
zu vm. Näh. Oranienstr . 25. 3211

Albrechtstraße 16 ist die, 1. ' Etage,
«stehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, wsort zu verm. Näheres

. Kaiser -Lriedr .-RiM 5«, P . F 239
Albrechtstr. 22, i . od. 2. St .. 5 Zim.,

nebst Zubehör , per sofort oder spät,
^ .zu verm. Näh , das. 2. St . 3570
Billa Bachmayerstr. 7. 1. Et., 5 Zim.

mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Oft.

^ zu v. Näh. P . u. Weberg. 48 . 3213
Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. sofst
_cd . 1. Okt.  zu b-m._ WhOst ^ 3478
Büdingenstr . 4, 2. Et .. 5 Z. u. K.' ml)

M., Gas , elektr. Lickt, Zentraöheiz .,
per sos. zu  v m. Si äh. 1. ,Ct . 3400.

Dotzheimer Str . 10, Eckhaus) 1. Et,
6-Z.-W., sämtl . Frontzim ., mit r.
Äuü.. 1. Okt. 21. Welheidstr . 95,P .>
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Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et .,
> 5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-

Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1. Okt. zu Perm. Näh. C. Phttippi,
Dam bachta l 12. 1 St ._ 2795

Tötzheimer Str . 25, S, 6-Zim .-W>ohst.
\ mit Bad itjto. per sofort , xt>. mit

Nachlaß zu verm. Näh, das. 3521
Tötzheimer Straße Äü , Wh ., mod.
. 5—0-Zfm.-Wohn>ung, mit reichlich.

Zube hör,  auf 1. Ott , bill. V14 V46
Wernfördestraße 1, 2, herrsch. 6-Z.-

Wv!hn., mit reich!. Zub., p. 1. Ott.
Näh. Eckernsördestraße 4, 1 St ._

©ufer Str . 32, 1, 6-Zim.-Wohst. mit
_27M

Ma -rkenstr. 3, 3, ü-Zim .-W., Gas,
Balkon, ev. auch 4 od. 3 Zim ., per
1. Oktober. Nah. Part . B15 350

Nerotal , ??ranz -Abt-Str . 6, herrsch.
6-Zrm.-Wohn., Bad, Ball ., elektr.
Licht U. reicht. Zubeh., Hochpart.,
zu Vermieter . Näh. 1. St . 32 16

Franz -Wt -Str . 12. Nerotal , Hochp.,
schöne 6-Zim .-Wöhn., Badezimmer,
tzadeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.,
reich!. Zubehör , zum 1. Okt. preis¬
wert zn verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (ll -e- il oder 3—45 Uhr)
aber Langgaffe 16. Ba nk. 3441

GeisbergftraHe 28 der Neuzeit ont-
^ sprechende 6-Zimmer -WohnM« per

1. Oktober zu vermieten.
Göethestratzr 14, 1. Etage , sch. 6-Z.-

Wohn., m. Bad . Balk. u. r . And..
per 1. Okt. Näh. Part ._ 3218

Wocthestr. 23, i . Et ., 6-Z.-M. mit r.
Zub . p. 1. Okt., ev. Sept . 815802

Gocthestr. 27, 3, herrsch. 5 Z., Bälkk.,
Bad . Zub . gl. z. bm. Näh. Part.

Häfnerg . 16, 2, 6--Z.-W. 1. 10. 25 91
is>a!lgarter » tr . 1 5 8.  u . Zb., großer

Balk., p. 1. Okt. Näh. P . 8219

Taunnsftraße 48, 1, b-Zim .-Wvhn.,
Gas , elektr. L., mit Zub ., per gl.

, od. später. ° Nah. 2 St ._ 3054
Wallufer Straße 5 hcrrschafA. 6-Z.-

Wo!hn, V. 1. Okt. N. Gth. 3. 3256
Walluscr Str . 8. 1. Et ., 5--Zi,m.-W..

neu Herz. N. RheitHx. 99, 1. 3864
Willielminenstr . 6, 2, " 5.Z .-W. mit

Nachlaß sof. od. 1. Okt. Nah. Parr.
Wilhelminenstr . 6, 2,  5 °Zim .°Wlohn.
_mit Nachlaß sof. od. 1. Okt., z. v.
Wilhelminenstraße 14 herrsch. Wohn,

von , 5 Zim . nebst reicht. Zubehör
p. 1. Okt. zu vm. Näh, das. 3267

Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaM.
5-Zim.--Wohnung,^ Bad, g,r. Balk.,
in. veichl. Zlibehor, per sofort od.
spät. Näh. Laden,  Part , r . Z268

Wörthstr . 5 Zim . u. Zub.. 1. Et ., auf
1. Okt., wird vollst. neuzeiil . herg.

_Näh . Rauental er S traße 18, 2. ,
Wörthstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.

6 Zimmer u. Zubehör , sofort oder
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Kai ser-Frdr .-Mnä 66, P ,_ B24U

U0rk str. 8 6-Z.-W. auf 1.  Okt . B15805
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 6 Zrm.,

Bad , Küche, Speise!., 8 Keller nebst
Bodenraum sof. od. spät, zu verm.
Nah. bei Gebr . Doffolo. Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder daselbst
bei Frau Rinn , Hinherh 8369

G IiiNMsN.

Kaiser -Fricdrich -Ring 34. Parterre,
schöne I -Z.-Wobn. auf 1. Oktober
zu vermi eten ._ Näh, dai-elhst. _3282

Kaiser-Miedr .-Rina 38, In . 2. Et .,
fe eine große eleg. 7-Zrm.-Wöhn.
mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten .. Näh. 2, Etage oder

_A,dolfs >all ee 28, 3._ 8383
Kaiser -FriedrichRing 54, 1. Et ., elcg.

herrsch. 7-Z.-W.. r. Zub .. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Part ._ __ 3o43

Langgasse 35, Ecke Barenftr ., große
elegante 7°Zim.-W.ohnun>s . 2. St .,
par 1. Qkt.. ev. später , zu. verm.
Näheres daselbst zw. 1« u. 12 Uhr
Werkt. Tel . 3590. 8664

Pagenstecherstraße 1, 1, 7 fc und
reicht. Zubehör , weg. Sterbefalls
auf ' gleich od. spat. Näheres bei
C Klein Pagenstecherstr^ 7^ 2812

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit veichl-
Zubehör. Näh. Baubureau . 3284

Adeiheidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z.
usw. ans 1. Ort . Näh. 1. Et . 32 60

An der Ringkirche 10, 1- od. 2. Et .,
S-Zim.-Wohn., zu verm. _ 3261

Goethestr. 8, 1, 6-Z.-W., Bad , sonn.
Schlasz., a. 1. Okt. Anzuseh. von
11 —1 u. 3—6 Uhr. Näh. P . 8M3

Herrngartenstraße 4 b-Zim .-Wohn.,
Bad u. Zub.  z . v. Näh. 2.  St . 3221

Herrngartenstraße 5, 1, 6-Z.-Wohn.,
mit reich!. Zub ., Bad , Balkon, per
sofort . Näh. 2. St ock. 8222

Goetbesträße 12 herrschaftliche Etage,
6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Hause, bei Zramke. 8264

Herrmnühlgasse 9, nächst Kurhaus,
Markt u. Schlotzpl., schöne Wohn.,
1. Etage , 5 Zim ., Küche, Klosett,
Biadezim., 2 BaÄ ., 2 Kell., 1 Wans .,
ebeMiv.  Licht u. Gas -, per sofort öd.

_1 . Oktyber zu beviu, _ 8661
Kaiser-Fr .-Ring 14. 2. Et ., 6 Zim.,

dopp. Zubeh., auf 1. Okt. 2671
Kkiser-ssnedrrch-Rtng 16, Parterre,

6 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
au f 1. Okt. zu vermieten . _ 8614

Karlstraßc 39, Vdh. Pari ., schöne oi
Zim .-Wohn., mit Bad u. reichlich.
Zubehör , auf Okt. zu verm. Näh.
P . 1 u. Dotzh. S tr . 28, 1 r. 8224

Karlstraße 41, Ecke Luxemüuvgftr.,
sch. 6-Zim,-Wohn . m. reich!. Zubeh.
per 1-  O kt. Nah. Massmg._ 8336

Ki rchg. 49, 3-, sch. 6°Z.-W".. 760.  3841
Klarentaler Str . 2, Ecke a. d. Ring-

kirche. 1. Et ., mod. 6-Zim.-Wohn.
sof. od. spät. 'Näh. P . r . B14614

Klopstockstraße 19, 3, btchh. 5-Z.-W2 s.
oder per i . Okt.  Näh , das. cht662

Klopstockstr. 21, 1, Zeniralhg ., herrsch.
6-Z.-W. m. r . Zub. sof. od. 1. Okt.
Nah . AdelheiWnaße 96, Part.

Langgaffe 3 5-ZiM.-Wohn. mist mod
Ausstatt , zu bm. Näh. Baubur.
HrLner , Dotzhe tmer  St r . 41. 8227

Langgasse 17 S-Fim .-Wohm. mit ZN.
Näh, bei Gustav Erker.  8616

Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 6-Z.-
Wohn. mit veichl. Zubehör auf
l . Q'kt. Näh, dase lbst. B 17512

Tuisenplatz 8, 2, schöne 6-Z.-Wvhn.,
m. Bad , Balk., et. Licht u. reich!.
Zub . a . sof. od. spät. N. P . 3228

Luxemburgpl. 3 sch. Part .-W., 6 Z.
usw., p . sof. a.  sp . Näh. 3J .__3829

Luxemburgstraße 3, 1, 6 Mm . mi Zb.
auf 1. Okt. Näh. Bart . 3662

Luxemburgstr . 7, 1. od! 3. Et ., 5-Z,-
W„ d. Nz. entip r . N. IZovbach. 8230

Moritzstr. 25, 1, s. schöne 6-Z.-W. m.
Zub . auf 1. Oktober zu verm. 3233

Nerostraße 36 5-Zim-.-Wvhn. z. bm

Herrngartenstratze 5, 3, 6-Z.-Wohn.,
mit reich!. Zubehör , per 1. Okt.
zu verm.  N äh . 2 St . 8265

Herrngartenstratze 15, 1, Süds ., best.
ruh - Haus , Wohn-, 6 Z., Badez.,
Küche u. reich!. ZN . b. o. sp. 2407

Kaiser -Friedrich -Rina 62, 3. Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst P art , lin ks._3267

Kaiser -Friednch -Ring 63, 2.
hochherrsch. 6-Zim.-Wobn. in. rerchl.
Zubehör, Bad , mtt kompl, Ein-
richtuna , Veranda , 2 Balkoiis,
Zentralheizung , Gas u . elcktr.
Licht usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. Stock. 8268

Neröskraße 43 fckchne große, im 1. St.
Beleg., 5.-Z.-W., mit Balkon und
BadÄäb p. 1. Okt. N. P . I. 82 .37

Nerostr- 43, 2, sch. 6-Z.-W., Badek.,
Warmiw.-L. rc., sof. N. P . l. 8238

Nrederwaldstr. 5, 2, 6-Zim.-Wohn. m.
Zubehör . Balkon, Gas , olektr. Licht,
aus 1. Okt. od. später zu verm.
1009 m.  N äh, das. 10—12, 2r-5.

Oranienstraße 12, 1, 6 Zimmer mit
reichl. Zubehör zum 1. Okt. zu vm.
Näh. Th. Hett erich, 2. St ._ 8239

Aränienstr . 14 6 qr . Zim .. Badez., K.,
2 Mans ., 2 Kell-, p. 1. 10. 11- 8240

Oranienstr . 25, 1, 5-Z.-W., Balkon
u, r . Zub. a. 1. Okt. Eivzusehen
von 10—4 Uhr. Näh. P . 2742

Uranien str. 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zub.., sof. od. später. _3241

jDmuteuftr . 52, 1, 6-Ziin .-Wohn. mit
r . Zu'beh. per  sof . zu verm. 3842

Philiptzsborgstr. 14 ztoei sch. 6-Zim .-
Wolin. sos. od. 1. Okt. z. v. 3343

D« erseldstr. zwischen 1 u. 3, Garten¬
weg, Landhaus , sch. 6-Z.-W., freie
Lage, Süds ., Bad,  elektr . L. ^ 8244

Wcinstraße 84 zwei sch. ö—Ä-Ziin .-
Wo hn. a us glei-ch od. später . 3597

Mernstraße 88 schöne 5—6-Zimmer-
W., ev. mit Auto-Gar age. B16091

Mvesheimer Str ."18, 3, 5-Z.-W. u.
Zb., neuz., gl. o. sp. N. G. P . 3246

Saalgasse 8, 2. Et .. 6 Zim . in. Zub".
ver 1. Okt. Näh, im Ladeii. 3246

Schiersteiner Str . 29. 1, 6 Zim .. Jf.
u . Zub. z. 1. Okt. zu  vm ._ 3249

Schlichterstrnße 13 , 1, sch. 5-Z.-W
m. r . Zub. v.  1 . Okt. Nah.  8 . 3260

Eeerobenstraße 32 prachtv. o-Zmi .s
Wohn, mit veichl. Zubehör , der
Neuzeit cntspr ., auf 1. Oktober zu
ve^mi-eL-cn. Näb-eves 1. S r>ock. 32L1

Niststraße 24, 1, 5-Zi!miner-Wohn
mit Zubehör zu verm._ 3253

Taunnsstraße 41 8, sch. 6-Z.-W. m.
Zub.. elektr. L., Gas , Bad, Lift.

Kaiser -Friedrich -lsting 64, 3, Etage,
6 Zinimer , Bad , Zubehör, für
1. Oktober. Näheres Part . 8269

Kaiser-Friedr .-Ning 25, Ecke Rüdes-
hcimer Straße , 3 St ., herrschaftl.
6-Z.-Wohn., mit allem Zubehör , p.
1. Okt. zu verni., cvt. ab 1. April.
(Von Ott . bis April mit Nachlaß.)
Näh. das.̂ u . Par t, links. 2758

Käiser -Friedr .-Ring 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reicht. Zubehör aui
1. Oktober zu vermveten. 3668

Langgasse 10. 2, 6 od. 8 Zrm. Näh
nur Kais.-Zr .-Ring 6a, 2.  3270

Langgasse 48. 2, 6 Zim . m. Zubehör
_u . B ademm. ver 1.̂vkt . z. v. 8271
Luisenstraße 24 6-Zim .-Wohn., eleg.,

der Neuzeit entspve-ch. singerr-chchet
Nähe res Tapeten geschäft. 8272

Moritzstr. 18 8 große Km . m. reicht.
Zub ., 3, St ., f. 960 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. S t. lks._ 3273

Nikolasstraße 21, 1. Et ., 6 Zimmer,
Küche, Zubehör , 1 Okt. zu verm.
Näheres 2. Etage, 3629

Oranienstr , 46, 3, 0-Z.-W. K. Dovpel-
w., k. Sth . N. Or -anienstr . 44. 8601

Rheinstraße 33̂ 1, herrschatl. 6--- -9-
Z>.-Wohn, auf 1. Apri l od. fr . 3686

Rüdesheimer Str . 8. 1, 6-Zim .-W.,
Gas , elektr . Licht, Bad , m. Nachlaß.

Rüdesheimer Str . 12, l t 6 -Z1M-.-W.
mit Bad usw. herrichaftl . neu h-er-
gerichtet, wegzug>sh>alber per sosor
init Nachlaß zu verm. Näh. Dotz
heimer Str . 26, 8. Tel.  301 2.  3 ~o22

Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage . Herr¬
schaft!. 6-Zim .-Wohnung , reichlich,
Zub . (Pers .-Aufz.l auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Part , lks. 8276

-chützenhosstratze13, 2. Etage , 0
gr . Zim-, Bad . ar . Balk., reichl.
Zubeh ., p. 1. Okt. zu vermieten.
Anzuseh. 10-—12. 3—6 , N. Sout.

Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nshst Zubeh, per sof. zu vermieten.

Oranienstraße 22 schön. Lad., a. für
^Bur . oesian .. bill. N. 1 r . 2768
Rheingauer Str . 3 Ladens auch als

Bur ., evt. mit groß. Lagerräum .,
_WeEätte u. Wohn. R. das,  Hochtz,
Rheinstraße 29 ist eine seit Jahren

mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-
befiöer- Vevein,  Lnisensrr . 19. 3677

Rheinstraße 90, Stb . V.. 2 Raume f.
Bureauzwecke, auch mit Wohn.,

8 Dimmep « nd mehr»
Friedrichstraße 45. 3, ,8-Zim.-Wchn.,

neuzeitl . einger, , List usw., per
so-fort §u _v>L!r,m. N<rh. Ja -d̂en.

Käiser -Friedrich-Ring 39, 2 St ., hoch-
hevrschastl. Wohn, von 9 Zrmmern,
dar . großer Speisefaal Zendrwl-
heizuna , Lift u. veichl. Zubehör,
aus 1. Oktober zu verm Näheres
Kaik-er-Kr.-Rma 62, P art , l . 8286

NÜotal 8, 2. Et ., 8 Zim, . BaMon.
ZentMhezz ., sof. od. spat. 8287

Taunusstraße 55. 8. Et ., 8 Zimmer,
Bad . Lift usw., per 1. Okt. zuvm.
Wh . beim Hausmenter . 8419
Käd-n und K-'schäftsr-L.'-«rs.^

Mslheidstn ^64
wtif-liietbfir . 101 K. trock. La-yrr . K U
Adlerstraße 17 Laden , geeignet für

Wer'kstÄte, Plättstuve ufw., billetz
zu vermieten ._ B16219

Ad lerstr . 55 Lad, m. SB,, 1, 10. 2807
Laden Ädolsstraße 7 zu oermieten.

Näheres^ Stb , 3 St . 3289
Bahnhosstraße 3. Orden, rn welchem

gutgehendes Schokol-adengeschast be-
tviebe-n wivd, mit Keller, auf Ok-
töber 1911 zu verm. Besichtigung
zu jeder Zoit . Nah. beim H-aus-
lle sitzer-Bevein,  Luifenstr . 19. 3578

Rmtrams tr . 20 Wckst. od. L. B1W42
Bertramstraße 22, Part ., geräumige

hMe Wertftä tte zu veWii-eten. 82 90
Bismarckring 19 Laden, event. mit

Z-Z.-Wvhn., Weinkeller, Schwenk-
vaum usw. zum 1. Okt. zu verm.
Näher es 1 St . rechts._ 2645

--.-snüirckr. 32 Sab, m. L»dz. Bl5307
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohm-nna u. Lagerräumsn , oder
auch ohne Zub. s. N. 2. Et . B14162

Bleichstraße 21 ein Laden mit Zim.
‘ billig zu vermieten._ B 15808

Vlüchsrvlatz 2 Laden mit Keller, mit
od. ohne Mansarden , sofort. 2862

Blücherplatz 6 Laden mit 2»Z.^ S., a.
geteilt , zu v.̂ N.^P .Z,_ B160u8

Dotzhelmer Str . 61, Mb . P ., W-rkst
_ od er Lagervaum  z u verm. 3291
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Nah. bei
Wagner , W h. Part,  l . _ _B 16310

Dützheimer .Str . 84 h. We Mt . sof
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten , u.

Lasrrräurni , ganz oder gctrilt.
billig zu vermieten , 8202

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst. Mit 2 Zufahrt .,
ca. 400 gm, auf sof. od. sp. B1 5811

Eleonorensträße "7 Laden mit Wohn.
zu verrn. Näh. Nr . 5._ 8293

Erbacher Str . 7. 1, Mrkst ., Lager öd.
Flaschenbierk., in. 2-Z.-W. l'.1393!

Friedrichstraße 29. Part ., 3 Mm-, als
Bureau auf 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Dierstadter Stra ße 9._2827

Friedrichstr. 44 Lagern ) ca. 48 Qm.,
cb. auch, 96 Qm ., per sof. od. spat,
zu v. N. bei Hetiir . Jung . 8204

MöblieMr Mostnnnsrn ._ _
Dotzheimer Str . 32, 3, 2Ä Mm.

m. KückMf-af, bill._ Nah. Part ._L
TaunuSstr . 41,1 , ^ - S-Zim .-Wvhu..

gut möbl., mit Ball ., f. Wumer.

UiiNert ^H »mrr . Maniardssrtr.

Näheres bei M  Denosl ._ f 3277
Wielandstraße 5, 3, herrsch. P -Z.-W.

Zentralheizung , sof- o-d. spät. Nah.
daselbst  bei Schr mchn. 82 78

Wielandstraße 20, 2MSt ., Ä 6-
vesp. 7-Zim.-Wohn. mit rerchl. Zub.
per 1. Okt. bill. zu verm. Näh.
Stb . 2- St ., bei Kiefer . _ 2875

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6 Z.,
' u. Zubeh., Gth . 1 St ., ,of. 00. spat.
zu verm. Näh, im Laden . 8279

>7 Zlmmrr.
Adeiheidstraße 54, 1. St ., 7 Zimmer,

Bad , rci-chl. Zub . auf 1. 10 zu vm.
Näh. 8. Et ., v. 12—1 m 4—6. 3280

Adolfsallee 41, 1. Stock, 7 Zimmer.
_NähereMmM .̂ Stock. _ _
Bahnhosstraße 3, 2. Stock, ist die

Wohnung , bestehend aus 1 Zim .,
Küche, Bad u. Zubehör , Gas und
elektr. Licht, auf 1. Okt. 1911 zu
verm. Auzu-sehen tägbich Uon 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer-Verern,
Lm fenftraße J9 ._ 3679

Dambachtal 20, Etagenvilla , 7 Ziim..
reichl. Zubehör , zum 1. April zu

^ verm. Näh . b;af. Hochpart, , 8637
Friedrichstr . 27 neu herger . hochherr-

schflst!. 7-Zim .-Wohn. ^ mit reicht.
Zubehör auf sof. od. sp äter . 2300

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Maus ., Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu vermi-ete-n. 8281

Göüenstraßc 16 per sofort große Helle
Werkstatt  zu vermiet en. B 16812

Hallgarter Str . 3 Werkst.,, Lagerr . u.
_Ke Her zu vm. Näh. daßeWt. 3385
Helenenstr. 22 sch. Werkstto d. Lag, b.
Laden"Helerieustraße 27, mit Zun . ü.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim  Fris eur._ 8426

Hellmundstr. 29 Werkst. o.^L ,̂B15L14
Herdcrstr . 27 MM . 0. Laaerr . 8297
.Herrnaartenstraße 13 Werk st. 3298
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, au v

Näheres Wh.  2 . St . „3299
Karlstratzc 22, Ecke Adelheidstraß-,

Laden m. Neben raum,, mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät
Näh, bei  L ouis Hofmann . 8300

Langgasse 21, im „Ta-gblatt - Hsuss,
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entreso ! (64 gm) und sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten. Näheres
tnl Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts._ _ _ _<_ _

£ ui fcitftr. 18 ar . Wikst. 0. L.-R., Okt.
Luisenstraße 26 Werkst, m. Lager-

rauin . 311 verm. Näh. Vorderh. 2
bei Roos. 2798

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau.
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm

Moritzstraße '23 Werkstättc, Bureau
u. Lagerraum , Hof, zu vermieten.
Nähe res Vorderst. 8 St. _

pan . für e,,utiLu»=wt |'U.jun , -
2 Zim. für Buwauzw . Qenmet,
1 Lagerhalle mit Sansol , ,1 Keller,
ca. 210 Qnltr . giroß, mit Kvafi-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden , per 1. pan.

_ 1912 zu vm. Näh. 1. -stock . 2626
Moritzstraße 44 Laden, evt. "'mit SB..

auf gl. od, spät,  zu ve rm . 830v
Nerostraße 36 gr . WerDätte zu vm,
Nettelbeckstraße 18 gr . helle Werkstiatt

od. Lagerraum! bill. zu v> Dl Wir

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk. Näheres Wörth-
straße 13, 1 St , 8808

Nömerberg 14 2 Helle Zim., Parterre,
mit sep. Ging., f. geschästl, Zwecke
zu verm. Näh. Bart . u. 2. 8310

Römerberg 23 Laden mit Ladenzim .,
event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller¬
straße 18, Part . Tel . 3672. 3660

Nömerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm . Näh. bei Adokf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 8672, 8648

Römerberg 24, Laden mit oder abne
Wobn. billig. Näh. 1 l. 8311

Roonstr. 20 sch. Bureau - u. Laoerr .,
ca. 240 qm, b. ein. Handeilsges, ea.
10 I . inneg.. p. 1. 1. 1912. N. 1 r.

Rüdesheimer Straße 18 2
,a.  al . od. sp. Nah. dm. G. P . 8312

Scharnhorsistraße 17 schone Werk-
stätte für Schvemevei. B14394

Sckarnhorststr . 36 sch. h. Wkst. 816816
Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 1280
Schierftein . Str . 11 Werkstättc. 8314
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder Emser Straße 6V, 2
bei K. Auer . 2840

Schwalbachcr Strasse 2 1 gr Part.
raum f. Bur . od. Lag. sof. 8316

Schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Wc« -
stätte . et>. als Lagerr . zu v. 3816

Schwälbächer StrlNl , MetzgerläÄen
zu verm. Näh. Korb, SchieWeiner
Straße 68. 44 IpZLo

Schwälbächer Str ., Eck- Mrchelsberg
bei Göttel . Laden m. o. o. W, 8820

LReMratze 8 gr . bell-' Werkst. 3318
Woißenburgstr . 10 Wer-kst. D1631<
Wellritzstraße 29 2 Zim., 1. St .̂, sep.

Eing .. als Bureauraum geeignet,
zu verm. Näh. 1 St . l. 2619

Wellritzstraße 39 Laden zu vermieten.
Westenbstraße 15 Schlosserwerkstätte,

6 Wir . breit , 10 Dötr. läng . B18987
Weftendstr. 40. 2, Laden mit Zim.

od. 8-Zimmer -Wohnung u. reicht,
trock., hell. Lagerräumen, ^auch ge¬
eignet für Engros -Geschaff, sehr
vreistv . sof. od. spät. z. v. B14780

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Gefchaft
sof. od. spät, zu verm. 3320

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume.
evtl als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 8821

Borkstr. 7 Werkst, öd. Lagerr . mit od.
ohne 2-Zim.?Wolm, bill._ B1W99

Zielenring 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet, für jedes ffie'Ow
paffeno, eventuell nriit Hausver¬
waltung, . zu vermieten . 8822

Zietenring 7 sch, Laden mit 3-Zmi .-
Wohn. per 1. Oktober zu verm.
Preis Mk. 900.—. Näh. 2. Stock,
bei Kühner . 2792

Laben" mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenstraße 22. ■B17160

In unmittelbarer Nähe d. Langgaffe
großer Laden billig zu vermiete,e
Gustav Erkel, Langiggsse 17._ 3324

Schöner Laden mit kl. Wvhnung sof.
od. später bill. Zu Vevm. Jn -vgnt.
vorh. Nah. Röderstr . 9, Wirtschaft.

Laaerrüume zu v. Wickelsberg, Ecke
Scbwalb . Str .. bei Göttel . 2619

Gröster« BureaurLmnlichkeiten und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 8-gim .-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Gö'henftr . 18. Hochp. 2698

Ein schöner Ecklabcn, für Metzgerei
geeignet, mit Ladenzim .. 2>Z.-W.
u . Keller, auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 660 Mk. R. Gustav-
AdoN-Straße 1, 1 links. 6109

Laben mit Ladenzimm-er sofort z,i
vermieten Nevoftraße 31. 8825

Bnrenu -Ränme . Zentralheiz ., Nahe
Bahnhof . K.-Frdr .-Rina 78. 3. 8323

Bäckerei mit Wohnung
zu verm. Näh. Blücherstr. 13, 1 r.

Villen » nd gänsrr»

Kleine Villa , Eigenheim , zu vtzrmiet.
oder zu verkaufen. Näheres m
TaM .-Verlag . 3606 Ge

Mostnungen elitte Zimmeu-
^ngaste.

Älbrechtstraße 18, Ecke AdolfIallee,
2. Stock, mit Zubehör zu vermiet,
Besichtig, d. Hausmeister das. Rah,
Lui.sen-vlatz 3. Part , links . 1662

Blücherstratze 17 Wohnung nu Stall,
u. Remise zu vermieten . Nässeres
Müchevstr. 42, Dovmanm. B15e>19

Albrechtstr. 34 Msd.-W. zu v. N. 2 I.[SOi-nitr- 1<! Wobnuna mit
-Ltallung per 1, Okt, zuw . ,, 2805

Lehrstraße 14, P . r ., Wohn., 340 Mk.
Michelsbe ra 21 sch. FsP.-WohnWill.
Nerostr. 36, THäckl . Wohnungen z. v.
Röderstr. 20 sch. FslP.-W.,^Okt. ,3656
Steingnsse 33, P ., kleine Wohn, auf
^gleich zu^ vermieten . ^

Wellritzstr. 42 Mans .-W-ohn., monatl.
22 Mk., io4ort . Räb. V. 1. 8627

Wmkeler Sir ."6""L.«Av.. Ä»AL. 3818

Ablerst raße 16 sch. mSR. ZimmeL^ .
Albrochtstraße,1Z . Gth ., Schlafstelle,

lbrechtstraße 16. 3, zwei mit m Z.,
m. 2 Betten , mit^oder ohne, Pens,

Älbrechtstraße 27 m. Maus , zu verm,
Albrechtstr) 30. 1, m-bl. Miŝ m.Zfochpi:
AlbrechtstMÄ.
Älbrechtstraße 38, P „ möbl. Zimmer,

^m>it u.  ohn e Pension, zu permc^ ,
Arnbtpraße 2, 1 r.. eleg. möbliertes

WoM - u. Schlafzimmer an best.
Herrn sofort zu^ vermieteiu_ .

Bismarckring 11. 1 r., sch, gr . m.,Z .f,
Bismarckring 38, 1 r ., e-knf. möbl.

separ. Psr -ll-Zimmer zu verm _ _ >
Bismarckr . 43. 1 l., sch", m- Balkz.fsep,
Bleichste. 49 m. FZ'z. N. Zig ärrenld,
Blückierstra ße 11. 1 r., mobl. Z-imwe«,
Kl. Burgstraße 1. 8 r -, großes mM.
Mhm-mer zum 1. O>!t., Mtl . 2V  Mk,

Castellstraße 5. 3 l. . mQZtimi, billi«.
Dambachtal 5, , Gth . 1, , sein mvbh

Zimmer , 26 Mk. monatl . _ .
Dambachtal 38, P „ schön mÄbl. Mn.

an anftänd . Herrn zu Perm-__
DotzheimerfStr . 18, V. Fsp., m.  Mf »,
Dotzheimer Str . 38. V., fein mo-bl.

Zim . mit  crr^ Erk^ als ^werr. Zrm.
Dotzheimer Str . 41. Gth. 2, gut mW.

Zimmer ^ per^ soforf zu vermc_
Dotzheimer Str ." 44. P .. sch. ,mLI. Z,
Dotzh. Straße 94, P . r.. einst in. Z. s.
Drudenistraße 9. Fsp., m. 8 , an Fr ',
Kleannrenür . 3. 2. 2 srdl.  mW . Zim,
Eleonorenstraße 7. 2 r ., m. Z., 3.5<f,
Ellenbogeng, 7,„dei KvQr . -rdl- nu Z.
EZlenbogengasse13 möbl. M'arisQroe

an jungen Äiaun zu verm :eien.,
Ems er S traße 25 m. Z., 1 od. 2 B,
Ems er Str . 69 mobl. W-- u. S chlalP
Faulbrunnenstr . 6, 1,  schönem . Msd,
Frankenstr . 9 einf.̂ rn. Z .̂ ,W. 2.60 Mk,
Friedrichstr . 46. "1. Et ., mW S -llflaf-

zfmm.' rpi . ©citec mst Klavi-er._ _
GeiÄe 'rgstraße 24 2fensbr. möbl Zim.

m. fcriiS ft. an D aÄerm,f D30 W r
Gneisenausteaße 11, HochvMll^
Helenenstraße 14 P -, Mn m. M M

mit Pens ., dai . m. Msd. , B18607
Hellmundstraße 12. Ecke Bertvamstr .,
" aut möbl. 2f,eusbr:» 's Zimmer Mit

guker PeMon ^ preiSwevt zu, verm,
Hr',!::i»ndstr. 12. 3 r „ gr mW. „Eck-Z,
Hellmundstraße .12,̂ 3 l.,_ möbl^ Zidn,
Hellmundstraße 28, I I., schön mobl.

P.Om. mit od. ohne Pension zu den,
Hellmundstr . 29 m,, Msd. an s.,Mchch,
Hermannstraße 16,1 , möbl. Mnns .Zr:
Jahnstraße 15. P .) schön möbl. Zim.

an solideipHerrn zu vermieten ._ _
Jahststr . 26. 1/ mW. Zim. od. Wohn.

u. Schlasz., ,1 ad. 2 B., d,od , zeitw,
Kaiser -Frirdrich -Ning 53, Gth . Part .,

möbl. Zimmer zri Perm,_ ZI832o
Kävellenstraße 9, Gth , 8 r, . üb. m.
Karlstraße ""6",' L r ., «MZUMo 3^ v.
Karlsträße 21, 1, mvl. Z, m. sep. H
Karlstr . 32. B. Ich., möbl. M .,Vl86Ms
Karlstraßech)5, 1, schön m. Z. M pA
Kiir->'!!- iE. 0 öosn
Kirchgasie 38,ch, kl. möbl. -Z. Per )of,
Kirchgassech38f nWl .chsimmer zu vm.
Kirchgasie 49, 3) sch-, "gr., mWll .Zim,
Kirchgasie 51 aut möbl.  Zim .. billig..
Körncrstraße 6, 1 l ., möbl . Zimmer,
Lehrstraße 33 gut >möbl. Part .-Zirm
Luisenstr . 4, 3. sch. m- Wif., C Kurtz,
Lnisenstr., 18ZVchZmobllLum rm,
Marktstr , 21̂ 3̂ pch. mibl. Z., i kt B,
MarAstraße 25. 1, gut .m, .Zim , frei,
Manergaffe 14, 1 r ., erh. anst. mng.

Mann schön. Ztm . m. K.,Wv. 10,60.
Mauergasse 19."2, gut mLbl. Zrm smer,
Metzoergassech37. 2. niSbl.̂ Zim, ^ - 0.
Michelsbera 12, B, Ä ) W , 1lCP‘

EinMM . auch' fut_
Äoriustmch 12, r .. f. rottj
Mo ritzstr. 25. 3, g. im,Z -Mlst.u. o. P,
Neritzstraße 45., Hth. Part , l., mM-

Zimmer an ein Frl . od. anst. Hrn-
per 15. Sevt . od. 1. Okt. zuMrm.

Moritzstraße 5». 1 l„ 2 schön mM
Zim.. st-var .. -n wwm,_

Moritzstraßê 52,chß.̂ ,sch.pn - Z. ,m. U-
Nettelbeckstr. 26. 2, Ecke Weftendstr..

sch. mbl. Zim. bill., be: HeLmuch-
Reuaasie 21. 3,  gut möbl. Zimmer,
Nikolasftraße 8. 2, möbl. Zim, , scp.

Gima.. mit od. oßM  W «gJLS
Oranienstraße 8, H. P ., ^ 103
Oranienstr . 29, 1, gut möbl, Zimmer

zu verm. Großer ^ Schreibtisa, . _̂ _
Oran ien straße 54, H. 1 l ., möbl.,Zim,
Philivvsbergstraße 30, Part . I., schoO

möbl. Zrm.. euch <r. Aus-mnÄ̂ ^ ^
Rlluen tal er Str . 5. DW7P ., mW. M
Rbeinltraße 15 mbl. Manf ., 10 Mp
Rheinstraße 101, 1 links , 1 oder 2

eleg. mobliert ^ Zimmer zu^ verM,
Riehlstr . 10. Ich-.̂ mWL ^ W.ch $m
Riehlstraße 27. H. P .. m,ch)., w-,2 .50,
Rödersträße 31. 2, schön möbl- MÄ-
Römerbera 3, 2 l., fep ar . mW. ZiK
Nüvierter " 5, 3, gut möbl. Ziimmer

an Geschä stsfräulein , zu verm. _ ,
RZmerbsrq 10. 2, mW. Z., "sepi- GipD
S aa'lga ffê 18^ P npfe rhdlchnüchZp,srest
Sriiarndorttst r . 40. 2 I„ ßM . tnu M -
Schulber a 21". 3 r., schön mMchZilpo
Schwalbch'Str . 8, 3ch., möblNKm mer.
Schwalb. Str ". 35. 2 r .. m. Z., G'D
Sedan straß , 8, 2 r„ sch, m,„Z. diW:
Seerobewstr. 3, P . r., m. Ddans. zapb,

Steingaffe 4. 2 l ..^möbl. Zim . zu,.̂Steiügaffe 20, ch. Brünmixr,
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II ® A2 I , tay ^ ij ., WM.
Walramstr . 12 hetzh. m. Mans . LMg.
Webrrgaffe 23, 8 gut m. sep. Zim.
»FK Lase ^Mochen n . Monate s v
* *« $ett&ttrgftr . 1, 1 r„ möbl. ftim.
Mellrrtzstraße 3, Port ., nt. sep. Zinn
®cJlr ttjftraße 3,J3a rt ., fau£). nt. DM.
DEMraßeU M m. Z. »18346

^ hrr&t’  Zim . mit zwei!Beiten,_ tncnotl . M Mk.
x>̂ hstr. 3 2, Weimer , fein möbl.

s,Z -m. nt. Ŝchreckt. u. Äald sehr BtIL
Wvrthstratze 3, 2, Wei-mer, sein mööl

päjteibtj.  Bad fof. sehr v.
mckblierte Mans.

Korkstraße4,2l ., gut mH. Zim . bist.
^Danerrilieter gr . Msch mH . P .-

§ m̂»  mit Ktavter sttz. od. spät, m
J&. g. Fmm o. Kind., Erve

«ppAbsrg - u. Kncmisfftr. 46, P . I.
-es. von S—4 u. 8—0 llfi ir.
möbl. Zimmer an 1 oder 2

oder Dame zu verm. Näh.
—_ i- Straß e 42,  im Laden._

vttt  siinldlet als JMei-nmieter
wt IL ruh . vo-r

»tjlgjferKh. Nah. Rherwr. <sLn 3, 3 r.
°^ ^ mieter find. frdl . behagl. Zim.Tagbt .-Bevlag, Xk

Wresbaderrev TagblatL.
—/fft . 45, 1 I., Mans . mit Wasser

Kochofen an einz. Person zu- v.
Blüchcrstraße 8 gr. Heizb. Mans . mti
^Keller zu berm.^ N. Bdh. 1 W
Blüche rstr. 14  l . P .-Z., Wasser. GL
C°stMtil8l2lLM7 ^ E7l7OL
Emser Str . 52 2 gr . Helle MänsTsum

Ent stellen von Möbeln zu verm.
Emser Straße , 69lsL I. AiinLzu 3BE
K-ronfcnftr . 9, P .. 1 sch.' heizb. Zim
Araiukcitstr. 22. 1 L, ~fep. Zf NW. L

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Sekte IS.
Römerberg 14 1 gr . l. Zim . t. Hth. 1,

neu Sem., sof. o. sp. Näh. P . 0. 2.
Roonstr. 20 sch. Dächk. p. Ott . zu vm.
Rüd est,eimer Str . 18, 4' l.7 hzb. Msi
Seba nstraße 8 Män s. m. K. billich

Herren .Blatter

! **” Zimmer und WausardeH
einz. P.

84,̂7—'"" 'i? »—,J> g«. PvirL-
^Lsrm^ an,Herrn od. B-u,r. Rah. 1.
^Ä ^allee 11 gr. leer. Zim . i. 8. Stz

per sofort zu verm.  Näh . Paar.
§ ? 5ochtstraße 28. Ir .̂ llgroße Msd.
^chstratze 18 Mans . an eina. Pcrs.

. derm. Zu erfrag . bei Hanfon.
«teichstraß« 19 2 heizbare Mansarbl
toSlgtg Leute zu vermi eten.
^ .Efck,straße 20, 1, leeres sev. Zim.Meichftraße 49Mäns . z. MMäMsr

Helenenstraße 5 fM . Zimt , Hth. 1,
—J^ Waniardan , Wh ., zu verm.
HcKmuudstr. 12. 3 r, , gr. ^ mrn. 'Mss.
HellmundM727,gn hUzb. Msdchsvf.'
Hellmundstraße 36. P >h.. s-Hl . leere?

Zim ., m. Wass. u>. Gas . Näh. Pari.
Herrnsartenstrahe 12,̂ , grvß^ Zim.
Aahnftraße,8,1 l., leer . Zim. zu vm.
Kaiser Frledrich -Ring Z Mmtz. zu v.
®amUl rnf{P ß\ f\ 1 r ., 2 leere Z., intPoh., Gas »Kochael.. sep. Etng ., Okt-
.Krrchgaffe,! ^ i j , sch. js. M . «. r7PI
Ludtvtgstraße l ^eir^ grotzes Z. zu vm.
Mauergaffe 12 2 gr . inemandevgeh.

Mansar den mrt Herd. N. 1 St . r.
Metzgergasse28/30, NetchäüTMnbrÄ-

heiz.. 2 : Zimmer . Näh. 3 St.
M°ritzstraße 64 gvoßes Uhzimchofori
Neugaffe 19 2 ineinandergeh . Mans.

zu Verm. Wein restau rant Kacobi.
Oranienstraße 22 großê heizb. Ddans.
Oranienstr . 41 mehrere leere Mansl
^sofort zu vermieten.
Oranienstr ^ 49 1 od.Heere Mäns.
Rhernstraße 56, 2. bismchiZ Kirchqch

ruh . Haus , leeres gr . Bal4.-Zim.
verm^ Auŝ W-ulnscha . möbl.

Riehlstraße 10 1 Marts .. 10 MIk. mff.
Riehlstr . 15 gr . svdl. Mans . an anstl
^ Person zn derm. MH. 1. Etaae r.
Römers erg 28, H. 1 r ., leeres Zim.

Walra mstr. 7, 2 I., heizb . Mans . an
Weil str. 6. Part ., lee res Zim . zu vm.
Westendstraße 19, 1, groß , leeres Z.
Westendstraße 19, 2 l., li Z., P „ 8 Mt
Heizb. Mans ., unmübl . n. ein Zim.,

Sonnenseite , möbl. n. unmübt ., p.
1. LÄt. Rah. Hartingstraße 13, 3 l.

Nrmisrrr , KjaUnngrrr «tc.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise

mit £&,•ohne Wohnung, z. v. Nah'
_Blüch erstr . 42, b. Dorm-ann . L158L0
Castellstch9^Stallung , 2 Zim._ u.chft/
Dotzheimer Straße 61 prima Weich

veller m. Aufz., 260 Sm . gr ., ganz
ubebbaut , sofort oder sp. LlggZi

Eltviüer Straße 3 Stall f. 2 Pferde
mit od. ohne Wohn., zu vm.  3328

Feldstraß e 13 St allung zu b. 2888
Kleiststraße 10 Weinleller mit sep.
^SchwerÄranm sof. zu verm. 2186
Lulsenstr . 37̂ Merkeller mit Stallünq

u. Bureaus zu verm ieten . 8477
Lothringer Str . 31 sch. Weink. 8332
Moribstr . 23 hell, sflaschenbie rk. 8333
Moribstr . 68 ist ein ziÄa 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt
u. G«rs vo rh . N. das. Vdh. 1. 2305

Orani enstr. 23 sNafchenbierkell. 3,334
Röderstraße 20 Stallung michWjohni
- der, 1. Oktober zu verm. Ligy
Röde rstr. 20 S ta ll, nt. Zbh.. Okt/ZQW
Neubau Schiersteiner Straße 23

große geraum . Automobil -Garage
per 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
oder Emser Straße 50, 2 bei
K. Auer. Tel . 2675. 2839

Römerberg 8 Stall ., gr. u. kl.  Werkst,
Zimmermannstr . 3 Stall -, Wagenr,
Schöner Weinkeller für 4t),—60 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blücheristrahe 4L. 816323

Anürrrüntige Woßnmrgrn.
Vereinsstr . 8. Waldstr ., 2- ^3-Zim.

Wohn., evtl, mit Stall.
Jägersiraße 12 2 Am . u. Küche bill.

zu verm. Näh. Laden
Hasonstr. 4, bei den. Kasernen , groß

Krontsp.-Zim. u. Küche a . 1 Pers.
od. hinderl. Ehepaar für 10 Wk. zu
vm. Zu erfr . Sedanpl . 3, 1. L17672

Schöne Wohnung, 2 Z„ K., 2 Ball . u.
Zub.. Wh . 1, für 300 Mk.» p. Okt.
R. das. Hasenstr. 4, a. d. Jnf .-K.

In Dotzheim, Schonbergstraße 6, sind
3- und 2-Zimmer -Wohnun.gen zu
verm. Räch C. Gehb das._ _F240

Sonnenbera , Jungferngarten 4, sch,
2-ZLm.-Wvhn-. mit Auibeh. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. d>aii Hachpart._

Sonnenberg , Käpollenstr. 2L schöne
3-Zim.-Wohn. mit allem Anbchör,
in sch. fr . Lage, zum 1. Okt. z. b.

I
WWßiM

Anstand. Dame sucht 1 Zimmer
u. Küche öd 2 kl. Zim . in bess. Haufe
(Borderfr .) im Aofchl. Off . unter
I . 606 an den Tagbl .--Vorla>A

^erimefimqen
2 Zimmer.

Bicrstadtcr Hohe8
^ u- Küche sofort zu vermiet.

Ä Part -. °der Max Hartmann.
^Zrredrichftratze 43, Büfett.
n .. . Frierrichstras .e 27 . E . 1,

. L '.' ^ Momiung . abgeichlossca, per
1. Oktober zu verm ieten. 8502

Luisenstraß« 8, Bordeeftaus,
Südseite, 2. Stock, hübsche ab-
geschloss. Wohnung v. 2 großen
Ztmnicrn, Badezim. u. Toilette
<I«doch ohne Küche) per 1. Okt.
zu vermieten. 2334

Lttisenstrirtze 8 , im neuerbauten
Badhaus . 3. Stock, Nordfeite,
hübsche Wohnung v. 2 Zimmern
mit Küche. Dampfheizung :c.
mi . O!to6cr zu verm. Näh.
Hotel Metropole, vorm. 11—12.

Rheinftr . 10 ] , 2. Et.
4 gr. Zim., groß. Balkon, Küche usw.
per 1. Oktob. zu verm. N. 1. St . r.
Anz us. von 1- 5 Uhr täal . ^ B14001

Webergasse 15 ist per 1. Oktober eine
Wohnung von 4 Zimmern mit Zu¬
behör, in der 25 Jahre ein Bureau
betrieben w., zu vm. ^ N. t. Lad.^ 3013

2* Etage 4-Zimmer- Wohnung, Küche
u. Zubehör per 1 Oktober, 650.— zu
vm. Näh. Albrechtstr. 24.Obstlad. 33-1

Gesucht wird vom 1. Oktober
bts 1. Januar , 'event. 1. April 1912,
3- oder 4-Zi!m,.-WvhnunV, mit Bad
u. Zubehör, gute Bähnveübindung n.
der Stadt . Angebote mit Preis¬
angabe unter M. 696 cm den
Tagbl .-Verlagt

Laden zu mieten gesucht i
von 1. DEL bis 1. Fan . in Langgafsr/
vordere Kirchgasse ober MaMstrrch«,
Mi-chelsbierg, Gefl . Off . umiter Pchl«
lagierkante 30, Bismanckring._

Kleines Landhaus,
4—ch Zimmer mit NobenräuMein, in
WteSbaden oder W-eb-rich, zu miet«n
gesucht. Osts, mit PveiSamgabe unter
D. 606 <nr den TagNl.-Ve.2agr

Einfach möbl. Zimmer sof. gef.
Offerten mit Preisang . n . R. 144 a»
Twgtbl.-Zweigst.. Bisrnarckring 29.

Jräulein sucht per 1. Oktober
hübsch möbl. Zimmer . Offerten mit
Preisangabe nnten K. 606 an dem
Tagbl .-VeÄaA

Angenehm., gut möbl. Zimmer
dauiernd von Herrn gesucht. Off . u.
T . 606 am den TagbL-Verlagr

Schüler der Oberr.
sucht im M 'chtand«b 1. Okt. genrAL
möbl. Zimmer mit guter Pvnfi>on>.
Off . u. S . 906 an den Tag!8l!.-VerLatzt

Fräul ., b Eltern von hier verz.,
sucht in anständ. Hatnse ein großes
leeres Zim ., 1. od. 2. St ., evemt. ntU
kl. Nebenraum oder Badez. Pr .-Off.
u. L. 144 Tagbl .-Ztvgst., BiAm.-R. 29.

Wy-V 7'-ly?'-' ■ r. wsjea:-vjKpjey.'-
WWWßWRÄ Hfl«

Für 10jähr. Mädchen,
Schülerin der h. Töchtenschule, in nur
gutem Hause u. nvöglichst bei güeich-
altrigeln Kind, für Oütöber bis Aprrtl
liebevolle Aufnahme geh
Off . mit mäß . PreisangM
liebevolle Aufnahme gesucht. Gesl.
Off . mit mäß . Preisangabe u. P . 144
De.rZbl.-Ztreigistelle. WsmaaÄviAg 29.

8 ZkMMSN«

Adelheidstr. 95,Hochpart.
Herrschaft!. 5-Zim.-Wohnung mit
Zubehör per sofort »der 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst,

Dmdchll» 43 gfBS;
zu verm. Bes. v. 11—1 „. 4—6 Uhr.
Näh.Arch. IS« » « »-. Nr. 41. P . 2508

»̂Zim-Wotzn. mit Kücheu. Keller
gegen Uebarnachmc dvr Bureau-
Reintgung äbzug . Rhetnistr. 74, P.
Es wind nur gutempf . ki'nderlase
Beamtenfantilie üerücksichtigit.

9 Zimmert.

BerLramstraße 1,
^ ^ Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.-

MMn . auf 1. Oktober zu vcrm.
KEb .̂ daselbst im Erdgeschoß. 2860

»» § " ter Ee . Wartestr . 8, 2,
F^ lla , 3 kl. sonn. Zimmer, Klos, im
Kor., gr. Küche. Lo gia, 2 Keller, An¬
teil m d. Laube. 430 Mk. jährlich.

Ptatz 3, 1. Etaae , 3-Zim .-
Wolln . mit nllem Zubehör auf
u  Ott . , Hochpart . S. Z. -Wohn.

all . Zub . a « «. Okt. B17614
vrtrdrichstraße 12. Bdh., Mans .-W.,

6 Zimmer , Küche u. Zubehör , neu
hergertchtet, für 240 Mk. zu verm.
Nah. bei C. Kalkbrenner.

hocheleg. 5-Zim, -Wohnung, 1. Et .,
od. Hochpart., mit reich!. Zubehör
zum 1. Oktober. Näh. 2. Et . von
10—1 «. 3—8 Uhr . 3842

Klopstsckftr . 5,3 ,herrsch. 6-Z.-
-B. nt. reichl. Zubeh., Heiz. re. sof.
Näh. das. u. Klciststr. 10. 3341

.Rranzplatz 1,
8. Stock , schöne 6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst._3350
Schl 'ichtersträße 3

tlksfschaftl'.cĥ 6-Z.-W0H11., mit reichl.
Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., 1. ». 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirch gaffe 52.  8351

KOtzenPAtze,§8«HgW.
6 Z., Bad, Terrasse u. reichl. Zubehör,

p. Okt. Nah. Schützenhofstr. 15. 3352

7 Zimmer.

Kais «r -Friedrich -Ning 58,
Parterre , 3 - Zimmer- Wohnung
mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Whcres
Blücherstr . 10. Tel . 8074. Bl5324

-chwalbacher Str . 29, Bdh., schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.

Wsa selbst in der Konditor ei._ 3839

WeberM3. M,
Parterre-Wohnung, 8 Zimmer u. Küche,

neu hergertchtet für Wohnung oder
B-rufszwecke, sofort zu vermieten.

JBrttS 800 Mk _ 2223
GartzonwohniMK

"E, P ' lla, feinste Kurlage , 3 Zimmer
lohne Küche), Part ., od. 5 Zimmer,
Mrt Küche, 1. Etage , eleg. Komforr.

\J ?taO. Svn nenberaer Straße g,4.
An Billa ' '

^Zimmer-Wohnung. Veranda. Bad, gr.
harten , heizb. Mansarde zum 1. Jan . Zu
v-rntie tcA. 800 Bll . Wartestraße 8.
Kür « ^rtcn »u . Natuefreunv 3—4-
^Z .-Wobn.  Näh . i. Tagbl -Nerk. I<4

4 Zimmrr.

KsMr 1 n. d. Parkstr., 5 gr. Zim.,
1 , Fremden;, u. reichl. Zubh.,

sofort  od. spat, zu vm. Mir das. 8348

In der mkm  Mvützürsße
ist eine sehr schöne 5-Zim.-Wohnuna

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Moritzstr. 17. Lad. 2456

RikolaSstratze 2V, 2. n L Er./Wohn .,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
«’» n Hoch , B ah nhofstr. 16. 33 45

MikoZKsstr . 24,
Hochparterre, 5 Zimm ., Balkon, mit

reich:. Zucheh., per 1. Okt. zu vm.
Souterrain 4 große Ziimnt-er mit
Äisdehsr sofort oder später zu vm.
Nah. bei G. Abler, 8. St . Anzus
von 12—1 und 3—5 Uhr. Beide

, Wohnungen evtl , zus wmmeit. 8846
TauZzusstraße M ) ,

1 "d. 2 Etagen , je 5 Bim. und Zub..
Gas u. Elektr.» f A7zt od. Ge'sch.-

^ Zwcckez» vm, Näh. 2 St . _ 3654itttrunfil.5-3ira,-ioinmip,
Zentralheizung, elektr. Licht. Bad ver-
setzungshalber per 1. Okt. cv. früher
^ ^ '..' letnachlafz zu vermieten. Au  er-
fr. Rud eshcimer Str . 28, 4. 34 56

Wegz » gsl,alber ist Sedanplatz 4,1,
eine schöne6-Zi »tmer-Wobnung nebst
Zubehör ANter Nachlaß
jjtt Anfang November zu vermieten.
Besicht igung nachmittaas von2—6Uhr.

Billa Theodsrenstr .3,
1. Etage , 5 Räume , Küche, Servier-
ztm.. gr. mtt Glas ged. Veranda.
all, mod. u. neu herg., zu vm.  3506

6 Zimmer.

awfmittii, WKts
8 Zimmer nebst reichl. Zubeh. für sof.
od.  s päter zu verm. Nah. Part . 3353

Umbau Kirchgaffe 18,
Ecke Luiseustraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. Elektr ., Bad,
hocheleg. Hergericht., p. 1. Oktober
zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling. 3354

» MWise mir
MWrO 49

im 8. Obergeschoß elegante7-Zim.-
Wohnung (Zentralheizung, Per-
soucnsufzug» zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 it, nachmittags
von 4—6 Uhr. 3512

HoOmsWiche Bch«Ug
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o . später zu vermieten.

^ Näheres Banbnrean . 3355
8 Zim mer N»d mehr.

Hochherrschäftl. 1. Et.
Httmboldtftraße 5,
8 Zimmer, Küche n. reichl. Zubehör,
auf 1. Oktober oder später. Zu be¬
sichtig. täglich 3—4 Uhr nachmittags.

Äirchgasse 43 . ~
2. &taqe,  8 Zimmer , Badezim., GaS

u. elektr. Licht, sofort vdep zum
1. Oktober zu verm, Auskunft
Nikolasstraße 20, 1._ 8868

RheinMatze 39,
1. Etage, 8 Zimmer, mit Zentral¬
heizung. clctr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
I . °«m & Cie ., Bahnhof-
stratze « .

^heürstraße ^M^
(auch für Merzte o. ZechtSanwL ' tc) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
6 groscn Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinftr . 90.
3. Etage. _ _2309
Schützenftratze 3,

1. Etage Herrschaft ;. Wsbu ., 8 Z .,
Diele und reicht . Zuvehsr . per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres daselbst . 8359

Frtedrichstraße 1?» 3 Parterrezimmer.
Seitenbau , zus. 30 Qmtr . gr., für
Bureau oder Geschäftszwecke zu
vermiete «. Mietpreis 240 M» per
Ja hr._ Näh. C. Kalk brenne r._ _

llirchgasse 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät, pkeisw. zu vermteten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,
Gübenstraße 7,_ 3868

Umbau Kirchgaffe 18,
Ecke Luiseustraße,

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .»
Elektr . u . Lagerr . per 1. Oktober

_3U vm. R. 8. Et . ü. Kling. 3364sLaden,
nodern, ca. 95 Hj-Mctcr groß,

Kirchgaffe 23
sofort zu vcrm. Näheres Bcrtram-
straße 1. Erdgeschoß. 2858

Kirchgaffe 43
iStorchneft)

um  ui SM
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 8385

Langgaffe 35,
Ecke Bärenstr., 2. Etage, große
elegante 7-Zimmerwohuung' mit
allem Komfort der Neuzeit, per
1. Oktober oder später zu verm
Näheres daselbst zwischen 10 und
12 Uhr. Telephon 3599. 3555

Ariedrichftr. 3S,
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei Ĥ riesir » .BS» rHiarjr.
Weinhandlung» Neugasse3. 3317

Sounenbcrgts Straße 72,
Hochpart.. 7 Zimmer sofort ober später

zu vermieten. Näh. 2. S tock. ’2630

WWnMflliA«tage,
Friedrichstraße 14. 2. «. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit
Warmwasserheizung und -Versorg'
Aufzug nsw., von 7—v Zimmern.
Wohndiele, reicht. Zubehör per sos.
zu vermieten . Näh tt» Teppich-
hauz bei Elvers L P iever. 8684

MM
von Zimmerur mit reich !.
Zubehör Rheinftrahe 7  zu
vermieten . 3357

IskiedriÄstr . 57,1 , schöne4-Zimmerw.
Jotort ob. später. Näh, doselb st. 2894

Archgllffe 23. 1, ©krgcfdiol
moderne 4-Zim .-Wohn. mit allem
Zubehör, Zentr .-Heiz., aus 1. Ott.
tu vermiete «. Näher. Bertram-
straße 1. Erdsefchoß. 2860

Zn vermieten.
Friedrichstraße 48. 3. prachtv. 6-Zim ..

Wohn.»mod. ausgest , Bad , el. Lickt
rc., reichl. Nebenr . Näh. b. Hcms-
meister Haag, Hth. 2, ud Architekt
Fr . Wolff-Lau g, Luise nstr . 23. 8347

Kaifer -Fkiedrich -Riug 74 ist die hoch-
berrickaftliche Bel- Etage, 6 Zimm>>r
1 Kücheu. reichl. Zubehör, wea -ugs-
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. k%i$

. — - - - 4d
hochhcrrfcka-tl. Wohnung von 7 großen
Zinunern mit reichl. Zubehör, Man¬
sarden. Balkons, elektrisches Licht,
.Z«ntratt,eizirug und großem Garten
per 1., Oktober 1911 zu vermieten.
Bestchtlgung Wochentags 6-12—>72.
Näheres beim Hausmeister 't» ---er,
dajetb st._ 2310

StlitanionctriitSptiialiintt.
Wilbelmstraße 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mtt Auszug, Zeut -.-alheiz..
fließend, kaltem u. warm . Wasser
Bakuumaulage . mit reichl. Zubeh.,
?ür sogleich zu vermieten . Näher,
mselbft bei Nathan Heß. 3866

Taisnusstr . S8.
erste oder zweite Etage, je 8 Zimmer,

auch beide Stocke zusammen, sofort
oder später._ 2180

MerMe Z, Bü| .
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reichl, Zubeh., Gas , elektr. L„ neu
He rgericht., sofort zu vcrm. 2222

säden »nfr Gosch üftsrärimo.

Bertramstr. 3 Eckladen
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wierb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof, od. >'pät. zu vm.
Näh. railu » ,-!!-, Dotzh. Str . 43.

Lade» Bismarckring 4, mit 2—3-
Zimmer -Wohnung . Lager-Räume,
evt. Werkstätte, auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. daselbst od.
Schramm , Wie laudstr ? 6. 8483

B -eichstratze II
großer Laden, 2 Schauf., ec». 80 fjm,
mit oder ohne Wohnung. Werkst., per
1. Okt.  z u verm Näh. 2 St . 2133

Dotzheimer Straße 63
die Nättm «' der blsherigeu
Automobil - Zentrale z»
vermieten . Näh . Border-
haus , Z. Stock link s . B15328

Langgasse 5
ist ein 3433

schöner Laden,
ev. mit Wohnung, per 1. April
1912, event. auch früher, preis-
würdig zu vermieten. Näh. bei
8 . BIs&inlsurgei -, Lnnggasse 7.

Fricdrichstratze 1©
1 helle Werkstätle. 1°0 qm groß

ganz oder auch geteilt, '
1 to . 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt, {

Per formt zu vermieten. 3460j

A.
int „ Tagblatt »Hans " , ist ein

schöner Laden
(42 qm).

Mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) safort «der später
prcirwürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt ' Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Langgaffe 28/
Am Römertor 1, 2325

grsszer Eckla- en
mit 8 gr . Sckitufeilstern . Entresol

n . Kellergeschoß p. 1. April , ev.
früher , zu verm . Näheres bei
W . « verzag «,SitnQ gnf fc30 ,2.

s) s)  große Kager»
^vlNtrzstt . uu  räniue mit Pack-

raum und Kontor zu verm. Näh. bei
§L. Mei «*r , Nikolasstr. 41. 3573

Moritzstr . 15 Laden per Yofovi oV
später z. verm . Auf Wunsch w'
r ers. umgebant . Auch sind gr .'
Lag err . u . K. v. N . I . St . l . 2621

lSortsetzuna aut Leite M 7'



«Seite LS. Morgenausgabe, S. Matt. W ieslmde tteN  T agdlM. Dienstag, 12. September 1S11 Nr. -128.

sR»ohSruek verholen .)

Inhalt.
1) Argentinische 6t innere Gold-

Anleihe von 1909.
t)  Augsburger 7 Fl.-Lose von 1864.
8) Badisches31SEisenb .-Anl .v.l902.
4) Bulgarische 6 t steuerfreie

Staats -Gold-Anleihe von 1902.
6) Härder Bergwerks - und Hütten-

Ver eia , 4%Obligationen v. 1896.
6) Kaiser Ferdinands -Nordbahn,

4t Silber -Prior .-Anl . von 1887.
7) Meinmgisehe Landeskredit¬

anstalt , Skt Sehuldverschr.
8) Ottomanisehe steuerfreie 4 t

Consolidations -Anleihe v. 1890.
9) Pappenheim , Graf ,7Fl .-L.v.1864.

10) PortugiesischeEisenb .-Ges.,Obl.
11) Ungarische Hypothekenbank,

nnvemnsBehe Pfämien -Obl.
IS) Weatt&lische n. Rheinland]sehe

Skt Eentenbriefe.
IS) Wormser Stadt -SchnMhrerschr.

I) Argentinische5°/0 innere
Gold-Anleihe von 1909.

Verlosung im Juni 1911.
Zahlbar am 1. September 1911.
i SSO« Pesos . 86 273 460.
k 1089 Pesos . 671 858 1046 232

419 608 793 980 2167 364 641 728 916
S102 289 476 663 860 4037 336 411
698 786 972 6169 346 633 733 907
8094 281 468 666 842 7029 216 403
690 777 964 »161 338 626 712 899
9086 27.3 460 647 834 10021 208 336
682 769 966 11143 330 617.

6 600 Pesos . 11671 868 12046
232 419 608 793 980 13167 864 641
728 915 14102 289 476 663 861 18037
224 411 698 786 972 18169 348 633
720 907 17094 281 468 666 842 18029
216 403 690 777 964 19161 338 625
712 899 20086 273 460 647 834 21021
208 396 682 769 966 22143 830 617
704 891 23078 266 462 639 826 24013
201 387 674 761 948 25136 322 609
696 883 26070 257 444 631 818 27006
192 379 666 763 940 28127 314 602
688 876 29062 249 436 623 810 997
SOI 84 371 668 746 932 31119 306
493 680 867 32054 241 428 616 803
989 33176 363 660 737 924 34111 298
485 672 869 35046 233 420 607 794
981 36168 356 642 729 916 37104
290 477 664 851 38038 226 412 699
786 973 39160 347 634 721 908 40096
282 469 656 843 41030 217 406 691
778 966 42162 339 626 713 900.

k lOO Pesos . 43071 265 440 624
809 993 44178 362 647 731 916 45100
286 469 664 838 46023 207 392 676
761 945 47130 314 499 683 868 48052
237 421 606 790 976 49169 344 628
713 897 50032 266 461 636 920 51004
189 373 668 742 927 52111 296 480
666 849 53034 218 403 687 772
956 64141 825 610 694 879 55063
248 432 617 801 986 58170 366 639
724 908 5 7093 277 462 646 831
58016 200 384 669 763 938 59122
307 491 676 860 00046 229 414 698
783 967 01162 336 621 705 890 62074
269 443 628 812 997 63181 366 560
736 919 64104 288 473 657 842 65026
211 396 680 764 949 68133 318 602
687 871 67066 24« 426 609 794 978
«8163 347 632 716 901 69086 270 454
639 823 76008 192 377 661 746 930
71116 299 484 668 863 72037 222 406
691 776 960 73144 329 613 698 882
74067 261 436 620 806 989 75174 368
643 717 912 76096 281 466 660 834
77019 203 388 672 767 941 78126 310
496 679 864 79048 233 417 602 786
971 80165 340 624 709 893 81078 262
447 631 816 82000 186 369 664 738
923 83107 292 476 661 846 84030 214
399 683 768 962 85137 321 606 690
876 86069 244 428 613 797 982 87166
361 635 720 904 88089 273 468 642
827 89011 196 380 666 749 934 90118
803 487 672 866 » 1041 226 410 694
779 963 92148 332 617 701 886 93070
266 439 624 808 993 94177 362 646
231 916 »5100 284 469 663 838 »6022
207 39i 676 760 946 97129 314 498
683 887 98052 236 421 606 790 974
99169 343 628 712 897 100081 266
450 636 819 101004 188 373 667 742
926 102111 296 480 664 849 103033
218 402 687 771 956 104140 326 609
694 878 105063 247 432 616 801 986
100170 364 639 723 908 107092 277
461 646 830 108016 199 384 668 763
937 109122 306 491 675 860 110044
229 413 698 782 967 111161 336 620
706 839 118674 268 443 627 812 996
113181 365 650 734 919 114103 288
472 667 841 115026 210 396 679 764
948 116133 317 602 686 871 117055
240 424 609 793 878 118162 347 631
716 900 110086 269 464 638 823
120007 192 376 681 745 930 121114
299 483 688 862 129037 221 406 690
275 969 128144 328 613 697 882
194066 261 436 620 804 989 125173
868 642 727 911 126096 280 466 649
834 127018 203 387 672 766 941
128125 310 494 679 863 129048 232
417 601 786 970 180165 339 624 708
893 131077 282 446 631 816 182000
184 369 663 738 922 183107 291 476
660 845 134029 214 398 683 767 962
133136 321 606 690 874 180069 243
428 612 797 981 187166 360 635 719
904 138088 273 467 642 826 139011
196 880 664 749 933 140118 302 487
671 866 141040 226 408 694 778 908
142147 832 616 701 886 148070 264
439 628 808 992 1 -44177 381 646 730
916 145099 284 468 663 837 140022
206 891 576 760 944 147129 313 498
682 867 148061 236 420 606 788 974
140168 348 627 712 806 150081 266
468 684 819 151008 188 872 s57 741
938 159110 286 479 664 848 153033
217 m m m m  154149 321 i,9S

693 878 1 85082 247 431 618 80» 986
150169 364 638 723 907 157092 276
461 646 830 168014 ISS 383 668 762
9Z7 159121 306 490 676 869 160044
228 413 697 782 966 161161 336 620
704 889 102073 258 442 627 811 996
163180 366 649 734 918 164103 287
472 666 841 165025 210 394 679 763
948 166132 317 601 686 870 167055
239 424 608 793 977 168162 346 631
716 ' 900 169084 269 463 638 822
170007 191 376 560 746 929 171114
298 483 667 862 172036 221 406 690
774 969 173143 328 612 697 881
174066 250 435 619 804 988 175173
367 642 726 911 178095 280 464 649
833 1.77018 202 387 671 756 940
178126 309 494 678 863 179047 232
416 601 786 970 180164 339 623 708
892 181077 261 446 630 815 999
183184 368 653 737 922 183108 291
476 660 844 184029 213 398 682 767
951 185136 320 605 680 874 186058
243 427 612 796 981 187165 360 634
719 903 188088 272 467 64t 826
189010 195 379 664 748 933 190117
302 486 671 865 191040 224 409 593
778 962 193147 331 616 700 886
193069 264 438 623 807 992 194176
861 646 730 914 195099 283 468 662
837 196021 206 390 676 769 944
197128 313 497 682 866 198051 235
420 604 789 973 198168 342 627 715
896 200080 265 449 634 818 201003
187 372 556 741 926 203110 294 479
663 848 203032 217 401 686 770 956
204139 324 608 693 877 205082 246
431 616 800 984 200169 363 638 722
907 207091 276 460 646 829 208014
198 383 667 762 936 209121 306 490
674 869 210043 228 412 697 781 966
211160 336 619 704 888 212073 267
442 626 811 996 213180 364 649 733
918 2 14102 287 471 666 840 2 15026
209 394 578 763 947 2 16132 316 601
685 870 217054 239 423 608 792 977
218161 346 630 716 899 219084 268
468 637 822 220006 191 376 660 744
929 221113 298 482 667 851 222036
220 405 689 774 958 223143 327 612
696 881 224065 260 434 619 803 988
225172 367 641 726 910 226096 279
464 648 830 227017 202 383 571 765
940 228124 309 493 678 862 229047
231 416 600 786 969 230164 338 623
707. 892 231076 261 445 630 814 999
232183 368 662 737 921 238106 290
476 669 844 234028 213 397 682 766
961 235136 320 504 689 873 236058
242 427 611 796 980 237166 349 634
718 903 238087 272 466 641 826
239010 194 379 663 748 932 240117
301 486 670 866 241039 224 408 693
777 962 242146 331 616 700 884
243069 253 438 622 807 991 244176
360 646 729 914 245098 283 467 662
836 246021 206 390 674.

2) Augsburger7 Fl.-L.v. 1864.
94.Prämienziehung a. l .Septbr . 1911.

Zahlbar sofort.
Ami . August 1911 gezog.  Serien:

5« 237 354 524 72 » 823 882
847 891 1240 1327 1391 1504
1707 2042.

Prämien:
Serie 58 Nr . 11 (600) 42 (200) 65

(40) 89 (200) 91 (60) 98 (30), 237 28
(60) 62 (40) 61 100 (60), 3 54 43 (60),
624 31 (50) 67 (60) 82 (40) 89 (30),
72 » 9 (60) 13 34 (60) 60 (200) 72 (40)
79 (600) 94 (30), 832 4 (30) 27 (40)
83 (30) 36 (30) 47 (2500 ) 48 61 94
(60) 100 (60), 847 63 80 (200), 891
42 46 (30) 66 (60), 1240 46 (200)
77 (40), 1327 64 (200) 61 (600) 70 (60)
72 (40), 1391 74 (30), 150 4 41 (40)
46 (60), 1707 17 (60) 29 (60), 2042
46 67 (200) 63 (30) 86 (30) 91.

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist, sind mit 28 FL,
alle übrigen in obigen Serien ent-
halten en Nra . mit 12 Fl. gezogen .

3)  Badisches 3M Eisenbahn-
Aniehen von tS02.

Die Tilgung per 1. April 1912 ist
durch Ankauf erfolgt.

4 )Bulgarische5°/0 steuerfreie
Staats -Geld-Anleihe vonf902.

Bulgarische Tabak-Anleihe.
17. Verlosung am 1/14. August 1911.
Zahlbar am 1/14. September 1911.
961—965 2151—165 731—735 8046

—050 4266—270 6201—205 »786—
790 10876 - 880 12241—246 886—890
18241 —246 791—796 15846 —860
16341 —345 711—716 17406 - 410
19161 —166 21061 —066 23361—366
616—620 24661—666 20136—140
27331 —336 32406 —410 36811 —816
87631- 635 38046 —060 41178—180
46736 - 740 49861- 866 53098- 100
55346 —360 57101 —106 636—640
59661 —666 61991—996 02108—110
63061 —066 64841 —846 6 5111—115
888—890 66461 —466 69351—366
70211—216 7 1071—075 091—095
72806 - 810 73786—790 74678 —680
75826—830 76668 —660 79696 - 600
761—765 80961 - 966 83021—025
831—836 84701—706 85346 —360
666—660 86226—230 691—696 601
—606 88706—710 80041—046 126—
130 »0481—485 95366 —370 84766
—770 98826—830 876—880 100621—
626 101446 - 460 666—660 721—726
103766 —760 105011 - 016 888- 890
107311 —316 109686 —690 110716
—720 112861 - 865 116866 —870
118436 - 440 119376 —380 120831
—836 121101 —105 182661 - 666
183881 —836 124681 - 686 128171
—175 120401 - 406 132381 —385
138221 —225 185886 - 370 721—726
136271 —376 651- 665 139411 - 416
148116 —120 145766 - 760 861—856
1=47889- 390 110011— 616 150861

—866 151046 —060 152S66 —360 f
154871 —876 157718 —720 159131
—135 101141 —146 105916 —920
107681 —686 1G8336—340 671—676
696—600 170316 —320 171506 - 510
17 .1926- 930 175336 —340 179286
—290 182986 —990 183431 —435
601—506 187311 —316 796—800
189241 —245 190461 —466 193331
—335 686- 690 194861 - 866 197336
—340 61M-516 676—680 681—685
199061 —066 376—380 200801 —806
204446 —460 207666 —570 208646—
650 209091 —096 101—106 210691
—696 211116 —120 736—740.

5) Härder Bergwerks- und
Hütten-Verein,4fJ/0Öül.v.1895.

Jetzt „ Phoenix “ Aktien -Ges.
für Bergbau und Hüttenbetrieb.

11. Verlosung am 2. August 1911.
Zahlbar mit 3t Aufgeld a.2.Jan . 1912.

20 42 62 66 110 122 130 177 189
210 226 245 304 307 308 323 337 391
401 405 410 427 462 480 488 627 660
629 654 763 839 860 956 972 986 1022
030 124 263 277 377 379 408 413 426
464 490 528 678 600 610 656 696 721
722 726 768 806 869 889 906 938 994
996 £ 126 142 147 197 203 277 292
357 891 416 463 465 461 466 623 666
688 641 649 716 737 766 763 772 796
809 830 837 874 878 820 978 8080 083
109 148 164 169 203 223 306 429 463
483 630 635 572 582 610 868 666 686
711 733 836 962 992 4007 030 036 036
079 080 098 102 119 129 165 211 237
303 364 448 466 487 493 694 695 610
637 669 672 716 722 746 747 797 839
842 862 911 971 976 986 5005 066 106
131 215 332 372 394 446 447 662 694
604 606 677 687 696 702 721 765 829
868 909 912 928 939 6006 013/026 037
128 133 154 177 234 260 267 270 307
314 370 418 464 466 484 619 527 634
643 608 611 631686 712722742 743 820
891 892 894 920 970 987 7013 062 176
249 266 276 357 367 383 416 417 441
486 779 804 808 809 838 847 898 941
999 8000 039 041 069 100 103 138 157
246 256 260 328 836 347 357 366 433
458 480 482 585 668 692 696 667 790
799 812 829 9006 041 087 136 200 263
268 289 291 352 382 389 417 621 686
689 649 663 718 t21 724 763 818 868
879 903 950 954 982 a lOOO M

6) Kaiser Ferdinands-Nordb.,
4 % Silber-Prior.-Anl. v. 1887.
Vom Staate zur Selbstzahlung

übernommen.
25. Verlosung am 1. August 1911.
Zahlbar am 1. November 1911.

Garantierte Anleihe v. 84,440,000 Fl.
Serie 12 78 131 143 162 233 286

311 328 406 434 494 513 574 638 668
684 693 720 734 816 876 965 982 1053
059 062 184 196 205.

Nicht garantierte Anleihe
von 18,820,000 Fl.

Serie 72 87 116 120 174 227 340
342 364 407 430 467 471 556 561 633
805 823 845 920 930 937.

7) Keiningischo Landes¬
kreditanstalt , 31/2°/o Schuld¬

verschreibungen.
Verlosung am 1. Juli 1911.
Zahlbar am 1. Januar 1912.

Lit . G. ä 59 X 7 42 77 78 87 116
140 148 161 174 177 189 209 221 240
249 298 315 329 335 361 444 481 490
494 495 528 541 577 588 617 624 707
708 730 734 748 758 759 763 783 833
838 871 888 907 977 1031 036 039 056
094 129 189 284 312 323 325 348 351
380 374 418 459 461 486 494 500 502
603 508 513 528 534 601 619 630 658
670 688 750 758 763 770 790 796 813
856 3008 011 037 047 054 058 075
141 188 195 230 291 313 317 331 357
402 406 446 457 612 562 578 605 670
697 712 719 759 769 788 833 921 922
923 948 973 980 3022 044 071 142
153 171 176.204 220 227 273 309 323
330 415 433 474 482 489 500 506 549
557 559 567 578 607 614 619 634 654
681 698 742 771 785 822 823 828 903
991 4029 031 042 079 090 091 102 142
180 182 278 279 351 355 401 415 444
487 477 528 539 548 560 563 580 603
641 656 711 728 735 738 749 820 832
838 853 864 866 889 907 914 926 952
953 957 959 974 975 984 997 5015
016 045 046 048 049 053 055 057 059
066 092 118 119 154 155 156 175 181
186 189 209 213 215 228 232 240 265
276 285 292 293 306 314 315 334 340
355 356 401 408 419 424.

Lit . H. ä (00 X 77 146 228 294
369 410 446 470 491 540 602 609 652
695 697 702 706 762 754 825 830 902
911 923 987 (036 120 532 190 204
310 478 618 664 749 761 778 791 796
877 3004 086 111 183 301 321 322 326
340 390 397 517 601 604 716 813 967
995 3009 028 056 085 166 175 254
305 315 348 450 465 601 679 725 729
802 860 4086 096 149 168 176 225 353
374 426 444 490 531 562 565 599 757
764 773 795 824 874 885 967 5205 412
438 463 479 603 698 707 776 777 995
6022 030 109 159 206 353 409 410
429 459.

Lit . j .’ ä 300 X 1 231 287 293 366
440 498 546 735 767 787 839 1106 165
171 176 203 222 309 398 449 593 633
742 751 813 824 884 941 3103 278
295 345 403 421 449 479 488 500 512
550 614 651 704 785 825 841 607 927
942 946 3082 208 280 313 477 485 609
645 649 657 702 717 722 741 791 829
844 877 878 879 602 966 4014 019 024
119 126 156 178 195 245 246 274 346
361 369 463 510 528 568 586 606 713
721 760 905 942 867 5114 115 144
191 414 423 512 520 603 6068 205 217
220 275 332 446 447 498 499 543 647.

Lit . K. a 300 X 104 216 267 350

463 497 509 527 535 597 606 628 682
694 697 741 750 853 870 885 921
976 1037 103 146 288 310 373 442 474
500 561 593 643 681 694 717 736 745
820 847 886 987 3111 226 257 298 376
396 486 607 599 638 661 688 718 738
786 844 908 3196 197 198 209 441
458 537 543 664 665 667 686 707 736
747 750 761 797 860 902 934 4002 154
227 269 292 363 491 538 597 624 682
725 766 932 950 951 991 992 5043 088
192 251 323 509 662 676 766 814 820
864 6018 068 077 421 463 506 540
635 636.

Lit . L. ä 500 X 32 44 166 170 256
266 290 335 350 442 501 509 524 814
878 903 1329 350 383 405 415 542 557
621 712 857 870 2007 085 131 171 223
270 331 384 450 451 608 655 721 774
781 786 789 792 795 814 817 846 854
863 874 3123 129 137 138 142 148 150
174 214 282 310 412 498 543 562 578
660 675 896 4004 129 151 227 273 383
396 531 556 601 622 623 634 664 734
740 772 776 925 940 5006 296 378
389 621 644 653 659 684 692 715 813
891 913 925 930 953 §023 113 117 146
168 221 253 262 310 363 364 448 491
543 553 601 661 752 791 818 820 840
871 873 921 957 981 7046 074 135 138
143 156 210 245 286 323 349 350 364
375 402 404 434 455 488 517 524 678
728 729 763 804 980 8035 083 125
138 204 365 397 433 651 676 710 752
811 850 881 991 999 9141 287 385 396
407 408 416 550 599 647 802 (0041
066 257 274 550 651 665 746 974
( (031 033 076 077 256 263 272 633
670 852 956 13158 320 321 335 337
424 431 559 912 955 961 973.

Lit . M. ä 1000 X 21 38 55 56 140
150 157 203 275 329 422 435 488 664
678 719 763 802 917 956 (069 135
137 153 213 236 359 508 SSI 564 587
598 685 688 704 817 832 849 894 987
3061 099 104 187 268 300 452 477 545
549 556 565 574 616 661 693 733 868
906 930 968 3009 077 078 083 096 108
222 258 326 372 394 444 490 611 653
664 768 834 932 959 974 998 4068
226 243 264 364 377 385 422 462 497
526 547 549 679 686 700 721 735 841
965 5017 066 195 276 295 315 325 405
422 436 438 485 488 538 576 801 825
865 903 913 929 943 948 952 987
«006 056 067 219 285 334 515 580
700 732 849 896 934 939 940 957 985
7063 126 168 245 247 262 294 307 364
390 449 564 622 641 912 977 8210 287
326 327 436 554 679 713 906 943 977
9007 065 144 273 416 486 696 10040
357 425 534 565 617 622 629 630 637
700 797 829 874 960 961 1(044 091
154 160.

Lit . MM. k 2000 X 6 10 67 96 238
257 331 333 385 392 407 499 641 754
784 837 993 1002 023 091 106 209 215
378 447 493 537 542 547 571 681 582
697 720 742 966 992 2058 074 100
104 113 170 235 281 294 454 471 483
628 678 703 746 767 770 773 834 842
864 939 997 3023 044 073 192 450 454
490 535 692 739 747 875 933 942 948
993 4006 047 131 174 181 217 287
324 409 609 597 622 637 654 761 838
841 860 934 948 949 5053 076 147
247 370 421 470 571 603 672 739 816
818 820 834 874 884 996 §075 127 258
398 487 491 516 570 596 611 638 824
889 928 7037 111 143 206 282 335
367 390 432 469 681 744 807 8037 215
440 471 641 682 950.

8) öttomanische steuerfreie
4%ConsolidatiCiis-Anl.v.S89Ö.
43. Verlosung am 1/14. August 1911.
Zahlbar am 1/14. September 1911.
861 — 900 951 — 1000 7801 — 860

9761—800 12961—13000 15701—760
19361 —400 601—660 83601—660
25161—200 S6861—900 4 1661—600
45701 —760 54361—400 55451—600
57701—760 62161 - 200 69601 —650
70461 —600 73361 - 400 401—460
88861—900 93101 —160 107861—
900 111501 — 660 118801 — 860
116901 —960 120461 —600 121801
—860 126951—127000 128061 —100
184051 —100 137701 - 760 143951
—144000 148951 —149000 15060t
660 661—600 151801 —860 156251
—300 162801 —860 168961 —169000
175861 - 900 188261 - 300 189601
—650 191961 —192000 195261 —300
661 — 700 206101 — 160 200961
—2.( 0000 216601 —660 218901 —960
226051 —100.

9) Graf Pappenheim
7 Fl.-Lose von 1864.

63.Prämienziehung am l .Septbr .1011.
Zahlbar am 1. Dezember 1911.

Aml .Aagnst 1911 gezog. Serien :
18 123 175 333 408 487

492 511 613 670 729 996 1011
1122 1125 1143 1148 1211 18*0
1360 1380 4398 1428 1498 1751
1780 1816 1825 1831 1848 1891
1894 1908 ( » 15 1951 1800 2216
2284 2307 2379 2547 2724 2731
2812 3037 3160 8268 8344 3365
340 » 3405 8456 3837 8074 3907
3928 3962 4000 4054 4099 4120
4271 4330 4352 4390 4427 4508
4507 4519 4527 4587 4683 4790
4796 4801 4818 * 868 4873 4875
4898 4914 5010 5115 5446 5472
6629 5624 5726 5787 5847 5853
5897 5937 6004 6079 6188 6232
6244 6385 6368 6408 6488 Ö5S5
6656 6669 6653 6667 6727 6750
6818 «869 8892 6954 7047 7091.

Prämien:
Serie 18 Nr . 7 13, 338 11, 511

13 (HX)), 670 12, 996 13 (60), 1143
13 (60) 16 (30) 17 (60), 1211 13,
1360 17 (30), 1751 14 (30) 20,
1831 3, 1891 6 8, 1894 4 (100) 13,
1915 11 (30) 17 (30), 1951 17 (30),
1860 7. 2264 IS. 3807 20, 287»

17 (30), 83 44 7, 886 5 17, 8408 7
(60), 3405 3 6 19 (60), 3907 2 (100) 6,
89 28 6, 4000 8= 4089 6 (100),
4120 11 13 (60), 4390 4, 45 0 7 6 (30)
13 17 (30), 45 ( 9 17 (30), 4527 13,
4587 16 (30), 4 683 6 11, 4780 13
(30), 4796 4, 48 18 7 (60) 15, 48 53
1 (30), 48 78 12, 48 75 18, 6113 8
(60), 5472 7 (600), 5529 3, 5624 19,
5726 4 (30), 6787 4, 5847 7, 6004
19; 6183 10, 628 2 7 (30), 62 44
1 (10,000 ), 633 5 12 17 (30), 6363 6,
6535 13 (30), 6569 10, 6667  10
(600), 6 72 7 4, 67 50 7 (30), 6818 18,
6892 4, 695 4 6 (30) 11 16 (30) 19,
7091 13.

Die Nummern .welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit 20 Fl.,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nm . mit 10 gezogen.

10) Portugiesische
Eisenbahn-Gesellschaft, Obf«

Die Tilgung für das I. Semester
1911 ist durch Ankauf erfolgt.

II) Ungarische Hypotheken¬
bank,unverzinsl. Prämien-Gbl.

Verlosung am 26. August 1911.
Zahl bar mit Abzug am 26.Novbr .1911.

Serie 26 Nr . 77, S5 66, 38 41,
49 42, 5 1 71, 115 36, 1S7 73, 163
46, 184 29. 245 66 (A B ä 1000),
34 1 86, 418 11, 420 65, 489 7«
(A B ä 600), 478 23 (A 6000, B 1000),
566 81. 680 87, 599 23, 606 69,
65 5 87 (Ä ß ä 600), 65 « 66, 68«
82, 70 3 87, 70 5 41 48, 7 23 28,
73 » 80 (A 500,000 , B 60,000), 74»
46, 759 88, 788 36, 845 19, 877
100 (A 6000, B 10,000), 878 88, 914
39, 915 93, 82 1 5, 95 1 47, 987 Al,
»83 24, 1042 73, 1048 ö, 1067 11,
108 1 43, 1120 83 (A ß ä 600),
1204 10, 1211 7, 122 1 42, 123»
71, 1238 26, 1288 74, 1389 73,
1288 33, ISIS 90, 1320 66, 13 64
80, 1387 23. 1896 68, 1412 30,
1449 73, 1490 68, 1678 26, 180«
89, 1841 18, 1963 84, 1980 51,
1992 18, 2070 23, 207 5 68, 211»
66, 2143 6 28, 2161 39, 2193 99.
2 194 20, 2284 26, 23 15 24, 2317
92, 2860 7, 8392 1, 2438 63, 245«
81, 2508 30, 2522 61 (A B ä 600),
2546 79, 254 8 66, 2549 40, 261»
73 2632 88, 2646 48 (A B ä 600),
2682 74 (A B ä 1000), 2883 19.
2701 36, 2708 49, 2740 60, 2891
96, 3070 69, 3079 43, 30 85 71.
3107 60, 3164 36, 8186 27 (A B
ä 600), 8196 62, 8856 84, 8262 71,
8296 '26 (A B ä 600), 3808 93, 3312
67, 8342 98, 3374 43 (A B ä 600),
3408 93,3415 86,34 44 22,8492 40.

Die Nummern , welchen , kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
je 200 Kr. für Lit . A. und B. gezogen.

Die in der Gewinnetziehang ge¬
zogenen  Obligationen werden be»
Auszahlung der Treffer gegen andere
mit gleicher Serie , Nummer und
Litera versehene Obligationen um¬
getauscht , auf welchen ersichtlich
gemacht wird , daß die auf dieselben
entfallenen Treffer zur Auszahlung
gelangt sind.

12) Westfälische und Rhein-
iändische 3%%  Rentenbriefe.

Verlosung am 9. Angast 1911.
Zahlbar am 2. Januar 1912.

Buchst . F. k SOOOM 377 467 661.
Buchst . H. ä 300 ,« 609 771 861.
Bnchst . J . ä 75 JL  62.
Buchst . K. ä SO M,  23 74 187 375.

13) Wormser Stadt-
Schuldverschreibungen.

Verlosung am 18. August 1911.
Zahlbar am 1. Januar 1912.

Anleihe von 1888.
Lit . B. 24 98 104 109 114 172 WS

223 224 306 313 409 422 434 621 726
743 797 886 903.

Lit . 8. 142 288 289 308 347 409
419 471 614 667 673 676 601 642.

Lit . T. 12 43 60 86 104 144 164
216 347 390 394 483 667 706 709
733 741.

Anleihe von 1889.
Lit . U. 117 130 133 136 177 193

199 226 251 317 329 386 393 398 423
444 638 888 907 964 1036 066 099 107
120 141 160 174 287 362 603 611 67«
768 806 862 865 867 930 2000.

Lit . V. 110 136 160 161 261 26«
269 292 304 408 416 462 468 493 71«
747 762 766 768 778 873 902 989.

Anleihe von 1882.
Lit . Y. 33 71 87 366 367 358 359

360 437 438 706 792 809 867 90ü.
Lit . Z. 32 264 286 326 326 327.

Anleihe von 1894.
Lit . A. 78 99 101 104 234.
Lit . B. 18 90 96 111 149.

Anleihe von 1888.
Lit . C. 8 11 19 20 167 185 2««

332 630 631 636 634 706 739 740 769
819 901 1230 231 383.

Lit . D. 76 76 184 193 220 222 32»
398 606 601 637 667 726 729.

Anleihe von 1901.
Lit . L. Serie L 3 108 221 SIS

468 484 635.
Lit . L. Serie U. 709 716 880 884

1002 006 176 177 184 209 257 261 6?»
601 649 671 706 773 841 S087

Lit . L. Serie III . B369 444 466
669 611 660 820 833 862 86» Sl"
303 343 480.

Anleihe von 1901.
Verlosung am 21. August 1911«

Zahlbar am 1. Januar 1912.
Lit . N. 27 45 87 88 96 142 M

184 186 186 190 192 206 206 208 82»
SN 235 249 261 264.

«
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Morgen-Ausgabe«
S. Blatt. Wiesbadener Tagblatt.

Dienseag,

12, September 1911*
Zs. Jahrgang.

ORESDl ER BAU
Aktien-Kapital und Reserven Mk. 260,000,000 .—

Fer nspr . 400 n . SS ©. WSW SKÄ ® M  M . Wilhelmstrasse 34.

Mirag aller dukttWizei Milte,
liissteliaagi  leiMredilbriefeB aaf alle grösseren Plätzed.In-11.ABsIaades.

^iahlkai IHM ier.
F4 &2

Miliar-MsleiMiig.
Wege » Wegzugs und Auflösung des Haushalts versteigere ich zufolge

Auftrags am Mittwoch , den 13. September er., vormittags 16 Uhr
vegmnend, rn meinem Verfteigcrungssaalensmium simu
folgende gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände , als:

! sehr schöne pr. Eich.-Herren-Zimmer-Einrichtnug,
best, aus : Bücherschrank, Diplomaten-Schreibtisch, Schrcibt.sch-
Sesscl, Tisch und 2 Süchte:

Cichen-Estzimmer-Einrichtuug,
best, aus : Büfett , Ausziehtisch und' lO Rohrstiihle:

antikes geschweiftes einget . Schreib onreau » antike eingelegte
Kommode , Mahag .-B .edermeier -Nätztrsch. ant . fflb . Kaffee¬
kanne n . dazu paff . Milchkanne , FürKenverg -Kaffee -Lervlec,
sehr gutes Nutzb .-Wüfett , Nuffb .-Slnsziehttsch , Eichen -Kredenz,
Nußb.-Bertiko, Nußb.-Kommode mit Sckrankauisatz, 3 vollst. Betten,
Waschkommode, Nachttische, 2tür . Nußb.-Meiderschranke, Wäscheschrank,
Sofa u. 2 Sessel mit Gobelinbezug, Sofa , Chaiselongue, Pianino,
Mahag.-Zplinderbureau, 2 sehr gute Nähmai chinen, Tische, Stühle , Sessel.
Spicael , ältere und neuere Oetgemälde, Teppiche, Läufer, Portieren,
ea . 106 sehr ante , wenig gebrauchte Federkissen , Vlumeaus,
3 egale Sfl. Gaslüster, GebrauchSgegcnstände aller Art, Korb- u. Bürsten¬
warm und vieles a. m.

kttiwillig meistbietend gegen Barzahlung. — Besichtigung am Vcrsteigeruugstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator.

Telephon 2941 . — Schwalbacher Straffe 23.

Große

Mhßilir-Ierstchmmz.
Morgen Mittwoch, tu Donnerstag, den 14.Sept.,

. vormittags !)% und nachmittags 2% Uhr beginnend,
üeqtctscre ich zufolge Auftrags in meinem Persteigeruugslokale

22  Wellritzstratze 22
nchnetos sehr gut erhaltenes Mvbtrlar usw.:
sehr wertvolle Geweih-Sammlung , bestehend aus 40 Geweihen,
darurcker Abnormitäten;

Eicheu-Tpeifezimmer -Eiurichtmrg,
bestehend aus Büfett . Kredenz, Auszugtisch 8 Stühle , Konsol mit
Spiegel , Serviertisch;
kompl. Ntthb . Schlafzimmer -Eiurichtnug»
rleg . Nußb.-Büfett , 2tür . Nußb,-Spiegelschrank, Nußb.-Bibliothek-
schrank mit Truhe u. Bleiverglasung . 2tür . antiker Eichen-Garde-
robeschrank, achteck. Salontisch , großer Eicheu-Diplomatcn -Schrcib-
tisch» clgg. Nußb.-Damen -SchreibtiM , Nußb.-Pfeilerspiegel mit
Trumemr . schwarzes Pianino , sohr gut . Instrument , Nußb.-Pertiko,
schwarzes r •’- * " ‘ ' “ ' "
komimoden

Stühle , 2 Sefsel, Kameltaschcn-Garnitur,
esset, einzelne Sofas , Diwan , Etageren . Paneellbretten,
s- und Lauerntische , Stühle aller Art , Singer -Näh-

und andere Betten , , Federbetten uinld Kissen,
Kipp -, Näh-
imaschinvn, Nußb.-
Kimd er-Badew amu
Kleiderständer,
iSalanteppich (4, . , . .
Schreibmaschine von Williams , ArchitektonischeRundschau. Salon-
'täinder-Lampe, Marmor -Standuhr , Spinnrad , sehr schöne Tisch-
' ckon, große Partie sehr gute Oclgemälde , darunter von Schlythe.

■■r-  Stilleben , großes Oelgemälde (Oberammerqau )k
e Bilder , Majolikch-Säule mit Base, Wiener

. . , . silberne Jardinieren . La-felaussätze, große
Sartie Ripp-, Dekorativ««- unjd Aufstellsachen, große Partie
fhristosle. als : Messer. Gabeln , Löffel, Platten , Saucieren , Rom,»

lateur -Uhr, Nußb.-Serviertisch Lüster aller Art , Musik-Automat,
große Partie Portiere '.!. Vorhänge , Weißzeug, Marmortisch , kom¬
plette Küchen-Einrichtung , 2tür . sehr guter Eisschrank, innen Mas
Gmaille -GaSküchenverd (Fabrikat GaGenaüer ). Mas , Borzellcm'
Küchen- und Kochgeschirr, Einmachtörge, eiserner Flaschenschrank
für 380 Flaschen, Geschäfts-Dreirad mit Kasten und viele hier nicht
benammte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

fieerg Jllger,
Auktionator und Taxator»

Geschäftslokal : 22 Wellritzstraße 22. — Telephon 2448.
Wohnung : Schwalbacher Straße 1,4.

NB, Besichtigung gerne gestatter.

W -NrrWkMß.
Im Aufträge dcr .? . »! « »»«» Erben

versteigere ich heute Dienstag , den
12. September er .» nachm . 4 Uhr
beginnend,

aa der frankfurter vitale,
oberhalb dcr Lessingstraße,

die Obstkreszenz von
züka 35 vollhiingenden
Bäumen Aepselu.Birnen
(Tafel - und Wirtschaftsobst)

und hieran anschließend im Aufträge
des Herrn Willi . Scliweiigiitlim ßierflMer Mrg.

verlängerte Sophienstratze,
die Obstkreszenz von

20 vollhängenden Bäumen
Aepsel und Birnen

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm Mrieli,
Auktionator und Taxator,

SchwalbacherDtraße 23.
Telephon 2941. Telephon 2941.

Haus- Versteigerung
Zn MKinz-Kaftcl.

Montag , den 18. September 1911,
des nachmittags um 2 Uhr » zu
Maiuz -Kastel in der Wirtschaft der
Frau Antun Wagner Wilwp
läßt Frau ftosritz  Sialacs , Maria,
geborene ICi51£»lliO €5§1j allda ihr
Hans Frtthlingsstratze Nr . 22,
Flur I, Sir. 215, löü qm Hofreitc in der
Stadt , in welchem seil länger als
30 Jahren ein- gutgehende Metzgerei
beirieben wird, öffcnil.ch iit Eigen,um
versteigern. (I -Nr.5205) F 50

Mainz , den 9. September 1911.
Grotzh . Fustizrat ltvair.

Grösst, . Notar.
Abschriften und

Vervielfältigungen
aller Art

fertigt zu billig¬
sten Preisen das

Schreibmaschinenhaus
HERMANN BEIN,

Rheinstr,115.
Telephon 3080.

Lieferant erstklas¬
siger Systeme,Farb¬
bänder , Kohlenpapie¬
re etc . Unterricht

zu j eder Zeit.
Schreibmaschinen-

Reparaturen.

groß. Baum mit Birnen lSchwcizer-
hosens sofort zu verk. Pr . 30 Mk.
Dam bachtal 20. Part . _

direlt vom Baum, Zentner 4 Mark.
Dienstag abzuv. Näh. Nassauer Str . 4.
_Teleph «n 1̂ 98.fitem-, Per#- lUldMoH
noch billig abzugeben

_B erstadter .Höhe 1.
Etz- und Kochäpfel Pfund 9 Pf.

Walramuraße 12, Hof. B1S106
ff. Ta ei- und Einmachvirnen

per Pfd. von 10 Pf. an. Gärtnerei
W wäf„ am Ende der Wielandstraße.

2!ep sei, Bienen u.Ein m. -.zw etchi
bill. pfundw.Llarktstr.2S, « ottönli -Iir.

Kurverwaltung Wiesbaden. ;
roonin ' rslajä ', den L -2. September LkILLr

IitomoMl'jlislliig naeh Kotnborgv. i K.
Abfahrt K'/s Uhr ab Kurhaus:

Fahrt über Hiterne Mand - Edsteira , BSad Weiluau » Saalburg;
nach Homburg V, d . MS.

Gegen 11'/, Uhr : Früh . tiick im Kiirhause des Bades Weilnau.
Besiclitiguns der Saalburg.

Etwa 4Uhr : Gemeinschaftliches Mittagsmahl in Homburg , Hotel 11 mdsor.
iSiickfahrt etwa «5 Uhr durch das S,orsbaelitaJ über KSnigitein-

Kppitein nach Wiesbaden . Ankunft am Kurhaus gegen Ml/a Uhr.
Kartenlösung bis spätestens beute Dienstag , den 12. September,

nachmittags 5 Uhr an der Tageskasse im Kurhause.
Preis einschliesslich Fahrt , Besichtigung der Paalburg, Frühstück und

Mittagsmahl ohne Wein Mk. 80 für Sitza mit Rücklehne, Mk. 25 für
Zwischensitze. (Sämtliche Plätza numeriert .) — Jedes Automobil muss voll
besetzt, bezw. bei gegenteiligem .IVuns k voll bezahlt werden. _ F217

Schneiderinnen
bietet msich außergewöhnlich gute Existenz durch Nuterricht im Z
sichneiden nach meiner, wegen ihrer verblüffenden einfachen, aufseben-
crregenden, gesetzt, geschützten Methode. Nur Damen, die über HO Mk.
verfügen, wollen sich melden, da nur eine Dame an jedem Ort daö Recht
erwerben kann. Offerten erbeten unter 8L. CG4 an demTagbl.-Verlag.

zur Bslttstiguug bei Gartenfesten , Ausflügen usw. empfiehltK. M. Wkdnzllst 46.
Aelteste VcrkaufsfteLe am Platze. 99S

r

Das

Äl « rSürttalf
ist

in IMeilll
zum Preise von 8O Psg. monatlich

direkt zu beziehen durch:
Jakob Kroth, Wilhclminenstraße 2,
Philipp Seckbach, Wicsbadenerstraße 64,
Otto Beutler , Wiesbadenerstraße 40,
Anton Bohland, Wiesbadenerstraße 29,
Karl Kraft , Kölner Konsum, Wiesbadenerstratze 20.
Georg Gauff , Obergasse 10,
Heinrich Moos, Biebricherstraße 18,
Wilhelm Schnell, Wilhelmstratze 23,
Wilhelm Schüler , Schicrsteinerstraße 5,
Adolf Wurster , Taunusstraße 6.
Ernst Deschner, Dotzheim-Wiesbaden , Dotzheimerstr. 181.

- - "1 — - -- -- - - —
Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

Der Verlag.
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Laden « nd Geschäftsräume.

LKUgßKsie 48 , 1

in allercrstex Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster i« der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reifebureau , woge» Ber-
legung per Januar oder April zu
vermieten . GlaSschilder-AuSstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmaher , Nikolasstr. 5. 3366

8aD§N Moritzstr. 4,
88 gm, ?oi. oder spät er zu verm. 3338
Moritzstraße 68 großer Heller Lager¬

raum . evcnt. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elcktr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres

_ Part erre._ Telephon, 472._ 2311
Ispnünlsg i Ö7ckö « . groß . Lade » ,

4 *3 2 Erker, ganz oder ge¬
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Rah. Weinrestaurant 8369

ist der ganze Seitenbau zu gewerbl.
Zw ecken zu vermieten ._ 2667

filff l ftSöM Ecke Roon- und Bülöw-
WllLlivlU straffe 2 auf sofort zu

vermieten. Nä ch Part , rechts.  8475
Schwalbacher Straße 9

schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Wunsch mit Wohnung, zu ver¬
mieten. Näheres BiSmarckring8, bei
W« 8sveu>« r'. 3480

Kl . Schwalbacher Str » !0. Saal
auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu verutiel. Näh. daselbst
od. Kai{er Friehr ich-Ring 31. 812808

Tanuusstr . 25vorilber-
fe . Mv &' V» gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
i. Droge r ie siocims. _ 8370

Webergasse 3 3505
ein Part erreraum im Seilend, zu verm.

Weborgässe 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffee-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht , zu verm. Nah. 1 !. 8669

WcÜriWr . 37» 1, Laden zum 1. Okt.
oder früher zu vermieten._ 2797Säften,

MM Md faprräitie,
ca. 240 Qm. Bodenfl., mit Gas u. elektr.

L„ z. v. Bismarck-Ring 8, B 6207
Größe hhö  Meine WWW

mit Torfahrt zu vermieten Bleick »
strotze 18. Näh. bei Hanfon. 3471

DaS

Lade»-Lokal
ES «Fxievrichftr . u. Nengaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
Silvera & JP legi er . ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große. Helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ad-
geteilt werden. Näh. bei
FH.'erld ^ rrr . Ncugasse3. 3628

Piitafm öder MerdWlte
per Oktober oder früher zu vermieten

Friedrichstr. 8. N.b. Hausmeister. 2836

Ecklaöen
mit reich!. Zubeh. u. evt mit Wvhu-

nung per 1. April 1912 zu verm.
Golögaffe 2, bei R sessing.  3627

-■&¥  mit 55 Ewkern,
I lll -Meter, zuvermieten
w  Hä frrerqaffe 17.Saften
mit arMiirßenbor 2-Zim .-Wohn«ng

per 1. Oktober zu verm. Hellrnnnv-
straßs 26, 3 Stiegen . 3480

fölffrthPU "nt Wohnung u. reich!.
WiLiilSlil Zubehör zu vermieten.

Herderstraße 17, Näh. Part ._ 8374ü«l« 10«WÂ §U
mieten Herderstr. 37, Part . 3313

MKZer-Atelier
Zn vermieten Mickelsberg 6, 1. 154L

Schmrsr LadeK
mit Ladcnziminer und Magazin, resp.

Werkstätte auf 1. Okt. zu vermieten.
Mvritzstraffc 23._ _ _ 2870

fCVrfrthrit Ecke Rhein- II. Morltz-
WMttökls , straffe, p. 1. Okt. 2865

!"> . BeekFr . Morihstr. 2, Laden.
Ojfhrif Nerostratze so f. lOu« Mk.
<vllUlU sofort DO. später zu vermieten.

Räh, ftottsc8 Ki rchg.  25.

Aden mit Wolsnnng
(cvent. Lagerräume) zu vermieten

Rbeingarrer S traffe 6.Lasen
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Dellkatcsien Umstände halber
sofort zu vermieten Nheinstrahe 81«
Näh. Hinterhaus Bart ._ 3377

EckLaZrm,
Röderstraße 21, mit Wohnung a« i
.1 . Oktober zu ve rmieten . 6378
Qjfpjföj « für Maler, Bildhauer

auf sofort zu verm. Nah.
RiideSheimer Str . 18. Gth. Part . 3S79

Trotze Parterrc -Werkstätte a. 10kt.
zu verm. Schwalbacher Str . 43,

W«»KSi>rrrs «-. 8483
ir.toste helle Werkst atte zu vermieten,

Westendstratze St. I!14183

«gM Meist LASLff
Näh. Wörthstraffc 28. 8880

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkffrahe 29/2 links,
und Mauritiusstraffe 7, Pari . F85i

Ladözz
zu vermiete » 1. Avril 1912,
mit zwei Schaufenstern, in Keffer
Lage untere Wedcrgasse, wo seit
60 Jahren ein erstklassisches Ge¬
schäft betrieben wurde. Offerten
unter Chiffre L>. 53 » an den
Tagbl.-Verlag,

vollft. neu herger.
iß  billig zu vermieten

llläh, Hellmundstr. 56,  2 r. 8381

Bäckerei nebst Laden
und Wohnung *u vermieten . Näh.
Rheingauor Str . st, P art ._ 8382

WKckeretrrinmc mit oder ohne Laden
zu verniieten Nömerbirg ö. 1567

UiUsr; Häuser.

Billa,
Mainzer Straße 31,

1V Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reicht. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4900.—. NKh.

Biktoria -Apoth., Rüeinstr . 45. §363

Rerotal . ' liK w'
mit Garte», 6 Haupt-, 8 Nebenzimmer.
L Kammern, Bad ic. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 815330

Bilse & Bohlmann,
Tele phon 2708,  HeÜmundst raßi 13.

Billa Weinvergstr . 18»
herrliche, gesunde Lage, 10 Zim.,
Bad u. reich!. Zubehör, Garten,
elektrisch. Licht ic, preiswürdig zu
vermieten od. bill. zu verkauf.' od.
zu vert. Otto ^n-isi . Adolfstr. 8.

$1. kleg. 30W-M!r.-Ms.
Vermietung , evt. Verkauf. 9 Zim .,

Bad , Zentralh ., gr. Garten , ruh^
feinste Kurl . Somrenberg . Str . 64.

ZMNdtzans,
Gutsiibergstraße 4. lg Zimmer , auch

geteilt , 4 u. 5 Zimmer , mit Hei?,.,
der Neuzeit entfprech., per 1. Okt.

_zu vermieten . Räh. Haus m. S4W
Erstklassige hochherrschäftliche

Billa mit 2g Zimmern,
in unmittclb . Nahe d. Tennisplätze
s. feine Pens . od. Sanat . zu verm.,
evtl, zu verkaufen. Offerten unter
R . 600 an den Tagbl .-Verlag.

Hschherrschaflltche ViLa . S Zimmer,
Zentralheizung, u. Ncüengclaß, zu ver-
mi.ten Eigenheim , Forststraffe 29.

Möblierte M -ohnnngsn.
Möblierte Wohnung,

Gersbergftraße 26, Garten - Eingang
Dambacht. 11, 4 Zim . m. Veranda.

. Kiiche. Bad. Elcktr ., Bele uchtu ng. _
Sonnenberßer Stratze 28 nisvu

Villi ; z» vrrm . Nnv Lelbst-
bewollner . RSH. das « 10—18,
»Ser Taunnsstr . 17 b«i M r̂suf.

Hocheleg. möbl. 1. Etage
oder Parterre , im Wf -chlutz, in
Billa , vovneymste Kurlsge , sehr
VveiSwert M verm. ' 5 Zimmer»
Balk., Küche, Bad , elektr. Licht re.
Abegsstr affe 5, p. Lebevberg._ _

Dauermicter ! Eleg. möbl. Wohn-
und Schlafzimmer mit Küche billig
abzugeben Ecke der Groke» uns

, Klei nen Vn rgstraßr 2, 2- Etage ._
Wieg . möN . Wshmmg

in Villa Kavellenfiraßs40.
In erster : Knrlags

ist in Herrschaft!., hoKmoSernsr
Privatvilla die 1. elegant möblierte
Etage, sowie das Parterre «je 6
z. T. s. gr. Zimmer mit Bad, Bal¬
kon. ged. Terrasse« rc., auch ge¬
teilt ) sof. zu verm. Großer, park¬
artiger Garten , 3 Min . vom Kur¬
haus. Näh. Sonncnberger Ctr . 9,
Parkfeite.
Möbl. Wsh?zz;?;g,

7 Zim.. ganz ober geteilt , für den
Wi nt er i  u_Mrm. Taunu sstraß e 75.

Hochelegante, möbl.

8-IiMMer-ViÄa
sofort auf ein Jahr zu verimeten.
Off . Frau Henbcs, Röß lerstra ste 5.

Weg. möbl. Mia,
gr . Gartan , Bad , Acutra ^ eiguug,

Sonneiichergev Str . 64, zu verm.,
ev, sevcrrat 3- od. b-Zim.-Wvlh'ii.

iaiufort. iniii)l. Itigt

MM MI. 3-3ira.-ffilli.,
Bad . elektr. Licht, neu eiliger., für
einige Monate oder dauernd zu
verm. Näh . I . Chr. Glücklich.
Wilhelm stra ffe 56,§

in feiner ruhiger Lage im N-rotal,
evtl ganze Billa , mit Zenrralheiz .,
elektr. Licht und Telephon, sofort
oder späte,, preiswert zu verm.
Off . u. G. 606 an Tagbl .-Verlag.

Mölilivrte Zimmer , Mansarden
sU*  _

Arndistraste 8, HZ. v,P
eleg, möbl. Wohn- und Schlafzimmer
mit sep. Eing., Balk.. Bad, zus., auch
e Septem ber zu vcriit.

Bismar -i ring 82,8 , Zim, m. Pcns. an
jg. Herrn od. Tome, auch Schüler.
Emfer Str . P .-

schönes'großer, gut möbl. Zimmer für
dauernd zu vermieten,

EmkerMtrsffs ä (t, 2.  Et , schön möbl.
/immer mit Frühst, an Kurgäste od.
Dauermicür zu vermieten.

«KWi/S.jf/is SK
Schlafzimmer an geb. Darermietcr
abzugeben. 1 oder 2 Betten ._

Karlftratz « 41, 1 r . » schön mSvl.
«er » Zim . , Margensonue » freie
«uSs . , vor ; . Betts .» prei SM. z. v.

MaiiritirrSsir . S, 3 r., möbl. Zimm ert

MMK 8J1 r.. SiAL
daunnd zu vermieren.

Echwu lvaaierSIr»  68 m-  Zrm. z. verm.

BÄormsttaße 16, 1,
schön möbl. Wohn- u. Schlafz. z. verm.
Wörthstr . 8, 1, möbl. Balkon-Zim. n,

1 Zim. m. 2 Bett. (gutePensioni frei.
söiöii raMert Jimraer,

mit oder ohne Frühstück zu verm.
Alb rcchtstraße 43, 1 xechts,_

Möbl . Kmmerl
in angenehmer gesunder Lage, Bicr-

stadtex Höhe 8 (Haltestelle). ,_
Gut s« »Hi).. Wohn - u . .Echlakzi «».

}U p. Schöne Aussicht 18, Gth . 1.

« «Sbl. KiMlikr.
Bad , Schreibtisch, in schöner Lage,

an nur besseren Herrn od. Dame
zu vermieten Gcvrg-August-Str . 6.
2 links, Nähe der Zietenfchule.

Gut möbl. EllziMALr
mit Balkvn, sep. Eingang , mit od.
ohne Bension preiswert zu verm.
Hellmundstr . 12. 1 n. Dolch. Str.

MW!. Nd UMlii. mmi
mit und ohne Pension an Dauer-
Mieter prw. zu verm. Direkt tteö.
dem Königlichen Schloß, Markt-
ftraße 9, 1. stnd 2. Etage.
Eleg . wödl . ZimM §r,

auch für Dauermieter, sofort zu verm.
• Marklstratze 14, 1 lSchlntzPlntz ) .

In ml  dkff. WyZWdett
einz Dame , hübsche Sonncnzimmer

zu vermieten Rhemstraße 77, 1.
Gttt rnöbl . Zimmer zu vermieten

Sannenbcrger Str . 43, bei Fr . Vraidt.

bessere groß. Räume , eleg. Salon,
Mit oder ohne Piano, Rahe Rhein¬
straße u. Wilhelmstraßc , per sofort
zu verm. oder 1. Okt, Offert , uni.
D. 597 an den Tagbl .-Verlag,

HscheleKanr

riiilietfc Amiiiet,
mit schöner Aussicht auf den Aihein, zu

vermietcn. Näh. Rizeinischrv Sof»
Biebrich a. Nh. b' 2»0

£tsss  DkMinevm»d MarrsaVÄeu etc*

3 leere Zimmer
mit gr. Veranda nebst Zubehör von

einer eleg. Wohnung in Herrschafts-
Haus sof, od. zum 1. Okt. abzugebcii.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Kl

Remisen , ZtaUrmgrn etc.

Dstzhamer Sttche 123,
vis «» vis dem Güterbalmllof,
Gierkeltrr , Etaklmigen , Futtcr»
räume , Hof nur » LSohnung pcx
sof . o. später zn verm . 815177

Wellritzsträtze 21 Stallung für 4—5
Pferde zu vermiete «. 3494

Gr. SeiiifclkrÄ
AniWrM L -LL "S

verm. RüdeSheimer Str . 23, P . l. 8389

Answürtige Mohnnngsn.

fWnM, TllWNZßrchr.
2x4Zim ., Bad, Gart , zu vermiet. Näh.

Bieistodter Höbe 76. Tel. 1' 0,
Dotzheim, Mühlgasse 8 (neu erbaut ).

Die seither von Schuhmacher inne-
geh-aoie 2-Z,-Wohn. liebst K-, 51ell.,
Holzstall, mon. 1b Mk.» Werkstätte
mit GesellenstuhL monatl . 10 Mk„
2-Z.-Dachwvhnung nebst Küche,
Keller u. Holzstaü, mvn. 1280 DÄ.,
zu temt . N. Bureauvorfteh . Fritz
Wcilnau , Wiesb .. Gneisenaüstr . 14.

Dame,
Dauermieterin , sucht zum 1. 10. drei
Zimmer oder leere 3-Zim .-Wohnung.
in nur vorn. Lage, in gut. ruh . Prlv .-
Haus , Pension oder Hotel abzumieten.
Nicht Kart u, 3. Etage . Gefl, Offert,
u. K.  602 an den Tagbl .-Verlag,

Zum I . JKurmv 1918
evt. früher , sucht kinderlose^ Ehep.
in nächster Umgebung Wiesbadens,
Adolfshöhe bevorzugt, eins Wohnung
mit Garte, ? zum Preise von 600 bis
809 Mk. Offerten unter A, 816 an
den Tagbl .-Verlag.

MlotzKNör
sucht fpipeieg Atelier.
Offerten unter P . 604 an den
Tagb l -Verlag ._ ^_ _

Meines H «r»s , Mitte 'derStadt,
oder Wohnung von 7 Zimmern per sof.
gesucht. Näh. Blücherstraße 11. Part.

LaNggasss,
zwischen Webcrgasseu. Tagbl.-Hans,

nt mindestens 2 großen Scham

t. Aus-
abe unter

Dame für dauerndch möbliertes Zimmer,ebenfalls
r»oar »-iitagstifch »er

Schönhauser  Allee 134.
In waldiger UmgebungKsirr '»TI-̂

Berufspcnsion nicht

Sikgnt«Sb>. Jimmrr

Bambaolitsl.
In mod. Yiila, Nähe des Watdrs und

;eben.

Iniillcii-Psüliöii GmÄMir.
Villa Einser Straße 15 u . 17.

Altvenommiertes Haus . Vorzügl.
„lüche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon  3613.

Eleg. möbl. Zim. mit u. ohne Pens.
Winter - u . Dauermieter

Kaftellcustraße 5

ßmtevmictev
itthett in schön geleg. Villa , in groß,
starten, sehr nahe Stadtzentrum u.

Wald, angen . Heim, möbl, oder »n-
möblierte Zimmer , mit oder ohne
Pensi on. KaPsllenstr aße 'M .
GM ß̂!.Z!WNkr''l̂ :L"

Rhsrrrstrntze 47 , 2. ■BTB»l

Zuuger Man»,
Ausländer , aus guter Familie , sucht
für längere Zeit Pension mit Fami-
licnanschluh, wo Gelegenheit zur
Ncbung in der deutsche« Sprache ge¬
geben ist. Offerten unter G. 599 an
den Tagbl .-Verlag.

Jeder Ilster
verlang « <Sio WeiionngsHstea de»Haus- ü,  Mlissilzcr-Vgraiis

Ed. V.
GeBahäftaatelle : LuiBsnsSnsase K.

Teleplson 489. jr 37g

Wshurt rk gs -Rachweis-
BureauClouk€1e%S£

Balmstofstratze 8.
Tklephott 708.

k Auswahl von Piiet- und
»I Kaiifobicktcii jeder Art.

SM-"'

Geld-«I!ö)iMSbilier!-MM der WirsLadener LagKstts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und JnmioLilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. --

mmfm

venarwa
AnpitsUrn -Augebotr.

19—20,000 Mark auSzüleihen
MoriWraße 27, 2.

,•«,0 # Mark
z. 2. Stelle nur auf Wiesb . Wohnh, 1
per 1. 10. auszuleihen . Hrch. Port,
Friedrichstr . 30, 1. 8¥j— 12. 2%—4.
^HBül£!Üei! Hilf2. iWOtl!»
fttub iw belieb. Betrügen 86.000 Mr.
ErLitt -c Arrfra-ge uiytzorH. 604 an den
Lagbl .-Berlag.

GelftZeh '«
erhaltenkosterifrei-nNachweiSgute»

HtzpsLheteu
durch
Webrrtzaffe 16 — jFern spr. 694.

35.600 Mark
auf prima 1. Hypothek g-es. E. Bier,
Blüch erstraße 3) _ B18W5

Mk. 80,000.— att erste Stelle
auf primaObjekt i» d. Mitte Wisö-
badens p. gleich od. 1. Jan . gesucht.
Räü. u, P . 143 ott d. Tagbl.-Berlag.

Auf ei„ neu erbautes Etagenhaus,
feine Lage, 2. Hyp.» bis 60 Prozeni
der Taxe,

12,000 Mark gesucht.
Offerten unt . E. 598 an den Tagbl .-
Berlag . Agenten verbeten.

Gute 3. Hhvoth. (21.009 Ms.)
auf neues Eckh. init Wirtschaft -in
Biöbr. mit Rachll. a-bzug. od. Tausch.
Z'uzahluevg- -mögl. Offerten unter
W. 605 an den Tagibl.-Verlag^

Zirka 50.009 Mark ,
auf prima 2. Hypothek gef. Zuschrift,
u. N. 604 an den Tagbl .-Verlag.

uniiiw

ImmobilkikK -UeNlknufr.
Mit all. Komfort ausgestatt,

li “ B<U- jfiin : iiior - lilla
Tn 8 u. gross, parkartig . Oartan
» Wt , sehrpreiawürdig zu verkauf.

•3. Meier , Agentur . Taunuestr . 28.

Uh  WilM . 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Villa , «der Winkeier Straste 4, 1 lks.

Billa Mozartstr . 4
mit Zentr.-Heiz,, elektr. Licht re., großen
Garten m. alten Bäumen, 10—12 Zim.
und Zubehör, Stall oder Auto-Garage,
Kutscherwohiiung billig zu vrr 'auisn
Näheres vSssx. äisBrimaos », Besitzer,
Schützenstraße 1.

m  MWßr . 1,10  y . 18
zu verk. Näh. Besitzer, Schützenstr. 1.

Bi « a
Freseniusstraße 33. herrl . Wa-ldlage.
seit ca. 4 Fahren , Tochter-Pensionat,
mit best. Erf ., a. z. Alleindewohuen,
m,  all . Komf. der Neuzeit einger.,
billig zu verk. od. per 1. Okt. m  vm-
Näh. ÄaHer-Fviedvich-Mng 3. 3 Tr.
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Bitta Nerovergstr . 9
Wferl ju verkaufen oder zu ver¬
mieten . N ä „ . daselbst.

Dieustag , 12 . September 1911.

F232Billa,
J.tnb  doch durchaus

selegen nahe Hauptbahnhof,
Sterbefalls sehr Preiswert zu

«Mus « ,. Anfragen erbeten an
W. Sauerborn Biicher-Revisor.

i- - - Wbrthstratze 8. B18209
RosseMratze 7,

»« « 6. hochherrsch. Billa , in prachtv.
Höhenlage. m,t entzück. Panorama.
M - »roße Wohndiele, 15Zim .,gr!
M K? ' .Warmwas ,er - Heizung mita. Komfort der Neuzeit , evi. Anto-
^ °r°g° °d Stall zu verkaufen eot.
tÄ 5»' Näh Bilse u. Böhl-

HW «L _Hsllmundstraßc 13. Tel. 2708.

Mn , groß, hohe
Raume, 800 qm

rtlache. sofort zu verkaufen oder zu
verminen, ©eff. Anfragen unter

603 an den Taabb-Persn»
n m. gr. Garr ., vorder. Dambachtal,

wegzngsh. zu verk. Imsnck, Weilffr. 2.

Eiiifamiliei,-Billen
Emser Straße 2g u. 26a verk. , d.
nus.wfort zu verm. Näh. Baubureau
Werßenburgstraße 12.

Wesb -rderrer TagbLalt.

$3 ! IfltfSrt staubfrei, neuzeitlich,
M| + lifUlL dübsch. Garten in

„ ~ ^ d. lendschaftl. Herr!.
Auerbach billig zu verknusen oder zu
vermieten . Gas . elektr. Licht. F81

Wlvil. (iroos , Auerbach.
Bergstraße bei Darnistadt.

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt« Seite IS.

M-m Landhaus
sE 1 Ech ß Familien , trat großem,
sehr schattigem Garten , idyNsche
Lage, nahe Kurpark , Bororit, fort-
zugsihaDer für 40,000 Mik. zu totl.
Nehme cv°E Hypothek oder Bauplatz
in Zahlung,. Anfragen unter U. MO
<m  Dien DagE>I.-Vermag.

"hmsHwUM,
^Di'faört, 2x3 -Zimmer- Wokilunq, kl.
Ö & frhflfr- W^ kst.. geg. U-bernahme
eines Teilbetrag.. 2. Hyp., ca. lö .OOOMk
unter Tare zu verkaufen. Näheres

« \>ssüaiaji , Rheingauer Str . 15,1.

Harrs
mit Stall , Remise, Ziergarten , von
Wald u. Kochbrunnen je 10 Mi« ,
zu verk. Mieten 2500, Pr . 46,00» M.
Ang. u. M. 605 an den Tagbl .-Berl.

Gelegenheit.
Bornehm. Fremdenpension, kompl.

25-Zlmmer -Einrichtung . Herrschafts-
Villa . Lift re. alte Firma , in vollen»
Betrieb , am Kurhaus gelegen, sofort
sehr billig zu verkaufen oder zu
verpachten. Näheres Immobilicn-
Gesellichaft. Marktplatz 3.

Für Merzte!
In hies. allerbester Knr- u. Der-

kchrslage neues, massives, ge¬
räumiges HauS. für

WM.MVW.MU
Milk MS dm!.

vorzügl. geeignet, teilungshalber
unter günstigen Bedingungen
äußerst billig , zu verkaufen.
Ang. >i. t . 594 an den Tagbl.-Verlag.

Renitabl. Hau« in nördl Stadtteil
mit groß, heller Werkstätte u. Laden
verhältnrffehalbe,- mit kl Anzahlung
billig zu verkaufen. Näh u. R. 143
an den Tagbl .-Berlag . 818145

Im Siidviertel
(nahe K<riser-FrieLrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mrt leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (ulles verrnietck)
und einem Laden sofort preiswert zu
frmcpufen. Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
cm den Tagbl .-Berlag.  F 373

Für Beamte , Lehrer,
Privatiers re.

DoPPel-4-Z.-Hans , Ringlage . 6 %
rentierend , Sterbefalls halb, zu verk.
Off , u. N. 602 an den Tagbl .-Berlaq.

Mkll.ZMUe
in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Straße , Front gegen Osten,
in vcrschiedcnm Größen, von 25 bis
44 Nuten, lh  Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. § 238

Kleines Haus
mit Garten zu verk. Näh. Jufiizrat
ES»'. E.oeJe , lkirchgasse 43. F232

I
Kl . Hotel m. vorzügl . Wein-

« . Bicrrestaur . , in levh . Kur-
siädtckien» mit Inventar für
Mk . 28,000 bei Mk. 6060 Auz.
z v̂k. Event, w. kl. Haus hier in
Tausch gen. Otto stngel, Adolfftr.3.

Zurmob ttiru -Kaufgesuche.
Rentables Haus gesucht,

2mal 3 od. 3 u. 4 Zimmer mrt Hof»
ernbau, 40—42,000 Mk. Anzahlung.
Ossi C. 144 Tgbl.-Zwgst̂ Bismarckr.

Grundstück
geg. bar zu kaufen gef. Größe unl
Preis unter Offerte L. 60tz an den
Tagbl -Verlag.

Grundstück, 5—10 Morgen,
mögl. bei Bach gel., zu kaufen aesucht.
Jma nd, Weilstraße 2.

Grundst ., Weidenborn, Hasemprrten.
am Pflugweg. zu k. gcs. Julius Altstadt,

Kleiner
Sofate Anzeigen ün. Kleinen Anzeiger"kosten in einheitlicher Satzfmmr

Wiesbadener Tagblatts.
U Ws" m davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle.

stin Lebensmittelgeschäft
Olff fa « -, Uetaumchme 500 m

144 COT fr»n Daabr.-Penloa
*Lolonialw .- u. Gemüscgefch.

W cx beÄk,. Offerten u.—'— 100 'toiitaa . Schützenhofstraße.
bin; Schöne Ferkel
Ein ? zu betäaufaru Gärtner Zirkcr,
Salier dem alten FrreAhof
m  iw ?*TOrhi ra Ü' öc- Dackel billigk°tob,erk̂ Blucherstr aßc 3, 1 I. ßi 32,58
kÄÊ ' '^ ahpinfcher-Hündchen zu vk.
Lchierstmner Straße 11, Hvckipart. r.
F 15 Wochen oft, ~
uir̂ ^Mren g trag . Rute , pr. Stlb.,
!KK,SHvaüb «cher Skr . W. M. 1 r.

Herrschaftl. Schlafzimmer,
echt Krrfckbau-m, feine Ausführuw
MeMn UeberfWung billig zu der
Mobelge schäft, Ovaniensira -ße 6.

Gut erh. kompl." Bett
billig an -verk. Blücherstraße 4, 2. Gt.

©ett , 2 Stühle , neu,
viegiZiUigshaWeo brll. zu vevkuufen. Be-
srchtigung von 4 -bis 7 Uhr Wbrccht-ftva'ne 32, 1 Iin?s.

Billige gute iBetten:
Holzbetten von 15 Ml , EisMetten
ton 7 Mk., Kiniderbetten ton 8 Mk.,
Patentrahmen von 14 M . an.
_Betten -Gcschäft.̂ auerga sse 8.
Gut erb. kompl. Bet» billig zu verk.

Tau 'niutsst vaße 6. Hausmeister.

Fremdlandrsche Zierfifche,
sehb bMrg verTäuf-

W ^Krafsr -Frisdrich -Rina 47. P . r.
Berfchied. bessere Damenkleider

We-î Avewt zu derL BleiMllr 4K^A r.
^ .Eleg fast neue Damen -Kleider
r^ bM̂ ZnM ^ Kl.̂ Webergafs.e 9, 1.
„ « .Megantes hellgraues Kleid
»n.« LnÄmxdnt2l rn  verk . Dotzhcimxr
^ •- 61. 3 L, '-rnMf . bis 3 Uhr nachdr.
®tt heller Mantel . Hellscid.-Kleid7

grün , Gesall-schaftsÄerd, Größe 42,
M ' biM« zu vk. cKbem!-LNste Q, 3 lks-, crn zuseb. v. 10 U. ab.

u. Gehrock-AnzügelMuf Ml.  zu vk.  Mickelstora 1 2.
n  Roch gute Herrenkleider,
M . 52,  aözuy . Jösteinor Str . 18̂ 1.TiWMer to rbeben.

2 egale vollst. hochh. Betten
mit prima 3t. R,aM°M . ä 50, and.
Bett 35, 1. u. 2t. Wschc . 18—138,
WaMommpde 14, NachUtisch4 M .,
Weißzeuguchramk 18, SpiagK 7 ML.
BertraMitr aßr 20, Mtib. Part . C

Gelegenheitskauf.
Bett mit Patvntr . u. Matr . 25, Sofa
17, Schrank 12, V«rti § >28, Kom. 12,
Küchenf chr. 12. Jahn ftr . 44, G. P . l.

Gut erh. Bett zu verk.
Bertrvmf traike 30, 2 t._Bl8808
Fast neues lihschl . hochhäupt. Bett,

besteh, a . Bettst., Spr ., M.atr . u. Keil,
für 26 Mk. Röm«.rber gl 88, 1 r .

UmzuLshalber preiswert zu verl:
1 gir. Schrank für MetdeL u. LWfche,
1 BettAelliL mit Sp-rungmiatratzie, ein
^ :fch, -- ---- -ffOt sieuwand 2c.

fichtiMMg bvln
Lisch. Nachttisch,
Arnötftraße 6, 2 ..
9—4 2 u. 2—4 Ilhr. _ _

Gcldfchrank, Büfett , Pianinot
iz  u . 2tür . KbeiÄLr» u. Siptegelichr.,
Sekretär , Stehfipte-Nel, achteck. Tisch,
«chreilbt., Küchenetnr. für Brautl .,
WafchHom. bill. Herman nstvahe 13.

Ein Kinderbett , blau ausgeschl.,
billig zu vovk. Herderst-r>rße 35, 3 r.
Zu «rf ragen im HtntorhauS.

.-Irnige Sakko-Anzüge, einz. Hose
Schwauv. Str . 43, Mtb . r . 1 r.

. Für Einjährige.
gtöeSfafer M anchek, schk. Figur , zu-W -„SlharnHorftztraße 28', 3 r.
- . Zwei Teppiche, eine Zuglampe
E § i>ĝ zu^vM ^ Bertramstr . 2, 3 r.
_,̂ iK-ehcrs Konversations -Lexikon,
^este b. Ausl ., M Bdc.. Anfch. Pr.
E > Mk., f. 85  iwf Sedan 'ft's 7, 2 r.
«. . . Photo gr. Apparat . 18~x 24,

,f- Buchb., Postrartenschr.
g te- d. Leicher, Ovan ienstraße 6, 1.

Gute Geige
Bjjk zu verck. Herderstra ße 18 2 -r_

Ä & Ä .fK“
> *»« u. moderne Uhren. Schränke,
§ ?̂ -̂-̂ '^ Esti8 >e Gegenstände billig
W. verfl. FranL enftraste 9. ^ B18L91
Imzugsh . versch. Bücher mit Regal,
^kder , Portoeren , Wvschtoi'l., schöner
«tntorchagien, neue Amorette . Dreh-
§W -̂M!.̂ 24 Pl ^ S ĉkamihorftst-r . 18, 8°I.
AVer Speisez.. Schlafz.. dio. Stühle.
Rollpult , Schrelbt .. Bücher-, Kldfchr.
tolllg zu verk. Nerostraße 33.

neues hellmk. vollst. Schliffs
ww. schr schöner schwarzer Salon,
best aus : 2 Soras . 6 Sess., Tisch,
°^"^'c»>̂ -drcael u. Blumenti -ich. fern.
M Mahagonr -Salon mit Teppich u.
SW?'- etÄ Schränke, Wafchk. Pers .-E ^ bn̂ blÄ̂ abz.̂ Herma-nnstr . 8, P.
^Schlafzi »t.-Einrichtüng . fast neu, "
ar., helle Eichen, 3tür . SpÄg -elfchranI
DZVerk. AdoWhöhe, Ŝchrllerstratze 6.
« Schlaszim ., Küchen-Kinricht.
? • WmhNMmmiier-MSbel ganz billiq zu
ve rk.  A,Äenstraßa 6i8.
x, rt „Hochfeines Schlafzimmer,

Nutzb., innen Eichen, besteh, aus
Spiegekschrank mir

ALsche-Emrrchtung . 2 Bettstellen,
2 Nachttischen m. Marmor , 1 Wasch-
Mmode mit Nkarmor u . Mavmou-
umckw., Sprogeltoil .. HandtiuMMer,
Nur 410 Mk. Dass . Zimmer mit 2t.
SpregÄschrank nur 360 ML, prima
>lrbe:t. Betiengofchäst Mauergasfe 8.
. Mk. 400 Mahag .-Schlaszimmer,
fnuen u. außen echt Miahag.. naiur-
volwrt , reiche Schnitzerei, Messing-
?ersl gr . 3tür . Spiegelschr., Wasch-
roiiette m. hoh. Marmorriickw.. zwer
»Mt , m. Warm .. 2 Bettstellen,
«roffic u. Handtuchhalter . 1318023
.— Möbe llager Blücherplatz 3 u . i._

2 Betten m. Fcdcrb., Schränke
u. and . noehr bill . zu verk. Anzus. d.
5—7 4M JahrKvaste D . 3, SeL

Kinderbett , Kleiderschrank,
Slperseschr., Aquarium , Ktrrderstühlch.
Fellpserd u. and. Spielsachen billig
akzngeben Hellmlunidstr. 14,^ßart.
2 Botten 15 u. 25 Deckbette,, 8 u. 15.
6 Kleider- u. Küchsnschr. 12 <u. 20 M..
Dilwan 35. EltvMer Str . 4, Plgrt . l.
Hochh. Mnschclbett 35, Wascht. 12.

1- u . A. Kleiderschr. 15 u . 2)5 3M.
Oramenstraße 27,Jßiil ). JL_ 818372

Bollst. eis. Bett billig zu verk. ,
Weimer , Wörthstra -ße 3, 2 r . Bl8874

2 Betten . 1 Sofa n. Bilder billig
Dotzh eimer St r ._103, H^ 2. We ldert.

Bettstelle, Gaskrone , 3armig,
WafMommvde zu verk. Näh. toim
Kaifer- Friedrilch-Riny 41, 1 r ._
Neue Wollmaträtzen . 3teil .. 18 Mk
Sirv -hfäckL0 Mk. Herderstra ße 20.

Billige gute Matratzen,
Strobm . 5.50, Seegras 9. Wolle 18,
Kapok 80. Haar 36 an , prima Arbeit,
prima Material . Betten - Geschäft,
Mauergasse 8.

Salon -Einrichtung,
kmnplett, in Mahagoni , mit U«-ber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im TagLL-Kontor,
rechts cher Schalterhalle.

Wcgep Fortzugs Möbel, gut erb.,
pafort billig zu verk. von 10—10 und
2—16 Uhr. Händler verbeten. Adresse

Kl;im Ta gvl.-Verlag ._
Guterh . Salon -Garnitur

mit rot . Plüschbezug, best, in Sofa,
2 Sessel, 4 St .. Tisch, Bertikv, hoh.
Pf .-Spicgi. m. Drum ., all . in schw.
Holz («vent . a . einz .f, fern , nußb .-pol.
vollst. Bett mit  Roßh .-Matr ., Wascht.,
sowie 2 BaHonschutzfenfter wcMugsh.
zu verk. Anzus. Montag u. DienZ-
taig, movg. ton 11—1, nachm, von
4—614  l Eyc S chlichtcMrake 8, 2.

Sofa u. 2 Sessel, Vertiko,
Meiderfchrank. 2 Tische zu verkaufen
B7rWstraße,30 . Bich. 3 r . B18364
M»d. Plttschsofa. 2 Sessel, neu, bill.
zu verk. Mühlgasse 13, 1 St ._
Rote Plüschgarnitnr , '4 Sess.. blll.

zu verk. Bismarckring 39, 3. B18136
Wegen Aufgabe einer Pension

3 B -rtikos 30 Mk., 12 Kleidrrfchr. v.
42—48 Mk.. Bücherschr. 25 u. 35 M.,
Ti -Schrribtiisch 25 M ?., Söfa chqn
6 Mk. an , Dichan 48 Mi .. Ottomane
20 Mk.. ' " '

trieb «vrr »kbbw iu 2 « * u
7 Mi .. 2 Kam. 18 Mk.. 8 Tisch- 3 bis
10 Mk., SO Stühbe tarnt 2 Mk . an,
14 fanb. Pierfonalbetten v. 10 ME. an,
10 feine Betten , Deckbetten, Kiffen,
Bilder u. verich. and ., alles wie treu.
AÄIerstraßc 68. Hth. B art ._

Bcrtiko, 2tür . Kleiderschrank,
Anszieht ., Küchenfchr.. Stühle . Tisch,
Spiosel b. Lu bk. Werchjtr. 15. H. P . L

Kassenschränke,
mehrere , sehr schöne, gut erhalt ., bill.
abzugêben Herlmann stratze 8, Part.
Elcg. Stollenschrank, Nürnb . Must-,
!-̂ 60_.Mk. z,u vork. Gsisbe-rgstraße 24.
Sch. Kücheneinto Bcrtiko. Brandk.,

Bett stelle zu ve rk.  Schachtsträße 26.
Billig abzug. Küchenschrank,

Wäscheschrank, kk.
Wascheschränkch., hübsche eis. Bettst.
m. Matr ., Bücher. Lektüre. Rater,
Gsor g-Anguft-Straße 6, Part , rechts.

2 Küchenschr., 2 Kleiderschr.,
l .pttfv .Sofa , 6 m. Stühle , WiaffchkLMt.
btll. Gobenftra ße 10, Doreinaana ;_
Fast neu. 2tür . u. Itür . Eisschrank

lnllm zu ve rk. HermanNstvakL 8, P.
Sekretär , Hobelbank, 2t. Kleiderschr.

FrankeNstraß« 13, Hth. 1 r. B 17840
Runder Tisch, 4 einfache Dosen,

b Porz . - Kachelöfen, Wäscheschrank
lÄriM.' Bva^ 'Viste), 1 Hau!s'h.-Äei1>e-r
zu verk. Ulffandstrastâ 10. Part . ^

Schreibtisch (Zhlinderbüreäüsf '
ide-rfchr. (Mähagh , gut erh.

Nacht tisch zu verk.. GeisbeMtr . 26.
Schönes Bla 1,rta.= tilindt r -Buroau

zu ve rL Ranentaler Str aße 24, 1 L
W. Raumangels gebr. Möbel billK

SchveM .. Rnßib., i. Eich., pol. Deitu.
Spr . u. Keil, s. neuer pol. Wascht, ml
wei ßer Marmvr pl. Kirchach se 19,1^ .

Schreibtisch, Bücherschr., Bertiko
u. versch. zu verk. M aritzstra he 40, 1.

Ein Schreibtisch
ML zu verk. NetteTbecksträße 24, 3.

Sch. gr. Arbeitstisch mit Lampe",
auch s. Schmsidar pass., bill. zu vvrk.
R. Buchbinderei . Taitrucstr . 36,jj . i.
Nühmasch. (Schwingschi) % I . j. GiP

btll. zu verk. Blieichstp-ake 13, H. P . r.
Singer -Nähmaschine, wenig gebr..

billig Well ritzstraße 29, 1, Mi tte.
Gut erhaltene Nähmaschine

u. ein Bügelofen billig zu verkaufon
Neug assc 14, Stb . 3._

Für Schuhmacher
Sing .-Mhmaschine , groß.' fast n« e

Lüderwalze, schönes eis. Schild billig
zu ver kaufen Grabenstraße 9.

4räd . Federrollchen u. Schreinerkarr.
billig zu veÄ. Franksnstr . iS , Hü). 1.

Ueberfk. starker Handkaftrmvageu
ppvtMN. zu vT. Bilsm>ar,cköin« 4L, P . L

Gut erh. Krankenfahrstuhl
8U verk., evt. zu verleihen. Näheres
Wilhelnift raße 8, Porzellä ngefchaft.

Kinder-Leiterwagen
u. Kiatld-rr-Mappiftirhl kMig zu vestL
Fauilldrunnsnstraß« 5, 2 recht st

Kinderklappwägelchen für 6 Mk.
Sit verk.  Dotzheimler Str . W, 4 l.

Schöner" Kinderwagen
sKastenwqgon) billig giu verkaufen
Oran ienstraße 31, 9 links._

Kinderwagen , gut erhalten,
MI . zu  ve -rk. ZwmmeMNMimIs tr . % II.

50 Kinderwagen , neu,
torj . u . diesj., w. Platzmangsls riesig
billig Bettervgeschä ft, Ma uergasse 8.

Kinderwagen , "gut erhalten,
zu tot !. Hirschgvalben7.  Part.

Blauer Kinderwagen , Nickelgestell,
zu verk. Seda nstraße 15, 3 St . l.
Fast neuer Flnderwagen s. l6 " Mk.
Dvudenft-r.aße 7, Hth. 2 z._B18E98

Möbel, ganze Nachlässe kaust
Grpß . Blucher straße 33. L18VA

Ausrang . Möbel, Sachen j. Art
tauft Sevrvboriftraß.e 28, Gth . P . u

Gebr . Möbel aller Art kauft.
Kahv.straße 44. Hth. Part , l. 818166

Pianino billig zu kaufen gesucht.
Off . unter F . 144 an die TaML-
Zwe igstelle, BisrMrckring 29. 81 6261

Möbel, Betten , Schränke kauft
DoKeimer S traße 6, Hth. Part . , j

Zu kaufen gesucht"
em gehrauckiLeS viMfpün-Mges und
ein gebrauchtes ztveispäwn. sWernes
Pferde - Geschirr. D« Geschmme,
dürfen nicht zu M und muffenn
prima erhalten sein. OffeDberv urütLr>
G. A.. Bärenistraße 2.

Kaufe gutes Fahrrad,
wenn Zigarren «der schöner Dackel tat
Zahlung genommen werden. Offerr ..
u. E. 148 an den Taaib ll -Verlag.

Zwei gut erhaltene Damenräder
zu verk. Ilnzufehen nachm, von 4
bis 6 Uhr ÄleMndrafträße 1, 2.

Fahrrad und Damenrad . Frei !.,
ihr billig " *sehr bill ig Rheinstra ße 49.

Großer neuer Schließkorb
billig zu tork., dafrlbst hellblaues
Ball - u. Gef-ellfchaftskl,eid, Gr . 44 bis
46. proisw. Ia hnst vaß-e 19, Söo. 2._

. Laden-Einrichtung ü . Kaffenschr.
bill. zu verk. Franhenfträße 9.

Vollständige Laden-Einrichtung
zu verkauf en Gge thestruße 7._

Schaukasten n. Erkcrgestell zu vk.
Rresner,  Hallgart er Str aße 6._

Fabrrad u. Lachtauben
zu  v erk. See robenstraße 9, Part , r.

Gut erh. Fahrrad mit Freilaus
billig zu tork . Wm L>rbevn>3, 3 L_
Tadelloses Biktoria -Rad sehr billig

zu vevk. Wcrrstraße 24, P . I.. B18M6
Herrenrad , neu,

zu verkauf en Blüchersiraße 36, 2 r.
Knaben-Fahrräb 25 Mk.

Wellrichst raße 27, Hth. P. _B18104
Bill . Öefen , irsche Dauerbr . 10 Mk.,
Amerik., omaill ., 66 Mk. m. Setzen.
K>eßler . Amckstraße 10. B17285
Gr . Partie Oefeu, irische u. amerikl,
neu , sehr -biTig abzug^ben Klären-
taler Straße 1, 3 lks.  B 18086

Hallers Gasherd
mit eis. Tisch Ml. zu verk. Herder-
stvaste-38, 3. Zu erfr. irrrt: Hintestht.

Messinglüster
für elektrisches Licht, mit Mittel-
zuglampe und Deckenbeleuchtung, für
Speisezimmer besonders geeignet,
billig zu verkaufen. Näh. im Tagbl .-
Kontor , rechts der S chalterhalle.

Wegen Auflösung des Haushalts
1 0fl.>Prismen -lüster 50 DK., WLbel
ufw., fast neuie HervengiardeMbe für
mittl . starken Herrrt zu verk. Ang-uts.
zw. 9 u. 1 Uhr Nik olasstiraße 60, 1 I.
Gaszugl .. Lüster, Pendel , Gaskocher
billig Schwalbacher S traße 86, Pari.
Petr .-Zuglampe u. Sitz-Badewanne

bill. zu vevk. Waterl -Mstraße 1, 2 L

Elroßes Ladenrcgal
mit Schieb-Glalstüven u. 2 Theken ü.
KoNtrollkaffe sofort billig zu verk.
Hcrmtannftraße 8, P art.

Steil Regal. 3.30 Mtr . lg., billig
zil verk. Schwakbacher Str . 23, H. P.

Schubladen-
unld andere Regale billig zu verk.
Schtoal ba cher S tr . 14, Obstladen.

Oiroßcs Schubladen -Reaal
80 Mk., Theke, ca. 5 Mtr . lang , mir
Cichenplatte, 50 Mk., sclbstadd. Nat .-
Kasse mit Scheck 250 Mk., div. kleine
Schränke, Etagere . 3arm . Lüster für
Gas , Lhras für Schaufenster usw.
billig m  verkaufen . Näheres Kirch-
gasse 74^(Stritter )._

Erkervcrschlag mit giollcn
u. Gkas-deckcl. sowie Glaskasten für
Theke sofort biNig- abzug., wett Wer-
zählig. G. S chmidt, Golldgaffe 15.

Zwei eiserne Schaukasten
billig zu verkaufen Kirchgaffe 46.̂
Gebr . Ifpänn . Landauer 6sitz. Break',

Feder- u. Stohkarnen für Gärtner
bill. m  vk . ab. LU ve-vl. WeAta 10.

Lüster, Gas u. elektr., preiswert
zu verk. Lang gaffe- 19, Putzgeschäft.

Gaslüster für Laden 10 Mk.,
Lyra 4 Mk., 2 Erkerbeleucht, ä 6 Mk.
Spiel warct igesch. Kl. Buv gstra ße 1.

3flam. Gaslüster wegen Umzugs
zu verk. Kaifer -Fr .-Ring 60, 1 links.
Eint erh. Speisezim .-Lampe, Islam .,

bill. zu verk. Blücherstraße 14, P .art.
Badewann . u. Oese», Gartenschl.,

Gaskocher. Gaslampe -n. Glühkörper
enorui bill. Krause, Wellritzstr. 10.
Gute Badewanne mit u. ohne Ofen

bill. äbmig. NKolaSstraße 17, 2._
Kinderbadewanne zu verk.

bei Boem!ier. Friedrichftraße 8._
1 Leiter , 1 Dczimalwage in. Gew..

1 Aushängekasten, 1 Zeichentisch, eine
eis. Kinderbettstelle, versch. StühLe.
Mvritz str aße 46. 'Hth . 1._

Jnstallationswerkzeuge , Pionier
zu verk. Rh eingauer ^ Straße 14. '

2 Tore mit Glasscheib, u . Rahm .,
für Torfahrt , fast neu, billig ziu verk.
Dotzheim, FrredriMtvaße 2. B1-8l344
1 gr. vcrschl. Kiste, i  blüh . Oleander

bill. zu verk.  RHetngauer Str . 3. 3 r.
Leere Fässer,

dabei 6 Häkbstück, billig zw bcrkanffen.
Näh. bei Philipps Sixt Gastwirt,
Dvtzbeim. Wiesbadener Stvaße 80.

10—12 gebrauchte Bügeleisen , !
ebent. mit Ofen, 2 Waschbütten, gross.-
Bügeliplatte oder Tisch zu kaufen
Off . mit Preis u. M. 144
Zweig st., BiSmarckrina 29._

Bohrmaschine, 3 Herde
n . 7 überflüss. Oefen zu kaufen gesi
Off , u. K. 5W  postlag . BiSmarckrtag.'

Gebr . Kögnakflaschen
gesucht Nerostraße 46.  Part.

Obst am Baum zu kaufen gesrrcht. -
Luife nftvaße 5, Hth. 2 l._

Äusgekämmte Haare kauft
Walter . Westendstraße 11. Bl4048

Tücht. kautionsfäh . Wirt
für gutgch. Wirtsch. m. gr . Bvcmntw..
Ausschank in Biebrich gesucht. Off,
u . M. 6W an den Tagbl ^"

Pachtqesuche

Kleines Wohnhaus
mit kleinem oder größerem Garten,
für Gärtner geeignet, zu pachten
gesucht. Offerten unter I . 604 an
den Tagb-l.-Verlag.

Unterricht
Gepr . Lehrerin

ert . gut . Untere , in Sprach , u. all.
Fä chern. Räh. Tagibl.-Berlag . Fw
Obersekundanerder Oberrealschule

erteilt Nachhilfestunden. Off . untzLi!
E. 144 an den Daglbl--Verl . Bl 8286

Obersekundaner ert . Nack_ _
Off , u. H. 598 an den TagÄ.-Verlag.

Unterr . in Latein u. Französisch
erteilt geprüfter Lehrer . Gefällig«!
AnebbiLten erb. an PostliaserLrrte 21,
Wiesba den 3._ Bl6941
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder
in 30 Std ., prakt . ä 0.75, 18 Jahre
i. AiiGland stud. übersetz. '

" " e. 28.Maschine. W. Hemmim', Neugasse 8..
^Lehrerin (Paris , London)"erteilt

Sprachunterricht . Mäßige Pr . Prima,
Referenz en. Rah . Ta gbl.-Verl . LI

ranzösisch. glisch
erteilt akadem. gepr. Lchrerin . Adr.
im Ta gbl.-Verläa . B17517 BK

Unterricht in Aktstudie«
sucht sunger Zeichner, evt. tm ZirkM
(Abends und Sonntags .) Offert , u.
K. M . 2 hauptpostlaaernd ._
"Zwecks Ausbildung in Perfpektkve ]

u. Fooermamer ) si
sonntags - u . Abend-Unterricht.

u. M.  B . 36 hauptpostlagcrnd.
Zither , Piano , Englisch. .

l . erf . Lehrerin . Nervstraße 27, g.
KGnier -Unterricbt -rteill '

Verlag.
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Mvdes.
Putzkursns für Jimg -e Damm erf eilt
Pubaeschäft Zehn . Hellmundstr. 8.

Weitze Crepe-do-Chine-Schalen
a. d. W. Bisanarckrinq Bleichstr. ver-.
Mvderbr . Bel . Uorkstr . 18. i r.

Grauer Schäferhund entlaufen.
Weg. Bet. »bzuig. Warktstr . 9, 2 Sk.n

Kleine Nmzüge
u. leichte Fahrten w. billig auZgef.
Mkoll.  Wackramstvatze1. B. _MEO

Perspektive« fertigt schnell/
lbiüig, u. ©teilet hLvorra,gentdLr Dar¬
steller. Off . Bostbagierta rt e 7. B18119

Reparaturen an Fahrrädern
U. Nähmasch. w. sachgemäß u. billig
MiiWef. E.  Stößer , He tm annstr . 15.

Beizen, Polieren » Mattieren^
sowie Reparaturen von Mvbülii bill.
Löller . Herderstraße 33._ _
, Möbel repariert u. polierst
lik»we Umzüge prompt u. bill. Späth,
UÄMri-tiusp latz 3, Hth._
:Bertramftratzr 21 werden Tapezier -"
m. Pofstsrarfeitett . jeder Art , N'cu-
MfeÄ ., Aufarb . u. Renov. z-u bi'll.
Poetin mrsgef. durch Ta fez. David .
^Me Tapezier .- u. Polsterarbeiten,
s. Anfarv , v. Bett . g. u. b. B. Reiß.
»lerst raße 9. 1 und AWrcch tstr. 1L

Polsterer empfiehlt sich
kn u. außer dem Hause, gut u. bist.
Fr . Schwalbach, Newstratze 34.

> Lebensfähiges Kurz-, Writz- und
Wollwarcn -Geschäft,

kn guter Geschäftslage, ist Berhält-
nifle halber unter äusierst günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Erfor¬
derliches Kapital 5006 M'rark. Zu-S ten unterF. 599 att denl.-Äerl ag.

Zigärreu-Geschäft
inmitten der Stadt , verhältnaffehahb.
fof . zu Vk. Off ., nur von SelÜstrefl .,
Lrrrter L. 691 an ^den DWbl.-BevIag.
Sutter-. ® -,Gier-,5pei-

Gcschäft b. g-tti verk, Ums. 30,000 MT.
Off,  u . F . A.  1712 Schütz erchospostl.

Doppeipo ^tz,
evtl, mit Wagen u. Geschirr, billig zu
verkaufen, paffend für Metzgeru. Milw-
händler, Herv-rstratze,2I, P . r. B18327

2 Jahre , sehr schon gezeichnet, billig
a» verk. Wcllritzstraße 11, Part.

Boxer -Rüde,
gelb, mit schwarzer Maske, treu,
kinderl ., zu  ve rk. Moritz str . 45, H. 1.
$mm  ed)t. tü|T. MüldtzsO.
grau , selten schöne Farve , preiswert
zu verkauf en Große Burgstraße 3. i.
Ite! eiWtte LräldiltzZge

ür starke Figur , billig zu verkaufen
Siebrich a. Rh., RäthauKstr . 70, P.
Mrrr für'L'iehtzäVer!

Antik, ital . SchnruS zu verkaufen.
O ff. !!. it . ü98 an  den Ta gbl.-Verlg g.

Mm  MNMW
ausländ . Sachen, a?S: Wssfen . tste-
weihe, Schübel, Musch., rvm. Münz .,
ausgestopfte Zöge! rc. zu Verkaufen.
Offerten erbeten unter E. 600 an
den Tagbl .-Berlag ._ /_

AMe eiltzkir Mitthr.
«ns priestM . Nachfaß billig zu verk.
GöbeEraße Sch GE . 1- B18240

Einige gespielte PinnrnoS,
wie ticit hergerichtet, preiswert zu
verk. fernst Sciiellpiibcrs,
Pianolager , Große Buvgstr. 9.

SlieiisaaiiäE alt M.
Wsrritregale,
8 s'.v• f;c GölLspiegcl,
8 Bücherschränke,
I eiserner ttzclysaster»,
Wes.-laßt » Gchreivware»

sspotibtsti -.) tzn verkaufen«
Rf !L dis Ist,. Septerrtver!

_8 3,larire . MichelSderg 8.
F avrikäti önsseskige

lukrat . Gevrauchs-
nurstrr , ss -ve, ; stcr .iusg -?. , zu vcr ?.
Off . PostiagerkarLe 1 LLiesbab . 1.

Für Brrnztleztte.
SÄwarz Eichcn -Etzzimmer abrcise-

baiber zu vk. Waterloolir 2, P . 017764

komplett, in Mahagoni mit Uebcr-
gardine » und Tepyrch billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-KbNtor,
rechts der Schalterhalle . , _ *

Wegen Anschaffung eines größeren
WlagexA gut erhaltener

ML - «-tttolo . rvoge « - MS
Modell 1998) billig aSzltgeben. Bon

Alle Reparaturen .an Damentafchc»
schön  u . billig. Hellhuunchtr. 36, L.-H.

Tücht. Masseur ' empfiehlt sich
bei Gicht- und Nervenleidenden. Off.
mit . W. 591  an den  Tagibl.-Verlag.

Langjähriger Fachmann
übsrntmimt noch einige HeiMngE.
Off , u. O. 603 an den DaefU.-Verlag '.

Herren -Äuz. W. unt . Gar . äuge?.,
Hofe 5. liefet ». 11, Röcke gew>end. 7.50,
Rap., Rein ., Äufbüg. 1.-D DR. Mnft.

D. Sch.neid»Dei Hellmundstr . 89, 1.
Erstklirss. Schneider, hier fremd,

sucht Kundschaft z. Anst sämtlicher
Herten -Garderobe . Billige Preise.
Oranienstraße 19, Gartenhaus Part.

Schneider -Reparainr -Werkstätte
holt und bringt sämtliche Arbeiten,
Flicklappen in aroßer Auswahl.
Suszhckl, Kl eine  Langg afse 4, 1.

Frl .. Schneiderin , sucht Kundsch.
in und außer dem>Hanse. Kaiser-
Fried rich-Rm « 17. SeiteNb . 2 St . .

Kvstüino jedes Art , Blusen.
Ges.-Kleid. w. g. u. sch. sitz, zu bill.
Pr . goarb. Bl eichstr. 80, Bdh. 2 lks.
Frau cmvf. sich atz Zuarb . b. Schnd.
billig. Kiedricher Straß e 5, 1 r ._ _
Erst Schneiderin empst sich a. d.

Vers, i-nr Garn . u. Aend. Bill . Pr.
KEksträßN 17, Mans ._ _ _

Schneiderin sucht Kd. in u . a. b. H.
Adol-fsallee 17, Hrnterh .^ FrmrWitze,

Schneiderin ernpf. sich. Tag 1.80,
tvNdstraße 1, Frontstz^, B18081

Schneiderin,
lange Jahr,i >n ersten Geschäften tätig,
sucht nach Kundschaft «üß. d. Haufe.
Geisoeryfit aße 14, 3 r. __

Einst Kostümröüe w. bist, angef .,
sowie Aenferunig von Konfektion
pünM.  besorgt . Adle rstra he 7, 3 l.

Tüchtige Kieidermacherin
«M »f. sich in u. auh . dom, Hausse, auch
Aba-ndern . Römertor 5, 3.

Kleider werden in u. a. ch.
gut sitzend «NM-fErtigt. Näh. Bülvwt-
stmfe 12, 4 St, _ _ _

Näherin emvf. s. z. Ansb. v.
u. Kl. T . fr . Fauwrunnenstr . 11, Mst
T. Weißnäherin e. sich im Ansbeff

u. Neuanfert . v. W. in u. a. d.
färb . Hemden v. 50 Pf . an . Westen
straße 15, Hth., Hofmann . 21 8772
Bunt - u. Weißstickenw. bist, ausgef.

Dambachtal 5. 3« Tel . 2658._
Braut -Ausstattungen w. sch. gestickt

Hochstüttenstraße 2, Himt-erhaus ^ _
Klnder -Sweäter u. Strümpfe

w. zum Neu- u. Anstrick, ang . Bill.
Pre ise. Wa !ramstraßL^ 27, Hth. jL_

Maschincnstopferin emvf. sich.
N. Rheingauer Str . 14, Ffp.
Tücht. Friseuse nimmt noch Damen

an ._ Frankenstratze 7, 8 st 8 16648
Büglerin empf. sich in U. a. d. H.

LmMNstratze 88, 3 St.
lBügierin hat noch 2 Tage frei.

Näh. Walramstvatze 18, H. 1. LIMS
Perfekte Büglerin bat n . Tage frei.

Meichstratze 26, 1. Et . Tel . 3AG,,
Gnrdinen -Wasch. u. Spannerei.

Hochstät'ten stratze 1
Stärkwäsche z. Waschen n. Bügeln,

Wirts chasiswäsche, auch nur zum
Waschen, wird stets anyenvmünen.
tÄardine»Amnnon, Rasenbleiche. Fr.
Martin , Mainzer Straße 180a. Post¬
karte genügt . _ B17596

Wäsche wird schon gew., gebleicht
gebügelt ._ Westenostratze 37, Lad.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wind angen ., gut « billig besorgt
Mauer , Rheingauer St raße 18, P.
Wäsche wird ich. gewirschtu. genüg.
Rauent aler Stzr. Mth . P art ._ ,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen . Eig . Bleiche u. gute Be-
battdl. Preis ü . Uebereink. Heinrich
Kratzheller, Rambach. Wicsb . Str . 18.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln.
wird angen ., eig. Rasenm ., tadelloie
Li ef., bill. Pr . Fsldstr . 32. DÄ. 3886.

- Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird stets ang . F . Elfeu-
heimer , Sedanstraße 6,^ ._ B18017

Wäsche w. schön gew. u. gebüg.
Gardinenspann . Riehistr . 27, Hth. P.
Wäsche a. Land ges. Eigene Bleiche,
fließ. Wasser, Wüschea . nur z. Wa-scg.
still. Dotzhei m,  Friedrichstraße 7.

Wäsche aufs Land gesucht, ,
nur Handwäfcherei u . vrtma Rasen¬
bleiche. Zu erfrag ên bei Wtlhckm
Hardt , NettelbeMvatze 20.

Frau Schrnck, Hebamme.
wohnt B-iKMiarckrinN 33._ B 17488

Königl. Theater,
Wb. A,  2 Achtel, 1. Park ., 2.  Reihe,
Nr . 14 u. 16, abz. Hanauer , Wainz >cr
Straße 68, 1, Haus Lmdeck.
1 Achtel. Ab. A, 2. Parkett , 8. Reihe
abzug. Wselandstratze 4. Doefsemb« »

Ein Viertel oder Achtel Ab. L,
2. Rang . Mitte , 4. Reihe, abzugeben.
Näh.̂ D.ambachtaltz .7. _ _

” Kgl. Theater . Ein Achtel,
1. Rang , 1. Reihe, Won . 0, abzugev.
Taunusstr . 1, 3. El -, von 10—11.

Königl. Theater.
Ein Achtel, Ab. B, 1, Rang , erste

Reihe, abz ugeb. Alcxandra str. 8, 2.
Königl. Theater.

2 Achtel, 2. Rang , --! . Reihe, Witte,
Ab. B. abzug.tzWolfÄerN 4,_1.
Ein Achtel ober 1 Viertel . 2. Rang,

8., 4. o. 5.  R ., ges. N. T-a«R .-B. ^8
1  Achtel Abonnr 6 , Part ., 2 . R . l .,

abz. Marktstratze 13, Seif eng eschäst.

Gesucht ein Achtel. 1. Parkett,
ein Achtel Part . u. ein Achtel 2. Rg.,
1. oder 2. Reihe. Mitte , Wonn . fe
Ringkirche 11, Part ._ B1S2SO
Gest ein Viertel - od. ein Achtel-W .,

3. Rtz., An der Ringkirche 5, Part , r.
Ansstellungs -KioSk

in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses vom 1. Oktober cr. au zu
vermieten . Näheres im Tasblatt-
t^mrtor, Schalterhalle rechtŝ _

Piano , neu, mietweise bill. abzug.
Off . u. F . 140 an den TagSl .-Ver.as.

Mädchen, das feiner . Niederst
entgegensieht, findet billig Ausncühms
lscyachtstratze29. _

Junger Mann
wünscht lisfenswürdige Dame kennen
zu lernen zwecks Heirat . Offerten
u. E. 601 an den Tagbl .-Verlag erib.

Witwer , 38 Jahre , Landwirt,
vermögend, wünscht mit Fräulein,
nicht unter 35 Jahren , zlvems Heirat
bekannt zu werden. Etwas Vermöge
erwünscht. Nicht anonyme Offerten
mit näherer Angabe der Verhältnisse
unter U. 146 an die Tagbh -Zwettz«
stelle. Bismarckring 2S1_ B18172

Witwe,
31 I ., ohne Kinder , wünscht sich
lujeder zu verheir ., am liebst. Beamt .,
bis M 60 J >ahren>. Wmtwer Mir
Kind nicht ausgeschlossen. Anonym
zwecklos. Offerten unter B. 144 arr
den Tagbl .-Verlag . B18216

Kath. Fräulein,
Mitte 20, tadelloser Ruf , ohne Perm .,
häuslich erzogen, wünscht Heirat mir
älterem , gwifituiertem Herrn , auch
Ausland . W-itwer mit Kind nicht aus-
geschl. Offerten unter L. 804 an den
Taabl .-Borloa.

Wkrr«AOsdkd. Ptnfion
billig zu verkaufen:

4 Nußb. pol. Bett. 4 Waschk. m. M.
4 Kleiderschränke. 2 Weißzeugscvr.
6 Nachttische. 2 Hr.-Schreiblischc
8 viereckige Tische. mit Aufsatz.
6 heil. Eichen- und 18 verschied.Stühle.
2 Kommoden. 2 Vertikos, pol.
2 Chaiselongues. 3 Diwans.
1 Gald-Tri !M.-Spieg. 1 Flurtoilettc.
3 Lüster, 2 Gasziehlampen.
1 Nähmaschine. 1 schw. Piano.

Näh. Gö bcnstraßc 9, Gth. Pa rt , r.
P o sikartenüänder bill. zu verkauf.

Bleichsiraße 85, Laden. __
Mefsinglüster

für elektrisches Licht, mit Mittel-
zuglampe und Deckenbeleuchtung, für
Speisezimmer besonders geeignet,
billig zu verkaufen . Näh. im Tagbl .-
Kontor, rech ts der Schalt erhalle._ *
2 Vi uni) 2 % ftiWiM

zu ü rfaufen Adlerstr. 31. Tel. 2691.

FMmIer O. MssslHer.
Rüde. 1—2 Jahre alt,

zu kaufen gesncht̂ Offerten unter
Z. 895 an den T agbl.-Berlag,

Arltere ausländische u. altdeutsche
VriefMarken

werden zN kaufen gesucht. Offert , u.
Z. 604 an den Tagbl .-V'eriag _ _

Att- NttD Verkauf
vsn BntrqmLätcn aller Art.

luftig , dölbßaffe 21,
nächst der Langgasse.

höckst'N Preisen. 6} t
. . . , MetzserAKffe öi,
vis-a-vis von 26eftcnb erfltt. Brot s vrik.
~äftidf Carter -, Eherl . Holmeo-
Heft « 2C* kauft B17814

Waguff . Bleichstr . 27»
m\mm  SWUtr,Asche A.
ka ust E?: piier,  Rirhlitr . 11, SD?. 2.

FrMWtMMK im  ei>
"iI . ll eborsnsseS . 8,ktiltLadrN»
zahlt die „«ernöchstettPrcife f.Lutcrh.
Herr.-,Damen- u. K-nderkleiv., schuhe,
Möbel. Gold, Silber . Rachl. , Poßk. ae«.
k.  GeizhaIs7Bgri ®f5
Mit zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herr.' iikleider, Uniformen, Schutze,
Möbel, q. Nachl,, Pfandscheine, Gold,
Silber ui Brill ., Zatzngcb A. B. k. iosH.
Der beste Zahler dieser Rrrvrik »ft

Metzgergaste 27 , Tcleph . 2178.
für gut er atzt. Hr«.-, Dam.- ü. Kindcrk!.,
Pelze, Schuhe, Gold, Silber rc. Postk.gen.
Getrag.Kleider,Stiesels

PI“ alte Gebisse, - WZ
Pfandscheine , Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekau' t.

M.
Mstzgergaste 15 — lel optr -' N 3834.

FrüN GrmmAmi
Grabrustratze LS, Tel . 3K»S, zahlt
»rachweiSlich am Veste« , für guterh.
Herren-, Damen- und Kindcrkl., Pelz",
Schube. Geld. Silber re. Poik . gen.

H.  Schiffer,lä *!fö»7:
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenkleider,
Militärsachen, Scknhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , i'-ahngcbisse
und ga nze Nachlässe. Postst gen.

Vetr . H.-Gardeesve und Scktuvs
zahlt KM Veste« 8 17843

Bleichstr » 27» ,

Zülllg. Z.-!!.AW!.-K!kist
kauft zu hohe « Preise » an « Off.
unter st. 582 an den T agbl -Ve rlag.

Ge l̂MÄteZ
Nußb., zu kaufen gesucht. Preisang.
an Elt viLer Straße 5, Pari , links :_

Akts » , Äriefe und Bücher unter
Garantie des Einstampseus.

altes Eisett, Metalle,
Lumpett, KttechLtt,

GZLMMi rc. rc.
kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jedes Quantum im Hause abdolcn.

Ffi. Lied & S§Ssn,
Adlerstraßc 31, Tel . 2891,

Kl . Schwalv aÄer Str . 4, Tel »1383.
AnkMüf

von altem Eise » , Meta « , Lumpen,
Gtrmmi , Nentuchabfälte , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Mi eres*
Sllthandlung,

Wcstritz str . :>». — Telep hon 1834.
Kaufe Flaschen,

Lumpen, Eisen , Metalle , Papier.
GuMiNl. Zahle höchste Preise . Reu-
rnann , HcrMannstraßr 17. Tel. 4332.

_au 'lföneitietL
Lumpcn, Papier , Flaschen. Eisen-c. tft . u.
holt ab rc. «ipjitzr»Oranimsir . 54, Mtb.

(SitiM gesucht) Gärtner wate,null schierstes».

Wirtschaft zu venmchtl'tt.
Off. unt. K. 0 . p- glag-rnd Schöpcnhsf.

LnZtlsod
rranrösisvli

X Ital ieniscli
|Jüö \ Spanisch

Russisch
Deutsch

Teleph.
3684Privat-

und
Kiassen-
Unterricht
für Herren
und Damen
am Tage
und abends.

An einem schon bestehenden

Pr!Nl-KM8erWrtell-Wel
können wird, einige Kinder teilnehm.
Off . !!. F . 592 an den Tagbl .-Veriag.

LZKterricht
erteilt in Weif?- und Buntstickcre«.
Kleine Webergasse 7, 3.

Klsiusr Pittscherhrnw
verlaufen . Dem Bringer sute Be-
lohn. Bode nstedlstiraße 8. _^

ditilaitfett
DalMiasiner Hund, schwarz u. weiß
gefleckt, auf deu Namen Harras
hörend. Humdemarhe Eolmar , Eis.
Abzug. g>eg. Belohn. Rheiitrstr. 62, 1.

Guter isr . MUtags-
tisch Moritzsiratzc 10, 1.

Abenv-

„InstitntBein“
frivat-Haodelsseimlö

Bleiistr.

Stunden
für Schüler dcr Sexta, Qu nta , Quarta,
ert. jg. Piann , St !nde 50 Pf ^ Off. unt.
ar . ©a ® cm den Tagbl .-Verläg. ^
Engl, titerr. S/sTir
Eiifiisciier Oitterriebt.

BSiss Stkair ^ c* Luisenplat * 6,1.
Eiifl7Enteri\ lhemSfe^ t:
M Hnem imemifrllel

fä,. sämtliche Unterrichtsfächer öiner
höheren Mäbchrnschuie, geleitet von
tüchtiger wissenschaftlicher Lehrerin,
können noch 1 bis 2 dreizehnjährige
Schülerinnen teilnehmen . Offerten
unter S . 695 an den Tagbl .-Verlag.

nadre der
Ring-

kilrode.

Llll'888- !i.
Einzel-Uriterrlctit
ia allen Handelsfächem,
Schönschreiben , Stenogf . etc.

Eintritt jederzeit.
Die Direktion:

Heriti . SSesM»
Mitglied , d . Vereins Deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer beeid . Bücher-

Revisoren.

Gesaii giln ter ficht,
Solo- und Ensemblestundan.

jtiisserdcin (autorisiert von Prof.
Daicröze und nach dessen Methode)
Kurse 1 in : Rhythmiieher ® y *n*
nattih,öehorubang ., Atems udien etc.

Preis «licsei ' Kurse (10 Stunden bei
1 St. wöcheutl .) 12 Mk.

Anmeldungen erbeten Grosse Burg-
sirasse 7, III . Asslfflisäe Eälmeirs.

Biolin -Uaterrlcht
erteilt s*s»til lanowsUy,

Molassiraße 39, Part . I.

Motzesl
An dem am 15. Sevt . beginnenden

Ptttz - Ztttrstts,
können noch Damen teilnehivcn. 6 )8385

« . Moti -, ScharuöorMr . W. 1.

Damen - Taschen w. schön repar . ,
wie neu hergestellt. Hellm!mdstr. 36,'Lad.

EgrRiikii-KyMerk!
Roonstratze 20, Kart .̂ ^ ,_ B18196
American Beauty Parier.

Gesichts-, Kopf- und Nagelpflege
Miss ^ ’iicSie«

__ _ _ Kranzyilatz 1, I.
Ma Im  Soiolisscrt,

ärztlich g'prüft, Michrlsvttzg LL, tz

MMage, Äzti. gspr.
.W» -'>!- Bleich str. 36, 2.

^  ftil ISil ^
S' r » « '-.iiBn r,  ärztl . flfpt.
Aldrechtstr. 3.1. Sprichst. 10—fett .8—6,
SÄwemsch-Mirmch.

Aerztl . gepr . Msstcuss sMpf . sich.
Hagth» i'v «u'smi, G r. Bttr gstk»ft, Ä.

MaWe - NasieWege,
Ärztlich geprüfL»

Conlinstratzc 3»2 , acgcttub.Synagoge,
früher Nerostraße 42, 2.

__ M aäa tnisiig.
WMage , NägeLWege
Qttiüc-Ka  ssdsrger,ärztl . gepr., La ng. 54,2.

Maffckge 'für Dämen l
CrH a Val . Wörthstr. 14, 1, (fiept.)

MWge iür"£'flfl!eüT
fyraU STClr*ä»be 'tiä CiäisJsc*,
borg 82 , 1. lAerzll. geprüft.)
Mas » HelesK- Efenaclbnrff»

t ärzt. gepr.,Langg.1(12.

füioniniitln—ilirenoloilsi
langjährig sehr erfahre«.

Fpar » i-'iuo fickrupach,
SansgaKe 39, 20 Etage.

Unterricht in all. siäckem unter Garantie.
PhremslsAir „ ..

F «. fei . ■‘•' ttss .Ueiuter . S -chwal«
vach er Str . 33 , V ssses h. 2 St.

Nersttzlnte Plirenokoatu
Kopf- u. Handlinien, sowie Ghirsmant -e,
für Herren u. Damen, b. erste am Platze.
EiUse rr o 117 Hir schg'ra  tze» 10, 2. ^
Berühmte PirÄlogiu

Aim n B3e1b » c1i> M ichrlSberg 26, &
KM " PhrsntzU ' ain.

Zimmermannslrakeö, Hth. 3 St . FrnU
Istzä nna Kirpper.  Ntir für Damen.

"'Phreuolögiu,
WN" ernftg in itzrre Art«

Grete Weiler , Maurrgaffe 13,2fr



mcksacfym
F fiir alle Ztvecke,liefert in einfacher undeleganter Ausführung zu mäßigen Preisen
r dis

äfBiimbsrg 'säße i
| Jiofbud)dmckGT2i 6

Langgasse 21 —- Fernsprecher 66jo -JJ . Mj

Wiesbaden.
Eins Niederlag? der

bekannten kosmetischen
und medizinischen Prä¬
parate von

Otto Reiches,Berlin,
beendet sich hier am
Platze bei
Wiih. Machenheimer,

Adler-Drogerie,
Ecke Bismarckring und

Dotzheimer Straße.
Telephon 820.

b6im Esnkauf von Bouillon -Würfeln stets ausdrücklich

Der  Nama MAGGI bürgt für vorzügliche Dualität, Geschmack,

,

Wiesbadener l"remcScri- Liste

Nr . 4 » s. Dienstag , 13 . September 1911.

^ ^ Phrerwrogin.
zu sprechen Hermannstr. 17,1 l.

S&ossfoer ^ *

Wieslraderror CagblatL

— .»IM« a4 KU
ifitfUnlnnfn ®r-MenniSSf 17î «tiMt,
L chachtstrane 29._

^ergmzg. und Zukunft
LV̂Nscrfolg und Schicksal beurteilt n.
«andldtg, und Ang. d. Geburtsdatums
ms. CharSi, B«hnhofstr.3,1 l.

■O« sprich, v. 9—12 U. 2■/.—9 Uhr.

eySd) warne hiermit jedermann, meinem
» «une H,riolk

d« chkenkutscher, etwas zu leihen oder
»Lotsen , ihni nichts zu verkaufen, noch
^l̂ ?.uözukaufcn, da nichts sein Eigcn-

Frau LuguZts DikfLndach,
geh.

-- Kellersir asis 6, 3 St.  _
f ' tut mir dir Adresse des
ForKarrfsevSCs F189

, ISra -hlel*
Haffctbach , Bez. Wiesbaden, an-

Unkostenw rden «ern vergütet.
^ >8t ßoiin , Buchhdlg., DüffelSorf«

Morgen-AuZgaLe, 3 . Blatt. Seite 21.

Rentner,
früherer Großhändler und Jndustr.
fett mehr. Jahren in Wiesbaden an-
safflg. w. sich täglich einige Stunden
gemeinnützig au betätigen . Derselbe
ist auch event. geneigt, einem industr.
r-nternehmen diesiger Gegend mit
Kaprtal Serzutret . u. erb. Vorschläge
u. W. 99t an den Tagbl .-Berla g.

61111 er AWr
mit 69 Mrlle von einem seit 20 Jahr,
besteh, Fabrikgeschüft zur Auszahl . v.
em. Inhabers gesucht. Dopp. Sicher¬
heit vorhanden. Agenten verbeten.
Off . u. B. R 3722  befördert Rudolf
Moffe. Berlrn SW .. Blücherftr. 69.

Junge Leute
suchen Wirtschafti. Vertr. zu übernehmen.
Off, unter v . «96 an den Taabl .-Berl.

Kredit -Verein gibt soliden Leuten
diskrete auch auf
Möbel, unter günsi. Nedingungen. Adr.

HSrith , Leipzig -Eutritzsch.

” SÄSt &et jfSff™ nmIIe
sri ^I-Wmtx̂ Miesbaden , Nbeiuslr. 88.

Welche Familie oder Dame gibt
zur Schluhausbildung einer jungen
Künstlerin ein

Mrlctzeiim  Ali. 1000.
Off . u. W. 692 an den Tagbl .-Verk.

AeldKugeleaeuheiteu
werden unter strengster Diskretion
geregelt . Off« schriftlich . Kauthe,
Schließfach 15.  Rückporto,

g. Pr. Sicherheit zu leihen gesucht. Gest.
Off, u. y t 606  an den Ta gdl.-Veriag.

Vep £i*etiing 7 ®
welche flciß. solv. Herrn p, a. 4000 M. . .
u.m. abwirft, weg. Domizrlw. sos. geg. M
Abschl. od. Abfdg. abzugeb. Abs. reelle
eingef. Sache. N. d. Postattstveis - ™
karte 248 Wiesbaden Hnuprp. iSü

Ohne Kapital
für reelle Sache viel Geld zu ver¬
dienen, bietet sich strebs. Personen
jcd. Standes als Haupt - n. Neben¬
erwerb. Off, u. D. 601 Tagbl .-Berl.

Sorgenlos
ist, wer Buck Frarrenarzt ä 1.50 kauft v.
Siesta -V er -. Berlin N. 24. Nr. Nr. 14l.

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alt - Fälle, Quecksilbersiechtnm. Lorzügl.
Erfolge. Dirkr. Behandlung. B17674

Robert Dressier,
Kuranstalt f. natutgem. Hcilweiie,

Wörtbsir. 17.a.d. 9—1,2«.3—8.

Dlstr. Eulli. VtSg"
Hsvamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

vermittelt reell
Fra « liolBer,
Schachtstr. 30, l.

Eljevermittlungsbureau
erste« RnngeS Friedrichstr - 88 , 1.

Adliger Arzt g
mit guter Praxis , vorn hmc Er- H
fcheinung, 80er, vorurteilsfrei, «
sucht zwecks baldiger Heirat Ver- fj
biydung mir vermög.Dame. Werte m
Off. mit Darleg. v. Bcrhältn. wcrd. 8
sofort beantw Gemerbsm. Ver- D
mittler verbeten. Offerten unter m
N. 605 an een Tagbl.-Verlag. D

(4000 Mk. Pens .), alleinst., rüsi. Mer,
ev., w. Heirat mit durchaus Häusl.,
geh. Dame ohne Anhang . Geifl. Off.
unter W. 599 an -den Tagibl.-Verlag.

Herr , 49 Jahre , mit fein . Manier,
und bester Bildung , mit sehr großem
Vermögen. wünscht Bekanntschaft
mit Dame in entsprechend. Verhält «.,

Wccks Heirat.
Stammt ans bester Familie . Ver¬
mittlung nur durch Bekannte oder
Vormünder . Offert , unter H. 696 an
den Tagbl .-Verlag.

Streust reell?
Junge gcbild. ansehnl. Dame, Witwe,

wiinsht Heirat mit kl. Beamten. Gefl.
Offerten bitte u. 0 . 144 an den Tagbl.-
Verlag zu richten. v 16336

Schönes Heim
(bei Großstadt ) bietet sich einer ge",
u. wirtschaftl . Dame , bis 45 I . alt,
mit Vermögen von 30,000 Mk. ab,
durch Heirat eines 48j. kinderlosen
Witwers mit Vermög. v. 60,000 Sllf.
Bertr . Anfragen erbitte u. A. U. 390
au Rudolf Mssse, Berlin! SW . FIS ?,

Beirat!
Für Freundin , WM ., MÄbe 30 I ..

suche ich Hassende Partie . Dieselbe
bes. in Jmimelü-Kien schönes Vewurc,
ist gesunoe hübsche ar . Epschemunfl.
Mit ansewehm. Wesen u. herzewsgiuL.
Echar. vereinigt sie a. Gigrnsch. ciner
tü'cht. DalMvau . Für älletnst. bess-
Herrn . Rentner , Bowmten usw. (anch
ges. alt . Herrn ) bietet sich selltenie Ge»
tege-rchsit. Geffl- Ossierten', to. str.
diArret b-eh. werden, unthr F . 606 M
,d on Dagbl.-VoÄag. __

Bin Baronin , nicht jung , aber
bemittelt und elegant , und suche zue

Wicdcrvcchciklltung
Herrn von 60—>65 Jahren , v. Rang.
Off , n. G. 605 an den Tagbl .-Berr.

Kmgast 838,
Homburg v. d. Höhe,

hat unter ge-wunschcher Chissve ge¬
schrieben. Holen Sie Briet ab.

»Friedrichshof“
rriedriehstrasse 43.

rägUeik von 7 Uhr ab:

Konzert
ZahmBirrsren

•'Ktaft. Parfümerie es »che.

MMWM?
ü der Durchgangsballed-8 Tagblatt-
Hauses vom 1. Okt. cr. ab zu ver¬
beten . Näheres im Tagblatr -5kontor

Schalterhalle rechts. *

klkllk. N « . » jl. S« U
HLLknienstAk. 8. Kcröcrrr MciclM. K . Schick zv. Getephorr 4604.

^vszmlmaschineU zuw Stopfen von Strümpfen tu  Trrtotagen . — WWeSerechNW.

Stopft Wäsche aller Art,
speziell Hotel- und Wirt¬
schafts- Wäsche, Gardinen,
Herren- u. Damen-Garde-
robe haltbarer wie alles
andere und fast unsichtbar.

^l-oeloos, Book., Brii. ri
, Zum neuen Adler
^bstilr, Frau , in. Tocht., Wiarschau
, Zum neuen Adler
“■DBahainson, Frau Kentner, Lodz. . Alleesaal

Kapitän , m. Frau . London
, Kassauer Hof
“-Wering, Obeipostassistent , m>. Frau,

Oldenburg — Brüsseler Hof
"■■üeria, FrL, Halle — Kölnischer Hof
^bett , Eisenballuiobersekfetär, Dort-

jnuwd — Zur Sta>dt Biebrich
®̂°ert, Fabrikant , m. Frau, Kottbus
, , Silvana
^Iberti, Geschw., Düsseldorf
, , Pension Mitsehing
4! Htcotti, Kim., ln. Fra ?' . Duisbu”'r

Grüner Wald
aO-sti>; Agent , in. Frau , Bransley
, , TättfifJishötai
«sehuler, Frau , m. Tochter, Chicagö
, Zum Spiegel
"hiaiin., Kfm., Gera — Grüner W'ald
^üdoraon, Fr:., Gottenbung
. Weissas Boss
“alaanbrand, Kgl. Reallehrer Dr. phil.,
■« ünnbe’-g — Pariser Hof
-retz, Kfm., Berlin — Grüner Wahl
“Bnoldi, Frau Kommerzienrat. Berlin
, Villa Ena
^rongohni, Frau , Russland
, Metropole u. Monopol!
Aseholl, Frau, Mülhausen im Eis.

Quel’cnhol
v> . P,Q*che, Kammerjunker, Kopenhaigcv?)

•Biemers Hotel Begina

Bar her, Dr., m. Frau, Czernowitz
Englischer Hof

Barkany, Kfm., Berlin, Schwarz. Bock
Bars, Cochem — Hotel Krug
Bartling, Ivfm., Bielefeld, Schützcnhor
Bastien, Oberlehrer, Essen
Baumgärtner, Kfm,., Stuttgart

Hotel Grüner Wald
Baumsteiger, Frl ., Aachen

Pension Mitsching
Baumsteiger, Studi. math., Aachen

Pension Mitsching
Bechold, m. Farn., Brüssel

Hotel Reichs-post
Beck, Kfm., Lyon — Gr. Wald
Behr, Kfm.., Hamburg _ Gr. Wald
Benkel, Kfm., m. Fr ., Warschau

Taunus-Hotel
Bentley, ni. Fam., Durban

Villa Hertha
Bertram, Kfm., m. Töcht., Kemscheid

Ta,unus-Hotei
Besold, Nürnberg — Goldenes Boss
Betzem, Mayan.^—■ Reichshofßiehowsky, Fr . Zahnärztin , Witebsk

Hotel Westminstcr
Bielfeld, Enten — Hotel Krug
Biemer, Bergvcrwalter, m. Fam., W7oll-
meringen — Schützeühof

Bierig, Ingen., Siegen
Hotel Zuml Hahn

Binroth, Gutäbes., Büdenstedt
Hotel iVaisv-es Ross

Birck, Fr ., Krefeld — Gr. Wald
Blum, Kfin., Berlin — Europ. Hol
Blumenfeld, Fr ., Kkaterinqslaw

Kuranstalt Lindenhof
Bochow, Leiutn., Saarburg

Hotel Mehler
v, Böekmann, Berlin, — GoldgaSse2

Bock®!-, Dr., m. Farn. u. Bed., Leipzig
Villa Rriraävera

Böhlamd, Frl ., Godesberg
Hotel Quisisaoa

Böhringer, Kim., Ulm
Pension Mitsching

Boell, Generalinspektor, Lüttich
Europäischer Hof

Börsch, m. Fr ., Sablon
Hotel Erbprinz

Böse, Ascheberg — Nonnesihof
Bohne, Kfm., Altenburg

Hotel Reichshof
Boland, Kfm., 'Wesel — Schw. Bock
Bormner, London — Hansa-Hotel
Bongert, Kfm., m. Fr ., Duisburg

Hotel Grüner Wald
Boniat, Ivfm., m. Schwester, Brüssel

Central-Hotei
Bonn, Kfm., Koblenz — Gr. Wald
Bosse, Fr . Rentn ., Berlin

Villa Grandpair
Bourläuf, m. Fr ., Vallendar

Wiesbadener Hof
Boutin, Hauptm., Hannover

Rheinstrasse 67
Boyer, 2 Hm ., Amerika

Metropole u. Monopol
Brarzko, Gutsbes., m: Fr ., Lypdttken

Hotel Adler Badhaus
Braff, Frl., Brüssel — Gentr.-IIotel
Bri'iun, Fr ., Beyenburg — Hotel Fuhr
Brazinsky, Ingen., Gotten

Kuranstalt -Lindenhof
Brenken, Frl., Charlottenburg

Hotel Rose
Breuer, Reg.-Rat , Elberfeld

Kölnischer Hof
Briel, Fr ., Frankfurt

Hospiz zum heil. Geist

Brocke, Apotheker, ns. Fr ., Herne
Europäischer Hof

Brünabernd, Dr; zur.. Münster
Hotel Momruenhof

Büchner, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Buhlen, Architekt , Zürich

Central-Hotei
Bungerotk, Kfm., Hackenebrg

Nürnberger Hof
Busch, Major a. D., Köln

Rhein-Hotel
€

Oaasemaim, Fr ., Düsseldorf
Villa Speranza

Calham, Frl ., Godesiberg
Hotel Quisisana

Caspari, Fr . Rentn ., Zell
Hotel Zum, Kranz

Chinkin, Ivfm., Berditschew
Taunuestrasse 77

Cohan, jni Fam,., Buenos-Aires
Villa Glücksburg

Cohen, Ivfm., Paris — Palast-Hotel
Cohn, Fr . Kommerzienrat. Berlin

Palast-Hotel
Colornbyn van Raamsdonk, m. Fr .,

Dortrecht — Hotel Nassau u. Cecilie
Conrad, Rentmeist., m. Fam., Kirchen

a. Sieg — Hotel Epple
Crasemacin, 2 Frl'., Hamburg

Rhein-Hotel
Cremer, Duisburg — Hotel Krug
Crenneville, Graf, K. K. Gesandter,

mit Gräfin und Bedien., , Wien
Hotel Quisisana

Cymerman, Dr. Uned., m. Fr., War¬
schau — Hotel Kai4erbad

Czwiklitzer, Kfm., Düsseldorf .
Schwarzer Bock

| D
j van, Dam, Holland — Hotel Berg
| Bainsteü, Fr . Direktor, Helsingfora
j Hotel Alleesaal
; Dauer, Kfm., Basel — Hotel Wieing
| v. Dantzig, Bankier, m. Fam., Rotter¬dam — Sanatorium Friedriehshöhe

Da.vin.gnon, Brüssel — Hotel Nassau
Deibel, Frl ., Godesberg — Quisisana
Demand, Kim., m. Tochter, Aplerbeck

Europäischer Hol
Diepenbrandt, Fr . Apotheker, Solingen

Hotel Fuhr
Derlei, Kfm., Berlin — Wiesb. Hof
Domgörgen, Fr ., Bonn — Neuer Adler
Dorp, Kfmi, m. Farn.. Elberfeld

Evartgel. Hospij
Dorst, Fabrikant , m. Fr ., Groninigen

Rhein-Hotel
Dossoque, Fr ., Brüssel — Bellevue
Drcikauss, Kfm., in. Fr ., Altenkirchen

Hotel Grüner Wald
Dressier, m. Fr ., Siegen

Pension Prinzessin Luis«
D.uwang, Kfm., m. Fr ., Brüssel

Central-Hotei
*5

Eickardt , Amtmann, m. Fr ., Neuham
Hotel Alleesaal

i Eggert, Ivfm., Königsberg
Hotel Berg

Egis, Kfm., m. Fr., Petersburg
Palast-Hot«'

Egnell, Direktor, m. Fr .. Gothenbui'g
Hotel Weisses Ross

Ehrenberg, Fabrikant , m. Fr., Geben/
kirchen — Hotel Reichspost

Ehrlich, Konsul, in- Tocht., Bresla:
Sen-dias

oent., tsreslas
igs Eden -Hot«
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Tager -Veranftaltmgen . * Vergnügungen
Kö«igl. Schau' picle. Abends 7 Uhr:

Der Drou'badmrr.
SievLenz- Theater . Abends 7 Uhr:

So 'n Windhund.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

HeiratsurluuL.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Polnische Wirtschaft.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert «in der

Kio-cktbrunirusn-AllÄake. 3 Uhr : Mack»
ooach-AuMug «b Kurhaus . 4t  Uhr:
Wborsneanients- KonKerf. 8 Uhr:
MhomAernMts-KvnWcrt. 8 Uhr : Ein-
imafitzes Gastspiel des Herrn
Marco Malini , Las' teliepaG-iche
Pihänomsn.

Wiouhou - Theater . WÄholmstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephsn . Theater , Launusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Erbprfnz -Nefmurant . Läglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof. Tägi . 8 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

EtaAijfement ). Täglich : Großes
Konzert.

Etablissement Kaisers««!, Totzhermer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla -Retzaur . 8 Uhr : Konzert.

Saiiuutungen des LanbesmuseurnS
Nassauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm, von 3—5 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich.

Mtuarius ' Kuustsalon, Taunusstr . 6.
Wanger'S Kunstfalou , Luisenstr . 4/9.
KmiMalon Viktor, WUHelmstraße M.
Kunstsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,

PaultnenschDßchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—.1 u. 3—5 Uh-r, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

lluentgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stundenplan für September 1911:

Ems : Düontag, 18., 11/h Uhr.
Nassau : Montag , 18., 2/4 Uhr.
jDiez: Montag , 18., 5/4 Uhr.
Heroorn : Dienstag , 12., 9 Uhr.
Haiger : Disnstag , 12., Ilhs Uhr.
^Homibur-g: Freitag , 22., 19/4 Uhr.
Soden : Freitag , 22., 3/4 Uhr.

' Eltville : Montag , 25., 12/4 Uhr.
Wörscheim: Montag , 25., 9/4 Uhr.
Schkn/genbad : Montag , den 25.,

4 Uhr.
Langemschwalbach: Freitag , den 15.,

10/h Uhr-.
Gehermvat Meyer in Wiesbaden.

Goelhestr-aste 6, 1,  welcher alle
Sprechstunden äbhält , ist zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Wer hinderten , namentlich von
Altersschwachen und Krauten , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
Kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
Vosteulofe Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin,

llrbeitsnachwcis ii» Nathans , uneuit-
aeltl . Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von >3—1 und 8—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank,
wirtschastsgelvetbe für männliche
Hot-elangesteltte. (StucCj Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Abtei-lung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Berkauferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Cüristl. Arbeiter-
Vereins : Scerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Suppen -Anstalt des Wiesb . Frauen-
Vcreius , Steingasse 9 u. , Scharn¬
horststraße 26, tagt , geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Voirslesehalie, Helbmundstraße 45, 1.
Geöfsnet : Wetzkt-ags von 12 —QVt
Uhr ; an den Sonn . u . Feiertagen
von 9/4 bis 1 Uhr,

Die Bibliotheken ves BolksbildungS-
Vrrrins stehen Jedermann zur LG
rrutzung offen . Tie Bibliothek 1
sin der Schule an der Castcllstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Nheiustr .):
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners,
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-

-12 Uhr,Nasse9): Sonntags v. 10—12
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg^
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u . Samstags von 4—7 Ubr.

Luft- und Souneu -Bad, Atzelberg,
während des ganzen Tages , von
v Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöffnet.

Verein kür »nentgettliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Niiüemittclte.
Täglich von 6 dis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer.

Damen -Mnb . E. B. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein Frauenbtldun « - Frauen -
sruvium. L̂esezimmer : Oramen-
stvaßc 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bi« 7 Uhr. Austuustsstellr
für FrauenBerufe:  Biebrich,
Ehcrusterstraße 9.

Leniralsteüe für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
tm Rathaus . Geöffnet von /chü bis
?ch1 und /H3 h»-. V.7 Üb"-

Fürsorgeverein Johaunesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefahndeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—8
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7  Uhr , Stoingafse 9, 2, und
Wlcichstr.-Schnle, Part ., Berghort
auf den: Schulberg . Knabenhort,
Blüchevschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstrahe . Hilfskräfte zurMitarbeit erwünscht.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Nörkstr. 4, 2.
Sprachst. 8—12, 2—7 Uhr.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kutzl, Weber«. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3- 4 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde»
stelle: Blücherstraße 1L.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Wiesb. Fechtklub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Männer -Turnvercin . Abds. 8/4 Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demfelb-en:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 8/4—10 Uhr abend?
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsverger.
Anfänger -Unterricht : /49—10 Uhr.

G.-B. Wiesb. Münnerkl . 8/i : Probe
Evang . Männer - u. JünglingSvercin.

Abends 8/i Uhr: Jngendavteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.80

Uhr : Uebungsstunüe.
Wi-Sb. Athletenklub. 8.30: Uebnng.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8/L Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler - Loge „Taunuswacht ".

Abends 8/4 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Verein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u. Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebunyen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgeb.)

Stemm - »nd Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebnng.

Kn'" inännlscher Verein Mattiacum.
Abends 9/4 Uhr : Versammlung.

M.-Ges.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Vcrein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Prooe.
Ges.-V. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-B. Neue Concordia . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm 11. 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebnng.
Athletiksport - Klub Rthletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : U-bung.
Kraft , und Sport . Klub Mcnicitia.

9 Uhr : Uebnng.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher HandlungSgel,rlfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung . ,

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Badern - Verein „Bavaria ". Ver¬

sammlung und Svielabcnd.

VeNstciyerung des Wohnhauses
Bunsenfdwhe 8 in Biebrich, an
Gerichtsstelbe, Zimimrr Nr . 60 des
Kgll. ArrvtSgerichtS hier , vormittags
10 Uhr. ('S - Tag« . Nr . 400, S . 10.)

Versteigerung des Wohnhauses Fritz-
Kalle-Strahe 11 hier , an Gewchds-
stelle. Zimmer Nr . CO des Königs.
Amtsgerichts , vorm. 11 Uhr. (S.
Tag« . Nr . 400, S . 10.)

Versteigerung einer National - Re¬
gistrierkasse rc., im>Hause Helenen-
strafe 24, Mittags 12 Uhr. (S.
Dagbl. Nr . 424, S . 10.)

Berlsteigerung! von Obst an der
Frankfurter Straßie , oberhalb der
Lessingstrahe, nachm. 4 Uhr. (S.
Dagbl. Nr . 423, S . 28.)

K. u r h a u s , Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kux - an lagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Luisen¬
strasse 42.

Volks - Theater , Dotzbeimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau-
ri'tiusstrasse 1a.

König 1. Schloss , am Schloss¬
platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
(beim Scliloss-Kaatellan).

M i 1i t ä r k u r h a u s Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem König!.
Schloss,

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wandmalereien.:
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
N"a t u r h i s t . Museum,  Wilhelm¬

strasse 24. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Alittwoehs von 11—1 u. von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mittwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nassauische Landes - Bib-
1i o t h e k , Wilhelmstrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis Tu . 3—4 Uhr für die Entleihung
und Rückgabe von Büchern; das
Lesezimmer ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis
5 Uhr.

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstrasse 1.
Montag- u. Donnerstagmorgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Städt . Gemäldegalerie , per¬
manente Ausstellung des
Nass . Kunstvereins,  Wil¬
helmstrasse 24, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vormittags geöffnet.

Staats - Archiv,  Mainzer Str. 64.
Denkmäler:  Kaiser -Wälhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Eriedrich-Denkmal auf
dem Kai ser-Friedrich-Platz , Fürst-
Biismarck-Denkmal auf <1. Wilhelms-
Platz , Waterloo-Denkmal auf dem
Luisenplaitz, Bodensedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal, auf
dem alten Friedhof u, auf d. Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str ., Gustav-
Frey tag-, Ferd .-HeyT-DenkinaiL in
den Kuranlagen an der I ’arkstrasse,
Kemigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambaehtal, KochrDenkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schüller-Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landes-Denkmol auf
der Adolfshöhe.

Hygiea ' - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor,
Kaiser 1. ' Postamt  5 (Haupt

bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiserl . Postamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr. 3, Bismaxckring 27
und Taunusstr . 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 —• Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11/£ vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebaude
rechts, Amtszimmer des Postdirek¬
tors, Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeicungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Renten-
Zahlungsstelle.

Königliche Schauspiele

Dienstag, den 12. September.
196. Vorstellung.

Der Troubadour.
Große Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi. Nach dem Italienischen des

S . Cammarano von H. Proch.
Personen:

Der Graf von Luna * * , *
Leonore, Gräfin von

Sergasio . . . . Frl . Friedfeldt
Azueena, eine Zigeunerin * * . *
Manrieo . Herr Fredench
Fernando , Begleiter

des Grafen Luna . Herr Rehkops
Jnez , Vertraute der . ,

Gräfin Leonore . Frl . Geister
Rniz, Anhänger des ^ ,

Manrieo . . . . Herr Schuh
Ein alter Zigeuner . .Herr Schmidt
,Ein Bote . . . . Herr Gerharts
'Gefährtinnen L-oonorems. Nonnen.
Anhänger Manrieos und dos Grapen
Luna . Bewaffnete . Zigeuner und

Zi genner :nnen . .
Die Handlung spielt tei'kS. in Biseaia,

teils ' in Arragonien.
Im 3 . Akte:

Großes Tanr -Divrrtiffemrnt.
Arrangreirt von Gpsella Ri'pamvntf.
1. Ensemble-Tanz , ’äusgeführt vom

Corps de ballet.
2. Grand Adagio, ansgieführt von

Ml . SalzMamn und dem Corps de
Ballet.

mhrt vmr Fran-
laefer , Wbtzel,

3. BohSmiienine, «Msge^
le'in Mvndvnf, E
Schlneider II.

4. Gspana vari -atfon , getemzii von
Frl . Salzmamn-

5. Banamiienne , gestanzt vom Corps
de ballet.

8. Zfgenner-Tctnz, ^Frl- Langer.
7. Väriations sertense, getanzt von

Frist Salftrmrnn.8. Grand finale, ausgefüh.rt von Frl.
Swlzmann und dem gesamten
Covps de ballet.

9 * * Der Graf von Luna: Herr Maxi¬
milian Troitzsch als Gast.

* * * Azueena: Frl . Else Bengell vom
Stadtthcater in Graz als Gast.

Nach dem 2. Akte (4. Bilde) findet eine
Panse von 15 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 18. Sepstember: Tosca.
Donnerstag , den 14. September:

Migmon.
Froitag , den 15. September (neu

einstudiert ) ; Jugendfreunde.
Samstag , den 16. September : Hoff-

imanNs Erzählungen.
Sonntag , den 17. September : Die

Königin von Saba.

fteji &m - © Itesttuv.
Dienstag, den 12. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten siiltia

So Miudhuud.
Schwank in 9 Akten von Curt Kraatz

und Arthur Hoffmann.
Personen:

Fürst Willibald XXVIII.
Kurt Keller-Nebri

von Geslnius, Hofrat Reinhold Hager
Werner, lltechnungsrat Nikolaus Bauer
Kesternich, Kanzleirat Willy Schäfer
Dittmar , Banunter-

nehmer . . . . Ernst Bertram
Amalie, seine Frau . Sofie Schenk
Emilie Ferberf Mascha Graden
Ottilie ' " " st. Etis. Mödlinger
Wanda jTochter gfätte Horsten
Fcrber, Rechtsanwalt Rudolf Bartak
Stöger , Hilfslehrer .
Dr. Winternitz. . .
Lina Schwarz, Schau¬

spielerin . . . .
Cornelie Lindenblüth,

Schauspielerin . .
Frau Werner . . .
Frau Kesternich . .
Kirschbaum, Kammer¬

diener des Fürsten Ludwig Kepper
Klara, Zimmermädchen

Matuschka Gruczkun
Zeit : Die Gegenwart.

Ort : Eine kleine Residenz.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9/4 Uhr.

Carl Winter
Walter Tautz

Stella Richter

Rosel van Born
Theodora Porst
Minna Agtc

Mittwoch, den 13. September : Ein
Abenteuer des Kaisers . Hierauf:
Einmal . Gastspiel der japanisch^
Tragödin Hanako mit Ensemble/
Im Teehause. Zum Schluß : Otake.

Donnerstag , den 14. September:
So 'n Windhund.

Freitag/den 15. Septsmber : Meyers;
Samstag , den 16. Septenrber : Da§

kleine Schokvladenmädchen-

NslkK - Theat ».« .
Dienstag , den 12. September.

HerratsrrrZaKk.
Lustspiel in 3 Akten von Julius Mehlcr.

Ferry Daubal
Willy Waglcr
Ella Wilhelmy
Fritz Stürmer

Personen:
Hans von Hellern,

Leutnant . . . .
Benno von Warzien
Else Leugenbnch . .
Bernhard Lengenbach
Bernhardine Lengenbach

(Elsc's Tante) . . Otiilie Grunert
Ernestinev. Semmern Sella Steinietd
Biiga Berghold . . Engenie Jakobi
Werner Falk,Verwalter Ottomar Bloß
Röschen Süß , Haus¬

hälterin . . . .
Minna, Mädchen.  .
Friedrich, Kutscher .
Fritz, Bursche bei

Hellern . . . .
Brösecke, Arbeiter .
Heuer.
Zeit: Gegenwart. Ort der Handlung:
Gut Mchringen in der lllühe einer kleinen

Residenz.
Zwischen dem 1. und 2. Akt liegen

3 Wochen.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 11 Uhr.

Lina Töldte
Marg . Hamm
Max Ludwig
Alb. Makowiak
E.Bcrgschwcnger
Karl Seelbach

Mittwoch, den 13. Sept . : Die Lieder
des Musikanten.

Stadttheüter MairrZi.
(Vollständig umgebaut.)

Dirsktiorr : Hofrat Mar Kohrrnd.
Telephon 268. Telephon-268.

Don «,erstag , den 14. Eepteiüber,
abends 7 Uhr:

Der Rosenlr -rvcrlier.
Musikalische Koiuödie in 3 Akten von

Richard Strauß . F49
Preise der Plätze inkl . Billettfteuer u.
Garderobegeb. v.65 Pf .bis M.S. ^Vaukm.

MlllhMa-Operetten-Tljkllttl.
Direktion: Max I . Heller
: und Paul Wcstermeier. :

Dienstag, den 12. September.

PslNischs Wirtschaft»
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraai
und Gg. ObonlowLkh. GesnngStexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilderl

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtrat . . . . H. Wcndenhvsik
Gabriele, seine Frau Helene Gorcll
Erika, beider Tochter M. Forescu a. )̂
Gehcimrat v. VeltcnmS Malden- Dcut!a<
Willi tzegewaidt, „

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lndemam
Marga Hegewaldt . Aut. Wodzinsk"
HanS Fiedler . . . Emil Nothma'E
FritzSperling,Aviatiker Georg Thoma«
Steinöl ,Kunsthändler Herm. Charilkt
GrafKastmirSchofinLky Erich Marcell ,
Marnschkal , . Marga Schicken
Saluschka, l s°lne . Dora Barotti
Pctruschka{ Nichten • Helene Äscherst^
Annuschka\ m . Else Müller
Auguste, Dienstmädchen

bei Mangelsdorff . Mary Meißn»
Minchcn aus Rittergut

„Groß-Karsäian" . Haust Klein
Stanpanskh auf Rüter-

gnt „Groß-Karschau" Willi Hollatz ,
Knechte, Mägde ans „Groß-Karschau-
Die Handlung spielt im 1. Akt inBerlO
im 2. und 3stAkt auf Groß-KarschaÛ

einem Gute in der Provinz Posen-
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 103/* M1’

Morgen: Polnische Wörischast-

zuVi  iesbadeö
Dienstag, den 12. Septambsr.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des städt . Kurorchesters in ^et

Kochbrunnen-Aniag».
1. Ouvertüre zur Operaita „Die schö 119

Galathea“ von F. v. Suppe. ,
2. Yergo Maria von C. Oberthür.
3. Husaren-Walzer von L. Ganne.
4. Du und Ich, Gavotte von CzibulK»;
5. Finale a. der Oper „Der Froischüt2

von 6. M. v. Weber. .
6. Glück im Spiel, Galopp von FaO»

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurcrehesters-
Leitung: Herr Kapellmstr. H. J 11B£'

Nachmittags 4 Uhr:
1. Hoch Habsburg, Marsch von Kräl-
2. Ouvertüre zur Oper „Stradella “ T°

F. v. Flotow.
3. Militär-Marsch von Frz. Schubort-
4. Entr ’ncto und Barcarole aus <*

Oper „Hoffmanns Erzählungen ' v°
■T. Offenbach. . -

5. Plian asie aus der Oper „Lohengt1®
von Rieh. Wagner. u

6. Ouvertüre zu „Die Hebriden T
Fr . Mendelssohn. ^

7. Vilja-Lied aus der Operette „v
lustige Witwe“ von F. Lehar.

8. Lustiges Marsch-Potpourri v.Kom 23
Abends 8 Uhr : „

1. Ouvertüre z. Oper „Dor Freischüi*
von C. M. v. Weher. .

2. Aniti-as Tanz aus der Peer Gl®
Suite Xo. 1 von E. Grieg. s

3. Phantasie aus der Oper „Sa'aS
und Dalila“ von 6. Saint-Saiins. ,Hänae*'4. Arie aus „Rinaldo“ von F. Han“

Yiolin-Solo: Herr Konzertine)Sl
W. Sadony. . a

5. Ungarische Rhapsodie No. l v. L,s
6. Intermezzo aus „Naila“ v. Delih®/,
7. Du bist die Ruli,' Lied v. SehuW rt:
8. Marche et Cortege aus der Öp*{

„Die Königin von Saba“ v. Gönn0'
d<

Abends 8 Uhr , iim kleinem Saal®-
Einmaliges Gastspiel des Herrn
Malini, das telepathische Phänofflß
Zum ersten Male werden hier d:®

Ergebnisse modern psychologis5 6®
Forschung für das praktische De“

nutzbar gemacht.

de*
o»'

PROGRAMM.
I. Abteilung : 1. Telepathie oder

sechste Sinn. Grassartige De«1**
strationen und Ergebnisse zwi«c®f,
eaei'gisehen, zielbewussten und z
streuten, jhlegmatischen Denk0’
Neue Wege zum Erfolg im De°
der Spiegel dor Seele. Menscbß^
kerintnis, Charakterbeurteilung
nach neuen vrissensohaft!. Gesetz

II . Abteilung : Ein lustiger Ab«°.#
2. Die wahre Kunst der Mag 10 .
Verbindung mit indischen F*®
wundern. 3. Humorist. Schat* ^
spiele in höchster Vollendung- G
Tierstimmen-Imitationen. 5. De„ e(
Neuheit der Jongleurkunst : .>’Ve(
Mann mit den Hüten“, urkonußC
Jongleur.

Das

Mn - RtW Kmtzevel
konzertiert ab 1. September
täglich von 7 Uhr an im

KoteL KrbpriNZ-
Versäumen Sie nicht dasselbe anruhiir^
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^BNU - 3-
Ol-y-3 s-y fe } :

feT- >
I :<3 '

- 53 »Z? w O fj
eB' ^

■§ § S ®» « - &i
Ö r-y flfl »-y pv cj «ft
S ® * s8s£05  O OP ' -A-» CJ

ase ? S ß - H
-ff - * J3 oH-- -HS* p »g 0  3
35 -g - g B .£ P 53CJ O p -. .— *y— p CJ
vO cT p T3  w
Vp' ^ LJ ,-p/g

5'

; g « S ro
g -B 1/3 52

>M ' '

rr 47t 0 0 »-> ^ nftCJ .31 TV fek 5: w 3  y cjp W p p c> vp' -w p O v-y. - - .^ >
r, 'Ä ' p ’P Ä  ifir Q p t- p iß " JÖ .

2 ^ ? f p 0 B  O ^ ?T Oft . w (?) B .@ 1-y. er ^ '
e ^ '05

c- »fl fl
tH O sOt-X

O .TVKA ^05 p '
« «£ >

53

. L3
O. Ä .'S * .

S ’

s-' ß

ß. «s- S 1'' c»

^ fl«

if Zb

| § © gj .as © | | g a « | -
g' fl . Iß | g * fl ' £ ft . KKLßZKfl  Z A .a .e*

»33-̂ 'c> }_* 05 *§ p c* *y ^ w w JJ _ ,
S § *§ ) s M .V ’S sS C .B P .̂IV .§ — e 'S « Z p g -§ -Jg p 05 w _ fl
^L 'LZ © F ^ RVZ L̂KZ -ZL Z 's ^ KZLVGIAs ^

p «ft
- «
. ^

5 S B«
fl ’S SS fl , 'S ns*

S -fl A W ^ SS ß

ftß - LflZZ-

L-T ^  p p

DÄ
r * 55B

se 05 c

l§ jÖ vy O® IiT c> cj
U) o -jP

L , O a
A -jd-d>

ßS®

O  B R S

isi£tr~tt~  5=«*

vß ip . w

^ ■g ’l

A
■9  ÄÄ

CJ P ' CJ O

|ll ® £Q o
d " <u>-

feL*0 "̂ ^

s - | £ A -|
O SßJ «-. 3»

w o P ,TT tr
^ cr? pGW

Ä ^ g ’s ^

fe-- t? -M >̂ '0  T
« S ;§ «

' s£> g d
, ^ ^ 4ü ©5
» jv 0 © .p►3-4-fvi Mß-
; L> 0»>
• e «ft B v

- 0  7L -L>
,'c!

g g ^ ® s ©;

L> ^ Z « .£ CJ»r ■2- -ti* cj  cj 15* hO

irr : i
aijtcos

tctSgls
.H « « iS -2 - e
A g V©- ^ v

a  a -a -ZG-
g « 5 A
feflyV fl»:« W o -
A- Wr^

-4 :ä “ ß S5

°TZß
fl fl Ä sf
73 0 VQ Wß.
P *© r-? _ VVcs p vT
A- ßfl c  ®

§ , -S " -g Cttt

B®» g öß-i3

<-7 L > A » fl fl . ,-■© fe -H- / 5 O O
" « ft « J9 fl v

g 5 » M jo ß
. m

S! « gEU . V% Kfc) *Tr- Po O cT CJ w =ß o3f ^ -ny ftTr-ß -P •■ JO JO X- » O
- -K fl « R - Ä -NßK ^ L fl«

Ä «a® J §U § flg ^ -
«e -sSlfUgs BrJl5 £ , ® t ; t

71 % 4 » « £ tf * : | '§ s 'S c ||«ft SS CJ ^ y f-y O .VT 5~y «ft O - m  W .3 p Br
“ a  s lg |g -© | ii5 «» s “ K ^ fS s ‘ Si ®

Ä ^ a „ .. « **- ®a -sa . -a » ;~ ti  fl
4Bß .o gf « fiH m .5Kfl a flZ ' » ißß-

3 f - a £ “ I «» fl? 1 ß. Ä  B S © 0  s ■>- .
cT j-» cj cJ p B * v,-y LJ fep 33 o io
. fl -dr a « B -fi - ä ® Se 'S ' twfl K 05

ig 'S S » S § 8 S -fi . ö V V fl - *s * -A
ä W B MT £ -a  L Z 0 - -fl -Z L'
^ sst « <? 5p | s .es & Sfs . „5!
^ « ä  a a « ß 3  fi g cs - 'S a « fi £ **»p Vp' TT yyoGp 3.. . . P K\ _y P w P - CJ*-y O **“" v2r - » _ ,-, ß» P — cj

Sas - 'Srflß - SS ^ geß -jSß- fl 'df -fl eL fl fl 2 8 ß . t- -fl fl ^ fl 3&
Bs # -fl flVSiSZL - flyy « .fl fl B fl - fl

:ä -ß « B5> ^ S - M 3  ß « .» ,! j _ Sa “ -? "'

s .2  ift - s*CJ i/Z 05 P CJ CJ
£ _ « € «
£ aSß ggp 5- JO r-yB B

2$  ro
,QoS « l

£88 « S ZO jo &
a aiB © ös a

» “ * M «s>
» „ aL - "-a Aft

.a
^ -M fl » 2
,0r 3  ö nn ß
- -- ccac»

4, « 4=- a «
--- - fi -Z L £ fl

a 2  a
«s

P JO p
« S -.B **-
-- S V« «ft
-fl - 'S

£

ß

s « 5 ’’ ä -i -g
r jo * 3

’ 1ß i5

W

a Ä!
S : w.

: -«

JO

a a

s ® ä? sa | iftöHy ^0* «» 1«

p ^ Ä 'B

<_T ,-wj Jy v~y .v— y-* H— —
B ^ sS ' Ö ^ P 53 p*  o p P pd
^ 0 -5 h-  o b ^ £ v: Q’ & —
^ Ä o W v-T cb ^ 3 - 5-3 0 "p 53
P rrj -*T O <w «ft ™ « «ft 47, CJ
o w &i u -p LJ LJ ^v .B T3 £ fe5O 473-o Vy VV IV ,:<5 .̂' P OrfSJ-Ä *« '
O v<0> y-»-ti? *. O C> SJ p B - J2-fl- fl ^ ' » ß JS ß fl y*

a °n
S 1 S >C

=° it .«
i «

ß ¥J tres
fl * kSSo

o Tp- o*
» a « Kg

a «

«GSHs

3J P»
r/3 >.LJ

<EP<Z .5 s £ ß g ß .H « ß . « a".A -S- -« ,»- S >»- A A « -K K

tfl a -g •~ :~ ’-d
j .-> ä * ® a

ü O -
33 w »i-y w-t G5Jcp ßß
g a  ft 'it )® ca §
-ZA - Lsi aßft

^i § ,ß e aft - ja
fl s '3 3 a B^ « te -te - V S



O
' - O * G

52 ös Ä
5 So VsUV

o

Ä
3s ra et

O P 2 o ca-

» ‘ £

* CO

nft,0 o5
c/>

_ -C^
g ß s s  p
3 * ^ ctf*3  w«

ca
«0 o'c° P ro

Zr rn m « - er . .

Sr& s . ts «' M

Z V » « ,3 ^
Sg : tr ft*
3  S « S 0  o 5(Q̂ TO

^ 2. w er  f
!ex ca p;
!S » =- , « Ä
'F <N5ro r-IA . w - UV 2 - _►,
’p <* " ~ -tx

f , ^ L S)
' = ■& «

ph ca rv 07 —̂ ,
<v p C/ 'ä

53 o 277
o p r -t-

co «-». —r eyca

0 ^geo o
" o Z p P *Z^
H.a § : ö 'S H‘o
gfp ' osp ^ . o -s

« « P ^2  »
ey «0  to 31 « -5
ro tr ro 3 ft 1
3 o -ft m « § re.
. ft 2 « ttty 1«
5,9 .2 * Srere 3 - ™

flfl
lf-ro
H M H
o

. . e* o <?
X p
o

«öl

P3 ea

3s

pityOSfo =  _rt ra P t ? r
* p ££ ca 3

ET — £
gj O *3

H P ttr - HlÄför^
<4 o <- i ca £2 re)
X <0 PT ! £ 3 P<

G - p 'K
S5n3 fg Wft"P _ o ei P o P
co _X x
p 3ey *P

: 3 gL,CT*P

O « - 3 *0 * <3 *1P

r & S
.-3 >« _™, 3

ft

ft ft - 3 _ S"53 3 n
»S Sr iS

“ Ö ' X *«_,.
» £+• £> G cn ey
' « 5 « V ? S 3 '

. ^ 5p ; 17
, er ^ P "ca £y

! « ö

.» ^
-ft er

X> J —*; ca

| “ "

Uv *—fc$<~* 2  q  P -Os
To 3 ° * p < fk m
^ 3 ca w

P:

g ' 3 o"
»2  ®
S: §h  o po iso Ps

"sr . a-
S ) o
P

Eh
— 3
5 - 2
ftr -T5

HftL
3 .° - Ö<

gfä

3
ftE 2 -3s^

p <■
jpi

o p

ey Pr
P ' Z _* p7 OP fu ~P  UV

er

P L<ey

ca
ei

L

3
O , ^ _

>« gW■P5 r&
pö *-i

n - *• 2 "P H<n a
-* . rs G
p ey - , ^
cS -p.
•5 ? er ft 1 raP : o _

E ^ s ?

jpenP pa
Ppp:■CO cä> <o

§ e ^ 14

o

cc ^3
— p
P <pp
P ea
er p*
py -r"

jro*^

3 K
SZ

||̂
er

3 » ■
« p
cp 3"

ft Ü

'S « ? sÄ « öa » « 22 g,MK ? . g « ® 8 «>
= ? a Äfs » ^ , 2 - ^ s äs“  pp« a « ^3  o ' c h - cs 1 ot ^ rlcaP-I ft' f ^

p ^ ey ^
>- iL < ^
p  2 *p uv.
aä o

f | & 8

? - p
ei

^ O

s>.
UVerp
". s

,-,- <yco
ca ca ca

<*ö P 3

iü ?t?p * D : P er
G,p U 2
S > § re w

tlü n

(9. ft
ra ^ ) ~
ftp - :
ft M ft

'A
S
uv

W'
. ^- za ey

.«-i 2 § 8 .

- ^ 2 *-“ft «ca
Ce P ? <-S p P 53

\ J3 fo 1 tf UZ> p *—; p * Ö o ei
ft >>q  ey p «-* ca c * p o
ft «3 ^ e O 0 ^ 2 , eee >2 ^ ^ 7-f» e-^ . eft

3 - 3ft Z 3 ^ - >. ft -Äft 3~

äS ^ I 'ssIäSsS 3o —», p er P ey p —ei

n lö . s a mO ft' ftft e - ft

p ft « .2  «
' “ erc

Cöf » ' er~ ,‘
g | S 2 I*
ft 2  g_.5
er “

:3 *gaf

§ ft 2rs ’ft a ra . . _ . .,H 3 33llO'

_ *, cg tPro Pl ° ra
«—«eyl ^ cj
cp « (E O»
^SS-

®r * e
E - Bft

la 31 ®
3 - ca 2 _
-G . P p - ei
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Kbend -Ausgabe.
3um Wargickshlnrhrj.

1 . Berlin. 11. September.
San für morgen angekündigten französischen

Mrnrsterrat zur Prüfung der deutschen Gegenvorschläge
Drrd hier mit der Erwartung entgegengesehen, daß er

t mit einem „Unannehmbar"  endigen , son¬
dern die Möglichkeit fernerer sachlicher Verhandlungen
offenhalten wird . Schon damit allein ist die Grnnd-

für eine ruhige und vertrauensvolle
'Würdigung der Lage gegeben. Man kann nicht danlit
rechnen, dasi die Verhandlungen , die jedenfalls werden
fortgesetzt werden, schon binnen kurzem  ein befrie-
orgendes, weil beide Standpunkte in allen Stücken ver°
owigendes Ergebnis haben werden ; aber man darf
Hoffen, daß die Verständigung als Frucht langer und
Mühsamer Auseinandersetzungen schließlich doch zu er-
Nelen sein wird . . Auf diesen Grundton sind die Auf-
Mfungen in politischen Kreisen abgestimmt. Juzwi-
W^n ninrmt man hier mit einigem Erstaunen
wahr, daß sich in französischen wie mich namentlich in
Artenden englischen  Blättern eine irreführende
Darstellung breit macht, der deutscherseits entschieden
Widersprochen wird, schon damit sich nicht falsche Be¬
hauptungen zu eiirer hartnäckigen und später nicht mehr
auszutilgenden Legende verdichten. Es ist nämlich
Wechterdings nicht wahr,  daß Herr v. Kiderlen-
Wächter in seinen Glossen zu den französischen Vor¬
schlägen für Deutschland in Marokko Sondervor-
hechte  beansprucht hat , die, indem sie für die deutschen
Interessen eine Art von Monopolstellung sichern möch-
«n , den Interessen aller anderen Signatarmächte des
Algecirasvertrages Abbruch tun müßten . Was deut¬
scherseits gefordert wird , das ist vielmehr die Erfüllung
°er im Rahmen der Algecirasakte ohnehin schon formal
gewährleisteten Gleichberechtigung aller  be¬
dingten dreizehn Staaten im Scherifenreiche. Es han¬
delt sich also gar nicht um eine Vorzugsstellung Deutsch¬
lands, sondern was hier verlangt wird , das geschieht
auch im Interesse sämtlicher signatarmächte . Man
würde es demgemäß nur natürlich finden, wenn die
deutschen Vorschläge, insoweit sie auf Bürgschaften für
we Wahrung gleichen Rechts in Marokko dringen , die
Zustimmung auch der übrigen Kabinette fänden , und
w der Tat dürfte solche Zustimmung von verschiedenen
Seiten bereits erfolgt sein oder doch in Aussicht stehen,
v.u demselben Sinne lassen sich informierte Meldungen
hiesiger Blätter aus . So wird dem „Lokal-Anzeiger"
von besonderer Seite geschrieben, es handle sich haupt¬
sächlich um Sicherstellung gegen Monopolisierung
öffentlicher Arbeiten , Minen - und Handelsrechte, sowie
hogen gewisse Gepflogenheiten in der Zollabfertigung,
Garantien , die allen Nationen zugute kommen würden,
bkur die Abtretung des Komvensationsgebictes würde
den Gegenstand eines deutsch-französischen Sonder-

FemNeton.
(Nacl.druck verboten.)

Berliner Theater- und Knnslbriefe.
Don Felix Poppenberg.

Stuckens „KnnnA ".
Die Kammerspiele brachten nun auch das dritte Dranm

Eduard Stuckens aus dem Äriuskreis, den „LanvLl", und
eroberten dieser Dichtung Anteil und Empfänglichkeit. Das
"sie Märchenmotivvon der Schwanen,maid, der ein Ritter
das nächtlich am Ufer abgelegte Gefieder raubt und sie so
Uch zu eigen zwingt, hat Stucken feiner und zarter gewendet.
Herr LanvLl, der Artus--Ncsfe, der das schöne Hoffräulein
Hsonors über der verwirrenden Vision der verwunschenen
8ingula vergessen, stiehlt sich dies Märchen,wesen nicht, son¬
dern gewinnt sie sich Auge in Auge freiwillig zur Liebe.

Das ist im ersten Mt eine Mondnachtdichtungfür sich,
diese klingende Szene unter Floren, da der Ritter und das
zitternde Elfenkind im Klcinnlädchenhcmdgegenüber sich
flehen und bangend in Weh und Glück zueinander wallen.
Stucken hat in das alte Sagengespinst manches hinein ge-
ifftft. Und wie eigenes inneres Erleben mit dieser kranken
Liebe des erwachsenen Mannes zu dem schmächtig-chakb-
flüggen Kinde schwingt, verraten Verse aus feinem schönen
Gedichtbuch: „Romanzen und Elegien"*):

Das Bild eines Kindes
Geistert in deinem Herzen.
Ist Wonne dir. BangniS und Fluch.
Jedem halbwüchsigen Mädchen folgt dein Blick wie suchend.
Ob du das Kindergesichtvon einstmal nicht wieder siehst."

Und Wie der wissende Mann, wenn er ein Mädchen-
ki«'s liebt, in ihm durch Schwärmerei und Kind-- ' " " "

*) Wie „LanvLl" bei Erich Reib erschienen. l

Vertrages zu bilden hüben, alle übrigen Bestimmungen
aber, würden als Zusatz zum Algecirasvertrage aufge¬
nommen werden, falls auch die übrigen Signatarmächte
einem eventuellen deutschen Vorschläge beistimmen
würden , wonach Frankreich das Protektorat über
Marokko übernehmen soll, wenn es die damit verbun¬
dene Verpflichtung, für die Aufrechterhaltung von Ruhe
und Ordnung den Mächten gegenüber einzustehen, zu
tragen bereit sei. Diese Angaben kann Ihr Korrespon¬
dent, wie gesagt, in der Hauptsache bestätigen.
Eine zusammenfassende Betrachtung der Lage wird
jetzt wie schon mehrmals zuvor ein scharfes Augenmerk
auf die von England  in dem ganzen Handel über¬
nommene Rolle zu richten haben. Man nimmt wieder
einmal wahr, daß den Franzosen von London her
der Rücken gestärkt  werden soll. Ohne diese Mit¬
wirkung der britischen Politik würde die Verständi¬
gung offenbar längst schon erzielt worden sein, da man
nicht eindringlich genug wiederholen kann, daß die
Vorteile , die Deutschland den Franzosen gewähren will,
auch einen außerordentlichen  Preis rechtferti¬
gen würden, geschweige denn den mäßigen Preis , den
man hier beansprucht, und daß die Einsicht  in diese
Sachlage in Paris tatsächlich vorhanden ist. Aber irr
London scheint man erneut  von einem die Verständi¬
gung sichernden Entgegenkommen abraten zu wollen.
Wenigstens entnimmt man diese Tendenzen den auf¬
reizenden Artikeln einer Reihe von englischen Blättern,
besonders der „Times " (deren Auslassungen wir schon
mitteilten . D . Red.). Es wird aber hoffentlich nicht
dahin kommen, daß die Beschlüsse der französischen Re¬
gierung den durchsichtigen  Wünschen des leiten¬
den englischen Blattes entsprechen.

Wir möchten bei dieser Gelegenheit noch aus die
Bedeutung Hinweisen, die im Zusammenhangs mit an¬
deren Erscheinungen den Erschütterungen der Ber¬
liner Börse  während der vorigen Woche zukommi.
Es liegt nämlich keineswegs  so . daß die gewalti¬
gen Kursstürze namentlich vom Samstag unseren
westlichen Nachbarn als ebenso viele Beweise für ver¬
meintliche s ch lo t t e r rt de A n g st und für die wirt¬
schaftliche Schwäche unserer Nation dienen dürfen : zum
mindesten werden den oberflächlichen Beurteilern an
der Themse und an der Seine , die jene Vorgange in
dieser ihnen  schn 'eichelnden Weise auslegen , ernstere
Beurteiler gegenubersiehen, die besser wissen werden,
was die erwähnten Ereignisse bedeuten. Dies zunächst
bedeuten sie. daß nebkn der ohne Zweifel vorhandenen
törichten Kriegsfurcht mancher Kapitalisten und neben
dem bitteren Zwang für sogenannte schwache Hände,
zu verkaufen, auch Dispositionen maßgebend gewesen
sind, bei deren Urhebern man weder von sinnloser
Kriegsfurcht noch von Schwäche der finanziellen
Stellung sprechen kann, die vielmehr in der Lage sind,
die Verhältnisse von. einer hohen Warte aus zu beur¬
teilen . Man möchte annehmen . daß die Großban¬
ken  in Erwartung möglicher Stürme auf ihre Kassen
den Wunsch hatten und haben, mit u n s i che re n
C o n t e n aufzuräumen und „klar zum Gefecht" zu

hindurch das Weih, die ganze Eva, die in ihm steckt, mit
Rücken und Tücken vomusahnt , so heißt es hier in märchen¬
hafter Formulierung, von Fingula selbst gesprochen:

Trotz meinem Mädckentume und kindlichem Wuchs
Bin ich alt wie die Wunderblume, die im Urwasser wuchs.
Man möchte wünschen, daß Stucken das seelische Drama

zwischen Fingula und LanvLl geschrieben hätte, er aber
stellte vom Zweiten Mt ab in den Vordergrund Lanvals
Verstrickung in die höfischen Intrigen . Er führt aus , wie er
unschuldig schuldig wird, wie -er, durch Lionors Bruder
Agravain in der Ehre beleidigt, zum Turnier in das Artus-
schloß reiten muß, trotzdem er Fingula versprach, den Hof
zu meiden.

Und weitere Verstrickung wird ihm dort, als ihm dem
Sieger von Artus Lionors zunr Weibe angetragen wird
und er sie ausschlagen und seine heimliche Ehe mit zweitem
Wortbruch verraten muß.

Stucken führt seinen Ritter in den Untergang, als er
ihn endlich doch, uni sich vor dem Urteil der Tafelrunde zu
retten, in die Ehe mit Lionors einwilligen läßt.

Doch der katastrophische Ausgang ist in seiner Form
unglücklich gestaltet und eigentlich ohne Sinn.

Fingula erscheint nämlich bei der Hochzeitstafel als
schwarzer Ritter vcrlarvt. LanvZl kämpft mit ihm, ersticht
ihm. erkennt die Geliebte und wird dann von Agravain,
dem Rächer seiner Schwester Lionors, niedergemacht.

An diesen: Aus-gang ist etwas schief. Fingula , das
elfische Wesen, könnte wohl ihrem Buhlen die kalte Nixen¬
hand aufs Herz legen und ihn in ihr dunkles Reich der
Träume und Schatten heimholen. Aber es ist, auch aus
dem Geist des Märchens heraus, widersinnig, daß Fingula,
ein Geist, ein Gespenst, alters - und zeitlos, durch einen
Schwertfloß gelötet wird.

So läßt Stuckens Dichtung nie ein reines Aufgchen zu.
Man bat die stärWe Sympathie für diesen in seine Gebilde

sein, womit selbstverständlich nichts darüber ausgesagt
ist und sein fann, _daß es nun wirklich schlimm werden
muß , daß die Kriegsgefahr wirklich nähergerückt ist.
Nur Vorsicht soll zur rechten Zeit bewiesen werden, wie

.denn ja auch die Reichsbank alle Anstrengungen macht,
um ihren Goldschatz  zu vermehren, natürlich bloß,
um beim Vierteljahrswechsel vor der Notwendigkeit
eines unliebsamen Anziehens der Diskontschraube be¬
wahrt zu bleiben; aber auch hier, wie gesagt, Vorsicht
und wieder Vorsicht! Das Schlagwort hon der „Mobil¬
machung des Kapitals ", das man in diesen Tagen hier
ausgab , schildert am einprägsamsten und am richtigsten
die wirklichen letzten Beweggründe der Männer und
der Finanzmächte, die nicht gewohnt sind, sich durch
irgendeine plötzlich ansgebrochene Panik überrumpeln
zu lassen, die dafür aber ihrerseits die Drähte ziehen
müssen. $

Der Kaiser und der Staatssekretär,
über den Besuch des Staatssekretärs von Kiderlen-

Wächter beim Kaiser schreibt die „Norddeutsche Allgemeine
ZeUiurg": Der Kaiser berief am Sonntag-Vormittag den
Staatssekretär von Kiderlen-Wächtcr rrach Potsdam , um sich
vor feiner Abreise zum Dtanöver über die Einzelheiten der
marokkanischen  Verhandlungen Vortrag halten zu
lassen. Der Staatssekretär nahm darauf an der Frühstücks»
tatet teil.

«
Keine Kündigung russischer Gelder.

Die Meldung, Rußland habe deutschen Banken und
Vanksirmcn Gelder gekündigt, wird der „Frkf. Ztg." von
maßgebender Seite als tendenziöse Erfindung  be¬
zeichnet.

Die Rückwirkung der kläglichen Haltung der Berliner
SmnstagSbörse in England.

Die englischen Zeitungen veröffentlichen mit beson¬
derem Vergnügen lange und ausführliche Berichte über die
Kriezspanck, von der die Berliner Börse am vergangenen
Samstag beherrscht war. Die meisten Blätter besprechen
die La-ge an leitender Stelle und geben sich Mühe zu be¬
weisen, daß sich Frankreich auf keinerlei besondere
Zugeständnisse  in Marokko an das Deutsche Reich
etnzulassen brauche, ja, daß es dies auch gar nicht könne,
selbst wenn es wollte. Die Regierung der .Republik sei ja
ebenfalls an die Akte von Algeciras gebunden,
und man wisse in Paris genau, was man dem Verbündeten
und sich selbst schuldig ist. Interessant ist übrigens, daß
die englischen Blätter von Frankreich seit einiger Zeit nur
noch von dem Verbündeten  sprechen.s

Von der Erinordung einiger Deutscher im Susgebiet
ist an Berliner -amtlicher Stelle nichts bekannt, obwohl doch
die in Agadir liegende „Berlin" dem Schauplatz des angeb¬
lichen Mordes -am nächsten ist. Man Mt gut, solche Alarm-
nachr-ichten aus englischer Quelle mit Vorsicht aufzunehmen.*

Der Sturm auf die Sparkassen,
wb. Königsberg i. Pr ., 12. September. Die Aus¬

zahlungen -der städtischen Sparkasse warm auch heute schr

still versponnenen, weltabgewandten Poeten und gönnt ihm
von Herzen, daß er mit dem, was er vor Jahren schon Kr
sich und ohne große Hoffnung schrieb, nun auch äußere Er¬
füllung erlebte. Doch ganz kann man nicht mit ihm gehen.
Ein SchicksalIschaffer ist er nicht, nur ein Lyriker der
Situation , der Einzelszene. Er stellt keine Gestalten, höch¬
stens ein wehendes Haar, todestraurige Augen, eine win¬
kende weiße Hand, oder er hört eine klagende, körperlose
Stimme durch die Nacht.

Daraus dramatische-Verknüpfung zu machen, nimntt -er
denn äußerliche, kindlich-theatralische Mittel zu Hilfe, die
in dieser -lyrischen Welt fatal und deplaciert wirken. Und
an solchen Stellen verläßt ihn auch das Glück der Reim
und Verse fügenden Hand.

Stucken hat manchesmal in seinen kunstreich und zierat-
voll gebundenen Zeilen tiefe, dunkelleuchtende Klänge voll
des Duftes der Bosa mystica und der süchtig brennenden
Glut wundersamer Sainte Ehapelle-Fenster. Er überladet
aber leider auch an toten Stellen leere Versgehäuse mit
hohlem Wortgeprän,e , mit dem frostigen Flitterornammt
künstlicher Steine und künstlicher Blumen. Und sein Ge¬
schmack bewährt sich nicht sicher gerrug, beinah und abge¬
klappertê Schlußreime zu meiden, die in diesen anspruchs¬
voll artificiellen Strophengesügen doppelt peinlich berühren.

Und !dennoch bleibt um ihn der Schimnrer einer Schön-
heitssehnsucht, die immer wieder für ihn wirbt.

Auch die Darsteller chatten in ihrer Gestaltung etwas
von jener Liebe zum Dichter. Die Nebmrollen wurden
zwar nicht ausgefüllt. Lia Rosen aber, die von der Wiener
Burg zu uns kam, war als Fingula voll schmerzlich süßer
Innigkeit , und ihr kindhaft zarter Mädchenkörper auf
nackterr blumigen Füßen brachte schwingende Märchen-
illuflon. Und Kayßler als versonnener, gesüchlsverwirrter
Traumesritter und Winterstein-Agravain mit der ge¬
panzerten Faust gaben Leben und Empfindung.



Geile 2. Abend-Ausgabe,
staük, die Gesamtsumme wird heule abend eine halbe
Million erreichen.

hd. Zabrze, u . September. Infolge der durch die
Marokkoverhandlungettverursachten Kriegsfurcht stürmten
viele Sparer die hiesige Kreisspar,lasse, um ihre Spargelder
abzuhcben. Der Direktion gelang es jedoch, die erregien
Gemüter der Leute zu beruhigen. Io -daß der Run vereitelt
wurde.

*

Die Verständigung mit der „Berlin" und dem „Eber".
Der Kreuzer „Berlin", der bisher vor Agadir lag, fuhr

nach Las Palmas . Die funk entelegraphische
Verständigung mit dem Kanonenboot „Eber", das auf der
Reede von Agadir liegt, ist eine äußerst mangelhafte,
da die Telegramme über die im Besitz der Franzosen be¬
findliche radiotelegraphische Funkenstation von Moga¬
dor  gehen und die französischen Beamten rn der Wieder¬
gabe der deutschen Funkentelegramme eine offensichtliche
Nachlässigkeit  zeigen . Im Laufe dieses Sommers
wollten die Spanier bereits ihre Frmkenstation auf Las
Palmas in Betrieb setzen. s

„Weitgrhettdes Gntssgsnksmmen " im
heuligrn KalnnetTsrar?

kl . Paris , 12. September. Gestern nachmittag hat
eine Besprechung zwischen dem Ministerpräsidenten
Carllaux, denr Minister des Äußern de Selbes und mehreren
anderen Ministern über die an Deutschland abzuschickende
Antivort stattgefunden. Es wurde beschlossen, die Antwort¬
note mit dem weitgehendsten Entgegenkom¬
men  abzufassen und den Wortlaut in einem Kabinetts¬
rat  definitiv festzusetzen. Dieser Kabinettsrat findet
heute  nachmittag 4 Uhr unter dem Vorsitz von Caillaux
statt. — Nach der längeren Beratung, die der Minister des
Äußern gestern mit den noch für einige Tage hier weilen¬
den französischen Botschaftern in London , Rom und
Madrid  hielt , bestättgte man an unterrichteter Stelle,
daß man über die Tendenz  der neuen, an den Bot¬
schafter Jules Ea-mbon zu richtenden Instruktion noch
nicht völlig einig  geworden sei. Zur Vereinfachung
der Beratung hat der Minister des Äußem gewisse deutsche
Wünsche, gegen die hier keine Einwendung erhoben wird,
aus den Besprechungen mit den Minister-Kollegen und Bot¬
schaftern ausgeschaltet. Die neuen Weisungen für Cambon
werden die bestimmte Zusage enthalten, daß nicht bloß die
Post , sondern das gesamte Verkehrswesen  nach
Überwindung der ersten Schwierigkeiten einen Betrieb er¬
halten, der den anderer muselmanischer Länder bei weitem
übertrifft. Frankreich werde auch die Gerichtsbarkeit aus
eine solide Grundlage stellen, um jede besondere Zivil-
und Kriminal-Gerichtsbarkeit für die in Marokko lebenden
Europäer entbehrlich zu machen.

kl . Cöln, 12. September. Der „Kölnischen Zeitung"
zufolge kann vielleicht damit gerechnet werden, daß die
Antwort der französischen Regierung bis Ende dieser Woche
in Berlin eintrefsen werde und daß von diesem Zeitpunkte
an die deutsche Regierung in der Lage sein werde, die etwa
noch erforderlichen Gegenbemerkungen  zur franzö¬
sischen Antwortnote zu entwerfen. Daß eine nochmalige
Erwiderung von deutscher Seite nötig fein wird, ist nach
dem bisherigen Verlauf der Dinge nicht unwahr¬
scheinlich,  aber ebenso berechtigt die bisherige Ent¬
wickelung der Verhandlungen zu dem Schluß, daß beide
verhandelnden Parteien auf eine befriedigende
Lösung  der Angelegenheit hinftreben.

*

Vorzeitige Rückkehr des belgischen Königs.
hd. Brüssel, 11. September. König Albert, der einen

längeren Aufenthalt in Bayern und in Tirol nehmen
wollte, kehrt bereits morgen nach Brüssel zurück. In poli¬
tischen Kreisen bringt man diese vorzeitige Rückkehr des
Königs mit der gespannten internationalen  Lage in
Beziehung. 8

Italien in Tripolis.
Wie römische Blätter mekden, hat die italienische

Regierung von den Kabinetten in Paris , London und
Petersburg eine Note erhalten, wonach die betreffenden
Rogierimgen gegen eine Intervention  Italiens in
Tripolis nichts e i n z u w e n d e n hätten.

Die italienische Regierung gab der Pforte ,die Versiche-
cung ab, in Tripolis keine politischen Ziele  zu
verfolgen, noch territoriale Aspirationen zu haben. Es
handle sich lediglich um die Nahrung wirtschaftlicher und
kultureller Interessen.

über den gegenwärtigen Stand der Frage verweigert
die Consulta selbst italienischen Blättern jede Auskunft.
Anscheinend hat die Richtung, die sofort Vorgehen will, alle
Widerstände, auch die der Hofkreise,  die überaus zähe
gewesen sein sollen, überwunden. Bei der gegenwärtigen
Stimmung erscheint der Sturz  des Ministeriums wahr¬
scheinlich, wenn keine Lösung eintritt . Giolitti kehrt heute
nach Rom zurück, doch ist die Entscheidungnicht sofort zu
erwarten, obwohl gutem Vernehmen nach Flotte und Heer
vperattonsbereit sind. »

Aus Südmarokko.
kl . Cöln, 11. September. Der Korrespondent der

„Kölnischen Zeitung" berichtet ans Mogador über Tene¬
riffa : „Ich habe mehr und nrehr den Eindruck gewonnen,
daß Frankreich im Süden durch gewaltsamen Druck ans die
Eingeborenen gegen die Anwesenheit des deutschen Kriegs¬
schiffes zu wirken sucht. Der Scheich Koreni, dessen Ver¬
treter dem Kriegsschiffe einen Besuch abstattete, wurde
durch den Kaid Mtuggi im französischen Aufträge abgesetzt.
Ein anderer*Eingeborener, der vom Kapitän Löhlein an
Bord der „Berlin" empfangen wurde, ist hier verhaftet, auf
deutsche Bemühungen aber freigelassen worden. Die Fran¬
zosen suchen in Mogador Grundstücke für große Kohlen¬
lager zu erwerben. In Agadir sind zurzeit nur ein
Deutscher und vier Franzosen. Sechs Deutsche, die nach
dem Sus wollten, wurden vom deutschen Konsul eindring¬
lich vor dem Besuch von Gebieten gewarnt, in denen
Reisen von Europäern ungebräuchlichund daher unsicher
seien. Auch Kapitän Löhlein warnt vor dem Besuch dieser
Gegenden. Zwei Deutschen in Agadir hat Kapitän Löh¬
lein erklärt, im Falle einer Gefahr Ivürde er sie bitten, zur
Befchützung sich an Bord zu begeben. Einen: Deutschen in
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Tarudant riet er, Tarndant über Marrakefch zu verlassen;
dieser antwortete, er würde sich schämen, Tarudant in dem
Augenblick zu verlassen, wo einzelne Franzosen und Eng¬
länder in jene Gegenden gekommen seren.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der regierende Fürst

von Schwarzburg-Sondershausen und Schtvarchurg-Rudolstadt,
F ü r st Günter,  hat dem präsumtiven Thronfolger Herder
Länder, dem Prinzen Sizzo von Leuchtenberg,  den
erblichen Titel „Prinz zu Schwarzburg" verliehen. ,

Das früher- geschäfisführende Vorstandsmitglied des berg¬
baulichen Vereins, Bergmeister Engel,  ist . wie die „Rh.-W.
Ztg." meldet, von einem schweren Nervenleiden befallen wor¬
den. Engel war bekanntlich jetzt Vortragender Rat im Handels¬
ministerium und leitete die Berteilungsstelle für die Kalr-industrie. Er ist unter der schweren Last der Arbeit, die trt
letzter Zeit besonders groß war, zusammengebrochen.

* Kein Urlaub des Kronprinzen für eine „Schwaben-
Fahrt . Wie jetzt bekannt wird, wollte an der Fahrt der
„Schwaben" von Gotha nach Berlin auch der Kronprinz
teilnehmen, doch war ihm das nicht möglich, da ihm der
Urlaub zu der Fahrt verweigert wurde.

* Zur bevorstehenden Fleischnot. Die deutsche Regie¬
rung hat den schweizerischen Bundesrat nm Auskunft er¬
sucht über die Erfahrungen,  die die Schweiz bisher
mit der Einfuhr von gefrorenem Mersreischdm, besonders
-argentinischem Fleisch gemacht hat. Der schweizerische
Bundesrat wird nach einer Drahtung aus Bern der
deutschen Regierung demnächst die Antwort übermitteln.

* Der 3. internationale Kongreß für Säuglingsschuh, der,
wie gemeldet, gestern in Berlin eröffnet wurde, hat in
seiner Eröffnungssitzung den hessischen Finanzminister
Braun zum Ehrenpräsidenten ernannt. — Der Kaiser
sandte ans das Huldigu-Ngstelegramm des dritten inter¬
nationalen Kongresses für Säuglingsschutz folgendes Ant-
worttelegmmm: Beitzenlmrg, an den Erbprinzen zu
Hohenlohe-Langenburg. Durch die freundliche Begrüßung,
des dritten internationalen Kongresses für Säuglingsschutz
ans das angenehmste berührt, ersuche ich Eure Durchlaucht,
der Versammlung meinen wärmsten Dank auszusprechen.
Ich begleite die unter dem Protektorat Ihrer Majestät der
Kaiserin und Eurer Durchlaucht Präsidium stehenden Ar¬
beiten des Kongresses mit besonderem Interesse und meinen
besten Wünschen. Mögen sie reiche Früchts zeitigen zum
Segen der Menschheit.

* Deutscher Monistenbund. Die zweite Dekegierterv-
versammlung des Deutschen Momstenbundes in Hamburg
beschäftigte sich hauptsächlich mit inneren Bundesangelegen¬
heiten und Organisationsfragen. Die Vorstandswahl er¬
gab die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder. . Die ge¬
plante Herausgabe einer großen Anthologie von Dichtungen
der freien einheitlichen Weltanschauung hat sich verspätet,
das Werk erscheint nun demnächst unter dem Titel „Das
heilige Erdeland", ein Kampf- und Andachtsbuch für freie
Geister. Otto Ernst bat das Vorwort geschrieben. Pro-
fcssor Ernst Ha ed e I war verhindert, seinen Vortrag über
„Die Fundamente des Monismus " zu halten, weshalb der¬
selbe verlesen wurde, dann sprach Jacques Löb vom
Rockefellevinstitut in New York über „Das Leben", Pro - >
sessor Ostwald  über „Die Wissenschaft", Dv. Hor¬
nesser  über den „Monismus im Kampf der Gegenwart".
Als Ort der nächstjährigen Hauptversammlung wurde
Magdeburg gew-Mt.

* Ein Transportarbeiterstreik in Düsseldorf. Wogen
Tarifdifferenzen, die zwischen den Arbeitgebern und dem
Transportarbeiterverbande bestanden, ist in Düsseldorf ein
Fnhrmannsstreik ausgebrochen, der zu ernsten Straß en-
kmtdgebmrgen führte. Es sollen Arbeitswillige mit Schuß¬
waffen bedroht, Ladungen von den Rollwagen geworfen
und Pferde angehalten worden sein. Die Polizei traf um¬
fassende Schutzmaßregcln.

McdtUpficae  itttfc Uerwnittmg.
JM. Personal-Nachrichten. Staatsanwalts Haftsrat vr.

Bacmeistcr  von der Staatsanwaltschaft des Landgerichts
in Cöln in Limburg zum Ersten Staatsanwalt ernannt.

Drr 2V. deutsche Bnwaltstag ist am Montag in Würz-
burg mit einer Delegiertenversammlunig, die den geschäft¬
lichen Teil der Verhandlungen erledigte, eröffnet worden.
Am heutigen Dienstag werden die Verhandlungen der
Mitgliederversammlung ihrent Anfang nehmen, in denen
an erster Stelle die Frage der freien Advokatur auf der
Tagesordnung steht. Die Besucherzahl ist sehr groß, ein
Beweis für das starke Interesse, das der freien Advokatur
entgegengcbracht wird.

ArrsimrD.
ßstsr-rerch-Ungarn.

Der englische Besuch in Wien. Kaiser Franz Joseph
empfing den Lordmayor von London in besonderer
Audienz.

Spanien.
Unruhen . In Penagos kam es wegen des herrschen¬

den Trinkwasserinangels zu heftigen Unruhen , in deren
.Verlauf die Bevölkerung die Bürgermeisterei mit
Steinen bewarf. Als die Gendarmerie gegen die Auf¬
rührer vorging , wurde sie mit Schüssen empfangen.
S e chs Personen , darunter ein Brigadier der Gen¬
darmerie , wurden hierbei getötet  und . 20 verwundet;
30 Personen wurden verhaftet.

Tie Streitunrnhen im Norden . Ter Streik in
Bilbao  verschlimmert sich täglich und dehnt sich auf
das Minen gebiet aus . Es werden mehrere Zusammen¬
stöße zwischen Gendarmerie und Arbeitern * gemeldet.
Die Regierung erwägt die Erklärung des Kriegs¬
zustandes.  Nach den letzten Meldungen wurden
im Minendorf Baracaldo bei Bilbao bei einem Kampf
zwischen Streikenden und Gendarmerie zwei Arbeiter
erschossen und sechs schwer verwundet.

Koringal.
Die offizielle her Republik. Gestern

nachmittag begaben sich der deutsche Gesandte Freiherr
v. Bodman , ferne» oer spunffche Gesandte, sowie die
Geschäftsträger Englands , Österreichs und Italiens
zum Ministerpräsidenten Chagas , der interimistisch
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das Ministerium des Auswärtigen Amtes verwaltet,
und übergaben eine Note, in der erklärt wird , daß die
Regierungen der genannten Mächte, nachdem die Natio¬
nalversammlung die Verfassung der Republik prokla¬
miert und den Präsidenten gewählt hat , die Republrk
Portugal anerkennen.

Tie Monarchisten. Nach soeben in Lissabon einge¬
gangenem Bericht haben sich die Monarchisten an der
Grenze von Orense zusammengezogen und bereiten sich
vor, mit 4000 bis 5000 Mann langsam vorzuschreiten.
Sie besitzen 43 Kanonen , meistens Maximgeschütze. Tis
Leiden in ihrem Besitz befindlichen Flugzeugs fliegen
fortwährend über dem Lager von Cavsz umher . Das
Militär und die Einwohner sind in Beunruhigung , eS
könnten Bomben auf sie geworfen werden. Almeida
erklärt , der Einfall auf portugiesisches Gebiet werde
stattfinden , wenn sich nicht etwas Außergewöhnliches
ereigne.

Mnsslnnrr.
Rücktritt Ssasonows ? Der „Rsetsch" behauptet,

daß der Rücktritt Ssasonows beschlossene Sache . sen
Tie neue. Besetzung seines Postens durch Tscharikoff
wird erst im kommenden Frühjahr erfolgen.

Rersten.
Tie Wirren . Die Lage wird immer verwickelter.

Non allen Seiten werden Kämpfe und Unruhen gemel¬
det, so aus Schiras , Hamadan , Täbris und Ardebrl.
Freund wie Feind plündern die Landbevölkerung, die
ihre Felder nicht mehr bebaut , weshalb für das kom¬
mende Jahre eine Hungersnot befürchtet wird . Dis
Regierungsgewalt beschränkt sich fast ausschließlich aus
Teheran . Der ehemalige Schah soll in Mäfendaran
den Regierungstruppen eine schwere Niederlage herge¬
bracht haben.

Das Kmlermmiöver.
vb . Woldcgk, 11. September. Bei Friedland kam es

zu Gefechten. Die 41. Division ging zurück. Das blaue
Luftschiff  arbeitet feit dem frühen Morgen. Der
Flieger Mackeuthun war ausgesttegeN und-konnte eine Reich»
von Meldungen erstatten. Das Wetter ist schön. Rot be¬
steht aus mehreren Armeen, deren östlichste die dritte Av*
mee ist, welche ans dem neunten und zweiten Armeekorps,
die bei Denimin beziehungsweiseAnklam standen, and aus
der 18. Kavalleriebrigade bei Waren zusammengesetzt ist.
Blau hat ebenfalls mehrere Armeen, deren östlichste die
erste heißt. Diese besteht aus dem 20. und dem Gardekorps
und stand südlich von Pvenzlau. Jedoch hatte sich die 41.
Infanteriedivision am Landgraben nördlich von Fricdland
ein ge graben.  Die Gardckavalleriodiviston stand bei
Strasburg . Rot beabsichtigt heute, in südlicher Richtung
weiterzumarschierenund den gegenübcrstehenden Feind M
schlagen, ehe er verstärkt wird. Ans das gestern abmd ein*
gegangene Telegramm der Heeresleitung, daß -die blauer»
Truppen, aus Süddeuffchland und Schlesien mit der Etsen-

\ bahn befördert würden, wurde besohlen,, daß das neunte
Korps auf Stargard und das zweite Korps auf Golin
marschiere. Starke Vorhuten sollten den Übergang über
den Landgraben eröffnen. Besonders sollte die 17. Divi¬
sion die Übergänge bei Neüdemmin und Brunn erzwingen,
die achtzehnte Division sollte folgen. Die dritte Division
sollte über den Havelpaß bis Fricdland marschieren. Beim
ArmeeoberkommandoBlau war gestern abend der Befehl
eingegangen, die erste Armee sollte den gelandeten Gegner
angreifen. Die 41. Division erhielt demgemäß Befehl,
unter Vermeidung entscheidender Kämpfe möglichst starke
rote Kräfte aus sich zu ziehen und westlich auf die Linie
Fürstenwerder-Woldegk zurückzugehen. Die Gardekavallerie-
division sollte auf Fricdland Vorgehen und mit der 41.
Division den feindlichen Vormarsch anfhalten. Der Rest
des 20. Korps sollte die Seenge bei Hildebraudshagen
offenhalten. Das Gardekorps sollte ebenfalls über Preng-
lau nördlich Vorgehen.

Der Pilot Leutnant Mackenthun  stellte den west¬
lichen Flügel der Armee des Prinzen Friedrich Leopold
sehr gut fest, ebenso die zwei östlichen. Auch auf der roten
Seite leisteten die Flieger gute Dienste. Die Garde-
kavalleriedivrsionhat auf dem rechten Flügel der blauen
Armee, hauptsächlich von dem Artilleriescuer unterstützt, eitt-
gegriffen. Dem voll entwickelten Angriff des Korps 9
und 2 mußte blau weichen und steht nun mit der 41. Divi¬
sion westlich Woldegk in der Gegend von Teschendorf und
Bredenfelde. Die dritte Gardedivision hält sich in der
Gegend von Fürstenwalde, das Gardekorps bei Prenzlan
und die Gardekavallericdivisionbei Strasburg ans. Rot
ist gefolgt, das zweite Korps steht südlich von Friedland,
das neunte südlich von Neubrandenburg, und die 13.
Kavalleriebrigade südlich von dem Tollensesen.

Das rote (9.) Korps erreichte gestern nackmnüag Neu¬
brandenburg und setzte nach kurzer Rast den Vormarsch in
südöstlicher̂Richtung fort. Kleinere Gefechte spielten siw
während des ganzen Nackmittags ab. Auch die Flieger
arbeiteten am späteren Nachmittag.

Ter Kaiser kehrte um 4.35 Uhr aus dem Manöverge¬
lände nach Boitzenburg zurück.

SoMldemakratilcher Parleilag.
ii.

# Jena , 11. September.
Der langweilige Anfang . — Begrüßungen . — Der Geschäfts¬

bericht des Part --"srstande8 . Der JuliuSturm -Fonds.

Der Anfang des Parteitages ist immer etwas lang¬
weilig. Die Verlesung der zahlreichen Begrüßungstcle-
gramme 'und die Begrüßungen der Vertreter anderer
Länder (über die wir drahtlich in der gestrigen Abend-
Ausgabe schon berichteten) wirken aus die Dauer rech«
monoton und gehen unter großer Unruhe vor sich. NachderU
alle Begrüßungen glüMich vorüber waren, wurde in die
Tagesordnung eingetreten, und Parteisekretär MAler<
Berlin begann mit der

Erstattung des Geschäftsberichts des Parteivorstandes
Er sprach dabei einen Tadel des Parteivorstandes gegeü
die Haltung der Parteipresse aus in Sachen des Berühr
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Buchdrucker - Tarifbruchs. Wenn in der Parteipresse
ein derartiger Ton angeschlagen werde, so brauche man sich
Uicht zu verwundern, wenn auch einzelne GewerHchafts-
blätter über die Schnur gehauen hätten. Der Vorstand sei
auch von vornherein der Ansicht gewesen, daß in der
Marokkofrage  etwas geschehen müsse, nur über den
Zeitpunkt war man im Zweifel. EL habe dann auch die
üroße Demonstration gegen den Krieg tat Treptower Park
stattgefunden. Der Redner wandte sich dann zu den viel¬
fachen Vorschlägen, den Parteivorstand umzugestalten, und
tvollte von grundlegenden großen Reformationen nichts
tvissen, sondern empfahl die Entlastung der jetzigen Mit¬
glieder des Parteivorstandes von technischen Arbeiten. Der
Redner, der bei der Unruhe am Pressetisch schwer ver¬
ständlich war, verbreitete sich über die Entlastung sehr ein¬
gehend.

Der zweite Referent, Parteisekretär Ebert-Berlin,
konnte über einen günstigen finanziellen Geschäftsabschluß
berichten. Der Jahresabschluß sei gegen das Vorjahr um
421352 M. höher. Die Steigerung sei auf das Mehr an
Beiträgen zurückzuführen. Dadurch sei auch die innere
Festigkeit der Partei erheblich gewachsen. Während tat
Vorjahr 135 Wahlkreise Beiträge an die Zentralkasse ent¬
richteten, sind dieses Jahr 362 Wahlkreise ihrer Pflicht
uachgekommen und nach Abschluß noch weitere 10 Wahl¬
kreise. Es müsse in Zukunft strikte daraus gehalten wer¬
ben, daß alle Wahlkreise rückhaltlos die Beiträge an die
Zentralkasse leisten. Auch komme es oft vor, daß die Ver¬
bandskassierer sich zuungunsten der Zentralkasse verrechnen.
(Heiterkeit.) Ein ungenannter Parteigenosse habe der
Partei 50 000 M. überwiesen, die als

„Juliusturmfonds"
berwaltet werden sollen und zur Unterstützung der Opfer
polizeilicher und gerichtlicher Verfolgung dienen sollten.
Dieser Betrag ist jedoch dem allgemeinen Parteifonds zn-
geführt worden. Da auch die übrigen Parteiunternehmun-
gen einen erhöhten Gewinn abwarfen, so konnten dem
Reservefonds 430 000 M. zuaesührt werden. Die Partei
gehe also den Kämpfen finanziell gerüstet entgegen. Das
sei unr so mehr notwendig, als bei den nächsten Wahlen
die Schmiergelder des K alisyndikats  eine
große Rolle spielen weiden. Zum Schluß verbreitete sich
der Referent sodann Wer das Anwachsen und den Fort¬
schritt der P a r t e i p r e ss e. Es wurden 146 000 Abonnen-.
«lt im letzten Jahr gewonnen. Im nächsten Jahre würde
»re Partei -Presse \y%  Millionen nicht nur erreichen, sondern
"uf die 2 Millionen Leser losmarschieren. — Nach Ent¬
gegennahme des Berichts der Kontrollkommission trat so¬
dann die Mittagspause ein.

-k-
Dis Diskussion über den Geschäftsbericht. — Der Parteivor.

auf der Anklagebank. —• Rosa Luxemburg als Anklägerin.
■— Bebel als Verteidiger. — Votksversammlungstöne. — Die

Stichwahlparole.
In der Rachmittagssitzung wurde in die Diskussion

^ber den Geschäftsbericht des Parteivorstandes eingetrcten.
Zunächst wurde von Frau Rosa Luxemburg der Vorstand
ivegen seiner Haltung in der Maroklosrage arg zerzaust.
Der Parteivorstand hat dem Parteitag eine aktcnmäßigc
Darstellung gegeben und darin gesagt, daß eine Verösfent-
^chung der Frau Luxemburg zur Marokkofrage eine „grobe
Indiskretion " fei. Dagegen wandte sich Frau Luxemburg.
Es sei etwas Ungewöhnliches, daß die Schrift des Partci-
bvrstaudes sich gegen ihre kleine Person wende. (Heiter¬
keit.) Die vom Internationalen Bureau geplante Mtio«
fei in Deutschland nur unterblieben in übel angebrachter
Rücksicht auf die bevorstehenden Reichstagswahlen. Der
Parteivorstand habe hier Nicht anzuklagen, sondern sei der
Angeklagte. Der Partetvorftand habe seine Pflicht nicht
8üan und die deutschen Genossen seien dadurch in eine
Mefe Lage zum Internationalen Bureau gekommen. —
-Or. Lentzsch-Leipzrg pflichtete der Vorrodnerin bei. — Dann

August Bebel das Wort: Nicht das Vorgehen des
-parteivorstandes sei ungewöhnlich, sondern dasjenige der
Genossin Luxemburg. Sie habe durch die Veröffentlichung
bes Briefes e'ne schwere Indiskretion begangen und sich
in>t der Wahrheit  in Widerspruch gesetzt. Sie habe
durch Weglassung des Einleitungs - und Schlußsatzes aus

Mitteilung eines Mitgliedes des Parteivorstandes eine
Äußerung des Gesamtvorstandes gemacht. Sie habe ferner
Mne (Bebels) Briese falsch wiedergegeben. Die ganze
Darstellung der Genossin Luxemburg sei von A bis Z voll-
uandig falsch. Wenn eine der im Internationalen Bureau
vertretenen Parteien ihre Pflicht getan habe, so sei es die
deutsche Partei . (Großer Beifall und Händeklatschen.)
jedenfalls habe das Internationale Bureau die Zusiche-
ftaS gegeben, daß es der Genossin Luxemburg keine Mit
Wilungen mehr zusende.

Frau Zetkin: Die Parteigenossen haben das Recht,
Kritik an den Aktionen des Parteivorstandes zu üben. Aber

scheine, wer Kritik übt, laufe Gefahr, abgekanzelt oder
destraft zu werden. Die Genossin Luxemburg habe sich auf
den Tatbestand gestützt, und dieser Tatbestand heißt: Un
fdrrgkeit des Parteivorstandes während eines ganzen
-Monats. Es hätte nicht „zunächst" abg-ewartct, -sondern
sofort gehandelt werden müssen. Es war notwendig, daß
su der Marokkofrage die Massen zur Aktion aufgerufen
wurden. Und das hat der Vorstand etwas nachlässig getan.
Das Recht auf Kritik an den Handlungen des Partetvor-
standlss solle man sich nicht nehmen lassen. (Beifall und
Händeklatschen.)

Molkenbuhr, der unglückliche Briefschreiber, der heute
gerade seinen 60. Geburtstag feiert und der deshalb mit
wbhastem Beifall begrüßt wurde, legte nochmals die
Gründe dar, weshalb er den Brief geschrieben. Die Ge¬
nossin Luxemburg habe das Datum des Briefes weggelassen,
und das hatte seinen guten Grund: Am 8. Juli war die
j ' tnation eine andere als 14 Tage später, da die Genossin
Luxemburg den Brief veröffentlichte.

Der Reichstagsabgeordnete Lcdebonr, einer der radi¬
alsten Führer der Partei , hielt es natürlich mit seiner
Radikalen Freundin Rosa Luxemburg und wurde daflir
»ou Wels-Berlin nicht schlecht vermöbelt. Es gebe gewisse
«ute , die jeden Augenblick etwas haben, um auf die
Parteileitung loszuschlagen. — So dauerte die Diskussion
Voch eine Weile, wobei mancher Volksversammlungston in
o e Versammlung kam. Sehr ruhig und fachlich sprachen
die Gewerkschaftsführer, Reichstagsabgeordncten Schmidt
Ptd Leaien. Elfterer meinte, von einer Umgestaltung des
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Parteivorstandes solle nicht gesprochen werden, denn die
Genossen Lentzsch, Ledebour und Luxemburg könnten ihm
keinen Ersatz -dafür bieten.

Von Bremen liegt ein Antrag auf Erteilung eines
Mißtrauensvotums  an den Parteivorstand vor.
Es wurde beschlossen, über dieses namentlich abzustimmcn.
Darauf wurde die weitere Diskussion dazu auf morgen
(Dienstag) vertagt.

*

Nie Sttchrvahlpln«!».
Zur Reichstagswahl

legt der Parteivorstand eine Resolution zur Beschluß¬
fassung vor/in der es zur Stichwahlfrage heißt: Wo nach
dem Ausfall der Hauptwahlen die Parteigenossen bei
engeren  Wahlen eine Entscheidung  zwischen gegne
rischeit Kandidaten zu treffen haben, dürfen sie nur dem
jenigen Kandidaten ihre Stimmen geben, der sich ver
pflichtet: 1. Kr die Aufrechterhaltung des bestehenden

Wahlrechts  für den Reichstag; 2. gegen eine Be¬
schränkung des Vereins - und Versa mm-
lungsrcchts und des Koalitions rechts; 3.
gegen eine Verschärfung der sogenannten politischen
Paragraphen  des Strafrechts ; 4. gegen ein wie immer
geartetes Ausnahmegesetz;  5 . gegen jede Erhöhung
der Zölle  auf die Verbrauchsartikel der großen Masse;
6. gegen jede Neueinsührung oder Erhöhung indirekter
Steuern  auf Derbrauchsart-Uel der großen Masse ein¬
zutreten und zu stimmen. Der betreffende Kündigt ist
zu ersuchen, seine Erllärung vor Zeugen oder schriftlich ab-
zugeben. Stehen in der engeren Wahl zwei Kandidaten,
die beide bereit sind, die aufgestellten Beidingungen zu er¬
füllen, so ist der Liberale  dem Mchtliberalen vorzu-
ziehen. In jedem anderen Falle ist strikte Stimmenthaltung
zu proklamieren.

iS

Die Stellung zu den Reichstagswahlen dürfte voraus¬
sichtlich am Mittwochfrüh  zur Beratung kommen.

Die ErimwmMn der Frau Toselli.
IX.

Nach dem Bericht über ihre Flucht aus Dresden er¬
zählt Frau Tofelli weiter:

Im November 1902 sei sie in Salzburg angekommem
Sie habe aber wider Erwarten eine kn h l e Au fna h m e
gefunden. Ihre Mutter allerdings sei bereit gewesen, ihr

Ausnahme im Elternhause
zu gewähren, aber ihren Vater habe sie nicht dazu be¬
stimmen können. Er habe sie für einen pathologischen
Charakter  erklärt und gesagt, sie fei jedenfalls hysterisch
und gehöre in ein Sanatorium und nicht in ein
Fürstenhaus.  Ihre Erzählung von den Zuständen am
Dresdener Hof, von ihrem unglücklichen Aufenthalt dort
habe er nicht glauben wollen, er habe darauf bestanden,
daß sie ein Sanatorium aufsuchen solle. Danach habe sie
gehört, daß man sie in S o n n en ste i n , einem als Irren¬
anstalt bekannten Institut , unterbringen wolle. Dieser Ge¬
danke sei ihr Krchtbar gewesen, und da sie eingesehen habe,
daß ein Bleiben für sie int Elternhause unmöglich sei, habe
sie sich an ihren -Bruder Leopold gewandt, um mit ihm die
Flucht zu verabreden. Darm erzählt sie von dem Verhält¬
nis ihres

Bruders Leopold zu Kaiser Frairz Joseph.
Der österreichische Kaiser habe Leopold oft wegen seines
leichtsinnigen Lebenswandels Vorwürfe gemacht. Gelegent¬
lich einer Audienz sei es wieder einmal zu Auseinander¬
setzungen zwischen dem Kaiser und ihrem Bruder Leopold
gekommen. Im Verlauf der Streitigkeiten habe Leopold
dann dem Kaiser dessen Verhältnis mit einer Frau
Schratt  vorgeworfen und ihm gesagt, daß er, der Kaiser,
auch weit über die Grenze Wiens hinaus als „Herr
Schratt" bekannt sei. Entrüstet habe der Kaiser die Klingel
gezogen, die zur Sicherheitspolizei geführt habe. Leopold
aber habe sich laut lachend aus dem Zimmer entfernt.
Frau Tofelli fährt dann fort, wie sie mit ihrem Bruder
die gemeinsame

Flucht nach der Schweiz
verabredet habe. Sie erzählt, wie sie mit unendlicher Auf¬
regung und taufend Ängsten die Stunde der Flucht er¬
wartet habe. In einer stürmischen Nacht sei sie die unbe¬
leuchtete Treppe hinuntergestiegen. Ihr Bruder habe sie
am Tor erwartet und dann sei sie in einen Wagen gestiegen,
um ihr Ziel so schnell als möglich zu erreichen.

15. christlich- sozialer Parteitag.
0. Wiesbaden , 12. September.

Die gestrige öffentliche Marokko - Versamm¬
lung,  die abends 8 Uhr in der „Wartburg" stattfand, war
gut besucht. Pfarrer B e r n b eck-Lkarben begrüßte die
Erschienenen, unter denen Mitglieder der hiesigen evange¬
lischen Vereine, evangelische Geistliche und Prediger hiesiger
Selten zu bemerken waren. Das einleitende Referat er¬
stattete Reichstagsabgeordneter L a t t m a n n-Schmalkalden.
Er erinnerte zunächst an den Ausspruch Bülows : „Wir
wollen doch Marokkos wegen nicht vom Leder ziehen" und
fügte hinzu, es gehe jetzt auch nicht um ein Fleckchen Erde,
sondern um uns , um eine Zukunftsfrage und Zukunftssorge
unseres Volkes. Bei der weltwirtschaftlichen Bedeutung
unseres Handels hätten wir ein Recht auf einen Teil der
Weltherrschaft. Der Rappe bedürfe nur noch eines Peit¬
schenhiebes, wie der Kaffer in Hamburg gesagt, und wir
hätten mit unserem Handel auch England überholt und stän¬
den an der Spitze. Soweit das Volk nicht unter der sozial¬
demokratischen Knute stehe, stehe es hinter der Regierung.
Es müsse dies hinausgerufen werden, um dem Ausland
zu zeigen, daß es keinen  Unterschied zwischen Kaiser und
Volk gebe. (Lebhafte Zustimmung.) Der Redner kritisiert
mit aller Schärfe die Haltung Englands,  dessen Gene¬
ral French ja schon an der Grenze sei, um zu kontrollieren.
Wie habe sich doch Frankreich erniedrigt.  Wir
hätten in 1870 eine Eugenie gehabt, wir hätten sie auch jetzt,
und diese Eugenie heiße England.  Die ganzen
Schwierigkeiten in dieser Frage seien uns von England ge-

nmcht worden. Ihm müsse gesagt werden, jetzt ist es genug,
jetzt hört unsere Geduld auf. (Lebhafter Beifall.)

iReichstagsabgeordncterBehrens -Essen  sprach über
die Notwendigkeit der Welt- und Kolonialpolttik für die
denffchen Arbeiter.  Die Behauptung der Sozialdemo,
kratie, die Arbeiterschaft hätte kein Interesse an der Welt¬
wirtschaft, sei eine Torheit sondergleichen. Dies sei ew
frevelhaftes Beginnen, damit werde nicht nur das Vater¬
land, sondern Millionen deutscher Arbeiter mit
ihren Familien in Gefahr  gebracht. Nachdem in
der Pause Direktor Walkenmatt  zum Eintritt in die
Partei aufgefordert hatte, sprach Kolonialgroßkaufman»
J . K. Victor - Bremen  über die Notwendigkeit der Welt»
und Kolonialpolitik für den deutschen Handel  sowie die
deutsche Industrie , und wie treiben wir erfolgreiche Welt-
und Kolonialpolitik? Er betonte, daß es nur zu begrüße»
sei, wenn wir ein weiteres Stück Afrika bekommen könnten.
Die Welt werde uns durch Zollschranken immer nrehr ver¬
schlossen. und deshalb hätten wir Kolonien nötig. Es fei
dies eine einfache Forderung der Selbsterhaltung.

Die Frage, haben wir die Macht , erfolgreich Welt-
und Kolonialpolitik zu treiben, besprach der vierte Redner,
Generalmajor Klingender-  Hamburg, unter Hinweis
auf unsere Kriegsbereitschaftvon Heer und Flotte. Daß
in ihnen noch der alte kriegerische Geist, die alte Zähigkeit
und der alte Heldenmut fortleben, habe der Krieg in Süd--
westafrika gezeigt. Auch an bewährten Führern fehle es
sticht. „Der Geist Moltkes herrsche noch im Heere. Manche
Übelstände seien durch falsche Sparsamkeit hervorgerufen;
diese habe auch verschuldet, d-aß der Grundsatz der allge¬
meinen Wehrpflicht nicht durchgeführt werde und die
überzähligen Rekruten seit Jahrzehnten
nicht mehr aus gebildet  würden , übrigens komme
es auch hier nicht auf die Zahl, sondern aus die Qualität
an . Alle Hetzversuche der Sozialdemokraten würden in der
Zeit der Gefahr gegenüber dem hervorbrechendenvater¬
ländischen Empfinden wie Spreu im Wind zerflattern. Red¬
ner resümierte sich dahin: Wir sind durchaus in der Lage,
in die Welthändel aktiv einzugreifen. Die Frage : „Haben
wir das chrisMchsittliche Recht, Welt- und Kolonialpolitik
zu treiben", erörterte Pastor S t u h r m a n n-Barnien. Es
sei, so führte er aus , die letzte, aber nicht die geringste Frage»
es sei eine Gewissensfrage. Er bejahte die Frage, ob wir
das Recht hätten, eine weltumspannende Politik zu treiben,
und dazu hätten wir auch die sittliche Kraft. Nachdem wir
lange genug Kulturdünger für die Welt gewesen, sollten wir
jetzt Kulturbringer sein. Die sittliche Weltpolitik fei gebun¬
den an die christliche Weltmission. Das Wort des englischen
Generals im chinesischen Boxeraufstand, das ihm wahr¬
scheinlich heute uitangenehm in die Ohren klinge: „Die
Deutschen vor die Front " kö-rne nur wahr werden, wenn es
heiße: „Die Christen vor die Front ". Redner schloß unter
lebhaftem Beifall mit dem Wort Geibels: „Am deutschen
Wesen einmal noch soll und wird die Welt genesen!" Direk¬
tor Walken matt  dankte den Rednern, er wies auf die
Kandidatur des Generals Klingender im hiesigen Reichs¬
tagswahlkreis hin und schloß mit einem Hoch auf den
General.

*

Reichstagsabgcordneter Behrens  eröffnet die heu.
tige zweite Sitzung.  Zunächst wird ein Überblick über
die Zusammensetzung der Vertreter gegeben. Anwesend sind
110 Delegierte aus 52 Wahlkreisen, 31 gehören dem Mittel¬
stand an, 36 sind Arbeiter, 9 Beamte, 1 Arbeiterfekretär,
11 Pfarrer und 6 Parteisekretäre. Der Rest gehört verschie¬
denen anderen Ständen an. Als nächster Tagungsort wird
Düsseldorf  gewählt . Reichstagsabgeordneter Burck-
Hardt  dankt für das den Reichstagsabgeordneten ge¬
schenkte Vertrauen. Der Parteitag nimmt sodann eine Reso¬
lution an, wonach er es verurteilt, daß durch die Reichsge¬
setz gehn ng die Wahlen in Elsaß-Lothringen auf den Sonn¬
tag festgelegt werden. Desgleichen, daß die Stadtverord¬
netenwahlen in Frankfurt a . M. und Königsberg an die¬
sem Tage ftatffinden. Es sei dies eine Sonntagsentheili¬
gung im sozialdemokratischen Sinne , die durchaus zu ver¬
werfen wäre. Die Resolution soll der Presse noch über¬
wiesen werden. Zur Erwägung wird noch gestellt ein An¬
trag , daß die Abgeordneten im Reichstag die Einführung
einer Sonntagsbriesmarke  nach englischem Muster
befürworten. Der Hauptvorstand wurde nach der bisheri¬
gen Zusammensetzungwiedergewählt, nur Pfarrer Schulz«
aus dem Odenwald tritt neu hinzu.

Ans Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Rennbahn.
Die anhaltende Dürre dieses Sommers hat auch der

Rennbahn viel Mühe und Kosten gentacht. Um das Ge¬
läufe in seiner bekannt?» Güte elastisch zu -erhalten mangels
jeden Regens — seit dem Sommerrennen hat die Rennbahn
nur einen Regentag erlebt —, war eine ständige Beriese¬
lung -erforderlich. Um eine solche zu ermöglichen, ist gleich
beim Neubau der Rennbahn eine Wasserleitung rings um
die ganze Bahn herumgelegt worden, deren Rohrleitung
öVa Kilometer lang ist. Durch diese Wasserleitung kann
ein jeder Punkt der Bahn bewässert werden. Zu diesem
Zweck sind die Hydranten in 50 Meter Abstand voneinander
gelegt. Die Leitung wird gespeist von dem auf der Jgftadter
Höhe gelegenen Wasserbehälter der Gemeinde Erbenheim.
Gleich nach dem Sommerrennen, als die Unterhaltungs¬
und Wiederherstellungsarbeiten der Bahn wieder ausge¬
nommen wurden, ist auch mit der Berieselung der Rennbahn
begonnen worden. Hierzu wurdet! anfänglich täglich 500
Kubikmeter, später das Doppelte und- seit kurzer Zeit täg¬
lich rund 2000 Kubikmeter Wasser verbraucht. Doch dem
Streben unseres rührigen „Rennklubs", die Geläufe der
Bahn auch jetzt wieder trotz der anhaltenden Dürre in
bester Verfassung dem Rennen zur Verfügung zu stellen,
genügte auch das nicht. Im Einvernehmen mit dem Magi¬
strat unter tatkräftiger Beteiligung des Vorsitzenden der
Feuerwehrdeputation, Kapitänleutnant a . D. Klett, und
dem Vorstand des „Rennklubs" werden seit heute morge«
zu den angegebenen Wassermassen noch ganz bedeutende
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Mengen Wasser aus dem am Ostende der Rennbahn bele¬
senen Teiche durch eine Dampffpritze der städtischen Feuer¬
wehr der Rennbahn zugesührt. Zunächst wurde die 1000
Meter gerade Bahn — die sogenannte Bahn für zweijährige
Pferde — unter Wasser gesetzt, vorläufig nur aus 900 Meter
langen Schläuchen. Nach Vollendung dieser Arbeit werden
die anderen Geläufe unter Mitbenutzung einer schleunigst
provisorisch hergestellten gußeisernen Leitung von 200 Meter
Länge berieselt werden. Die Dampsspritze befördert hierbei
stündlich 90 Kubikmeter, d. i. bei lOstündiger Arbeit also
täglich 900' Kubikmeter Wasser. Der Wasserstand des
Teiches erfährt bei der Arbeit eine sehr geringe, kaum vor¬
handene Senkung. Gleich bei der ersten Ausführung Zeigte
sich der bedeutende Erfolg der mit bekannter Energie sowohl
seitens der Feuerwehr wie des „Rennklubs" ausgeführten
Maßregel. Diese Pumparbeiten werden voraussichtlich noch
mehrere Tage fortgesetzt werden und alsdann unter Beibe¬
haltung der erwähnten ständigen Bewässerung ein tadel¬
loses Geläufe für die Rennbahn ergeben. Zurzeit werden
also täglich 2000+ 900— 2900 Kubikmeter— ba§  sind eben¬
so viel Fuder Wasser — zur Berieselung der Rennbahn
verwendet. Wir sehen also wiederum, welche Mühe und
Fleiß hier angewandt, welche Opfer gebracht werden
müssen, um allen Anforderungen bei der Lösung einer sol¬
chen Frage wie der Rennbahn vollkommen zu entsprechen.
In der Zeit zwischen unserem Sommerrennen im Juli und
unserem dcmnächstigen Herbstrennen sind die durch den
Remrbetrieb und den Verkehr gebrauchten Anlagen wieder
in den tadellosesten Zustand gebracht worden. Auch der
reiche Blumenschmuck des Sommers ist auf das beste er¬
halten und, wo erforderlich, erneuert worden. Von beson¬
deren neueren baulichen Anlagen ist noch die Vergrößerung
des Totalisators ans dem 1. Platz (I-M.-Platz) zu erwäh¬
nen, welcher jetzt 10 statt der früheren 6 Stände hat. Auf
der Logentribüne, welche früher 2 Reihen Logen hatte, ist,
der starken Nachfrage folgend, noch eine dritte Reihe von
Logenplätzen eingerichtet worden. Gegenüber dem Zielrich¬
terhäuschen ist eine sogenannte Stoppuhr zur genauesten
Feststellung der Rennzeiten ausgestellt. Sie wird vom Ziel-
richterhäuschenelektrisch geleitet.

Manöver (Gefecht bei Breithardt ).
Mit beginnendem Licht trat gestern früh der rote Feind,

die verstärkte 50. Jnfanteriebrigade , von Wiesbaden über
Wingsbach, den Vormarsch gegen die Aar an , gesichert in
der linken Flanke durch die sieben Reitergeschwaderder 25.
(Großherzogl. Hessischen) Kavalleriebrigade. Gegen 11 Uhr
traf die Meldung ein, daß „blau ", die verstärkte 49. Jn¬
fanteriebrigade, die Aar bei Michelbach überschritten und
auf der Höhe, über die die „Eisenstraße" führt, den Marsch
in der Richtung auf Steckenroth fortsetze. „Blau " war
von Katzenelnbogen gegen 5 Uhr früh ausgebrochen und
über Dörsdorf, Eisighofen gedeckt nach der Aar marschiert.
Das Halbbataillon schwerer Feldhaubitzen vom Fuß-
artillerie-Regiment Nr. 3 eröffnete auf 3500 Meter auf den
aurückenden roten Gegner das Feuer, und zwang ihn zur
Entwicklung seiner Kräfte, die die Richtung auf die Höhe
östlich von Breithardt nahmen. Die blaue Partei hatte
unterdessen diese Höhe besetzt, die, nachdem die Feld-
artilleric des roten Gegners das Feuer auf wirksame Schuß¬
weite überraschend eröffnet hatte, von „rot" genommen
wurde, nachdem die sieben Schwadronen der 25. Kavallerie-
brigade, unterstützt von den reitenden Batterien des 25.
Feldartillerie-Regiments, aus den rechten Flügel von „blau"
eine schneidige Attacke geritten. „Blau " zog sich gegen2 Uhr
in der Richtung auf die Linie Ketternschwalbach-Rückers¬
hausen, überschüttet von dem Massenfeuer der roten
'Artillerie, zurück. Während des Rückzugs erhielt „blau"
die Meldung, daß das blaue 18. Korps vom roten Gegner
bei Idstein -Oberrod geworfen und in der Richtung auf
Dauborn zurückgeht. Es wird der verstärkten blauen 49.
Jnfanteriebrigade befohlen, weiter die 50. rote Jnfanterie-
brigade am Vorgehen zu verhindern, und so die Flanke des
blauen 18. Korps zu sichern. Die roten Hauptkräfte erteilen,
nachdem „blau " niedcrgerungen, der roten verstärkten 50.
Jnfanteriebrigade den Auftrag, die verstärkte blaue 49. Jn¬
fanteriebrigade zu vernichten und energisch gegen die Flan¬
ken des zurückgehenden blauen 18. Armeekorps vorzugehen.
Der Führer von „rot" (Generalmajor Franke) gab der 25.
Kavalleriebrigade den Befehl, die Fühlung mit dem zurück-
gchendcn Gegner zu halten, den Weitermarsch zu sichern
und nach der Aar und weiter nach Katzenelnbogen hin auf-
zuklärem Das Gros d.er geschlagenen blauen Partei ge¬
langte gegen Abend bis Mensfelden. Die Verfolgung des
zurückweichenden Gegners wurde bis zum Einbruch der
Dunkelheit fortgesetzt und dann von „rot" Vorposten in der
Linie Ketternschwalbach-Rückershausen bezogen, während
das Eros in Holzhausen über der Aar und den umliegen¬
den Orten verblieb. „Blau " war bis auf Mensfelden zu-
rückgegangen, setzte in der Linie Kaltenholzhausen-Hahn-
stätten Vorposten aus , während das Gros in Mensfelden
und den umliegenden Orten Quartiere bezog. — Dem Ge¬
fecht wohnten der Großherzog und die Großherzogin von
Hessen, letztere in der Uniform ihres 117. Infanterie -Regi¬
ments, nebst Gefolge, sowie Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen, in der Uniform des Füsilier-Regiments Nr. 80,
Prinz Philipp von Hessen und Prinz Andreas von
Griechenland bei. — Zahlreiche Engländer  mit ihren
Familien, die zur Kur in Langenschwalbach und Wiesbaden
zurzeit weilen, waren zu Wagen und zu Automobil gestern
in dem Manoverierrain erschienen, um den Übungen bci-
zuwohnc.n und hatten auf der Höhe von Breithardt dem
Gefecht in nächster Nähe zugesehen. Das energische Vor¬
gehen der Infanterie und die schneidige Attacke der hessi¬
schen Reiterregimenter hatten den englischen Gästen die
Worte entlockt: „O, arm England !" Ein Bäuerlein, das
in der Nähe stand, trat , als er dies hörte, auf die Söhne
Albions zu und sagte: „O, ihr Himmelsakramenter, halt'
doch zu uns . Wann England und mir aanig sinn, könne
mer de Deiwel ans de Höll' hole!" Unisono erschallten
Es den Kehlen der Angelsachsen die Worte: „O yes, yes,
yes!“ Der in der Nähe haltende Prinz Andreas von
Griechenland, der den Vorfall mitangehört, nickte, den Wor¬
ten des „deutschen Michel" zustimmend. Als der Bauer ge¬
fragt wurde, wer und woher er sei, erwiderte er nur : „Aicv
bin von Holdese!" (Holzhausen ü. d. Aar).

*

Wiesbadener Cagblatt»
ö. Mainz, 12. September. Das Grotzherzogs-

paar  kehrte gestern nachmittag um 1 Uhr mit den Gästen
und Gefolge vom Manövcrgelände in das Schloß zurück.
Kurz nach 7 Uhr abends fuhren das Großherzogspaar, die
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen und der Sohn Philipp
von Hessen und Prinz Andreas von Griechenland zu Auto
nach Wiesbaden.  Einige Stunden später kamen sie
wieder hierher ins Schloß. Heute morgen kurz vor 7 Uhr
erfolgte die Abfahrt ins Manövergelände. Von dort aus
fährt das Großherzogspaar nach Wolfsgarten.

— Fürstliche Gäste im Kurhaus. Der Großherzog und
die Großherzogin von Hessen hatten gestern abend die ver¬
schiedenen Fürstlichkeiten, welche an den Manövern des 18.
Armeekorps teilnehmen, zu einem Souper im Kurhaus¬
restaurant eingeladen. Im Pavillonfaäl war für insge-
saurt 15 Personen gedeckt. Die Herrschaften trafen kurz nach
7 Uhr in mehreren Automobilen ein. Außer dem Groß¬
herzog und der Großherzogin von Hessen nahmen u. a . teil:
Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, Prinz
Philipp von Hessen, Großfürst Georg von Rußland mit
Gemahlin und Prinz Konstantin von Griechenland mit Ge¬
mahlin. Nach dem Souper wohnten die Teilnehmer noch
längere Zeit dem Konzert im Garten des Kurhauses von
der Terrasse aus bei. Um y2;10 Uhr fuhren der Großherzog
und die Großherzogin von Hessen wieder im Automobil
nach Darmstadt zurück.

— Kurtaxe. Wie wir hören, hat die Kurtaxe im Monat
August einen bedeutenden Ausfall gegenüber dem Vorjahr
gehabt. Derselbe soll den Betrag von 25000 M. erreichen.

— Der verzögerte Umbau der Wilhclmstraße, der be¬
reits mehrfach in der Öffentlichkeit erörtert worden ist, hat
neuerdings den Anwohnern und Inhabern von Gefchäfts-
lokalen in der Wilhclmstraße Veranlassung zu einer energi¬
schen Vorstellung an den Alagistrat gegeben. Die betonen,
daß sie durch den „überaus langsamen Fortgang des Stra¬
ßenumbaues" auf das empfindlichste geschädigt und daher
nicht Willens seien, der Art und Weise, wie diese Arbeiten
gefördert würden (wenn dieses Wort überhaupt angewendet
werden könne) nunmehr noch länger ruhig zuzusehen.
Weiter heißt es : „Vor dem Beginn der Arbeit wurde durch
die Presse die Nachricht verbreitet, baß am 15. August alles
fertig sei. Zugegeben nun, daß durch die- unpünktliche
Lieferung der Schienen oder vielmehr eines Teils der
Schienen eine Verzögerung entstanden sei, die man in den
Kauf nehmen mutz, so bleibt doch immer noch eine derart
ungeheuerliche Abweichung vom Arbeitsprogramm übrig,
daß — wenn im bisherigen Tempo wcitergearbeitet wird
— die Straße im Oktober noch nicht fertiggestellt ist! Die
Zeche zahlen lediglich die Unterzeichneten! Die Erklärung
des Herrn Oberbürgermeisters vor der letzten Sitzung der
Stadtverordneten, daß die Arbeit nunmehr einen „glatten
Fortgang " nehmen würde, mutet einen angesichts dieses
Fortgangs fast wie ein Scherz an , und es kann nicht ver¬
schwiegen werden, daß es den maßgebenden Männern in
der städtischen Verwaltung bei dieser Angelegenheit an der
nötigen Umsicht gemangelt hat und leider immer noch man¬
gelt. Wie wäre es anders auch möglich gewesen, daß dem
Leiter des Straß -enbauamts während dieser wichtigen und
dringlichen Arbeit ein mehrwöchiger Urlaub bewilligt
wurde. So befindet sich denn Wiesbaden jetzt — zurzeit
seines stärksten Besuches— in einem Zustand, der bei den
Fremden Spott und Hohn hervorruft, die Kurtntereffenten
aber und damit indirekt die ganze Stadt auf das
schlimmste schädigt. Die Unterzeichneten richten das dringende
Ersuchen an den Magistrat, nunmehr alles zu tun , um die
Arbeiten mehr als bisher zu fördern, sei es durch Ein¬
legung von Nachtschichten, Vermehrung der Arbeiterzahl,
oder was sonst irgendwie in Betracht kommen kann. In
der bisherigen Weise kann und darf es nicht weitergehen!"
— Eine Abschrift dieser Eingabe ist auch dem Stadtverord-
neteu-Vorsteher Geheimrat Dt . Pagenstecher zugegangen
mit dem Ersuchen, die Angelegenheit in der nächsten Sitzung
des Kollegiums zur Sprache bringen zu wollen.

— Der Verein für Kinderhorte, e. 23., Wiesbaden,
bittet um Obstzuwendungen  für seine 450 Zöglinge
und bemerkt dazu weiter: Obst ist die Lieblingsnahrung
aller Kinder. Wer einmal der Verteilung von Obstspenden
in den Horten beigewohnt hat, wird so leicht den Jubel
der Kinder nicht vergessen. Den gesundheitlichenGewinn
des Obstgenusses braucht niemand hervorzuheben; sein
hygienischer Wert ist allgemein anerkannt; dazu kommt,
daß in diesem Sommer das Obst besonders erfrischend und
durststillend wirkt. Wie vermöchte jedoch der Kinderhort¬
verein ein genügendes Quantum Obst für Hunderte Kinder
zu Marktpreisen zu kaufen? Bei der herrschenden Preis¬
erhöhung aller Lebensmittel trifft dm Kinderhortverein der
Aufschlag des Milchpreises am einschneidendsten. Wenn
die fünf einzelnen Hortverwaltungen von ihren Gönnern
von Zeit zu Zeit Obstspenden erhielten, so konnte an solchen
Tagen das Vesverbrot statt aus Milch und Brot aus Obst
und Brot bestehen. Dies würde eine erhebliche Ersparnis
bedeuten. Der Verein wendet sich daher mit der herzlichen
Bitte an alle Gartenbesitzer und gütige Kindersreunde bei
dem herrschenden reichen Früchtesegen um Obstfpenden, die
mit wärmstem, freudigstem Dank auf Benachrichtigung hin
an Fräulein E . Prell . Humboldtstraße 5, Fräulein Jda
Becker. Humboldtstraße 19, Frau H. Mayer, Taunus-
straße 20, 1. Frau E. Mundscheid, Rüdeshcimcr Straße 3,
Frau B. Rickert, Adclhcidstraße79, gerne abgeholt werden.
(Gelegenheit zum Lagern des Obstes ist vorhanden.)

— «uSzeiSnung. Dem Wiesbadener Bildhauer Herrn
Philipp Modrow  wurde auf der Brüsseler Weltaus¬
stellung 1910 für einen Monumentalstier die große goldene
Medaille verliehen, die ihm nebst Urkunde und Gratula¬
tionsschreiben des Reichskommissars dieser Tage zuging.

— Ein Kaiscrbild. Seit Sonntag ist im Kunstsalon
Banger, Luisenstraße 9, ein Portrait des Kaisers ausge¬
stellt, welches ehemalige Ossiziere des Regiments Oranien
den Offizieren der zweiten Abteilung dieses Regiments für
das neue Kasino schenken. Dasselbe stellt Se . Majestät in
Artillerieuniform, Kniestück, dar und ist von dem hiesigen
Kunstmaler Meyer-Elbing gemalt worden. Nach dem Ur¬
ieil von Herren aus der Umgebung des Kaisers soll das
Bild sehr ähnlich sein, und es wird die größte Zierde des
neuen Kasinos bilden.

Dienstag , 12 . September 1911 . Nr . 426 «_
— Privat -Musterschule. Menschenfreunde aus den ver¬

schiedensten Berufsständen erlassen einen Aufruf zur Erricht
tuug einer privaten Mnsterschule, die ausschließlich in den
Dienst der Erziehungsreform gestellt werden soll. Es han¬
delt sich um einen neuen Schulthpus, der der Freien Schul¬
gemeinde, in der freiheitliche Erziehungsgedankenernst und
zielbewußt durchgeführt werden sollen. Den Fragen der
Verbesserung und Konzentrierung des Unterrichts wird in
ihr unausgesetzt Aufmerksamkeit geschenkt, und auf die kör¬
perliche Ausbildung der Jugend wird in ihr die größte
Sorgfalt verwandt. Die Schule soll zu echter Religiosität
ohne Engherzigkeit erziehen, und wie sie ein starkes Natio¬
nalgefühl Wecken und pflegen wird, so soll sie auch bewußt
einer weiteren Aufgabe dienen: der der Verständigung zu¬
nächst der beiden großen germanischen Schwesternationen.
Die erforderlichen Mittel müssen durch Unterstützung von
interessierter Seite aufgebracht werden. Es steht bereits
Kapital zur Verfügung, und konstituiert sich deshalb eine
Gesellschaftm. b. H., die natürlich keine Erwerbs zwecke ver¬
folgen darf ; vielmehr sollen alle Überschüsse bis auf eine
mäßige Dividende zu Zwecken der Schule verwandt wer¬
den. Überweisung von Anteilen (von je 500 M.), Zuwen¬
dung von Stiftungen in jeder beliebigen Höhe, Nachweisung
von Schülern und unausgesetzte Propaganda ist erwünscht.
Anfragen richte man an Herrn G. H. Neuendorff, Waldhof
Elgershausen (Kreis Wetzlar), durch den auch ausführliche
Drucksachen zu erhalten sind; Zahlungen nimmt entgegen
die Filiale Gießen der Mitteldeutschen Kreditbank.

— Englandreise deutscher Arbeiter. Am Sonntag ver¬
sammelten sich die Reiseteilnehmeraus Frankfurt und dem
Rhein-Akaingebiet im Klubsaal des Frankfurter Kauf¬
männischen Vereins nochmals zu einer Aussprache über dis
Reiseeindrücke. Aus England war der Vorsitzende des eng¬
lischen Empsangskomitees, Herr Frederick Merttens, mit
seiner Gemahlin anwesend. Die Vertreter der verschiedenen
Arbeitergruppen gaben ihrem herzlichen Dank für den groß¬
artigen Empfang, den sie in England gefunden, in war¬
men Worten Ausdruck. Eine Dankadresse an den National
Council of Adult School Fnions wurde von den Sln-
wesenden unterzeichnet. Herrn Merttens wurde ein Album
mit den Photographien der Mitglieder der Frankfurter ® ä
teilung der Reisegesellschaft überreicht. In feiner Erwide¬
rungsrede führte Herr Merttens aus , daß es nicht möglich
sein dürfte, derartige Befuchsreisen in gleich großartiger
Ausführung innerhalb kurzer Zeiträume zu wiederholen.
Doch werde von den Adult Schools geplant, nicht nur hun¬
dert, sondern Hunderte von Arbeitern in Zukunft alljährlich'
nach England einzuladen in der Weise, daß diese Arbeiter
etwa 8 Tage lang, wenn möglich in Begleitung ihrer
Frauen , in einer englischen Arbeiterfamilie »einquartiert
werden. Sie würden ihren Jahresurlaub bei einem eng¬
lischen Kameraden verbringen, der zu gleicher Zeit auch
seinen Urlaub hat und so in der Lage ist, sich seinem Gast
zu widmen. Und im nächsten Jahr würde dann der eng¬
lische Wirt in gleicher Weise seinen Gast in Deutschland
besuchen. Alle politischen Schwierigkeiten 'beruhten auf
Mißverständnissen zwischen den Nationen. . Und das Mittel,
gegenseitiges Verstehen zu fördern, fei, die Mitglieder des
eigentlichen Volkes hüben und drüben einander näher zu.
bringen. Es wird die Aufgabe des Frankfurter Aus¬
schusses für Volks-Vorlesungen und des Rhein-Mainische«!
Verbands für Volksbildung fein, die in erster Linie an ihre
Organisationen gerichtete Aufforderung zum Zusammen¬
arbeiten mit den Adult Schools in diesem Sinne ernstlich
in Erwägung zu ziehen.

— Eine Naturseltenheit. Die ganz abnorme Witterung
in diesem Fahre bringt auch gar manche auffallende Erschei¬
nungen in der Natur hervor, wie deren schon viele gemeldet
wurden . So sahen wir z. B. auch in diesen Tagen einen
Eichenzweig, der an seiner Spitze auf sechs dünnen Stiel-
chen nicht weniger als 43 ausgewachsene Eicheln trug-
Außerdem war noch ein Streichen abgebrochen und eine
ganze Anzahl Ansätze zu weiteren Eicheln zu sehen. Das
Ganze hatte ein recht annehmbares Gewicht. Der Zweig
war ein solcher von der Wintereiche, bei der die Früchts
nicht an langen Stielen hängen, sondern fest auffitzen so
z. B. in diesem Falle 5, 6 und 7 an einem Punkte.

— Der Jahrgang 1911. Der Jahrgang 1911 wird ei«
guter, für den Wein sowohl als auch fiir den Honig.
Namentlich in Qualität soll der 1911er Honig vorzüglich
sein, wenn auch mit der Quantität nicht alle Bienenväter
zufrieden find. ' Namentlich in der Umgegend von Wies¬
baden, wo es noch bedeutend weniger geregnet hat als i«
anderen Gegenden, hört man klagen, im Gegensatz zu ande¬
ren Berichten. Bei dem außerordentlich trockenen Wetter
in diesem Jahre hatten auch die Blüten wenig Saft , so daß
die Bienchen trotz allem Fleiß nicht so viel cintragen konn¬
ten, als man bei der doch sonst so schönen Witterung anneh-
men konnte.

— Preußische Klassenlotterie. Zu der im gestrige«
Abendblatt enthaltenen Nachricht über den hierher gefalle¬
nen Gewinn von 75000 M. teilt man uns mit, daß nicht
zum erstenmal ein hoher Gewinn Wiesbadener Spielern
zufiel, sondern daß vor einigen Jahren Herr Lotterie-Ein¬
nehmer H. Wiencke Hierselbst einen Treffer von 300000 M-
bereits ausbezahlen konnte.

— Obsternte. Mit der Obsternte wird in diesem Jahre
wohl früher begonnen werden müssen, teilweise sieht man,
wie hier und da schon der Anfang damit gemacht wird. Das
Obst wird nämlich in diesem Jahre bedeutend früher -reis,
was schon der massenhafte Abfall von reifen Früchten be¬
weist. Auch die Furcht vor den Obstdieben, die in diesem
Fahre sich besonders -eifrig -zeigen, treibt viele Obstbaum¬
besitzer dazu, ihr Obst früher einzucrnten als sonst.

— Obstdiebe. Der eifrigen Tätigkeit der Kriminal¬
polizei ist es nun gelungen, drei weitere Obstdiebe scstzu-
nehmen. Als erster siel am Samstagabend der 19 Jahre
alte Hausknecht Wilhelm N. von hier der Polizei in die
Hände. Boi dem kürzlich gem-eldeten größeren Obstdiebstahl
in Dotzheimer und Schiersteiner Gemarkung, bei dem die
Diebe von der Dotzheimer Polizei ertappt wurden, befand
sich auch N. unter den Festgenommenen. Dadurch, daß er
aber auf dem Dotzheimer Polizeibureau fälschlich Name«
und Wohnung des Schneiders Franz Ott von hier ange¬
geben hatte, war er wieder entlassen worden. Diesmal
kam er ins Untersuchungsgefängnis, — In derselben Nacht
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'wurden auch die zwei anderen gesuchten Obstdiebe hinter
schloß und Riegel gebracht . Sie hatten sich in einem auf
cinem eingefriedigten Grundstück an der Schiersteiner
Straße stehenden Möbelwagen ein Nachtlager zurechtge¬
bracht, wurden aber entdeckt und von der Polizei zum
Revier gebracht, wo man sofort merkte, wen man gefangen
hatte . Während der eine, der KüchenburscheAugust Z . von
Biebrich, nach Feststellung seiner Personalien wieder ent¬
lassen wurde , wurde der 17 Jahre alte Hausbursche Ferdi¬
nand B. von hier in Haft behalten , da er in Fürsorge-
erZiehung gebracht werden soll.

— Diensthunde -Hauptprüsung in Wiesbaden . Zu der
bbr 2z. und 24. d. M. in Wiesbaden stattfindendcn größten
Prüfung für Polizei - und Schutzhunde dieses Jahres , die
^er Verein für deutsche Schäferhunde veranstaltet , sind 43
Hunde gemeldet worden . 20 Meldungen konnten nur ange-
uormnen werden , da nur zwei Tage für die Prüfung vor¬
gesehen sind. Hunde aus allen Teilen des Reichs werden
ihre Leistungen zeigen.

— Der Dachdeckerausstand führte gestern abend zu
einer Besprechung zwischen Arbeitgebern und Arbeitneh-
brern. Eine Verständigung wurde dabei nicht erzielt . Der
^lusstand dauert fort . Die Zahl der Streikenden , in die auch
Biebrich einbegriffen ist, beträgt 40 bis 45.

— Bon der Hühnerjagd . Die Hühnerjagd , die bei
ihrem Aufgang besonders in der Provinz Rheinhessen so
vielversprechend war . hat enttäuscht . Die Jagd befriedigt
kaum, und die Ergebnisse kommen bis jetzt nur an die
Hälfte heran , die in guten Jahren zu verzeichnen waren.
So wurden bis jetzt in der Gemeinde Bechtoldsheim erlegt
800 Stück gegen 1600 in derselben Zeit in guten Jahren ; in
Odernheim 500 (1100). Eine Erscheinung macht, sich beson¬
ders bemerkbar , daß in Höhenlagen die Ketten zahlreicher
üngetrosten werden wie in den Niederungen.

— Fernsprechverkehr. Zum Fernsprechverkehr mit Wies¬
baden ist neuerdings unbeschränkt zugelaffen : Pagny -sur-
Meselle (M . et M.). Die Gebühr für das gewöhnliche Drei-
Uunutengespräch beträgt 2 M . 50 Pf.
^ — Der erste 1911er. Im Anzeigenteil des „Wiesbadener
Tagblatts " liest man die Ankündigung des ersten 1911er
Traubenmosts . Die bekannte , rührige Weingroßhandlung
don Jos . Schmid (Löschs Weinstuben), Spiegelgasse 4, ist
es, welche zu einer Kostprobe dieser Delikatesse (als eine
solche wird der 1911er frische Traübensast gepriesen) im
glas - und slaschenweisen Ausschank Gelegenheit gibt . An
Liebhabern und-narnentlich auch Liebhaberinnen wird es da
sicherlich nicht fehlen.

— Erwischter Fahrraddieb . Verhaftet und ins Unter¬
suchungsgefängnis eingeliefert wurde gestern der 18' Jahre
alte Metzgergeselle Aug . W. von hier . Derselbe hat am
Samstagabend einem Angestellten des „Hansa-Hotels"
dessen Fahrrad im Wert von rund 100 M . von der Straße
iveggestohlen. Kaum saß er aber auf dem Rad und wollte
seinen Raub in Sicherheit bringen , als er auch schon von
einem hiesigen Kriminalwachtmeister verfolgt wurde , dem
es gelang , ihn in der Frankfurter Straße festzunehmen.
Der betreffende Kriminalbeamte kannte die persönlichen
Verhältnisse zu genau und wußte , daß derselbe kein Fahr¬
rad besaß . Das gestohlene Rad wurde dem Eigentümer
wieder ausgehändigt.

— Gesperrte Bezirksstraste. Infolge Umbaues und Ver¬
legung der Bezirksstraßr von der Blatte «ach Neuhof zwi¬
schen Stat . 10,0 und 10,2 + 20 (Silbcrbach ) wird der Ver¬
kehr daselbst am Tage erschwert und für die Nachtzeit von
7 Uhr -abends bis 6 Uhr morgens gesperrt vom 14. bis
2t . d. M.

— Von der Straße . Gestern abend 6 Uhr lieferten sich
eine ganze Anzahl schulpflichtiger Knaben in der Rüdes-
heimer Straße eine größere Prügelei.  Mit langen
Eisenstangen und dicken Knüppeln gingen sie aufeinander
lo-s , und nur dem Dazwischentreten Erwachsener ist es zu
verdanken, daß keine ernsteren Verletzungen entstanden.

— Unfall . Am Frcitagnachmittag fiel in Hattenheim
füt Bierfuhrmann einer Wiesbadener Bierbrauerei beim
Fasmbladen infolge Ausgleitens des einen Fußes vom
Wagen . In demselben Augenblick zogen die Pferde an und
dem Fuhrmann ging ein Rad über das linke Bein , wodurch
er erhebliche Quetschungen erlitt.

— Von dem verunglückten Hilssweichensteller Krieger,
oon dem gemeldet wurde , daß er im St . Josephshospital
(nicht im städtischen Krankenhaus ) infolge seiner schweren
Verwundung gestorben sei, berichtet man uns nachträglich
Noch, daß derselbe schwere innere und äußere Verletzungen
erlitten hat , so daß ihm der linke Fuß sofort abgenommen
werden mußte . Auch lvar der rech-te Arm gebrochen.

— Cöln -Düsseldorfer Rhcindampfschiffahrt . Infolge
des niedrigen Wasserstandes tritt von morgen an ein ver¬
änderter Fahrplan in Kraft : Abfahrten von Biebrich mor¬
gens 8 Uhr 36 Min .. 9 Uhr 25 Min . (Schnellsahrt ), 10 Uhr
20 Min ., 12 Uhr 50 Min . bis Coln ; nachmittags 3 Uhr
20 Min . bis Andernach.

— Kurgäste. Es sind hier einaetrofsen: Fürst und Fürstin
Je an Callimachi  aus Moldaire im „Hotel Nassauer
Hof", Kammerherr v. Gulat - Wellenburg  aus Karls¬
ruhe. Graf und Gräfin Stolberg  aus München im „Palast-
Hotel", Graf und Gräfin Montigny  aus Paris im „Hotel
Kaiserhot", Generalleutnant v Plüskow  aus Darmstadt im
„Hotel Rose", Frau Gräfin Behr  aus Berlin , tont Don
Cavrivi  aus Berlin und Baron und Baronin E co n o NW>
ans Triest im „Hotel Rose".

— Kurbaus . Die Leitung des morgen Mittwoch im Kur¬
hause stattfindenden Kinderfestes  liegt in den Händen
des Herrn Julius Bier . Derselbe hat bin Programm ausge¬
stellt." welches den Besuchern diel Abwechslung bieten . wird.
Während des Festes spielt die Kapelle des 2. Nass. Pionier-
Bataillons Nr , 25 aus Mainz -Kastel. Die Beranstaltung
Nimmt um 4 Uhr nachmittags ihren Anfang. — Das Abends
stattfindende Abonnements - Konzert  findet als
Richard-Wagner -Abend statt.

— Kleine Notizen. Magistratssekretär Karl I e ke l und
Frau , Karoline , geborene Becht, feiern heute das Fest ihrer
silbernen Hochzeit. — Bei der am Sonntag statt-
aefundenen Ziehung der Gratisverlosung des „W i e s -
ogdener Taub st ummen - Vr rein  s" fielen die Ge¬
winne auf die Nummern 140, 54, 55.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Auf das morgen Mittwoch stait-

sindende, nur einmalige Gastspiel der japanischen Tragödin
Mme. Hanako vom Kaiser!. Hoftheater in Tokio mit ihrem
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Ensemble wird hiermit nochmals aufmerksam gemacht. Frau
Hanako, die ja hier nicht unbekannt ist. Hat inzwischen in
Berlin und Wien große Erfolge errungen. Eine bedeutende
Wiener Zeitung schreibt: „firne . Hanakos Kunst ist persönlich
und eigenartig und interessiert auch ohne, daß man sie vom
Standpunkt einer Kulturcaprice betrachtet. Der Zauber einer
fremdländischen Kultur mischt sich mit tieferen Reizen, die im
Wesen echter Schauspielkunst begründet sind. Mme. Hanako
repräsentiert nicht ein bestimmtes Fach, alle dramatischen Aus¬
drucksformen sind ihr geläufig, sie weiß alle Skalen mensch¬
licher Empfindung darzustellen und man versteht ihre Kunst,
auch ohne ihre Sprache zu verstehen." — Zu dieser Vorstellung
haben Dutzend- und Fünfzigerkarten Gültigkeit mit der üb¬
lichen Nachzahlung. Der Inhalt der beiden Stücke, die Mme.
Hanako zur Darstellung bringt : „Im Teehause" und „Otake"
gelangt des besseren Verständnisses wegen auf dem Programm
zum Abdruck.

* FrankfurterStadtttzcatcr. (Svielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 12. September, zum erstenmal : „König
für einen Tag ". Mittwoch, den 13,: „Mignon". Donnerstag,
den 14.: „Der fliegende Holländer". Freitag , den 15.:
„Königskinder". Samstag , den 16,: „Fidelio". Sonntag,
den 17. : „König für einen Tag ". Montag , den 18.: „Die
Zauberflöte ". Dienstag , den 16.: „Der Troubadour ". Mitt¬
woch, den 20.: „Der Dettelstudent". — Schauspielhaus.
Dienstag , den 12. September : „Eine Ehe". Mittwoch, den 18.:
„Eine Ehe". Donnerstag , den 14.: Anatol-Zyklus. Freitag,
den 15,: „Iphigenie auf Tauris ". Samstag , den 16., zum
erstenmal : „Ein greiser Paris ". „Die Bildschnitzer".
„Frauentreue ". Sonntag , den 17., nachmittags Uhr:'
„Flachsmann als Erzieher". Abends 7 Uhr : „Ein greiser
Paris ". Dramatische Plauderei in 1 Akt von I . V. Widmann.
Hierauf zum erstenmal : „Die Bildschnitzer". Eine Tragödie
braver Leute von Karl Schönherr. Zum Schluß zum ersten¬
mal : „Frauentreue ". Lustspiel in 1 Akt von GanS-Ludasih.
Sonntag , den 17., nachmittags l4>4 Uhr: „Flachsmann als Er¬
zieher". Abends 7 Uhr : „Ein greiser Paris ". Hierauf : „Die
Bildschnitzer". Zum Schluß : „Frauentreue ". Montag , den
18,: „Eine Ehe". Dienstag , den 16. : „Glaube und Heimat".
Mittwoch, den 20.: „Ein greiser Paris ". Hiercnrf: „Die Bild¬
schnitzer". Zum Schluß : „Frauentreue ".

* Kurhaus . Wir weisen schon heute auf das am Samstag
dieser Woche im Kurhause stattfindende große Konzert
unter Leitung des Herrn Professors Artur N i k i s ch und
unter solrstischer Mitwirkung von Fräulein Elena Gerhardt
(Sopran ) hin.

Airs dem Landkreis Mieskaden.
— Biebrich, 11. September . Die diesjährige amtliche

Lehrerkonferenz  der Kreisschulinspektion Biebrich fand
unter dem Vorsitz des Kreisschulinspektors Pfarrer Stahl von
hier bei Anwesenheit des Schulrats Below aus Wiesbaden in
der Turnhalle der Freiherr von Steinschulc heute nachmittag
hier statt . Zunächst sprach Lehrer Diehl von hier über die
„Bildungsziele unserer Zeit". Die heutige Zeit ist eine Zeit
der Gärung und drückt auch dem Unterricht und der Erziehung
den Stempel der Unruhe auf . Jedes neue BildungSziel wird
als das alleinseligmachende gepriesen, das alte dagegen ver¬
worfen. Der Lehrer mutz sich davor hüten, ein Bildungsziel
einseitig zu bevorzugen. Daß das nicht geschehen kann, dafür
sorgt schon der vorgeschriebeneStoff und die Aufsichtsbehörde.
Den zweiten Vortrag hielt Rektor Merten von hier über das
Thema : „Was kann die Schule tun , damit das Sitzenbleiben
der Kinder möglichst vermieden wird ?" Redner schilderte zu¬
nächst die, Gründe und Ursachen, die das Sitzenbleiben ver¬
ursachen, und gab dann Mittel und Wege an , was zu tun ist,
um die Kinder soviel als möglich bis zut obersten Klasse zu
bringen. Denn wenn in der Inspektion Biebrich der Prozent¬
satz (28 Prozent ) der Kinder, die nicht aus Klasse I entlassen
werden, den Verhältnissen entsprechend, anderen Inspektionen
und Städten gegenüber als ein sehr günstiger zu bezeichnen
ist, so muß doch dahin gestrebt werden, diesen Prozentsatz
immer noch mehr zu erniedrigen. An beide Vorträge schloß
sich eine lebhafte Debatte.

Uassmnschs Nachrrchterr.
R. Langenschwalbach, 11. September. Gestern nachmittag

war wieder rin Waldbrand  ausgebrochen , diesmal un
Distrikt „Pfingstweide" an der Chaussee nach Kemel. Glück¬
licherweise zog, wohl infolge der riesigen Rauchsäule, ein Ge¬
witter auf , und der heftige Regen, vermischt mit starkem Hagel,
dämpfte die Flammen in kurzer Zeit . Angebrannt und zer¬
stört sind etwa 15 bis 20 Morgen 20- bis 25jährigen Tannen-
bestandeS und Teile einer jüngeren Schonung. Der Brand
soll durch die unverzeihliche Nachlässigkeitund Gleichgültigkeit
eines Arbeiters, der dort beschäftigt war , entstanden sein.

m. Niederwalluf. 10. September . Die hiesige Gemeinde¬
behörde plant , die Äiederwallufer Feld - und Waldjagd
öffentlich meistbietend zu verpachten. Die Bedingungen liegen
aus dem Rathaus offen.

m.  Aus dem Rheins au, 10. September. Heute wurde di:
Jagd auf Fasanen  für den Rheingaukreis eröffnet.

F . C. Grcnzhausen, 10. September . Die Hopfen¬
ernte  ist hier im Gange. Das Geschäft ist flott . Wenn auch
guantitativ der Ertrag ,gegen den des Vorjahres etwas zurück¬
bleibt. so ist die Qualität voll befriedigend. Gezahlt werden
hohe Preise , so 800 bis 320 M. für den Zentner.

Aus der Umgebung.
— Frankfurt a. M., 10. September . Das Künigl. Polizei¬

präsidium verbot den Teilnehmern des gegenwärtig hier
tagenden Jmpfgegnerkongresses,  bei dessen Ver¬
handlungen cs ,wiederholt zu äußerst scharfen Angriffen gegen
die Sraatsrcgierung kam, während einer Rundfahrt durch dt;
Stadt sich jeglicher Kundgebung zu enthalten und keinerlei
Tafeln mit impfgegnerischen Inschriften usw. mitzuführen.

l.  Mainz , 10. September . Ein jüngerer Beamter des
hiesigen Polizeiamtes wurde plötzlich auf das städtische Elektri¬
zitätswerk versetzt, und eine Mainzer Zeitung brächte diese
Versetzung mit der Affäre der Polizei - Assistentin  in
Verbindung. , In der nächsten Stadtverordnetensitzung wird
deshalb der Stadtverordnete Zeeh wegen dieser „Strafver¬
setzung" interpellieren . — Der Gendarmeriewachtmeister
Riegel, der vor einigen Wochen von einem Zigeuner einen
Revolverschuß  in den Leib erhielt und dem deshalb
operativ beinahe 50 Zentimeter des Mastdarms entfernt wer¬
den mußten , ist gestern aus dem städtischen Krankenhause ent¬
lassen worden, von einer Genesung aber kann noch keine Rede
sein. Von dem Zigeuner,  dem Usenborner Ernst, ist noch
nicht die leiseste Spür entdeckt worden. -— Wegen Totschlags
werden sich in der kommenden Schwurgerichtssession zwei An¬
geklagte zu verantworten haben, der Arbeiter Malter von hier,
der in Worms seine von ihm getrennt lebende Frau erschoß
und der Landwirt Wolf von Nieder-Jngelheim , der seinen
Bruder zu Boden stpeckte. Anhaltspunkte für eine Geistes¬
störung ergaben sich Nicht, dessen Schwester wurde aus der
Untersuchungshaft entlassen.

— Mainz , 10. September. Zwischen Bingen und Rüdes-
heim fuhr  heute früh der Personendampfer „Loreley"
infolge niedrigen Wasserstandes fest  und verlor sein Schaufel¬
rad , da? in Stücks ging. Die Bergfahrt nach Mannheim , die
fahrplanmäßig 3 30 Min . ab hrer erfolgen sollte, mußte wegen
des Unfalls unterbleiben.

m. Münster bei Bingen, 10. September . Bei den sämt¬
lichen hiesigen Winzern zirkunerte dieser Tage eine Liste, in
welcher ganz energisch gegen die Strenge des Reblaus-
gesetzes protestiert  wrrd , und unter denen ganz be¬
sonders die hiesigen Winzer rn den letzten Jahren schwer zu
leiden hatten . Die Liste wurde von sämtlichen Winzern unter¬
zeichnet. Die Winzer von Langenlonsheim, Laubenheim und
Sarmsheim beschlossen,, ähnlich vorzugehen, um eine Milde¬
rung des Gesetzes herbeizuführen. Di : Listen sollen demnächst
an das Königliche Landratsamt nach Kreuznach abgeschickt wer¬
den. Auf das Ergebnis des Protestes ist man allenthalben
gespannt.

Abend -Ausgabe. Sette 8.

Sport.
L. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. B.) . Du

am 3. d. M. ftattgefundcnr Rheinwanderung  war vom
herrlichsten Wetter begünstigt und hatte sich einer großen Be¬
teiligung zu erfreuen. Der Frühzug 6.05 Uhr brachte dis
Tauuiden 7.58 Uhr nach dem atthistorischen Rheinstädrchen
Bacharach. Unverzüglich wurde die Wanderung angetreten
durch das Städtchen zur Ruine Stahleck und über Neurath und
Winzberg nach Alanubach. Nach einstündiger Rast wurde, den
aussichtsreichen Rheinhöhenweg passierend, nach der Lausch¬
hütte gewandert. Alsdann immer durch schattigen Wald zum
Ernst-Ludwig-Turm . Den Morgenbach überschreitend, an dem
Försthaus Heilig Kreuz vorbei hinauf zur Elisenhöhe und nach
kurzer Sammelrast hinunter zum Hotel Elisenhaf, wo um
6 Uhr das gemeinschaftliche Essen stattfand. Der 1. Vorsitzend:
des Klubs dankte den beiden Führern der herrlich verlaufenen
Rheinwanderung. Mit dieser Wanderung hatten die Herren
Wilh. Borngießer und Esser ihre 100. bezw. 50. Haupüvande-
rung hintereinander zurückgelegt, gewiß eine ganz tüchtige
und anerkennenswerte touristische Leistung.

* Fußball . Im Wettspiel Österreich gegen Deutschland,
das auf der Dresdner Ausstellung zum Austrag kam, siegte
Österreich mit 2 : 1, nachdem das Spiel bei Halbzeit 1 : 1 ge¬
standen hatte.

* Pferderennen zu Berlin -Hoppegarten, 10. September,
Ermunterungs -Rennen der Hengste. 5000 M. 1. Grstüt
Graditz' -Gulliver II (Olejnik) , 2. Pindar , 3. Mansfeld.
44 : 10; 17, 14, 24 : 10. — Lockvogel-Rennen. 5000 M.
1. Frhrn . b. Reischachs Oben Hinaus (Shurgold ) , 2. Harz¬
burgerin , 3. Gutes Zeichen. 25 : 10; 14, 19, 26 : 10. —
Renard-Rennen. 28 000 M. 1. Frhrn . v. Oppenheims Dolo¬
mit (W. Saxbh) , 2. Esche, 3. Alvarez. Ferner : Granat,
Loreley, Harzrofe, Künstler, Dekameron. 13 : 10; 11, 18,
13 : 10. ■— Omnium . 25 000k M. 1. v. Tepper-Laskis Cal-
vello (H. Aylin), 2. Nonsens, 3. Laps . Ferner Cola Rienzi,
Pamina , Lockenkopf. Walhalla , Maaßlieb , Cape Common,
Hascham, Ordner . 85 : 10; 18, 44, 19 : 10. — Stuten -Biennial.
18 000 M. 1. Gestüt Graditz' Flagge (Warne ) , 2. Francesco
da Rimini , 3. Perilla . 12 : 10. •— Versuchs-Handicap. 3800 W.
1. Gestüt Gürzenichs La Turbie (H. Deichmann) , 2. Eilige,
3. Abelard. 48 : 10; 25, 21 : 10. — Beruhigungs -Rennen.
5000 M. 1. Fürst Hohenlohe-Oehringens Jlsa (H. Teichmann),
2. Nikolaus. 8. Libelle II . 20 :10: 11. 13. 14:10. — 11. Sep¬
tember. Unverhoff-Rennen. 5000 M. 1. Gestüt Gürzenichs
Quartus (Jentzsch) , 2. Vogelfrei, 3. La Guigne. 74:10; 20,
22, 16:10. — Blücher-Rennen . 3800 M. 1. Romanns Wunder-
hold (Bullock) , 2. Master, 3. Mcnelik. 30:10; 13, 13. 17:10.
— Hertefeld-Rennen . 25 000 M. 1. A. v. Schmiebers Don
Cesar (Foh) , 2. Despot, 3. Schill. Ferner Kassandra, Royal,
Flower. 282:10; 86, 71 :10. — Nickel-Handicap. 7300 M.
1. R. v. Wassenbergs Gaudeamus (O. Müller ) , 2. Dollar¬
prinzessin, 3. Prinzipal . 57:10; 24, 69, 26:10. — Preis von
Rüdersdorf , 6000 M. 1. Dt.  Lemckes Nuscha (Warne),
2.  Mangold , 3. Heimdall. 28:10; 12, 13:10. — 3. Klaffen-
Ersatz-Preis . 6500 M. 1. A. und C. v. Weinbergs Letizia
(I . 'Childs) , 2. Hüon, 3. Malteser . 17:10; 11, 11:10. — Tioll-
hetta -Handicap. 5000 M . 1. R. v. Wallenbergs Hasard
(Winkfield) , 2. Banderilla , 3. Blumenflor . 31:10; 18. 97,19:10.

* Radweltmeisterschaft in Dresden. Nachdem vor acht
Tagen in Dresden die Amateur -Meisterschaften Esgefahren
waren, kamen jetzt die Meisterschaften für Berufsfahrer
zum Austrag . Die Meisterschaft über die kurze Strecke,
10 Kilometer, wurde von O. Meyer  gegen Rütt und Peter
gewonnen, das Dauerfahren über 100 Kilometer ergab:
1. Giinther 1 : 12 ; 53%, 2.  Scheuermann 98 Kilometer.
100 Meter , 8. Linart , 4. Schippke, 6. Graf . Demke gab bei
77 Ktlonieter auf.

Luftfahrt.
Ter schwäbische Runbflug.

wb . Flugplatz Reutlingen , 11. September . ' Lind«
p c: i n t n e r stieg um 5 Uhr 15 Min . vom Flugplatz
Weil auf und kam tr: hohem Fluge um 5 Uhr 44 Min.
auf dem Flugplatz in Reutlingen an, legte in weit aus-
holendem Bogen zwei Runden zurück und flog dann
in der Richtung auf Ulm, kam aber zurück, weil er, wie
heute früh Hoffmann , durch Windströmungen zu Boden
gedrückt wurde , und landete um 6 Uhr 9 Min . Das
untere Drahtdeck, aus dem der Motor fitzt, ist gebrochen»
doch rst der Schaden nicht groß ; der Flieger blieb unver¬
letzt. H a n u schk e mußte bei Plieningen eine Not-
landung vornehmen. Auch Rover  erreichte den Flug¬
platz Reutlingen nicht ganz und landete zwei Kilometer
entfernt . Er schickt sein Flugzeug per .Lastautomobil
nach Ulm, um von dort aus noch an den.Etappenfiügen
teffnehmen zu können. H o f fm a n n landete auf
seinem Flug nach Ulm, ohne ganz auf den Flugplatz
zu kommen, um 7 Uhr 10 Min . wegen Benzinmangels
bei Wippingen (Oberamt Blaubeuren ) . Schall,  der
bei Neusten eine Notlandung vorgenommen hatte und
dabei^ einen Flügel seines Apparates , zerbrochen hatte»
montiert denselben ab und gibt den Wettbewerb auf.
Die Fahrt des Luftschiffs „Schwaben " nach Düsseldorf.

hd. Gotha, 12. September. Kurz vor 7 Uhr heute
morgen ist das Luftschiff„Schwaben" zu seiner Fahrt uach
Düsseldorf  aufztstiegen.

Ein Flug über Nordamerrra.
bd . San Francisco , 11. September . Ter Flieger

F o w l e r hat heute den Flug nach New Jork begonnen,
für den ein Geldpreis von 50 000 Dollar ausgesetzt ist^

* Eine internationale Gesellschaft für Luftrecht ist
mit dem Sitze in Berlin  begründet worden ; sie hat
den Zweck, die lvissenschaftliche Untersuchung der luft¬
rechtlichen Fragen zu fördern und der gesetzlichen Re¬
gelung des Luftrechts vorzuarbeiten . Tie Tätigkeit
der Gesellschaft beginnt am 1. Oktober. Vorsitzender
ist Privatdozent Dr . Rumvel  in NeuchLtel, der auch
die monatlich erscheinende Revue der Gesellschaft her¬
ausgibt.

üümcM.  Industrie.
s Volkswirtschaft , a

Wirtschaftliche und soziale Wochenschau.
Dem Essener Roheisenverbande ist es nun doch nach

langen Verhandlungen gelungen, die luxemburg-lothringischen
Werke zum Anschluß an-den Verband zu veranlassen, so daß
die deutsche Roheisenindustrie wieder einheitlich zusanamen-
geschlossen dastände. Doch wird man den Wert des \Jer-,
bandes noch nicht allzu hoch einsehätzen dürfen, ehe er sich-
nicht erst längere Zeit bewährt hat. Die Interessengegensätze
werden bei der losen Art der Verbindung die Schranken* die
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äureh dis Bestimmungen des Verbandes gezogen sind, nur zu
leicht durchbrechen . Auch sind die Verhältnisse im gesamten
deutschen Eisengewerbe zurzeit zu wenig konsolidiert, um
an einen dauernden Erfolg der Verbandsbildung glauben zu
können. Wenn die Verwaltung des Phönix in der eben ab¬
geschlossenen Bilanz den Ge w i n n v o r t r a g für das neue
Jahr so überraschend hoch bemessen hat, so dürfte dies wohl
auch mit Rücksicht auf die zu erwartenden Konkurrenzkämpfe
geschehen sein, die mit der Frage der Erneuerung des Stähl¬
werksverbandes eng Zusammenhängen. Man will und muß
in diesem Kampfe auf alle Eventualitäten vorbereitet sein.
Der Essener Roheisenverband hat daher einen schweren
Stand, solange das Schicksal des Kohlensyndikats und des
Stahlwerksverbandes noch nicht entschieden ist . Das wird
man bei der Würdigung des Anschlusses der luxemburg-
Jothringischen Hüttenwerke wohl beachten müssen. Der Ab¬
schluß von Phönix hat übrigens die Börse, wie die Kurs¬
senkung zeigt, die im Anschluß an die Bekanntgabe der Ab¬
schlußziffern erfolgt ist, nicht befriedigt. Die Höhe der Divi¬
dende mußte auch der Börse zum Bewußtsein bringen, daß
die finanziellen Ergebnisse der Industriegesellschaften den
bisherigen hohe n Stand  der Kurse nicht  rechtfertigten,
insofern ist der Entwertungsprozeß der letzten Zeit eine ganz
heilsame  Erscheinung gewesen, und es ist zu wünschen,
daß der Erholungsprozeß nicht gleich wieder zu neuen Über¬
treibungen verleitet. Der Gang der Marokkoverhand¬
lungen  sorgt ja bis zu einem gewissen Grade dafür, daß die
Unternehmungslust sich nur zag hervorwagt, und die Aus¬
sichten des Geldmarktes, das Anziehen des Privatdiskonts,
legen auch eine gewisse Zurückhaltung auf, so daß nur eine
allmähliche Erholung zu erwarten ist. Spricht man doch
Schon allen Ernstes von einer baldigen Erhöhung des
R e ich s bank diskonts,  die aber für den Septem(ber
nichts Außergewöhnliches ist.

Auch sonst ist der wirtschaftliche Horizont noch u m -
wölkt:  die Krise in der Metallindustrie  ist noch
nicht vorüber : die Vergleichs Verhandlungen in Leipzig haben
zu keiner Beilegung der Differenzen geführt. Wohl hat aber
der Eifer für eine Generalaussperrung selbst in Sachsen merk¬
lich nachgelassen. Es wäre auch verhängnisvoll , wenn das
ganze Herbstgeschäft in der Metall- und Maschinenindustrie
gefährdet und geschädigt werden sollte. Im Kohlenberg¬
bau  herrscht augenblicklich zwar noch Ruhe, aber man er¬
innert sich, daß die Forderungen der Bergarbeiter seinerzeit
glatt abgelehnt worden sind. Es ist zu erwarten , daß die
nächsten Monate eine neue Bewegung bringen werden, da
einerseits die L ebensmitte Ipre iss  stark in die Höhe
gehen und andererseits eine günstige Marktlage den Arbeitern
die Möglichkeit bietet, ihre Forderungen mit größerem Nach¬
druck zu vertreten. Bei .der Höhe der Warenpreise  ist
eine starke Zunahme der Lohnbewegungen  durchaus
verständlich ; andernfalls würde sich die wirtschaftliche Posi¬
tion der Arbeiter merklich verschlechtern.  Die Steige¬
rung der Warenpreise ist keineswegs immer und namentlich
nicht in dem vielfach beliebten Grade gerechtfertigt, wie ge¬
rade auch in letzter Zeit von landwirtschaftlicher Seite wieder¬
holt betont worden ist. Vor allem sind am Getreide¬
markt  unter dem Eindruck einer starken momentanen Er¬
regung Preissteigerungen erfolgt, die sich nach der ganzen
statistischen Lage der Getreideversorgung bald als über¬
trieben  heraussteilen werden.

Sanken und Borge.
* Die Anspruch® an die Beichsbank waren, wie zu er¬

warten, in den letzten Tagen recht ansehnlich . Der Zwischen¬
status zum 9. d. M. zeigt eine Zunahme der Anlagen um
92 MUL M. (i. V. 15 MUL M.) und des Umlaufes an unge¬
deckten Nöten von 15 MUL M. (i. V. 19 MilL M. Abnahme).
Die Lombarddarlehen haben um 60 Mill. M. mehr als im Vor¬
jahr zugenommen.

Industrie nnd Handel.
* Bei der Arnsdoriei Papierfabrik, A.-G., hat der durch

die Trockenheit hervorgerufene Wassermangel das Ergebnis
zum Schluß des Geschäftsjahres ungünstig beeinflußt, so daß
wohl kaum auf eine höhere Dividende als im Vorjahr
19 Proz .) gerechnet werden könne. Eine frühere Schätzung
hatte auf mindestens 9 Proz. gelautet.

* Die Wolirarh-Lampen-Aktiengesellschait in Augsburg
weist für 1910/11 nach 179 331 M. (i. V, 206 664 M.) Ab¬
schreibungen einen Verlust von 85 021 M. (42 973 M. Gewinn)
jus . der aus der Reserve gedeckt wird. Diese beträgt sodann
noch: 122 408 M.

Hanöeis realster Wiesl >a «Jesa.
— Henry XJelizsa, Sonnenberg. In das Handelsregister A.

wurde unter Nr. 1226 die Firma Henry Ueltzen mit dem Sitz
n Sonnenberg und als deren alleiniger Inhaber der Kaufmann
Henry Johannes Ueltzen in Sonnenberg eingetragen.

Berliner Börse.
(Eigener DrabtborieM des Wiesbadener TngblaHs .)

DlV. : Letzte Notierungen vom 12. September. j Vurl. t+ te LetzteI Notierung.
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Berliner .Handelsgesellschaft •Commerz - und Discontobank
Darrastädter Bank.
Deutsche Bank . . . . . . .
Deutsoll -Asiatische Bank . .
Deutsche Rückten - upd Wechselban]
Disconto - Coramandit . * •
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . . . ,
Oesterreiehische Kreditanstalt . . .
Reichsbank . .
Scbaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . .Berliner Grosse Stressenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreiehische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien ti0°/o .
Schöfferhof Bürgerbräu
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
Chern . Albert . . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmoyer .
Lahmeyer.
Schuckert.
Kheinisch -Wostfälische Kalkwerke
Adler Klcyer.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg . . . . . .
Eschwoilar Bergwerk.
Friedric h sh litte . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harponar.
Phönix.
I .uualiütto . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . .

Tendenz : fest.

165.10
114.40

258.75
141
113.00
184.75
1 -2.75
122.25
204
142 25
134.25
137
150
19325
123
120.75
91.10

23.10

97
118.10
145.25
137.10
80
95.75

123.25
621
48t
172 25
151.25
121.25
152.75
173
449.25
251.75
223
109
187
172
133.40
192.90
73

175.25
215.90
165.90
281.75
154.80

-166.25
115.20

259.40
141
118
183.25
154.50
123 80
203.25
143.50
131.25
133.75
150
194.50
122
120.99
94.10

22.25

88.20
118
146.50
139.20
89
94.50

127
523.25
485.50
173.50
155.50
121.60

175
453.50
251.50
224.25
199.90
135.60
172
138 90
193.90
71.35

171.25
216.90
167.25
255.50
153.75

Letzte Nachrichten.
WaroKKo.

Nene Entstellungen des „Matin",
üd. Paris , 12. September. Trotz der deutschen Dementi

Hält der „Matin " daran fest, daß Deutschland in Marokko
nicht wirtschaftlich- Gleichberechtigung,  sondern
wirtschaftliche Privilegien  fordere . So fordereDeutsch-
land beispielsweise, daß Frankreich sich verpflichte, deutschen
Firmen 30 Prozent aller ihm übertragenen öffentlichen
Arbeiten abzutreten, wogegen Deutschland eine reziproke
Verpflichtung übernimmt. Wenn -also eine französische
Firma schon einen der wenigen Aufträge z'.im Ausbau
von Eisenbahnen oder Häfen erhalte, so müsse sie also noch
30 Prozent davon an deutsche Firmen abtreten. Die Ant¬
wort Frankreichs bezüglich dieser Privilegienforderung.
werde sich auf das Prinzip der Gleichheit für alle stützen.
Frankreich werde sich allem, was in direkter oder indirekter
Weise gegen das Prinzip der Gleichheit verstößt, wiver¬
setzen . Die französische Note werde zwar sehr versöhn¬
lich, aber auch sehr bestimmt  abgefaßt sein.«!

hd. Paris , 12. September. Die heute im Ministerrat
dem Sinne nach festzustellende Antwort soll Ende der
Woche einem in Rambouillet unter dem Vorsitz Fallitzres'
stattfindenden Ministerrat  in -der endgültigen Fassung
vorgelogt und dann wahrscheinlich am Samstag  older
Sonntag nach Berlin gesandt werden.

Vom !>oriÄ!.dems ?$r',Eschrtt RrwLsitag.
Ein Sieg der Revisionisten.

Schw. Jena , 12. September. (Eigener Drahtbericht.)
Die Debatte -über die M a r o kko sr a g e nimmt einen
ganz unerwarteten Ausgang . Die Ra dikalen  um Lede-
bour und Rosa Luxemburg ziehen ihre Anträge gegen den
Parteivorstand unter den jubelnden Zurufen der Revisio¬
nisten: „Reingefalleni" zurück . Klara Zetkin  erklärt die
Zurückziehung damit, daß man den Zweck, eine Aussprache
herbeizuführen, erreicht habe. Darauf Gelächter  bei
den Revisionisten. Es kommt vor der Abstimmung noch zu
heftigen Zusammenstößen  zwischen Rosa Luxemburg
und Bebel. David - Mainz  führt aus : Wenn Rosa
Luxemburg Bebel in die Wolfsschlucht der Revisionisten zu
werfen sucht, dann müsse man doch fragen, warum soll Bebel
nicht den Beifall der Süddeutschen haben? Sind wir denn
Genossen zweiter  K la  sse?  Wir können doch nicht
alle ans der Heimat der Rosa sein. (Stürmisches Gelächter
bei den Süddeutschen.). Der Parteivorstand habe nichts
versäumt. Davids Rede findet Bebels ungeteilten Beifall,
der nunmehr das Wort ergreift. Er -wendet sich energisch
dagegen, daß er sich vom Parteivorstand habe vorschieben
lassen. Als L edebvur  seine Behauptung, -Bebel sei vor¬
geschoben worden, aufrecht erhält, nennt ihn Bebel den
taktlosesten Menschen der Partei,  der unfähig
sei, den Sinn seiner eigenen Worte zu erkennen. In dieser
Art geht die ganze Debatte vor sich, die, wie schon gemel¬
det, mit einem großen Siege der Gewerkschaften
und der -Süddeutschen  schließt, so daß die Radikalen es
auf eine Abstimmung, die ihnen sicher-eine Niederlage be¬
reitet hätte, -gar nicht ankommen lassen.

Spionageverdacht.
Kd. Lemberg, 12. September. Der Ghmnasialprofessor

Zapolskr in Sokal wurde unter dem dringenden Verdacht
der Spionage zugunsten Rußlands  verhaftet . In
seiner Wohnung wurde viel gravierendes Material ge¬
funden.

Ein schwerer Manöverunfall.
Pirna , 12. iAeptember. (Eigener Drahtbericht.) Beim

Übergang einer stärkeren Patrouille des Oschatzer Ulanen-
Rögiments über die Elbe sind heute morgen 8 Uhr ein
Unteroffizier und zehn Ulanen ertrunken.
Acht Leichen sind geborgen. Einzelheiten fehlen noch.

Der Streit im Metallarbeiter-Gewerbe,
hd. Leipzig, 12. September. Die Verhandlungen der

Schlichtungskommissionsind von den Arbeitgebern ab¬
gebrochen  worden . Im Lause des gestrigen Vormittags
hatte eine Sitzung des Verbandes der Metall-Industriellen
stattgesunden, woraus den Arbeitnehmern mitgeteilt wurde,
daß die Arbeitgeber an dem Beschluß vom 6. September
festhalten werden und keine Zugeständnisse gewähren
wollen.

Zu den Diebstählen im Louvre,
hd. Paris , 12. September. Das „Paris Journal " ver¬

öffentlicht einen ihm aus Frankfurt zngegangenen Brrbf,
in welchem ein Baron Ignaz d'Orniesan erklärt, daß er die
phönizischen Statuetten aus dem Louvre-Museum gestohlen
habe, und daß der Schriftsteller Kostrowski, dem er eine
Zeiüang als Sekretär gedient habe, ihn veranlaßt hätte,
die Statuetten zurückzuerstatten. Die Verhaftung
Kostrowskis sei durchaus ungerechtfertigt. Der Chef¬
redakteur des „Paris Journal " bemerkt hierzu, daß der
Mann, der ihm die Statuetten überbrachte, sich in der
Tat unter dem Namen Baron d'Ormesan vorgestellt habe.

hd. Paris , 12. September, Bezüglich des Diebstahls
der Gioconda wird berichtet, daß der Untersuchungsrichter
gegenwärtig eine Spur verfolge, nach der ein entwichener
Bagno-Sträfling namens Rives der Dieb sein könnte. —
Auf Ansuchen des neuen Direktors des Louvre-Museums,
Pujolet , werden hm Wärtern des Museums nachts zwei
Polizeihunde  beigegeben werden.

Attentat auf einen Dampfer,
hd. Zürich, 12. September. Aus dem Vierwaldstätter

See ist der Passagierdampfer „Germania" durch ein
Dynamit - Attentat  zum Sinken gebracht worden.
Die Untersuchung ergab, daß der Untergang des Schiffes
durch Explosion einer BoiNbe hevbeigeführt worden ist. Die
Explosion erfolgte glücklicherweise vor der Indienststellung
des Dampfers.

Sturm an der baltischen Küste,
hd. Riga, 12. September. Ein zweitägiger orkanartiger

Sturm Hat längs der baltischen Küste große Verheerungen
angerichtet. Die niedriger gelegenen Stadtteile von Riga
sind überschwemmt. Zahlreiche Fischierbo-ote wurden in
das Meer hinaus-getrieben. Ein Dampfer, an dessen Bord

sich Passagiere befanden, strandete. Ein schwed'scher Drei¬
master ist in der Nähe der Insel Dago gesunken. Von der
Mannschaft konnten nur drei Personen gerettet werden.

Ein Ausbruch des Ätna.
wh. Catania , 12. September. Der Direktor des Obser¬

vatoriums aus dem Ätna teilt mit : In der vorletzten Nacht
haben sich neue Eruptiv nsöff nungen  gebildet.
Die oberen Öffnungen speien Rauch aus , die beiden unteren
und die mittleren Krater, die sich in 1800 Meter Höhe be¬
finden, sto-ßen Lava aus . Ein breiter, -schnell fließender
Lavastrom dringt in den Wald von Castiglione ein. De
Weinberge  von Rcvetalle und das Waldgelände von
Ra-gabe sind infolge des Erdbebens rissig.  Die Erd¬
stöße häben seit vorgestern abend erheblich nachgelassen.

Unglücksfall beim Leichenbegängnis,
hä . Krakau, 12. September . Beim gestrigen Leichen»

begänanis des Kardinals Fürstbischof Peztzna ereignete sich eM
foigenschwerer Zwischenfall. Als der Leichenzug, dem 400
Geistliche voranschritten, den Dominikanerplcch.- passierte,
stürzte an einem vier Stock hohen Neubau ein Gerüst ein, auf
dem sich etwa hundert Zuschauer zusammengcdrängt hatten.
Zahlreiche  Personen erlitten schwere Verletzungen. EM
Aiann liegt im Sterbem_

hd . Heiligenblut, 12. September . Ein Tourist aus
Reichenhall ist im Glocknergebiet ab ge stürzt  und wurde m»
so schweren Verletzungen aufgefunden, daß er auf,  dein
Transport nach dem Krankenhause starb.

Letzte HanÄelsrrnchvichtett.
Telegraphischer Kursbericht.

Misaeleilt vom Bankhaus Vfeifser  u . Ko.. Lanaoasse 16.1
Frankfurter Börse, 12. September , mittags 12% Uhr.

Kr-edit-Akiien 203, Diskonto-Kommandit 184.75, Dresdner
Bank 153, Deutsche Bank 259.50, Handelsgesellschaft 165.50,
Slaatsbahn 157.25, Lombarden 217/s, Baltimore und Ohm
97.25, Gelsenkirchcn 192% , Bochumer 222 25, Harpener 175,
Norddeutscher Lloyd 92.75, Hamburg-Amerika-Paket 125,.
Phönix 245, Edison 262, Schuckert 15T/z. Tendenz : fest.

Telegraphischer Witterungsbericht
von 3** deutschen Seewarte zu Hamburg

▼ow * 11. §?ept ^ mher , 8 Silur w© roiittt « grs.
1 — sehr leicht , 2 leicht , 3 — schwach , 4 — mäsaig , 5 — frisch , 6 — stark*

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beohachtungs-
Station. i

a Wind-ßicht.uug -Stärke.
Wetter.

8 »

|3

Aenderung j Niedor-des Barom .l schlag in
v. 5—8 ühr .24 Stunde»

morgen «. | mm
Borkum. 764,4 SO 2 heiter f-14 -0,0 - 0,4 0
Keitum. 765,9 SSO 2 -15 -0,0 - 0,4 0
Hamburg. 766,9 OSO 2 wolkig -11 0,0- 0,4 0
Swineniundet . . 768,0 SSW 2 -13 0
Neufahrwasser 767.1 W 3 wolkenl. •14 0
Memel. 765,7

51
+ii 0,5- 1,4 0

Aachen. 76 i,3 wolkenl. +16 0,0—0,4 0
Hannover. 766,4 SSO 3 +11

+11
0

Berlin. 76 ,̂0 SO 1 0
Dresden . 767,9 SSO 2 wolkenl. +11 0
Breslau. 767,7 SSW 2 Dunst +19 0,5- 1,4 0
Bromberg . . . . 769,0 w 1 heiter 411 0
Metz . 765.1 NO 2 wolkenl. + « 0
Frankfart (Main) 765,8 NO2 •C +12 0
Ka .vlsrnhe (Bad .) 704,9 KOI +13 0
München. 767,0 NOS -10 0
Zugspitze . . . . 537,2 N3 heiter - 3 0
Stornoway . . . 762/5 SW 4 wolkig +11 —0,0 0,4 0,1—0,4
llalln Head - - .
Valencia. 763,5 SSW1 halbbed. +11 0,0- 0,4 6,5- 12,4
Seilly . . . 7602 ONO 2 bedeckt +17 —0,5—1,4 2,5- 6,4Aherdeen. 703,0 NW 2 +12 0,0—0,4 0,5—2,4Sliield * .
Holyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .
Grisnez .
Paris.

761,7 NW 3 4 -is 6,5—12,4

Viisciniren • • • • 763,4 SSO 1 heiter -18 0
Helder. 763,5 8801 - -16 u
Rodö. 7*7,9 ONO5 Ragen b 9 -0,0 - 0,4 6,5- 12,4Christiansnnd . 76.1,1 SW1 wolkig L12 0,0—0,4 0,5- 2,4Skudenes. 703,0 82 bedeckt -13 0,5- 2,4Vardö . 761,7 NO 2 halbbed. - 6 —0,0- 0,4
Skalen . 764,8 SW 2 Nebel -13 0,0- 0,4 0
Hansthohn . . . . 761,6 S 1 -13 —0,0- 0,4 0
Kopenhagen . . 766,1 WSW 2 Dunst -14 -0,0 - 0,4 , 0
Stockholm . . . . 762,9 SW 2 Hegen - Hl —0,0- 0,4 0,1- 0,4Hernösand . . . . bedeckt - -10 —0,0 0,4 0,5- 2,4Haparanda . . . . . 761,1 N 2 wolkenl. - - 5 0,0- 0,4 0
Wisby. 763,7 W 4 wolkig +13 -0,0 - 0,4 0
Karl stad.
Archan ^ el . . . .

762,4 SSW 2 bedeckt + 15 -0,5 - 1,4 0
Petersburg . . . 757,9 NW 2 wolkig + 6 0,5- 1,4 0
ß «.ga.
Wilna .
Gorki.

764,1 NNW 1 +11 0,0- 0,4 0
765,2 W 2 bedeckt + 4 0

Warschau . . . . 768,2 NNW 1 wolkenl. +11 0,5- 1,4
0,0- 0,4

0 .Kiew.
Wien. 763,0 NW 1 bedeckt 4 * 8 0,5- 2,4

gras. 763,5 halbbed. + 9 0,0- 0,4 0Rom. 765,8 NO 2 wolkenl. +19 0,5- 1,4 0Florenz . 786,0 82 +20 0
Cagliari . . . . .
Thorshavn . . . .
Sej disfjord . . .

764,9 S03 +22 0

ae - Meteorologischen Abteilung des l 'bysikal . Vereins zu Jbraukfur
Trocken , meist heiter , nachts kühl , tags warm.
Witterungsbeobachtangen in Wiesbaden

11. September . 7 Uhr
mamen*

2 Uhr
oMhia

9 UbT^1
Abend«. MittA

Barometer auf 0° und Normalschwere 756,8 754,9 754,4 755,4
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 767,1 761,9 764,5 765,5

12,0 22,0 16,3 16,6
Dunstspannung (mm)
Relative Feuchtigkeit (<>/o) . .

76
73

8,9
45

7,7
66

8.1
68,0

0 2 N03 N 2

Höchste Temperatur (Celsius ) 22.3. Niedrigste Temperatur 9,7.
Wasserstand des Rheins

am 12. September:
Biebrichi Pegel : 0.78 m gegen 0,83 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . „ 0,04, . ,» 0.07 ., , „ „
Caub . „ 1,12 „ » 1,14 „ ' "

Sie
Geschäftliches,

größte Gefahr de; Autosports
liegt nicht so sehr in der Möglichkeit eines Unfalles,
al? in der Wahrscheinlichkeit ernster Erkältungen.
Namentlich Damen sind dieser Gefahr ausgesetzt und
sie sollten darum auf eine Autofahrt stets midi eine
Schachtel©ebener Mineral-Pastillen lFaps echte) mit-
ucdmen. Tie Pastillen schützen die Schleimhäute deS
Mundes und des Halses gegrn die Einwirkung der rauhen
Luft »nd des Staubes und' sie beseitigen schnell auch iede
vorhandene Reizu g. Die Schachtel kostet 85 Pf. Man
achte aber stet?darauf, daß man keine Nachahmungen erhält.

Dir Atze« L-ZAS8 «tzr »rmsscht 8 Kritrrr.
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik und Handel. A. Hegerhorst . Erbenbeim; für
Feuilleton : D. v. Nauendois ; für Sradl und Land : C- Rötherdt ; für
Gerichtsiaal, Bermiichtes, Sport und Briefkasten: C. Losacker ; für die Anzeigen

nnd Reklamen: I . V-: I . Dornaus ; iämtlich in Wiesbaden.
Druck und Äerlag der & Schellende reichen Hüj-Buchdruckerei irr Wiesb«d«r.
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m Bekanntmachung.
1i den 13. Sept . er., vorm.
" uhr anfauMnd , versteigere ich
WanFZ-uefse im Pficrndlicwail Helenen-
«raße 24: 3 Büfetts , 1 Flügel , zwei
f «mpg, 3 Vertikos. 5 Sofas , 2 Tepp.,
n»bArerbtische, 1 Waschmangel, zwei
®Ia8s u . 2 Warenschr.. 1 Erkergestell

m. öfsentliich OTeiP&felienbi gegen

—„„w .., 12. ©ep&totfoer 1911.
-Zllur , Gerichtsvolh?., Körnerftr . 8.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. September er.,

^u ^ ttags 11% Uhr, werden in dein
Heleuenftrasre 24:

1 Mbricht-, 2 Schreiümwschfrden. ein
BvryeLye mit Wemidst., 1 Pferid,
r Kuh, i ReMl .-Ofen . 2 Büfetts.
1 Kleiver-, 1 Bvotfchr., 4 Vertikos,
^ .Kmmnvdem, 3 R«ogiul<rtiore, eine
omyrnrrfchinie, verfch. gclld. Schmuck-
8em:r»stcmid>e, 2 Ladenschränke. Zwei
^WenthÄen , 1 Erker-Einrichtung,
1 Stoffregal , 2 Bettstellen, 14,50m
Dmff. zu Anzügen. 2 Sofas , ein
Tepprch, 2 Bauerntifchchen , ein
Weigel , 4 Bilder , 1 ZweÄ. u. ein

LFSrl, , GlÄvrhr u. a . mc
"fteEich zwn̂ngstvetfe Gegen Bar-
^Urng versteigert.

AeAeigernns teiüveife bestimmt.
Freund , Gerichtsvollzieher,

•- Nettetbeckstrntze26.__
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 13. September 1911,
Muags 12 Uhr, Versteigeve ich in

Versteigevumgs>8o4ale

Helenenstr. 6:
1 Büfett 1 Diwan , 2 Sessel, eine
Regulator -Uhr, 3 Spiegel , 1 Theke,

,1 Warenschraut . 1 Coup«;
nachmittags um 4% Uhr in

^vnnenberg , in dem Hans« Adolf-
irraße Z.

1 Gasmotor,
M zwar letzteren b̂estimmt, öffent-

»̂ .M ânoKweise gegen BarIaUnng.
Wiesbaden, 12. Seiptember 1911.

Metier, Gerichtsvollzieher,
Rauentccler Str . 14.

, , Bekanntmachung.
lQffen Mittwoch, den 13. September
Irll , nachmittags 3 Uhr, versteigere
dch rm Verstefgerungsbokale

Helenenstraße 24
MangNweife gegen gleich bare
«chlung:
. 1 Raster -Toilette,
vi-evan anschltetzendMauergasse 2:
t  Erkergestell . 1 Portiere,
vtertm amfchlieHenü

Bahnhofstraße 6;
1 Ladeutheke, 2 Ladenschränke, ein
Arbeitstisch. 2 Stühle . 2 Garten-
Mhle , eine Gartenbwtk , 1 Garten-
tisch. 1 Leiter , 2 Glas -Etageren,
5 Palmen , 1 Nationalkasse, ein
Leuchter, best, aus 4 Lampen, ein
GaSleuchter. 2 Lampen, 1 Gas¬
lampe. 1 alter Schrank, 1 gr. u.
4 kl. Spiegel , 1 Marmorplatte,
|1 Blumengestclle, 70 Gläser , eine
Etagere u. 1 Spiegel . F241

Hofmann , Gerichtsvollzieher kr. A.,
Wi elandstraße W, P ._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 13. September 1911,

““Olm. 3 Uhr, würden ino Hanse
_ Helenenstraße 24:
1 Spiegelschrank, 1 Vertiko, ein
Schreibtisch, 1 Garnitur , 1 Sofa,
2 Sessel, 1 Bücherschrank, 1 Flur-
tollette . 1 Paneelbrett , Buder,
Spiegel , 1 Sofatisch, Teppiche

-J ». a. mehr
-DEch zwangsweife gegen Bar-
raWn,«, versteigert. 818446

Wiesbaden, 12. Sapternbcr 1611.
Habermann, Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

R-ßLntKalser -MilljelM -TMU
^ ( Schläferskopf ).
prachtvolle Fernsicht nach dem Rhein-
Mo Maintal . Schöner Ruudfahrweg.
bequem zu erreichen von der Station
_Eisernen Hand in 25 Minuten.

..Ich litt seit 3 Jahren an gelb-
"wem Ausschlag mit furchtbaremHautjucken.
Aurch ein , , halbes Stück Zucker's
-batent-Mcdizinal -Seife habe ich das
llebel vrllft . beseitigt. H. S ., Polizei-
Zerg ." ä St . 50 Pr ."(15 7- ig) u. 1.50
s " . (36 %ig, stärkste Form . Dazu
^Uaooh-Creme (nicht fettend und
Md ) 75 Pf . unid 2 Mark . '■
ytt allen Apotheken, Drogerien und
-varlümerien erbäMich. F 100

Extra billiger
Wicsbadsnsr

Scheibengardinen v. 12 Pf . an
Breite Gardinen v. 45 Pf. an
Kongrrtz .Stoff , weiß, ftpr Pf.

creme und bunt . von uv  an

Rouleaus
Köver -Rouleans , 4 « k M.

einteilig, Stück von l . ötl an
Köper -Ronleans , ft ftp: M.

zweiteilig, Paar von u . fjv  an

Abgepatzt«

Gardinen,
das Paar

2 Flügel von Mk. 2.20
Brise-VW

an

Stores

in engl. Tüll
Paar von Orr Pf . an

in Erbstüll mit Volant llL
Paar von W Pf . an

Lambrequins a. Stück 1ft
Meter von »u Pf . an

Stores aus engl.Tüll, O ftp( M. ettö eÄEK
Stück von r) . Qkk an .. . ~ ..n ... , ™

Stores aus Erbstüll \ ^ »M.
m. Volant, Stck. von 4, «) " an

Rouleauköper
in weiß, creme und

altgold, in sämtl.
Breiten von 84 cm rj |r
bis 150 cm breit, S  W
anfangend 84 cm ß
breit . . . Meter 11 # Vf.

Gardinenhalter Paar 2» Pf.
Ringband . . Meter 10 Pf.

Engl. Tüll über 1 Bett <
von Mk. l

Engl.Tüll über2Betten kl Oft
von Mk. ri. Oll

Erbstüll über 2 Betten u P.A
von Mk.

Eaierieborden
in Fantasie

an

an

an

qs Pi.Meter von t>r) an
QQ  Pf.

Meter von uO  an
in TM mit Volant Kpl Pf.

Meter von Uel an.

in Tnch

Sehr preiswert:
Musrangierte Rouleaus u.Viirages^
einzelne Paare abgepaßt. Gardinen
«eit Met» tepiten Betfoofsüteis.

Warktstraße 14 .
Rab attmarkenl

K55

Zopfe
in grösster Auswahl,

loctsen
Stück 50 Pf .,

v. minderwert. Haar St. 25 Pf.

Spez. Srassifrisear— KClchehfaeri 8.

mm

Ztrautzsedern-
Manusaktur

Langgassc 11.Kuss.

Plenrensen,
Reiher , Federn«

Paris .Modcllfederhüte
Umarbcitcnv.Federnz.
Montur , o. Pleureusen

zum Herbst
empfiehlt sich jetzt.

ModistinncnProzente.

Billiges Brot!
4-Pfd «»Laib , auf dem Transport

etwas gedrückt. 40 Pf . L18455
Niederlage

der Wörrstadter Brotfabrik,
Hermannstraße 19, Hof.

LPSßM-
Beste spottbillig.

Hermann Stenzel,
Scliulgssflse rr. 1235 I

Moussierende
Obstweine!!!

Speierling -Sekt „Henrich Trocken"
per Fl . Mk. 1.3»

Tkl-hanniSbeer -Lekt p. Ft. Mk. l .k'O
Stachelbeer -Sekt per Fl. Mk. 1.8V
Erdbeer-Sekt . . per Fl. Mk̂ S.VO

Sprierling uns Slpfelwein
, in bek. Güte, K1695O

sowie alle Beerenweine und Lüste.
Bei Mehrabnahme entspr. billiger.

Versand nach answürts.

DbllmemKeltereiF.Heiiricll,
Blücherste . 24. Teleph . 1914.

Holzhackerhauschen.
Täglich süßer Apfelwein

eigner Kelterei.

Frische
Kalbslungen

Stück Mk. 1.

Metzgerei
24 Hclenenstratze 24.

vneMtve«.Btasnen,
auch cinwchster Preis.

EptlÜ HW
W'lhelmstr 40. Bahnhofstr. 3.
Fernruf 928. Fernruf 910.

Rauchfleisch
für Kiranke, Magenleidende und
Kekonvaleszenten ärztlich em¬
pfohlen. Alleiniger Fabrikant , ge¬

setzlich geschützt.
Conrad Kelter,

Metzgerei und Wurstfabrik.
Wiesbadener Rauchfleisch ist sehr

zart , mild im Geschmack, sehr
leicht verdaulich und ganz ohne
Fett , deshalb noch bekömmlicher
als roher Schinken. Auf vielseitigen
Wunsch führe auch das Wies¬
badener Rauchfleisch stets gekocht
im Ausschnitt.

Ferner empfehle meine
Auf Schnittwaren:

Roastbraten, Lendenbraten,
Kalbsbraten, Schweinebraten,
Lachsschinken, roher Schinken,
Wein-Sülze, Sülz- Kotelette,
gek. Schinken, Zunge,
Zervelatwurst, Salami,

im Ganzen 1.50 Mk.
Jeden Abend von 6 Uhr ab

warm im Ausschnitt:
Ochsenbrust

und Kasseler Rippenspeer.
NB. Oclisenbrust , roh , und

Äasfsele » SSjjipeiisjjccr stets
vorrätig.

Rheinstr. 77 , Ecke Karistr.
_ Telephon 542. 1214
Pein-W. plßriorMch,

Grabe,rstratz« 10.
Mittwoch , abends von 6 Uhr ab:

Ochsenschwanzsuppe,
Spansau.

Gebe auch über die Straße ab.
Reichhalt . Frühst .» n. Abendkarte»

—— Eigene Schlächterei. -
Achtungsvoll

Jean Hiclirlbach.

Mestanr . MM Stollen,
b«r der Fasanerie.

Ä « elfiiM
Es ladet höfl. ein »

B»ii . Sei »km, Besitz er
Kartoffeln! ImWen!

Andnstrie, Holländer, gelbe und Panis
july liefert billigst, sowie Zwetfchen,
10 Pfd. 80 Pf.. Ztr . 7.50 Mk.

IFr . IJiÜIcr , Ncrostraße 39.
Tel. 2730.

Zwetfchen
1» Pfund 80 Pf ., Zentner 7V- Mark.
Otto t nkelbach , Schwalb . Str . 91.

I
Dr. Gerheim.

Schöne Einrnachzwetschen , dick«
Birne » zum Essenu. Kochen, frisch vom-
Baum, Pfd. 12 Pf. Waldstr. 39.Zwetschen! Müschen!

Jetzt ist es erweicht. Wurmfreie,.
tiefbl ., dicke Ziwetfchen, süß, 10 Pfd.
80 Pf ., im Zentner billiger . Kei-we
Waagionware. Prima Birne «, Ge-
Imenhe-rt, 10 Pfd . 60 Pf . B18450

Fbieks Höst- u. chemüftßalle,
3 Riehlstvaße 2.

Aepsel aus dem̂ Vaum
zn verkaufen Taunusstraßc 41, Lade « .

Falläpfel per Pfund 5—7 Pf -,
sowie Eß° u. KochLirnen! 4—8 Pf . zu
ha>b,en S chSviatibacher Str / 55, Hth.

Schöne Koch- u. Latwergbirnen
Pfd . 5 u. 7 Pf . Dotzheimer Stzr. 46,
Fmtz Müller . U18876

Pr . Eß-, Koch- u. ErmnäWirnen
(Mollebusch) u. Fallobst bill. Westend-

kryk . Dkr1ie !i '8
B»d«nt . k. d. Wissenseh ., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der (lonorrhoe (Harm-
röbrenausfluss ) u. Syphilis ohne
Quecks ., ohne Eiuspr ., ohne
BerufsstSr ., ohne Rückfall . Auf-
kl . Breseh . 1, <h >kr . verschl .,
Mk. 1.20. Spezialarzt Dr . med.
Thisfjuea ’s Biochemische Heil¬
verfahren , ¥51 », A. d. Dominik . 8
(Hanptbahnhof ).

Schöne Ferkel
billig zu vercknufM. Gärtzner Zirker,
hinter dom alten Frie "

3jähr., schwarz-gelb, reinrassig, stuben¬
rein, nicht bissig, wird in gute Hände
abgegeben Dotzheimer Str . 108, 3 l_
"^ ^ MGrmrtlente!

E5eg., f<rst n« oes Nuhb.-Wi0.hn8,iw'.,
Wert 500 Mik., w. Plotzm. für nur
280  Mk . zu bl  LMbvcchtstr . 14, 2. F50

Ladentisch mit Etageren -Äuffatz,
cif. 'hockb>rnnidvs FnrmcnlschÄd sehr vAll
zu verrk. LrmMnsse 14.
Werderftr . 10, SÄ . 1, fr-dilT̂ Z-im.-

W., 6>anz neu 'he ryer ., f. 810 Mk.
Tauttusftr . 38, 2, 2 mbl. Aimt mit

Schvei bdif-ch, eimz. od. zu)., für ' d.
FrAulei « oder Herr

für Schreibmasdiine (Underwood), perf.
im, Schreiben u. Stenogr .. auf gr. Büro
sofort gesucht. 0!efl. Off. u. 17. 608
an den T agbl.-Verlag erbeten.^
«iinKRSBKIE_

LchmZWm
aus guter Familie für. den Verkauf
und für die Ateliers gesucht. Vor¬
zusprechen morgens 10—11 und
nachmittags6—7 Uhr.

Memitt&Mich.
Wilhelmstr.

Zweireihiges goldenes ~
KeirmmbM Kit| ctj

Sonntag verloren.
Abzugeben gegen gute Belohnung

Dentist »na . Biebrich
_ WilhelmSan iagen 5, 1.

Silberne Tasche
verloren ans dem Woge voor Büven-
ftratze zur Dotzheimer J&hxt%e,  Ach.
30 Mk.. Trauring u. ŝchüwngenMny.
Ge«, h. Bel . «Hz. Dotzh. Str . 10. 2.

Junger Mann
wünscht lfsbenswündig>e Dame kennen
zu lernen zwecks Heirat . Offerten
u. E. 601 an den Dagbh-De vlug erib.

Der Liebe zu liebe!
Treue.

Statt besonderer Anzeigen!
Nach langem, schwerem Leiden entschlief heute

mein geliebter Mann, mein einziger Sohn, unser guter,
treuer Yater,

Carl Schräder,
Hauptmann a. D.

1 In tiefer Trauer:
Gaeta Schräder , geh. Graefe.
Berta Schräder , geh. Wennhacke.
Kurt Schräder , Leutnant im Jäger-

Regiment zu Pferde Nr. 3.
Gaeta SVleyer-Elbing, geh. Schräder.

Sch’achtensee bei Berlin, Yictoriastrasse 4.
Beerdigung findet in Magdeburg statt.

1234
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Wir beehren uns hiermit den Eingang sämtlicher

Aparte Neuheiten
in

Damen- und
Mädchen-Konfektion,

Kleider- und
Seiden-Stofen,

Modewaren,
Spitzen und
Besätzen,

44rr
4
4
44
4
4
4

4
4
4
4
4

44

Handarbeiten,
Damen-Wäsche.

Neuheiten für Herbst
und Winter 1911

ergebenst anzuzeigen und zum Besuche unserer Läger , die in allen Teilen auf das
reichhaltigste ausgestatfst sind, höflichst einzuladen. In sämtlichen Abteilungen
unseres Hauses hervorragend reiche Auswahl letzterschienener Neuheiten jeder
Art in einfachem bis zum elegantesten Genre.

In unserem in der ersten Etage befindlichem Modell-Salon sehenswerte

MODELLHUT {Bi

AUSSTELLUNG
in welcher Sie eine überaus schöne Auswahl Pariser und Wiener Original-Modelle
aus den renommiertesten Pariser und Wiener Salons, sowie Original - Modelle und
Kopien aus unserem eigenen Atelier in einfacher bis zur vornehmsten Geschmacks¬

richtung finden werden. K40

Heute abend : Grosse Eröffnungs -Dekoration.

Kirchgasse
39 /41 . BLUMENTHAL Telephon

188 n . 950.

I

!i
t
t
4

i
i
4
4
4r
i
4
t
4
4
44

444?

Albert Offs&anka
Spcsialhaus feiner Pelswaren

eigener Fabrikation.
Palast -Hotel. Fernruf 6431.

luUWcî «feReinetteäpfel 15 Pf.
IPFeifi -er , Enalgaffc 24/26 , Hth.

Gel»fckrLnk«! Prima Nichb.-Pian»
stehen zum Verkauf. Frietrichstr. 17, 1.

Reisekoffer,
Anzußk., Taschen, Körte re. gut und sehr
Mig W«vergaffe», Hth. Tel. 3229

Erprobt«
Qualitäten

apwre
für alle Zwecke,

Ä-
neueste
Muster.,

Mit
Druck,

Lithographie,

filtert Pauli , " "T™
Rheinstrasse 33 , an der Bahnhofstrasse.

Färberei n. Obern. Remigingsanstalt
für 1148

Damen -' und Herren -KIeider , Gardinen,
Möbel -' und Dekorationsstoffe jeder Art.

LAUESEH & HEBERLEIM,
Teppich -En tstaubung mittels Sang 1- and Druckluft.

Mfniinungs --- Entstaubung mittels WakuEitii - Haseblnen
Aufarbeiten von Bettfeilern u. Trauersachen innerhalb 34 Stunden . Läden in allen Stadtteilen. I

Stets das Neueste

Horren-Socken.

Grösste Auswahl.
Alle Preislagen.

L.Schwenck,
iiihlgasse 11- 13. K146

Lv » .
groß. Baum mit Birnen
Hosen

■t«
losen) sofort zu verk.
Dambachtal 30. Part.

| _ _ _ _ _ _ _ _ s « £ ?_£ »„ _ JL 1 *
%

Tauaiais Bodegra Neu eröffnet !!
$

__ Rheirsstrasse 10, neben dem Hauptpostamt . #

6 Aalt

Iflel
Marckriiij
gabestelle

Auzet«
ihr»4

H

Di
preußitembei
herige

abgos
«ach
Futti

dor
Futt

auch

das

Nichjaur

wir
und

Kr

Zu,

Bonn
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